' Ii 




. Kj ^ .d by Googl 



Digitized by Googt5 



Digitized by Google 



Erklärende 



Anmerkungen 



zvm 



H o 



m e 



von 



"Johann Heinrich Juft|K6ppeiy 

Dire^or der Schule zu Hildesheimi 




Z w i y t % t B a n im 



Hannover, 

im VecUge der iSchmidtfchen Buchhandl* 

« 7 « 9- ' 



Digitized by Google 




« 



Digitized by Google 



AnmerkuDgeo 



Sttf 



I 1 



1 



Digitized by Google 



• I 



« 

- t 



« 



i 



< \ 



. * 



Digitized by Google 



Erklärende Anmerkungea 

* 

fünften Gefange, ^ / 



Der Sänger fetzt die Enäblung der elften 
Schlacht fort« indem er die Grosthaten 

einzelner Heroen, befondett d^e pißmeieß be« 

medes wurde von der Pallas üxit Kraft und 
Math erfüllet, damit er fich vor allen Grie- 
chen Ruhm, erwerbe : oder nach unferer Vor? 
ftellungsart gefaist: Dii^medesgieng mit nenein 
Mutbe in die Schlacht« und erv^^arb (ich durch 
feine ausgezeichnete! Tapferkeit den gröfsten 
Kuhm» AeufsefUQg img^wöhnlicher l£raft 
hält man für unmittelbare Würkung der Gott- 
i^eitj (S»zu I. 509« III- 439«) und äufsertfie 
ein Held, der feinen Muth von der Klugheit 
ieiten läfiet, fo eignet manr diefe Unterftttträrig 
T&eifiens der Minerva zu. S. zaL 194^ Diefe Göt- 

^ A a tin 



4 ' I 1 1 a s. 
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tin bat däbey die Abficbt, ihren Liebling mit 
• Jluhm zu krönen. Natürlich: weil Ruhm im* 
mer der Erfolg und Lohn der bewiefenen Ta- 
pferlieit iü. Vgl, unten 33. 225« 260. und 
öfters. ' ' 

4. TTOf $cus oleK Ko§v^os f. sK.zo^vB'og 
uvrovy Flammen, ein ihiminender.61ant.ftkhlte 
von feinem Helme. VirgiL Aen,^ VIIL 620. 
galeam flammas vomeirfem. — Die dem Men- 
fchen eigenthümlicbd Nj^igung, zum Schönen 
dringt auch den rohen Krieger, auf die Verfchö- 
nerong feiner Wafifin zu ..denken. Allein der 
ungebildete Menfch kennet und empfiadet die 
fiidlieren'iSehQiiheite«[» dte Ebanmaairtö vnd der 
x¥qxS^ UO^h nichti v.^Jti bi^ wundert daher, fo 

jilj»..aK&fU> Idef^d^mite Karbea und 
fchimmernden Glanz. Dies ifl der Grunde 
warum Hpmer fp oft des Qlanzes oder der . 
bunten Farben der Waffen, und das mit fo vie- 
leiii Gewicfcti btWhn«:;. ' ^ " ' ' ! 

1,. »»»'«'» •» ^ . J . 

' '^ka/mföv^'^v^i unermfidliehes^ d • i. un- 
aufhörliches Feuer, dp^rrov, ctsvvccovJ So 
UfMfjMvre^l itnaufbörticbe Arbdtenr« 
AriftoteL Scot v. 4. Ilias XVL iy6. 1.7s:€^xet&} 
^-»Ho^JLet/wr h. 'ixmmtb. 'Am hSofigden findet , 
^man es von der Sonne : i\hios urMuccs- 

' / 5. aar£§ «Td^ivftj, dem Herbftgeftirn, 
. i. diim Sirius ^leteW - Züas XXII%^26. Dtenn 
«nacli düm &riu$ beüimniten die älteüea Grie- 

chen 
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chen den Herbß, Hefiod. Erga. 582. f. 609 
Seilte HercuK 393. — Der Vorftellung, dafs 
die Sterne, wenn üe untergegangen find, fich im 
Meere baden, und dadurch beym Aufgange 
mit reinern und veriiärkten Glänze leuch» 

• ten, war nur der Kindcrgcifl diefer Menfchen 
fähig: gleichwohl bat fie für die Pbantafie 
viel Gefallendes. 

?^?iOx/fZ€vcff - QiKiUVOic ^ Ilias XXI« S^o. 
Kos(T(Toc TSorccfjLOio. Supplire fcj/O"/. Ilias XVI, 
679. Awwv 7fcr»fJtoio fotl^i* Virgil. Aen# VIlI» 
589. Oceani perfufilS Lucifer unda. Man 
konujte auch e^^o&i- fuppliren» Theocrit. y# 
. 146. Äovaev evioBi K^ocm^. . * 

^ in die Mitte des Kampfplatzes cf. v* 12. Ilias 
VI. lao. K fistrov cc/x^crs^oov (Mnrfiv lAefMoo- 

nKevfowpy fich tummelten^ iieyityixmt, 
^aocy^ im Handgemenge waren.^ 

I2.r 



' - Etymologifche Anmerkungen* . * 

6. TjfocfjLCpcuvirjat. 3. aor. coni. vulgo, Ttocfji- 
(ßcuvg. Doch da die Grammatik hier den 
Conjunftiv nicht geftattet: fo ftreiche 
^ man das untenllehende Jota weg: dann 
•ifis 3 indic. von TrccfxCpcuvnids^ £ ?r^/4*« 

'•A3. 
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, abggfoadert von den übrigen^ von ihren Lands- 

Iquten^ d. i. Vi^eit vorauf 1»$ iii die Mitte des 

Kampfplatzes. — - evuvrsoo ol (Aio/^j}(J!Bi) 

eqfXYi^flTfiVi ' So Ilias VL a^i. evboc ol svccV' 

Tifl 9}Aud^ f^^Tfi^ Gewöhnlicher verbindet er 

Mit evuvrsov den Genitiv:' evocvrtov ccvrov. . 
* 

13* ötTTo %bovos f. $'ni x^ovos. Hymnus 

Bidfcor. i%,ol ' ooTto vr\m ^v%ofXBVot f. btti ' 

yij^v. in Bacch* 6* a^^^es UTfa vno^^ Veran* . 

^ laßt wurde diefer Sprachgebrauch wahrfchein- 

lieh durch die üedensarten , iT^TKm fM^ 

X^dBocj, v\>m Wagen hei ab^ f. auf dem Wa* 

gen fechten» ^ . ' 

# 

oa^wro fc. %€cK%(f>^ erhob fich wieder fie 
tnit dem Speere^ cf. V. 17 ^ und zu IH. 349. 

fchwach vor feinem Bruder (ich zu {teilen^ d.i* 
den Leichnam deÜelben zu vertheidigen : OdyiK 
XX. 14. ot)^ KvooVy 7rs^$ aKvÄocKecrai ßeßoüO'oc. 
Die kühneren Helden traten iagleich vor den 
Körper des gefallenen Freundes , damit die 
Feinde ihn* nicht forttragen^ oder auch nnt - 
^lündcxn konnten« unten v« 2^9* 

fffui j I I r • II Ii |-| I !■! II ■ Iii I im I I < ii - 

•* * . 

' iß. 3. duaL ÜDpf«. vulgo ijrifv« ,ab 
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« 

52* wSiyoc^ovhy doch wäre er nicht. 
In den Aedensarten w yec^j a)!^ yof^ 'm y^q 
u. a. fcheinet yx^^ gleich unferm doch der 
Ausdruck eines Aärkem Affeds. OdyA: L 78. 

^ ov fxsv yocq rt ^vvfjcsrecfy er kann ja d^cfa nicht ' 
wider alle ftehn. Hetodot 1. 124« Tot fv» . 
TTu^iovrcc. UccKTvri^ ycc^ 0 uSiKsm. — Uebcr 

« die doppelte Negation fiebezu IL 703. 

1 1 

Idaeus entkam glücklich der ficht- 
barften Gefahr, ihn mufste alfo ein Gott geret«> 
tet haben. Aber ^elthem iSotte^foUte man . 
diefes Wunder beylegenj. Man fiel auf den 
Vulcan i denn der Errettete war ja der Sohn 
* feines geliebten Prießers. .VergL>zu III, 374*; 

yuKr; d. i. as^i ttoX^ oder yf^eAjf, ihn 
in puukei hiillendi cf. III. 381. 

14. yefosii^f Vulcans. Prieiler^ der alte 
Dares. v. 9. V 1 ; ^ , 

a 8 • ochsve^fjtevov fc. .^^r^rov9hunc mortem 
cvitafle. Odyfl'. XIII. 157» ccA^vccfxsvoi ^ccvcc*> . 
Xoy Kocf y,Y\^cc ^uyö///fK. — Die Erbitterung 

über* 

iJ I * I I f I j I ' I i ; . I ' . ■ ■ ' 

' 28- ocKevocjjLSvov f. cc?\€V(raf4e)f0V. Denn in 
. 'der älteren Sprache wurde das er im Fu- 
turo und den davon abgeleiteten Tempor. 
' nicift durchgängig angenommen. So ^ 
• - auch V. 115. ' - \ 

, • A 4 - ^ 
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über das unglficklicbe Schickfal der '^beydeti 
Kinder des Dares , das beyde vor ihren Ankert 
traf, fachte zwar ^en Muth «der Trojaner 
aber bald erlofch er wieder. Dies unerwartete 
* Steigen und Fallen > des Mutfaes eiiiilärten fich 
die alten' Menfchen, ihrer Denkart gemafs^^ 
tus der Gegenwart und £nt|eaiung des Krie« * 
gesgottes. Dei^n, wenn Mars in dem Heere^ 
erfcheinet» fo fteigt der Muth der Streitenden, 
und finkt, fobald er fich entfernt, i Utas VIL 
A>8. £ XVIII. 5 i 5 £ Da&er foto Beyoftme? 
iMOfraoo^^y der^difc Völfcer in den Kampf treibtet 
Abernim 'mlifste. bau fich doch auch eine Ur-' 
fach angeben können» warum. Mars^ dieüer 
thätige Freund derTrojandr, fie fo bald wieder 
VLerlaflen habe ! Durch einen glücklichen Ein«* 
fall fand man fie: Minerva, die gröfste Freun- - 
diu der Griechen» hatte ihn beredet. In die-» 
fer Mannigfaltigkeit und in der glücklichen 
Wahl» welche der Sänger in der Angabe der 
Urfachen von ungewöhnlichen Vorfällen giebt^ 
zeigt lieh die Gröfse feiner Erfindungskraft 

31. ß^oroXotysj Menfchenpeft, Men^ 
fchenvertilger» ^qorohoiyos^ ccv^^Q(povos^ 
^^€i(povTr\s , wird Ma^s öfters genannt: fo wie 
ein braver Heros w^qo(povQs\i^iS&t. S. zu I. 

fMU^mj blutbefleckter, /LcioMi^/Lcavosr^ov^. 
, ipenn Mars a-Ke^ cc cufxoc ocvB'^oonm. Ilias VIII. 
3^9- Ew», die Kriegesgöttin, ^jjtWß ?\gvyo^ 

■ » 4 
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«Tr^TmAcey/^Sf . Quint, Calab. V., 30; VgL 
unten zu a89- 

reiX^tr^y^A^ Maurenftürmer, tetx^ 
ci T^eTrX'/irofy qui muros fubiit, fubire folet> 
von TTfAflfiw/^rAÄÄ), TfT^fl/j^t^ Hefych. reixsars^ ' 
. "T^h/iToc. TT^oo-T^eKcc^ciüV TeirxßGi. Andere, weiche 
es von ^aW^ ableiten, äbjerTetzen: Mauren^. 
Äerti'üiiuuei-er, Horat. Od. IV. 16. Dar- 
dana«; ^ turtes quatetet ttemenda culpide. 
Aber danju muffte man wohl fchreiben: ra^^e-** 
hiTt'hvrTQCy mit ein^m doppelten Tau. 

aovaty lafTen wir fie im Kampf entfcheiden, 
wem Jupiter den Siegerruhm geben wolle. . 

hios ocheoo/^sB^oc fXfiviVj lafs uns Jüpiters 
Zorn entgehn. Jupiter war nämlich fehr un- 
zufrieden, dafs die Götter überhaupt ÄntheiL 
am Gefecht nahmen. S. IV. 5. £ VIII. $• f. 
Senn alsdann lionnte er , wofern er nicht feine 
Bemöhungen, der Thetis Bitte zu erfüllen» ver- 
rathen wollte» es nicht verhindern» dafs nicht 
andere Götter fich der 'Griechen - annahmen^ 
weiches ihn doch hinderte, den Achill zu rächen. 

^5. ffüsvTi ^nojMv^f^cp^ am hoben^ 
Shamandrifchen Ufer. Denn da f\ia>y eigentlich 
nuryon der Meeresküfte gebiraucht wird: fo 
wollte er mit dem Adjeftiv 7\loe$s^ die Höhe 
der Ufer des Mäanders bezeichnen. Ilias XI«, 

A 5 , \ 49?; 
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499^ '^^cif Zmfxccvd^ov, alt» tipt Set« 
mandri. 

.'49. öeJfeovflß Byi^yi^V den - Jagdkundigen. 
Das Stammwort ift verloren : aber die Rieh- 
tigkeit der Bedeutiiifg erhellet aus dem abge- 
leiteten om/^uA^o^, klug^ fchlau. 
* ' $0. syxci o^voevTf^ niit dem febneiden« 
den Speere: wie Äcü c^ei^ .^ov^io^äj u. f.. f. 
J)ic Grammatiker erläutern es falfch^ €p oputif^ 

rov ifiva^ov. - . ' 

Ueber die alte Vorftellung, dafs ihn Diana 
felbft in der Jagdkunft unterwiefen habe, wo* 
durch man feine grofse Gefchicklichkeit alsjä- 
,ger beliehnen wollre» fiebe tn IL 827. 

iöxsou^oc^ dae Freundin der Pfeile, %ö«- 
fovtrcc rtjc soo. Ich glaube nämlich, dafs man 
eine alte Form x^cu^o) f. %ew^ft) hatte, worauf 
mich die Accentuatibn von xcu^e d. i. %ffleif ^ 
führte* Wenigilens hat die andere Ableitung» 
yj xeovoroc iov^r fundens fagittas, noch mehr 
wider fich. Uebrigens ift es ein epitheton 
prqp^rium, five pefpetuum der Diana. t^J^^cacJT 
/jte fc. ro'oXsB'^ov* c£ zu L 567. 

55. ^ovqtKhetro^ ^ der ruhmvolle Krie- 
ger. Denn ^o^d fteht oft fü^ Krieg : wie Jb- 
^vKryjto^j wer im Kriege zum Gefangenen ge- 
macht -wurde. * Man findets mcb -&Qv^tKhvtoff. 
Jenes von Khec^j KÄeico^ dies von kävoi). 

5 6. 'TfqoG^sv i3^ey- f. Ttqoa^ev ov und dies^ 
für Tt^o BOivhrWi vor fich auf> vor fich her. cf/ 

96. 170. 
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' . jSl* oftüTöV. Auch Ar- 

guSy.der Etbauer des Argonautenfcbiffes, war der 
Minerva Liet)Ung und von ihr unteruiefen* ^ 
ApoUon. Rhod. 1. 19. — .Minerva und Vul- 
Cdn fiiid die £rfinder der iiiechanifchen Künfte, 
lind auch Befchützer der. Künftler. Hymn. in. i \ 
Vulcan. Pktb de Legg* XL 617. Daher er- 
hielt JVIinerya den Nahmen >j E^yrzvri' SophocU 
beym Plutarcb II. p. 8oa. B« Man hielt des- 
. halb» nach einer faerrfchenden Vorßeilung, fehr - 
gefchickte Käiiftler für befondere Lieblingo 
der Minerva» S. zu II. 197. , 

<^3* ct^X^iMtiauf j die Urheber des Üit- 
glficks, weil Paris durch diefe Schiffe in den ^ 
Stand gefetzt wurde ^ nach Sparta tu reifen« 
Vgl. III. 100* * 

• 

64« oi ecvT^)j ihm felbft, dem Baumeiftet 
fhereclus, - — 8ySs(r(pocrc^^sot)y^ denn (Ja 
kannte er det Götter Spruch noch nicht, U 
da, als er die Schiffe bauen wollte, da fagte 
thm kein Prophet, kein Onien, kein andres 
Zeichen, es fey der Götter Wille, dafs dl^(e 
Schiffe Ungläck Aber Troja und ihm den Tod 
bringen feilten, llias VIII. 447. 00^ ^ea-Cpccrov 
saTh fo wiUs der Göttwwillc. Bcy di4rfet * 
Erklärung darf man nicht vorausfetzen, dafs ^ 
Horner auf wirklich vorhandene Orakel an- 
fpiei^. in denen dem Phereclus fein Schickfal ; 
gedrohet wurde, Vgl^ II, 834» und befondcrs 

iinj:e;iv« iio. ' . 
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dtang durch den Körper, varne heraus/ gerade 
^egen der Lende Über. S. zu III. 1 59. IV. 1 37, 

70. 'nvvM er^sCe^ folide, d, i\ wohl er- 
zog fie ihn. Ilias XVIU. 607. <!r»K6o<; t^v/m 

73. ro\ ivm rns Y,s(pccKYis y das Hinter- 
hauptsbein. ArifloteL Hift. Anixnal. 1.7, ro 

4 » 78. <Är Qrioff .Tfsro ^y!iJt(A)j gleich einem 
Gotte, ehrte man diefen Priefter des Flufsgottes 
Sl(amander im Lande. Mit diefem hyperbo- 
lifchen Ausdrucke bezeichnet Homer den gröfs- 
ten Grad der Verehrung; z. B. vom Menelaus 
X. 33. vom Aeneas XL 5 g. und öfters. ' 

83. Tto^Cßv^so^ Bccvccro^y der purpurfar- 
henh} d/i. der fchwarze Tod, II. 834« 

Eine» und zwar die gefchätztefte Gattung des 
Purpurs war fchw^zroth. Plinius Hift, Nat. 
IX.. 38* laus ei fumma jin colQre concreti 
fangiiinis. Daher gebrauchte man CT9^<^- 
^€0^ für fxsÄccff^ Anacreont XXVnL7. und 1 1. 
nennet diefelben Haare fj^sKcuvccs rgk%(X,s Wöd 

85. DerSinn ift: Diomedes drang fo tief 
in die Feinde ein, und föchte mit folcher Ab« 
wechfelung bald hier bald dort auf dem Schlicht- 
feldcj dafs man ungewiTs wurde, ob er voii% 

, der 
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der Parthey der Trojaner oder Griechen wäre» 

Ttore^oiCTi fJLsreffi^ ob er unter, d. i. in die Li- 
^ nien der Trojaner «oder der Grieben gehöre« 
•Unten 834.XI.5oa:EKrc^ fxi-T^ tokhj i^j^ihet^ 

jS6. UfjiTife^iov f. ccvc^ Tß^m. piaia harte 
'Zufammenzieliung findet Fian häufig: fo aui- 

^V€^7f&TUfjf eoiKoo^. Unaufhaltfam, 

wie der ausgetr-'tcno Strom wirft Diomtdcs 
alles vor fu:h nieder. Theocrit. XXV. 201. 

der Neme^ichc Löwe t^uvtcc^^ smKÄv^w ^a- 

' . . . • 

. %^ rcv y^vfctf ovK m%avomt^ d. i; 
jittXfimi^ Brücken hemmen fetnäh Lauf nicht. 
Jflias XVil.. 747.. wie ein Samm i(r%ocvei vAö?* 
-i" oars AOLj i^^ifxcüv n^rot^m ocKeyefjcc (se^ 
B^a i(r%sy. Aehnlich iagte Virgil. Aen, VIII- 
7a8. pontem indignatur Araxös, unwillig, dafs 
,Ae ihn aufhalten wollte » reifst er die Brttcke 
mit üch fort» Wider den Sprachgebrauch» 
'und weniger dichterifch erläutern es andere 
nach Lucret. L 284^ nec validi pofTunt ponteS 
venientis äqual vim fubitam toiorare# 

e^^yfAevocf y die fortgeriflene Brücke f, 
««wfy/4«r«jf. iliasIV. 13b. ßsKos' ocito%^oo^ 
sB^y$. Schönere Kürze f. ov ^wu^ruf ccvTC\f 
i(rxjx,vm , cchK si^yovTe^. .Dem Sprachge- 

- ^ t^rauch 
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brauch zuwider erklären die Grammatiker; 
TTei^iiesCp^ocyjjtsvciff durch £inzsfumttng ver- 
wahrte, gelicherte Brücken, Die Partikel 

ileht für yix9. Der Säiiger mahlt in diefem ' ^ 
und den folgenden Verfe das Bild mit ilärkem 
und genauen Zfigeii ^us, welches er vorhin 88* 
nur allgemein angeg^^ben hatte. 

90» TCO i^KEcCy *aingez2Üimte Dämmfo, ^ 
^ durch welche die Saatfel&;r u?<ßoetf (et unten ' 
499.) vor de;n jStiome gefip't^rt werden, , - ; 

91. oTi. sTtifi^id^ Aio^ OfJLß^o^^ wenn 
Gottes Regen fich gewaltfam in itxt| fiarzte. 
Denn sTi^ißqt^eiVj von ß^bos fchwer, ift mit 
Macht oder in ; Menge aiif etwas ^len oder 
.eindringen. Ilias XU. 414. — Uebrig^ns- 
da alle Phsenomene des Aetiietg'dem j[upiter 
zugefchrieben werden, (OdyC V. 176- daos 
üvfos. cf. zu 5 II. und zu IV. 75.) £0 ift ^cr 
Regen befonders. fein Werk. Zsvs^ tJj^ fagte 
man f. es regnet* So nannte Orpheus den Re» 
^ gen Atos; ^ccKfvXi wie Plato ^tos^ viaru. 
' Velken. z.Heri>d0t. II. 14. ^ ^ 

94. Ttohees 7f€^ eovTBS^ da ihrer doch Jfel^ 
-Viele waren. So fafle ich hier ^as ttf^V welches ^ 
mir aus f ; entllanden zu feyn fcheint. OdyiH 
J, 3 r $\ fxyj fx ibti wv nm^füM^j hsTmofJtfivw 
TTe^ oSösOy halte mich .nun nicht weiter auf, 
d» ich £0 febr eilig bin : ob ich gleich £At 
leilig. biiP^, wäre hief widerAanig« ; Anch ia 

* _ • 

* i 
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iinferer. Stelle hat TfBi^ durch fMh» erkläret^ 
mehr Kfaft als wenn man ftberfetzte : ob äi- 
& ler gleich viele waren. 

90. ^^c^^viKos yt^ccKoVj die Höhlueg 
Hamifches liber de^ Schulter. *ro yxmKov i) 
die hoble Hand^ a) die gewölbte Erhöhung 
des Harnircbos welche die runden Tbeile des 
Körpers, Schulter, Bruft und Bauch einfchlief- 
fen. Ilia^Xni. 507. ßuKs yufrreqct j^eaar^y. 

. . . BTtruito oürroff^ der Pfeil flog, drang 
durch. Denn man fagt, 0^3^)7, oi'arc^ f?tTQb- 
Va, iiafta voiabafc ünte^ afia.XIII. 55fa. ^ ; 

. >oiv ra)i^ darob fchrie laut Di^is 
Scheinet mir lebhafter, als: er rief ihm zu, • 
iq :w,ekherJBedeutung es .347 fteht. Ber Dich- 
ter felbAiidbeint es.v. 119. durch k'n^xa'ttif 
*zn erKl^'re«* . Auch iü ja die folgende Rede an 
^di€( Xix^janer^ und nicht an den Dioqiedes gq* 
.richtet.. ... 

'165:. ei erm fxe w»^ (Wfw, wenn an* 
ders der Herr es würklich w^r, der mich 7U 
*diefem Kriege erweckte. So wie die Mufe oft 
den Sänger erweckt, wenn er durch feinen Ge- « 
•Ifang fich Ruhm erwerben foll: (Odyff. VIII* 
^4* 499*) weckt Apollo auch den treulichen 
Bögen&hützen, wenn ein Krieg ihm z\ii Erhö- 
hung . 
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Aun^ feines Ruhnis QdegeiiÄeir geb^^ 
'J}i?rt3tfV6^|ift Apollo: cf; IV. löp^- ^ * ^ 

JiB^ tUfJL/X uvmj^Ti^e^ das Blut fcliofs 
liervör, uvsacrwo. 'AKt>:ijB[ eimtcovri^äsv in- 
«^ifitive.geKraocht. ^leröftot. IV i8ö. sv 

^ftripid.' Jon. 1 1 55^;' Oreft. 124^. » • : I j : 1 

'» ✓ . • '% - •» . . . ^ ^ , II 

. . - xTT^e^oip x*^^^^^ 'durch den^ftenpant 
;tet.. . lDQnv^.%iT(^)i iü,l)ijBi:.üpft reitig Jer, Paifr 
ztv\ der xuXKsoff %itw. lüaft Xlli, 440; 
Aber ar^^Tsro^y gewunden^ wird auch v^n 
.Häkchen iiiid ' Ringen gefagt ^f^^^p ko^qs* 
-n;. Sl Theil I. p. 471/ Diefe kettenparoer 
befiantiea ans -Häkchen oder Keöeif/ liie iwiey , 
auc> dreymal ji^^e^einander l^gen. Virgil. Aen. 
III: 467- ' loricani confettäm hafhis ^ äSro tri. 
licem, h.,e. triplicatis aureis haihis : 'S, liafelbft. 
Hrn. Heynes Note iindllias XX. 31. Hefych. 

Zuweilen lagen ftatt der Ketten, kleinere Blech* 
platten^ gleich den Fifchfchuppen, übereinander 
— Diefe Harnifche hielTen hsTtt^Cfrtoi Xirmss' 
Q^'n^^mov .^sqfAOr heifst die Haut des Kroko- ' 
dills, Herodo t. 4. 68.) und wurden noch von dcui 



X09. oqao - Kccrccßvitreo. Das ntßfite 
c^no. Wahrfcheinlicfa Imperat praefent 
vajii den alten Formen ßn<f^t^ ua4 «^^ot« 
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Perferfi getragen. Herddot, VHt^^r. Harni-" 
fche der erfteni Art, die unlere Vorfahren ttu- 

geni >6ad€ft-mari noch in den Zeiighäuiefn/ - 

' ' ' • » % 

* . - A ' • » » I i * 

' 1 14. TQT ^TteiroL^ ift alte pleonaftifch^ . 
SpracKe» iit rore Jlq oder s^neno^.h. : 

. • . I tS. I4£ uv^a i)\my o lafs mich den 

Mann treffen, welcher, Da Diomedes fich 
ganz au^ dena^Treifen zurüciigezogen. batfe, fo 
uufste er nicht, ob er feinen Gegner wiedgij 

treffen wef dä. ' ^ 

♦■ • ■ 

Bis a^i^m syxeoQ ^ Ai^a^v^ lafs mich mit 

ihm zum Lanzenkampf kommen. ^ fagt maA 
in Profa is %ei^ct£ eX^etv £ fxuxscr^ccff poe* 
tifch: eyxcs eh^etv £ fÄccxscrBocj eyx^i^ 
Urid o^fxfi eyx^off iß eigentlich der Anfall der 
Lanze. Unten 855. o^ixxaBotj eyxei. liias XI. 
119. hjsQvros o^fAfj der Anfall des Löwen. 

122. Minerva giebt feinen Glicdeni 
Leicbtigkeitt oder nach unfern Begriffen, yon 
Dürft nach Rache und vom Vertrauen auf der« 
Göttin Beyftand begeiftert, fUhlt Diomedes ficb 
ni'gt neuemJMuth und neujer Kraft belebt« 

und anv obern Tbeile des Körpers, die Hände^ 
zu IL aig. . 



il5- <?i*Ac^ pro viilgari <piKri(T<xj. <ßiÄ»i<rcCf. 
^^^(x/. ^iAee/. cf. fupra ad ^8. 

.V ü 
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^12^. Da der Sänger den neuen Muth des 
PiomedeS'der Minerva zufchrieb; fo lafst,ei: 
felir pailend die Göttin felbll crfchcinen. Wie 
fehr mulste nicht durch diefe perfönliche Vpr« 
iicberung ibres Beyftandes Diomedes Verträgen 
. belebt werden. Zugleich aber konnte er da- 
l^^y auf die Erzählung von der Verwundung 
ller, Venus vorbereiten. S« 126. la^. ; 

' 126. (rXKc(j7^u?\o^^ ^ der Schildfchwin- 
gende^ dei'^ider den Feind den Schild fchüt-' 
telt, f. cca7ii^ri(po^of^ (peqeaaocK'^s^ der Schild- 
))ewafiiete/ ' ' So By%s(mu?\jos f. eyX€(r(po^c^. 
Ilias IL 1^1. Pindar Nem. III. 107. ' 

Man glaubte fo^ oft unmittelbare 
Handlungen der Gottheit zu bemerken, und 
hatte, nach den Kinderbegriffen diefer Zeiten^ 
von der Macht der Götter noch eine fo geringe 
Vorllellungy dafs man dafür hielt, die Götter 
müften, fo^ gut, wie der fchwachere Menfch, 
bey der Sache gegenwärtig feyn, auf die fie 
würken wöllten. Da fie deniohnerachtet diefe 
Gottheiten nicht mit Augen fahn, erklärten fie 
fich es dadurch; eine Dunkelheit die* das 
menfcbliche Auge umhülle, hindere fie, die 
. Gottheit zu fehn. lUas XX. 321, 341. Von 
diefem Volksglauben machten nachher di^- 
Dichter eine fehr vortheilhafte Anwendung, 
weil fie, in dem Falle, da ein HerJS durch 
erhitzte Phantafie gctäufcht, die Gottheit ficht- 
bar gcfehn zu haben glaubte , dies wieder 

durch 

fr 
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■ 

durch die unmittelbare Emwarkung einer Gott« 
. heit crkiacea konnten« £ine ihm wohlwol- 
Jende Gottheit, fagten fie, nahm d^eHülIe von 
(einen Augen» , So hier Homer. 

139. *7tet^oofx8Vo^ £c. trovi fich mit dir ZU' 
verüichen. Uias XX. 349^ * w ol Bvfxo^ e/xeu 
sTt 7r€i^f}^rivocf. Mm üann auch ocKKf\s fup- ^ 
pliren. Tiieocrit. XXV. aan. 'Tfpv a)\yji/is Tseh 
^y}Bt]vocjy ehe ich nicht meine Stärlie an ihm vet^ 
focht hätte» ^ . 

150. Die Vorftellung, .dafs Götter mit 
den Meuichcn zu Felde ziehn» und Sterbliche 
mit den Unfterblichen kämpfen, ja fic fogar 
befiegep und ;verwundeu können, ift fttr Um 
äufserü befremdend, gleichwol fplgt Ti^ feh» . 
ix^türlicb aiu$ der Den|iatt eines roHen ;Volkes» . 
• — Die Nationalgötter dachte man J(icb^ftäm^ 
lieb als Beberrfcber oder ^ewohn^ deaXtli-« 
des. S..,Theil 1. 26. Die Schickiale degLaar 
des treffen fie folglich mjt. Werden alfor'dieBe« 
3vohner jbeücgt und verjagt 3 {q xpülien aucfai. 
fie 4as Land räumen. Aen. II. 35 r. qu» fit re* 
iius fortuna videtis, excellere omne3 adytis 
arhqtte teli<ftis Di, quibus inyperium hoc ftete- 
rat. Aefchyi S. c. The|>. aaj. Beovs rovt mfi 
€e>hqy(TY]S\7U)X^ü)s tiKeiTtetv Koyo^. Livius V. 15. ' 
11. Das hefiegte Volk führt feine beilegten 
Götter, fort. Phoebi fa^eidos viftoS 
deos parvumque nepotem ipfe trahit. - Virg« . 
Aen, IL 320.^ L 68. alfo die.Götter.durch 
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idte Befiegung des Volks, das fie verehret, fo 
viel verlieren, To war der Gedapke fehr natür- 
lich, dafs fte felbft mit den Heeren zum Kampfe 
auszögeq, um fo gut wie die Menfeben felbft 
pro ara & focis zu fechten j dafs daher, wenn 
äas Volk bpf^gt würde» auch die Götter bc* 
fiegt würden. Euripid. Troad. a^* ^you dlp, 
fagt Neptun« ViKoofxocf ycc^ A^yete^f ^eov, H^a^^ 
ABccvoc^ TS - KetTiCßj ro nAetvcv lAicv ßcofJLovs r 
gfjtovi» So bildete fich diefe Idee, . dafs die 
Gotter zweyer Völker in den Schlachten gegen- 
tioander fochten« ' * * ' 

Da femer die Menfchen diefer Zeit ein- 
mal gewöhnt waren, faft bey jedem aufseror« 
dentlichen Vorfall die Wirkung einer Gottheit, 
imd diefe felbÜ gegeii wattig zu glauben : da fie 
glaubten, dafs die Göt):er oft in dci Gcftalt 
^JT Sterblil^hen unter den Menfeben wandelten, 
Qdy^. VI. 198- f. und daher häufig Ki Unbei 
lamhtm^ die 'durch Gröfse, Schönheit ödet 
Kraft ihre Bewunderung erregten, eine Got^ 
heit 'termutfaeten: OdyfliVI. i5o. 'fo' wtr jps 
zu erwarten, dafs ein Krieger, der ficb feiner 
JUebefiegenbeit in der Fertigkeit der Waffen 
und Kräfte bewufst war, wtfnn ihm dennoch 
.du .Gegner 1m Kampfe b?rt zufetzte, fich? 
.einbildete und glaubte, diefer Gegner fey kein 
Menfch, fondern ein Goft felbft in Menfchen- 
httUe gewefen. Denn dev Ehrfüchtige täufchet 
«ttr^iEiigerh fich felbft damit^ dafs er die Gräfte 
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des Gegners., dem er nicht ganz gewach fei^ 
war, über die Wahrheit vergröfsert S. unten 
J76. 177. ^83. Diefq Vorftelluqg ergriffen 
die Dichter, als ein würkfames Mittel, die 
Tapferkeit ihrer Helden ihs glänzendfte Licht 
zu (teilen, und machten fie durch häufige An- 
wendungen herrfcbend. S» zu 385« 

* 131. Oiomedes föchte, von der Rache be- 
geiftert, mit wflthenden Ungeftüm, als ihn, Ae- 
n^as und Pandarus angriffen. Diefer neue An- - 
.griff reizt feine Wuth noch mehrj er ftürzt 
lÄuf beyde ein, erlegt den letztem utid wirft • 
den erftern zu, Boden. Die Trojaaer verthei- 
^ digen ' den gefallenen Held mit dem grö(§tcn 
lyiuthci. dennoch will der trotzige Grieche ihi| 
vollends todteti j mqfs aber endlich der.üebßr- 
macht weichen. Dies war, wie ich glaube, 
das eigentliche Faftum. Aber, dafs Aerieas 
diefer Gefahr entkommen war, und dafe Dio- 
medes doch endlich ohne feinen Zweck erreich»- * 
zu haben, weichen mufste, das fand entweder 
fchon der Heros, oder andere Sänger, oder crft 
Homer fclbft fb aufserordentlich, dafs ibnea 
düirkte, hier mühen Götter felbft im Spiele 
ge\v:efen feyn. Man wählte den i^poUo und 
die Venus, aus Gründen, die ich unten ange- 
ben will. So entftand die Erzählung vom Ge- 
fecht des Diomedes mit der Aphrodite. — • 
Nach Dichterfitte kleidet der Sämger dies nach- 
herige Ereignifs hier als Befehl, oder Rath der 

- B 3 W' ' 
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Minerva ein; vi'e öfieri l. 106. Minerva dem 
Achill, räth,^ den Agamemnoa blos zu fchim- - 

denn es* ift undeutlich, f. fxocxsa^otf rois «A- 
Ao/ff Tfiuv .^eftif, oder, rQ^s uJ^s äsotf, 

.133. Tifv y?, fo kannft da diefe wohl 
mit dem Speere verwunden; alfo ^KTiKVff, 
diefe fchwache, unktiegerifche Göttin, t»iv 

■ r 

135. TT^iv f^eixocoo^ fc. f]v. .Häufig wer- 
den die Participia, mit Auslaffiing des Hülfs- 
verbum «yu/, flatt der ^ Verba gebraucht, 
Zeune ad Xenpph. Mem. II. i-. ag, — Der 
Grammatik gemäfser hätte er fagen können ; 

138. Xfoeu^, nur leicht verurundet, 
ritzet. Hefycb. %faü(7j/. Kotrcc^g. — Ü3jr& 
^f*evev «uA»fff d. i. rw ix^goS: rtjs «uAjjr, 
wenn er gerade (von aulTenher) über den Zaun 
des Hofes fetzen will. Denn der Pktz vor den 
Ställen und Hirtenwohnungen, aruBuot^ wo / 
das Vieh weidete. War mit einer Mauer oder 
mit einem Zaun umgeben. Daher ccvÄn svee- 
laiS' OdyH; XV.- 554. Ixsr' ocvÄrv, fvBx ot 
Tirow ves fMÜM /xv^tetf. Freyücb ir^ufs man 
Her und an unfever Stelle einen aufser der 
Stadt liegenden Viehhof oder Voni^etk denken, 

139. 
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' 13 'yr^o(T€CfjiVPef , ^ iitb flieht er nicht. ^ 
länger den Löwen zurück zu treiben. . 

(ßcßeiTocf die , (vom Hirten) verlaiTene Heerde^ 
fliehet SophocL Philoct. .470.. '^if fjte hi'Ktl^ . 
ovrcß) iJLOvov^ e^iflfjiov. ^fc. ccvB'^ooTtoQV. IliasXf. , 
1 74. et KafJtfjtsarov TTs^söv (poßem'Oj ßoes ^4 
slars heoov sCpoßr^as. Diefe Erklärung ift dem 
Homerifchen Sprachgebrauch angetneflen. Der , 
folgende Vers ill eine genauere Darftellung 
diefißs Bildes. * - , , . :^ 

Ae liegeh ih dichten Häufeii^ {bcyxKrrtvotj) 
dem Lgwen niedergeworfen ; übcreinanderl 
Odyff. XXII. 387- ' WieFifche aus demNetss^ - 
MXvvrai B^nk ^^/Ufjuic^o^i - ijof fjtvfjarfi^e^ (die 
UlyfFes getödtet hatte) stt ccTkrihoscn ksxvvto. ' 

Jer Begierde und Muflb, mit jedem' zu kämpfen, 
der fich ihm widerfetzen wollte: (VergU za 
IL 817- bef. unten 300. 30 1.) fpringt der Lö- - 
we f tiachdefli ^^r fich gefattiget; bi^t^ « wiedet 
liber die Mauer, uvKv]s ßocbetri^^ aus dem 
tiefen Hofe;^ weU er mt Einern hohen- Zauiie 
umgeben war. , " • 

**'• • * % * *}^' Ott 



147- st^yoc^sv^ L et^yoc^sv. Th'cfma ff- 
yaäoü* Die alte Form c^^o) findet man 
auch in Ättikern , z. B. «JCfliS^^w % f • 

B 4" • 

/ 

/ 

Digitized by Google 



24 \ 1 1 i a s. "' t 

• 150. xo^ OVK €§XofX€VOi^, ihn.en„, die • 
nicht abreifen i^<;Ulten v erklärte der.* Alte 
Träunje, d. h. bewo^ iie durch Erklärung der 
Träume zur Äbreife, Diefen ^ina fordert die 
Stellung der Worte, der auch . in den Zufam- 
i^enhang pafTet. Thr Vater verfprach ihnen 
bey der Abreife aus Träumen eine glückliche ^ 
Rückkehr* Dennoch tödtete Ite Diomedes: 
alfq.war der Alte «getäufcht. Ein Scholion er- * 
läutert es ] er fagte ihnen aus Träumen, dafs 
fie nicht zurückkehren würden, d« i. ebner- 
achtet öer Alte, durch Träume belehrt, fie von^ 
dem ,^ Feid2;uge abmahnte» giengen fie doch ; 
fanden aber ihren Tod. cf. II. 831. Diefe 
Erkijirung gafst in den2ufan]imenb9i% und der 
Sprachgebrauch geftattet fie* ' vc^r fc. 

TS^os ccvTOM OändQ für m^^X^fAsvoig^^ und da^ - 
Praefens fürs Futurum otv^/Vu<7ü/4fVöi5:<Xenoph« 

Mem* Soor. X« &n€fjm^ f/mrimfxm^ , 
lijcicvt^vqofAevov^. . Die ganze Redensart ift ein.^ 
bekafintes Idiom« dafs ich mir fd erläutere ; 

cm «fivf f %^<r«^«f, ihnen die ;niQht zutäckkbm^ 
men foUten, erkUJcte ^ efs ausT Träui|\en , näm* 
lieh 9 dafs fie » flicht' zurtickHommen MU 
teil./ Euripid* Bacch. 47. ccvri^ Beos ysycoff 
svSef^ofjLocf fc. S/A8 Beov y^yovevcCf. Valken, 
ad l^cir^d.. p«. ,^34. 84* ~ Man. erkläret es 
auch: ovy> eK^ ivoer 0 ovei^cv^^xos^ e^xofxevot^j ih^ 
nßtiy da fie ^breiDen wollten» .ecklärte ^(^t Alte 
ihr Schickfal nicht aus Träumen.. Aber,^wenn 

dies 
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dies Hoiner härte fageih. wollen^ ifo hätte] er 
das ovK fehr fehlerhaft geftellet. * Doch iift 
eine ahnliche Verfet^uQg de$ ro\rrot) gleich 
nachher V, i87. 

* , • ■ , • - 

158- %'/\^oo(Trotj find die Verwaifdten, wel- 
che einen kinderlofen Mann bet^rben. Alle 
uncultivirte Menfchen aber, welche auf Ver- 
mögen ein^n zu hohen Werth fetzen, halten es 
für ein aufseiordentliches Mifsgefchick, wenn 
ihr gefammletes Vermögen in fremde;. Hände 
nach, ihrem Tode geiäth. Hefiod. Thepgori. 

161* SU ßovcs B^o^a)y f. ev&c^v ßüvai; 

' wie ev Qjri^sdQi fj.ms pcüpAf f- eveßocA^^^/^svo^ 

' 162. (jfLocroc) ^vXö%ov, die am Dickigt ^ 
des Waldes weiden. Denn ^Koxos ift eigen-* 
thtimlich das Dickigt des Waldes, wo Löwen, 
Eber u* {; £ ihr Lager haben. Jli^ XI. 415. 
Der Eber kömmt ßoc^ems ^u?^ofQ XXU 
537. Odyfll IV. 33). ApoM<mLii44. Sonft, . 

Masov,. .Theocrit. XXV» 135. * 

163. Wie ein Löwe, wenn die weiden* 
den Stiere feinem Lager fich nähern, wüthend 
aus demfelben hervorftürzt, und einen derfel- 
ben niederwirft, fo wdthend, wyMKco^. fttirz« 
^ te Diomedes diefe vom Wagen herab. 

l62. e^cc^e$' Futur. v.<;ipya?.^yvy/Lc^ifrangQ« 

Bs 
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^ €^ hlKw eßv&s f. e^fßochr. / Wörtlich t 
, er zwang fie herab zu fteigen vom Wägen. So 
Ilias XVIv 1 80* Sonft gebraucht Homer ßotd^ 
, ' und intranfitive. " . 

167. uv€C*HKcvoy eyxetuocv^ im Speerge* 
. * wirre. ^vJ^fcV ^KoVEOvTotjy wenn fie unordent- 
lich durcheinander genvifcht Kämpfien. S, oben 
y{ 8-, Daher ifl: kKgvos cty^^a^y^ der verworre- 
ne Kampf beyd6r Partheyen: wie Hias XVI- 
331» €yxeiOCa)y[Ki^0VG^, wenn die Speere in ei- 
nem folchen Kampfe wild durcheinander^ flie- 
gen — Uebrigens ifl: es feines tob des Pan- 
darAs, dafs ihn Aerieas da fucbt^ wo d^s Ge* 
" f echt ^hitzig iß; * • 

1 59. €v^s f. ey^s Eben dieife ver- 
bindend? Partikel fehlt unten 247. . > 

•174. A/i" «ve«(r%<»v, mablerifcher 

für-das einfache evxofAsvo^. zu L 351. 
Zum Jupiter föli- er beten, wl diefer Sieg 
giebet. S. zu 1/351. - In gleicher Lage läfst 
er den Pandarus pafslicher noch zum ApbUo^ 
beten. III. ijoo.. / . ; 

, , 175* ooTiff o^e Kgocrset^ f. oaric yrote 

fOTiV ovTo^^ OS K^areefj d, i. fchiefs deinen 
Pfeil auf diefen da, de^, wer ef auch fey, den 
. Herrfcher macht. Euripid. Orefl. 1271. rts 

. f. 7^;^ 0^* uvfi§, OS' TToA«. Aehnlich Odyff^ IV« 
207. oiöv Kctf ro^& epspe f. ' oiov km roh etrTu 

I » 0 
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• 0 e^s^e. rf. IIL 167.^x92. Damm erläutert 
iis durch oo^g. 

177, « fJLfj. Verbinde mit 173. eq)e^ 
ße>^s Ta>^e* c6Vü^tj' oder kOrzer : ßc6^^ h fxit^ 
fchiefs, wenn es nicht etwa ein Gott ift, cf. 
II. 4^i^i*ycvk cvpfxym - — e$ fX7\. — Kürzer und 
nachdrücklicher konnte Homer Diomedes Ta- 
pferkeit nicht fchUdern; als durch dicfes Er- 
jftaunen des Aencas» der in ihm einen zürnen- 
den Gott zu fehn glaubt 

178. d« i. ^r^fi i^m. d^w €7(i . 
(fcrr/) iJLffv$s f. €7recrrij eTTiKeirocf ctv^qi^ fchwer 
Uegt Gottes Zorn auf den Menfchen« 

182. p^vhMTit^i r^v(poch^Q^ Ueber r^v(pc^ 
A«ot S. zu III. 371. 0 uvAos' ift eine Röhre<^ 
' a) Die Flöte. 3) Die metallene Köhre, in 
' welche die Spitze des Scl^^fts der Speere ge^ 
trieben, oder auch die, in welche der Helm* 
bufcih eingefijnkt wurde. OdylT. IX. i$6. cu* 
yoevMs ^KiX»v>^v^. Solche Speere nannte 
Sophocles otvK(ß)7ii^us. S. Hefych. in AuAtwvei". 
Folglich ift 0u\jihxffnt£ rq\j^hjH9by ein Helm,' 
deiTen flarker Helmbufch in eine lange metal^ 
lene Röhre gefenkt iftj e%ov(Tci avXov^ fv d ^ ^ 
T^riyifvrocf q (^o^Äof. Vielleicht Wurde dadurch 
das Wehen des Helmbufdies verftSrket, wel- 
ches di^fen für uns unbedeutenden Umftand den 
Alten intereffant machte. 
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187. I<;h verbinde : es ßei^os y^i')(fll*eyw 
ioivTov) fTfavTf («TTc) rouTot) flSÄ.?;, der den 
treffenden Pfeil von ihm andershin, an einen 
andern Theil , des Körpers, wo er nicht fchäd- 
lich werden konnte, ienkte. Sö wandte Mi- 
nerva ebenfalls den -Pfeil des Pandanis' ab, 
kler den Menelaqs tödrlicb treffen ioUte. IV. 

129. £. '..• 

' ' n^. iec ^ci>^J>s yv»y^io caiTM^Vt durch 
die Vertiefung des Harnifches, gerade unter 
derfelben, uvtM^etvTeu, traf ich die Schulter, 

1 9 T . Beos vu, wahrlich es ifl ein zü^ 
uendetGott! Ilias«XVI. 6i2,Bvnresäe w y.qtf 

' ■■ '.' Man bemerke hier den Geift des Alter- 
thums • Pandarus hatte es fo eben mit Grün» 
den erwiefen , ' dafe diefer furchtbare Streiter 
Dioniedes feyn müfle. Aber das Erftaunen, 
dafs ihm, dem fonft fo fiebern Schützen, fein 
Schufs mifslungen war, und eitgles Selbftge- 
f ühl, das ihn glauben macht, nur -an eineq^ 
Gotte könne fein Scljufs milsiingen, diefe reif- 
fen ihn fo fort, daß er jetzt mit ganzer üebet- 
^Beugung im Diomedes einen Gott findet. 

194. Allerdings war es hier nicht der 
Ort und die Zeit, wo Pandarus feines Reich- 
thumes an Kriegswagen fich rühmen foUte. 
Aber diefe roh« Eitelkeit iß dem Uncultivirten 
fo ganz eigen. Denn, wenn diefer von irgend 

, ' ' • ' einer 
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einer KoftbarTceit aus Sparfamkeit <»der einer 
' andern ürfache freyv^Üiig keinea Gebrauch, 
macht; fo ift ilipi doch mcht$ unetträgücher, 
als der Verdacht, da^s es ihm daran fehle. Bie- 
fem fucht er daher auf aile mögliche Weifo zu 
begegnen.' ' ' : ' 

195. (f (piv tKoc(rm f** ^Mfitrro) (r(p(k)Vi 
ihnen, bey jed-ni f. iey jedan von. ihnen; IliQ$ 
XV. 109. f'/x,utt' k'KC6^,a^]7F€fit'miah Ucber.di? 

* 1$^ y^^i ?<^vKov^ weiTseGerfte, KetfoXiM 
. ^Äp^ ind Uünkel.-Pliuius Hill. Naf. XVüIw 
10. Ex arincii dalciffimusi panis. Ipla fplH^ 
fi(i , quam far, & major fpica^ eadem & pon- 
i^rofior. Raro modius grani non XVI.^libr^s 
implet Exteritur in Grsecia difficulter^ Ob id 
jiimentrs darf ab Homel-o di(f!a. Haec enim 
eft, quam oiyram vocat Dafs die Altc^ jiie 
Pferde mit Wehen und QerÜen futterten, iagt 
Homer IliarX. 569. Das gefchalie ailcb in 
' Palsftina und gefchieht noch jetzt in Corfica* 
S. Hieynii Opufc. Tom. h p, 370, 

: t^^98. oofjLois n>i 7roiy]roi(Tt* Man erwar^ 
tet cafjtfiis m €v oder t^vkoc TToaiTcm i wie uii^ 
ten 466* TfvXous evTrar-rca^. Aber diefer JBe- 
grif des icheinet feJbß in dem src/l^a zu lie- 
gen, weil fchon Komer esT vorzüglich von den 
Kttnftlerarbeiten gebrauchte^ Odyif« XIIL to6r 
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I 

aoo. T^a)e(r<Tt i. Axiziois cf. an. Die% 
Lycier, welche am Flufs Aefopus «od äni 
Fufs des Ida wohnten, waren T^aoss, yo^ 
trojanifclien Stamme, cf. IL 8a6. XV. 424. 
Strabo Xlll. p. «75. c. . Sie müffen Ver- 
wandte derLycieii die ainFItifsXanthus wohn- 
ten, gewefen ft^yn. Denn 4^Lefe Lycier waren 
«rfprUnglich ms, Ct«ta } (Huödot. I. 1 7 3 .) 
und ein Theil der Trojaner, die ^eucri, flamm- 
ten auch aus Ctera.«- Strabo XIII. p.^oi, c. cf. 
Strabo p. 858. A. Vielleicht w^pg^ diefe 
früher ausgewandert: fchon mit den Teu- 
erem i dagegcfl die Lycier am Xdnthiiyypn 
^edon eril aüsgefdhret wurden. Ilerodu-; c. 

•TT , tu' ' ' **' * ' ' *" * ■ • 

' . ,203. aw^cüv €iKcfJL€VCf)V fc. SV IXiOüy da 
Jiiec in lliiuii eingefciiioffen find,, llias XVliU 
^87. esXfjLSVci sv^oBiTtv^yoov. Herodot. I. 190. 

* y 
\ r * I r 

und warlich ich trieb das Blut ,lieraus, ic^ 
machte^ dafs Blut hervorftürzte^ eTToitja-oc. cufjtot 
creveo'S'ocf. llias XL 458« XIV. 413. (rr^c/Aßcv 
eaffgue xe^piet^m ^ gleich ^eiSnem Kreufel 
trieb .er dea Stein, ' • i . * ; 

t .1 . 1 / 
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riyei^cc ös fjLocX^öv fc. juevo^ uvrov^ nur 
Aärkcr noch fammlete^ ^ entflammte ich; j^i^ea 
Muth. cf. zuIV. is^* • 

.* »** l.^.u • ..''V * 

A ■ ■ 309. ^ßä (^ici ro&re) Mrtii drum inäflä 
ich wtthl zur unglücklichen. S'tunde de« Bogen» 
t 418. (d«"Gegenft«*ift 'C^yady ri';\5?/)^ttfi 
hätte, fonft, wenn kein Uiiglücklicbcö Gefphiclc, 
darüber %iih gewaltft; «racfr m^iuie^ VaWm 
Rath Wagen und La.i2e ^^wählet, mit deoea 
Ich mehr ausrichten konnte, ^ So ^hiibi det 
Ünculltivirte inimer> vvenn er durqh Leitfatfion 
oder Unwiflenhei^ unglücklich gevvählet hat, 
diefe/^tündo fey zum Unglifck beflirnji^t gewe- 
feil, ' oder eir unvermeidliches Gefchick hcibe 
ihn i^p den ^i:thum geüüm. ' . 



» r 



21 f Verbinde : UTtoTocfAOi Koc^yj 8/ji6ic^ ' 

, Ä foii ein Feind ^hein Haupt heruhterifchlagen. 

• OdyiX XVL loa. cf. lUas U. ^58* ' ' 

' •' ♦ * • • * ^ i u 4 * * . V ; 

ecAoT^so^ (poo^y • ein Fremder, h. e. ein 
Feind. Bekanntlich nannten auch die^ Kamac 
anfangg den Fremden und den Feind, mit 
demfelben .Namen hoitis. Ein uncultiyirtes 
Volk hält jeden^ der nicht Landsmann iü. für 
feinen Feind* 

' ai'S. 1^^^' ovrcos' ccyo^svs» Nicht alfo! 
d. 1. fag nicht, dafs dein Bogeü dir zu nichts 
^iene:, allerdings wirft du poch viele .damit er* 
logen j ^enn wir gleich diefen furchtbaren 

Krie- 
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Kneger gar nicht anders als 2u Wag^a angrci 
fen können. ' ' 



* * 

ai9. Verbinde: -tt^^v voo (Ii. e. vow) fA* 
^Qvre itni rm^\ m^^^ av\h inTFoitr^^ ^cw svrstri 

•'Tfei^B'/iVccf (uvroi)) ocvrißßfiv, d. i. ehe wird e8 
Iiicht anders, ehe nicht wir mit ^Rf>fB und . 
geö und Waffen auf den Mann eindringend; 
uns mit aller Hacht mit ihni verfuphem — 7- 
ofvr/^r/tv, h. e. ocvu Koixro^,, S. zu 1. ^78- — 
avv o^ßcripsv- pleonaftifcb £ ct>v o%^(r/, wie ett 
csBsvf. i-Y.QQu. liias Xyiil 346. w 

. -aaa. T^ä;/^/ iVttc/, trUgnifche Rofle: 
dagegen andere: die Koile des xros; Wegen 
a55 nndXXIlI. i29x. 3/7. Doch nich dünkt, 
der Zufammenhang erfordere die ei(le Äusle-^ 
gung: Befteig meinen Wagen, damit Ju fiehft, 
dafs unfere troj^nifche Rofle nicht ichi^cbter, 
-als deine lycifche fmd, deren Abwefcnheit du 
^'ben.fefar beWagtea» Si% Ilias Xlü. Ji^u- 

hs/jcfoVj durchs Feld den Feind zu ^^erfolgen. 
XXI. 60::;. 0 rov ^looKsro Tfe^ioio. ct. zu III. 14. 

(psßecr^Uf^ erfchrocken zu fliehn, 

h. e. e$$ (pvynK lUas VIIl. 139. . ^ ^ 

325. c§€j^y Ki^os: sTTi Tv^e$^y h. e* f^Tö- 



Fünftes . Buch. 33 

vom Wagen fteigen könne: nämlich, wena 
wir mit dem Diömedes. zufafmlnentreiFen » und 
die Umftände es fordern. Vergl. zn IV. 306. 
~ Doch köänte mutl Vi^Ueiclft aucJi faflen : 
recedam ab eqitis. Detin döf Wagenführer. 
(i^y/o%cs ) ^dd den Pferden näher^ als ^ptflrei*^^ 
tende Krieget:. Nur And mir teine^ähpÜQhe. 
Stellen bekiriint« < ' . * ^ 

m^^^A itipertam aiirigse, $a jfagt m^Aivil» 
4VvXpifi;*.%<i^^ju»y. Wie Lucian« JC^.XVill« 
cf. Fifchen ad Amc^* VL 4. J . , * - 

r««i .i*}^ z^ui^ere. Ili^s..X>CUL 510. oujf /^cjft- 

434. t'^öi/ 03'o*)^öV, deine Stiiöitte/ dei^ 
ineft Zurufe ^fcoxÄiii/. Heifiod« Schild. 341^ 

CfjLs^^ocKeov iTiTtöiat skskK^to. tot x^Tf o^jlq* 
nJ^s pfx<p^ t(ps^9 dfptißä *' 

, 'i3Ä- . fxmv%6ts^ die . einKtt^^en Rofle * 
mit ungeipaltenen Hufen. Virg. Georg. III. S8« 
Solido ungula cdrnu. Üebrigens 2eigt^ auch 
diefe Stelle^ dafs .Homer in feinen Heroen keine 
Ideale auRlelleh wöllter "'SönftTiätte er liier . 
2wey vorzügliche Heroen nicitt fd .freymttthig 
ihre Furcht und Fürforge für dioFlutht äufsero 
laffen. • ' x '< \ 

C .340. 
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cre< lJU)C%€ff^o^. 'Zwar finde iijh überall nur 

T^i nicht wfr r^yi^ . Docb ift es 
^n.aipgKcbv liias iL 472. fjr^ T iQTUtYTJOy 
wider tiie^Xte jaji?!:. III. 1 5. 



• • • 

menfom, unermefsJiche Stärke; Wahrfchein- 
4ich &gce 'Aan^ äß^^ri^fi^di? 2iierft voa einem 
liandeV das^-zu gr^^fs war, als dafs es aaph^TÄ«- 
J&^ois* konnte ausge^ieiTen ^virerdehi ' * / 

euxetUf'S" avr^ (ferner, äbertieni) 
vloi: AvKocovos^ mvcci. 'Aivetxs h svx^TOCf &c. 
f. 0 (5V, AiVHccfffc. strTiy 0^ fL>%?Tolf/'&c. ' Di* 
4j;^iDze VöBbindungoift ii^cöyr^ oj^potm^qt 
TT iP%ovTf (daffi^Jäfft er den pluralis, ^%ovr<t^ 
^olgpn) r o v jisy^;^^^ 
Aivetocv 08^ OS &c. oder töv die, hivetuy^ os -&q^ 
Ungewöhnlich iü auch die Redensart: f^yf^yee« 



••1 » » 
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• »» 



'^48. ^icyeyxfASV. yuco. ysyocKcc inf. ysycftr 
yeyu/Asvuf^ yeycciAev. 
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ct. 255. lafs uns den Wagen bcüeigen, un4 
wekhen, Für^^as^ü/^t^Ä» 

25IÖ. fxffTfm Tiroß ohstT^nji^^ ne vitam per- 
das, (lafs du nicht dein Leben veniichteft. 
.Voüftändig^ oKstftnjs Ilotv^oo^cv. Ilias 

XVII. 616. uvros coKsae Bvfjtov u^r' Ekto^os. 
DiNTcb dieib ConAroAioii vertreten häufig afti- 
^ ya die Stellß der Paifiva. Z. ß. rMwr«», ich 
endige :. 'reÄFuiraa? (rcj); ^/pj;> VTto Tivo^, ich 
werde getödtet^ . 

wörtlich: rede nicht, was lieh auf Flucht be^ 
2fcht. 'VoUftändig ; «ye^fyp, cc (ps^et ets 
ipcßov. Euripid. Suppl. 295. envw jjuu fjto- 
Bos <pe^et, "Qreft. 1609. -Ttu^uxaheis yaq ets 
<Poßov. Aber fahr oft Öeht «f und TTf off fo 
.abfotate: ' Xenophi Agefil. IX. 7. tcJ^ ti^cs to 
.*j(syvcuov (fci (peigoy). ■ eyva>, ibid. $. n t» «yfr 
it»i^f \ßm TO (pcoff -KotTftoy irot^sxet, ~ 0« 

^57. »ur^, ^«Aiv, wieder, zurück. 
Es ift alfo kein Würiiiicher Pleonasmus, 'cf. 

'H-703.. . . - 

V* ado. TtoXvßovÄoSy die, Allweife, flreAw. 
/OTjr/f, WflAv/.«;%flfwff.' Ein paffendes Beywort 
derMinerv^^, da man fie für die- Göttin hielt, 

.^iie mit Körperßärke and Mutji. 4ie feinße Uft 

.und Kluglieit yereinige.. . , 
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^ 262. rcvffSey feine eigene^ £ sfumMW^ 

det Infinit, f. d. Imperat. 

8^ uvrvyos. Der Wagenftuhl oder Wa- 
genkafte der Alten (o ^i(p^e^ vm völlig rund, 
nur hinten, wie man auf Gemmen und 
Münzen fieht». m^fa? oder weniger offen« 
Die beyden Hölzer aber,, in welche obeii 
und unten die Stäbe oder Bretter diss Wagen- 
Kadens eingefenkt waren , htelTen mtx)' 
f/jBff. Wegen der ähnlichen Pignr erhielten 
die Felgen des Ra^es, und der Rand des Schil- 
des denfelben Nahmen« S« unten 728/ XXL 37. ^ 
HemÜerhuls ad Lucian« L p. 362. 

reivocs nvM ocvrvyo^p indem djfi 
firaiF angezogenen Zägel an den Wagentouiz 

bindeft^ ^vici /r^ßVüfxevoß^ in6;äif g^^wjvyos. cf. 
zu III. 261. . , > ' 

4 

263. sireü^ccf (pro imperattvb) fASfrnifJt*^ 
yos iTtT^m A/motö, fo. dringe du, wohl einge- 
idenk^der Rofle des'Aeneas, auf dtefe ein. Denn 
Homer gebraucht ^^^V^^v entweder abfolute,- 
(wiellL 359. unten 584. oben 98.) oder er 
conftruirt ^tt/ .r/w. XV, %%o. os eitt nß^^ 
cä^yj. Odyir. X. 321. Ki^ktj eTTvii^cc. Mafi 
darf alfo nicht verbinden : sTfcä^etf iTfTtBCoif. 

, 265. ev^voTfu. ' Jupiter erhält die Bey- 
worter ev^vcTryj^ und sv^vooyp: Jefhes; weil fei- 
ne dräuende iitimme weit umher gehöret wii:d : 
-diefes, weil er als Weltregierer, die Erde 
überfieht, . , Das erftere mufsjp wegen des kur- 

s • zen 
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tt 

ztn a:offefih^tuVQn onj/, die Stimme/ abgeleitet 

wqrd^Oi»' D^nn alle Seiuvativa haben diesj^ur- 

u. Dagegen das letztere von a;\|;, das Ge^ 
ficht, flammt Denn auch dieife Deriv. haben 
ein .z« iA/Ka;77/^, (;-Ai)to\|/^ yhxivyM)7tid 
und <}^Ac«uka>vp &c. Falfch nahmen fie alfo ei« 
nige für Synonyme. 

V • 

■ ■ t , 

%66. TToivfiv TuvvfJiffSfQiffy zum Erfatz füi 
den Ganymedeöl Der alteMenfch dachte fich 
feine Gottheit für Schönheit* d>en fo füUbzVs 
als er es war^ dachte fie ferner fo voller Neid, 
dafs fie aufserordentliche Güter den.Menfcfaen 
entrülen, um fie felbfi zu g^nieflen:- (Herod. 
L 3a«. III. 40.) Daratia entftand, wie ich 
.glaube, fiehr natürlich die neue Idee, dafs, weftdl 
ein fcböner Jüngling durch einen Züfali abhan^ 
den kam, und felbfi fein Körper nicht giefun-« 
den.wnrcfe, man- fich einbtldctei; ein^ Gottheit 
^ habe ihn Jürifieh felbfi geraubt So entfiand 
die Fabel vöm Ganymed^s. Diefer , '<ferMei^ 
fchönfte JüngUng feiner Zeit war, (Uias XX. ^ 
.^33. Koc^tarcs^ Bvyiroov ocv^^ooitoov*^ wurde 
während eines Sturms vermifst. Homer Hymn. 
in Vener. 208. Wahrfcheinlich als er auf 
dem Ida bey den Heerden oder ^uf der Jagd 
war. Der Ida aber war Jupiters Aufenthalt: 
ali^o hatte ihn Jupiter geraubt Und da^'lnanr 
in diefen Zeiten fchöne Jünglinge raubte, zii 
Sdavcai .wjriom&e,. und- .b«ftftiders tXk Moiid-^ 

» C 3 * ' fchen- 
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fcbenken die.lebönAeß wählte: fo fiei manauf 
die Idee, dafs Jupiter auch den Ganymedes zu 
ieine^ otvcXoof^ geMrablet habe. . * * Nun erhielt ^ 
bald darauf Laomedon aus feinen Stutereyen 
odei: fonft ein paa^ treflt^he Pferde. ' Das mu- 
fien nach alten Ideen alfo Götterpferde feyn. ' 
Ilias'^jm^ 7t66. und dafelbft.die Anmevkung XVI;* 
148* f. Nun warf man die Frage auf: und 
warum erhielt denn Laomedon ein folches Ge- 
fchenk ? Der Vo^ftU mit dem Ganymedes be- 

. ftimmte .die üntU'^oPt:! es ift, fagte man. Er- 
fatz vom Jupiter für.deii geraubten Sohn. Ho- 
itier Hymti. in Ven« 210. ^ Das glaubte - wahr- 
fcheinlich Laomedon fdbfi« Denn noch jetzt 
glaubt ja der Uncultivirte, weil er'die höberen' 
Abfichten felbil . unverfcb ulde ter Leiden des 
Lebens nicht erkennen kann , ^dafs ihm die- 

' Gottheit für feine Leiden f rühef: oder fpäter ei- 
nen reichlichen Erfatz geben werde, und nimmt 
dann das erÜe vorzügliche gttnfiige, Ereign^fs» ^ 
lva3 ihm wiederfäbrt, als diefen.£rfatz jder 

Gottb^ an» . . ^ . - • / ; ' 

a68. VTT fiöD, fieXiov rsi fo weit der 
Morgen und 4ie Sonne reicht : ift alte fmnli- 
^che Sprache f. auf der ganzen Erde, Ilias VIL 

^67. (fk) rY]g (h. e* ruvn/is) y^vifis skXs^ 

iT^Tfov^j von diefer Race ftahl Anchifes, 
heimlich erhielt er davoü eine Zuchtir ®arip. 
, , - . Oreß. 
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Auffallend ift die - üiibefangenheit, mit 
welcher der £ätiger htet eili($ti MerDS defi Be- 
trugs und di?r Dieberey - befchuldiget. Es ift 
einleuchtend, dafs et idarin nichts ftr^fbarea^if 
findett glaubte. Dies 4arf uns nicht ^ befrem- 
den. Denn es giebt gan« Nationen, welche 
jeden ohne Cewaltthätigkeit^ - durch feine 
Lift ausgeführten Betrug uud Diebftahl für 
ganz erlaubt halten V ja häufig äolz darauf 
find| als auf einen redenden Beweis ihrts 
fchlauen Verfiandes. Die Bewohner der $üd- 
feeinfcln waren, nach den einfiimmigen vielt 
fachet Zeugniffen von Cook n. a^^^weit entfemtt 
zu glauben» dafs Diebfiahl fie fchände» Solche 
Menfchen, welche in Hinficht ibrefrVerftaodes 
noch auf der Stuife der Kindheit ftehn, fühlen, 
wie die Kinder, den (tärkfton Zug der Netor 
fich das , was ihnen gefällt , zuzueigne.n> und 
fie, die ohne BedenJien jedem NaturfriBbe 



■ 




•J 





alsdenn, wenn in der genauem bürgerlichen 
Gefellichaft^ das Nachtheilige diefes Verfah- 
rens för die allgemeine Ruhe iluien auffällt 5 
ihre Richter es betrafen : erft/da .wird mit 
'Diebftahl undBetrug die Idee des Schändlichen 
Verbunden. VergL Wieknds fcldiaere^ofai^ 
fche Schriften. Th. II. p. lo::^^ f. Aber auch 
dann, .wenn ein Volk den Diebftabl ichon zvt 

C 4 le\- 
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ibinän ZeitgQpoireniiir fcitändli^^t, fin- 
den fie doch diefe und ähnliche Fehler an de- 
nqn unter ihren Vqrfahr^a nicht tadeUfaft, 
welche Tie,- durch rdigiöfe oder alte Sagen dar- 
an geU^öhmei;». iio0k«r"iidis über fi^h . erhabime 
Wefen denkigrf^ : Npr/Crft die höhere Cultur 
fiehtx d^HU dMen t^ofciite^den .Schein «von 
Gröfse iin^ Ehrfurcht/ d^u d^^ ^It^ertlinm um 
Meinungen uftd llawUiing^ V.erbr«ite^ beyde 
in ihrer wahren Geilalt. Hieraus mQf^te maii 
ficbs/wohl ärkl^reii;, wie HoiQers ZeitgenofTen» 
wenn fie gleich / Wßs doch WftbricheinUch ift^ 
Diebllahi und Betrug fchon als politifche Yer^ 
brechep ahndeten» \ dennoch beyde von Göt« 
teiti und Heroen ohne Aetgeriuf$ er^^hJen und 
Wren konnten« . : : 

mcißocrcut^ i^hmitt^^ equas equis ^dimflariis. 

^79, Verbinde: yev^^Äyjff rooy Qrw*7 

ttdfdffj cvt ?r/ ^ e%ei Ay%/<rifr. - ' Penn fonft; 
hätte er fagen mullea; rm fjLev reg-acc^oc^ &c, . 

behaltend im ßeiits; ^ie 6%€wr* 
%^flfMTUj Geld befitzen. ' ' . ^ - 

■" i7Äi /u#rft>^e (^o/3ö/o/Schreckehser- 

t^ov(r$ ocvfbv^. ' JSo fagt nian : fjLti^so'S'Uf kockov 
rsvu Ilias VI. 37. Atofjofi^^fCy t^XfjLtfiTifV f^c^re'' 
fov, fjiffcrrcc^e (poßofo. 3o IV. 328. i4fiaroQ§o6 

278- 
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Vergl, zu L 51; Diefe fonft fchöne Appofi- 
tba tft' faipr ^^mifi&ig : ' . dbiia .die EiUiä^ 
rung : j^^os s%^^o^ oürro^ ^ der mir verhafste. 
Pleii,' iireil''er dich ^ nicht traf; gefiitfet doi'r ' 
homerifghe Sprachgebrauch nicht» 

' cCf4i7K7rcc?\xov\ zurückfchwingend ( die, 
I^nze). Bekanntlich wird durch diefes . wie« ' , 
derhoUe fchwungähnlicbe Zurückz^ehn der 
Lanze der V{^v£ verftärkfc; Virg. Aen. X 480» 
robur in f^Uanta diu librans jacit. XL 561. 
«dduAq CQntortum halHle ^acerta ii\inifit. 

281. Verbinde: TJnrecjfJcmi 7r§o^iM 

ms WTfi^os^ cf, zu IV» i %7% 

a89* rochocvPiVöVy den Vielverfuchten; 
wörtiich t -den, defTen Haut vieles gelitten, hat, 
9lfq ra^AtÄ<^föVö^- cf. zu IV^ 421. Uebert 
haupt geben die Dichter hshifig den Gottheiten 
feibftdie Bey Wörter 5 \jv^elche. genau genon^ 
roen, nur, von den Gegenftändeh gefagt wer- 
den kQnntec^ auf wei(;<he die Gottheit würkte^ 
So ift der neidifche, lividus : der erfchrockene, 
pallkiuj»; aber die Dichter iagen, Ifvidainyidia; 
Terror palHdus. So find ^ie Krieger^ die Mars 

, zum Kampfe treibt» 7(Q?^fA0X^0i ; dagegen nennt 
Euripidcs Phöoiff. 795. den Mars felbft, Af>;i\, 

* ^)^fAO%^os*. Pie V^rani^fUmg dazu liegt 
in dei: Iflee d?r Zeiten, dafs der Daeman, der 
einer Sache varlbht, fte . ii^bft mit der leiden-* 
fchaftlichßen Nqigjmg bcigt oder treibt, nni " 

.C % , daher 
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dafi^^ auöh'vaiiä WirJtrnigenvdarlelbert an üch ^ 
«mpfinäe*.i i:aö5Är,d«ljGört des Schlafs felba 
das fcfclaffüchtigäio Gefcbö^f undilerKtriegsgoti; 
häiirpFt '/mit.'dcaf^ profsten Begierde in jeder 
^vfSchiaciit. :^ :J)ab6ri^rbaltier 'lahr paiTend Bey*' 
Wörter jener Alt. : ' r;^^ ; ' . >' . 

Die VörftelUing, tliifs Mars fich mit dem 
Btittc der Erfchtegehert ßttige, ift jfo roh und 
wild, dafs fchon daraus ihr hohes Alterthura 
erh^lleh * fiaft aber d'?e' Grifeeh'en Tie" wirH- 
Itcb hatten , zeigt) aufser diefei^ Stelle, das 
fcheusliche G<?mi3ildevon der Parze auf Achills 
Sicbädoi uUias :XV^I«;^35. f. cf. $child des 
Hercul. ^51. 2^^. Paufan.,X. p, 663, 

' 291. (es^) ^ivoCf '7s:oc^ ]o<pä^akfxov : alte 
Siiriplicitat: dieaberziir gcnaueften Darfteilung 
IiIlftiT'auf die Nafe, (dicht) neben dem Auge. 

Da der Speer fo glucklich iraf, dafs die 
Wunde tödlich wurde , -muiB ihn Minerva ge- 
leitet haben. Eben fo treuherzig meinte Ca- 
rafta; ein Apoilot ^uncios/ die iiiigel, welche 
des Marggr. v. Baden - Durlach Piilvehv^ag^n 
in den' '^bd' fetzte^ nnd dadorck dem Tilly 
den Sieg über Ketzer fcha^te , fey von der 
Maria geleitet Caraffa', Germania facra 
reftaurata. cf. unten 856. — ^ Ferner niufs ^ 
#]^andanis,^ ebefn da ibn der 'Speer traf» Itch 
votübetgebeugt haben, weil fonft der Speer, . 
da Pandarus bocb-Aand; aufwärts durch die 
Hirnfc^aale hätte dringen müiTen« 

« 

■ 

^ ... Digitized by Google 



Fünftes Buch. ' 43 

«^a. %<»XKcf ar«f >?f , das Ii a rte Meeal»; 
dns rticiit -Mifgerieben' werden kann. Ilia?' 
XWlh 555: »r«^f« <puvm* «l'c unefinüa^t» 
. Stimme, cft 2» III. • 

7t^fxvr]v yK<0<r&»v; die Wurzel der Zun-' . 
ge.. Iftas. Xltii 49. ' «Ä^jyTT^vpiiv ey.ruiAcvrsff, • 
die Wpr2;elNdes,BauiB«s;. ^. HRHen .339,.. 
*Ä»ji4y»jy T»i«:yÄfty<rnf,. wie -gleich nachher 

ycs. cf, 85<5. ^ ' 

^ ' 303/ /<^ya ein grofsßs $tück., 

ApoUon. Rh. III. 1365. K«§ra «16 .W£d<oio, 
fAiyav mPffov, hiYovEvvcc?uov o-o Ao v Aftöi..• 
VoU^lä^dig vielleicht: /xeyot f(07^v Ai9-oy. .He- 
fodot. E 36. ffv9S neyc^X^nf^»' Eubulus:^ 
nrivs^^Tietois fxeyci Tii^uyfx». Vi gor. de Idiot- 
p. 1 37. & Weffeling. ad Hcrodot. L c. Auch^ 
lieht f^ycv f. ein w«rkHch<j8 Dinff.- 

Euripid. Hippolyt. 1088. ffflMpwf rods e^yov^i 
b. e. haec epiüola, ov hsyov, as |U/]iu«, xoskov. 
Da aber jener Sprachgebrauch jünger .als Ho*. 
n»er iÄ , fo . könnte man's, übcrfctzen ein 
' grofses Unternehmen l qs^civrots fiey» s^- 

«yov. Ilias X. 382* 

' • .a<J4* yebef die Ueberlegenheit-der He- 
roen an Korperjsraft .S. zu 1. 372. • ' ^ 
305. Häufig -werfen die Heroen .mit 
' Steinen, .wsenn fie mit ihren gewölmlichen 
' WafFen nichts «asrichtien könmco. Ilias aV- 

517. VII. a/ov XI. 0^4- XXL 403- ^ 
- - . M we- 
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paf^t es dennoch zu dem heroifciysn Qij|fß(aer 
peqn ifixiie natürliche Verfali«in§sart einer 
rohen, aber vom Zorn über eii??n. i^islHijgfti 
n§,n Verfudnjnfaändigen Seele. 

Der Stein traf den Aeneas auf den Schen- 
kely ;jcflfT' iax*«V9 ^dierfer fti* dt» ^yirbel 
d*s Gefäfsljeins, /u»/fef, eihgefenkt iß. v Digfe 
VeröefuHg, die PtonCf 4ii«fe korvht,. , . • 

307» ctix(poj rsvovTs. Homer hatte keine 
völlig gehaiie anatoniifche KenntnMTe: -et legt 
daher Villkührlich faß allenthalben zwey* 
Sehnen hin. «ias IV. 5»i- X. 45Ö. XIV. 465. 

308. axTs oe,7t9 i. pfnoocre, .?ifs auch die 
Haut herunter. ^jeirtn yw^ e^tTra», nieder- 
IKlFKend aufs Knie , hielt er ficji doch aufrecht^ 
€<rT3j: fiel«^Ifo nicht mit dem gatoen, Körper 
qiieder. • 

■ 

* 3 1 o- s^etaxro (sTtt) ycttjjf. — eo--' 
' <rew^ smKvm'e^ und mtchtlicbes Dunkel be- 
deckte fein Auge, £ er verlohr alle Befinnung. • 
An andern Stellen bedeutet derfelbe Ausdruck :. 
er ftarb, wie IV. 4Ö1. ' 



312. f. Venus bedeckt ihren gefallenen 
Sohn mit ■ iheem Gewände, untf rettet ihn : 
aber, vom wildeq Diomedes felbft veniruodet» 
wirfit fie ihn £art, and flieht zum Oiympi 
Apollo rettet den Helden, j treibt dßa Diome* 
•deft zurack, qnd llfst.die Parihcycn" jum eio . 

■ I Phaa^ 
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I 

Pbantotn fSechten» Endlich erfcbeinet Aeneas 
von neuem in der Schlacht. Entkleidet vom 
epifchen Schmuck würde die Erzählung fo ztt 
*£airen kyn: Sobald ein Heros fiel, fo fcljofs 
Jer Haufe^ der gemeinen Ktieger nach diefer 
JStell^^ hauptfächlich damit feine Landsleqte 
den Sieger ni^bt {itndeni* fallt^n^ den Korpec 
felbA,, oder doch wenigüens die WaÜen zu 
rauben. Dagegen traten die Freunde um deii 
gefallenen Held, wie vorhin Aeneas that Vm 
397; cf . XI. 421. f. Unter diefem Pfeilregen 
trugen die Trojaner den gefallenen Aeneas an«. 
^ fangs glücklich fort: (f. 318.) abbr, als Diö- 
medes durch die Schaaren drang, üe verfolgte 
und traf, warfen ihn die Träger fort. (343) 
Hier entftebt ein neues, heftige« Gefecht» wabr 
rend dem Aeneas fich erholet, davon eilt, und 
-nachdem er ficb v6Uig geilärkt, in die Schlacht 
zurückkehrt. Dafs Ach Aeneas erholt und 
glackttch zurückgezogen habe, konnten in 'der 
» Hitze des Kampfs weder Diomedes noch die 
Trojaner bemerken : fie kämpften daher; hoch 
inu^eriiii Ixrthum mit der gröi'sten Hitze um 
den Aeneasi« Die Richtigkeit diefer Erklärung 
erhcUetj» Vi^ ich glaube, aus diefen ähnliche^ 
Fällen. Diomedes trift mi't' feinem iSpeere 
I|edors^|ielm: ^Hedor fpringt zurück» itnd 
fSllt^. duich die gewaltige Eirchütterung be- 
täubt,, ^^.Qod^r, InAßk . aber Dicimedes fei- 
nen Speer wieder fucfet, hat fich Heftor erholt 
.und flieht Dich hsit^ 'ruft Diomedes }ius» 
•~ : ' ' dies- 



diesmal Apollo gerettet IHa^ XL 350. £ 
3^3. Hedorwird vqn einem Stein d^s Ajapc 

ZU Boaen geworfen : fpringt abex bald wieder 

D^fs^ von fo vielen Pfeilen nitht einer 
den Aeneas traf: das fchien dem Dichter fo 
Wunderbar, daft er einw Gottheit dielb Iket* 
tung beylegCe, Warum er gerade die Venus 
wählte, ift oben zu IIL 374. gefagt • 



^. . ^ßovKoAeovri, da er bey; d^n Heer- 

^den, fvo^VCot;^ lebte. S.zuIL 8 . Von einer 
ähnlichen Befchäftiguug Reifst Paris ger^ezu 

0 ßoviioKos. V . ■ * 

/ 314- X^yot/to TtyrXjsiy fie gofs, d.i. fifc 
'^fdildng die Arme um iW^ cf. zu IL 19. 

318. Eigentlich tcugQp ihn Freunde fort^ 
Xwie im völlig ähnlichen Falle den 'Heftor« 
lUas XIV. 429. oder den Teucer. Ilias VIIL 
.333.) aber epifcber ifts^ dafs. ihn die Qöttia. 
. fclbft trägt.. • . • ; , , ./ 

326. Ttmtis Qf4^?^yjfii^ f. Tiuvrm ofjofih^'- 

i^ooVf von allen Jugendfreunden! —^ hriccqncc 
9l weil er 4bn weifen «Sinnet fand, d. u 
weil er von ihm oft mit klugen Rath unter- 
Atttzt wurde« {et^icc ^evcA, vön « ^a;, - apto 
•ift evCp^oveiv^ weifen Sinnes feyni wief u^tm 
-^^pc^efVj apte loqni , verXländig ; redett, ' Ui« 
-XiV. 92. pTsoi u§ti§otd-y^fi* - ' 

. ».» ♦ i ' ' ^ i ' i ' t ' 

32^ 
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32}^. 6?Mx»isfA€y BTti v^fci. GewölinU- 
clier ift : j m v^tc^i*. — oy? ift.Sthcneleus. ^ 

3^9. fjLsBsT^e (h. ^tts fxercc) TvSe$^ 
iTSTtovs £fjtf4€fMa^^j (h, 6, (TTtQvoouoos) da iieis 
er emfig die Rofle dem Tydidcn folgen. S6 
VIII. ia6. fj^^BTte a}v7o%ov, h. e. i^r^ ajv*ö%ov 
^PiS'* fc-(%urov,ad fe venire juffit* Nämlich e7r<ji^, 
als Aftivum (chcinet urfprünglich die Bedeu-s> 
tung gehabt zu haben: ich lafTe I^ommen; fol- 
gen : hrofJm ich folge, komme. Als Neutrum 
i. fjLeTs^ofJLOUj braucht ers Odyin 175. Aehn- . 
lieb iü icb beifse den andern ficb fetzen. 

333* EVuo)» . Eine Göttin des Krieges 9 
daher ihr Beyname TTTchiTio^Bos^ der fonft 
den.tapferfien Helden (S. zu JL 27$.) abe^p 
auch dem Kriegesgott felbft gegeben wird. Ilias 
XX. 15.2. Hefiodus hat eine£yv^^ die Tech« 
ter des Phorcys, (Theog, 273.) die aber, nicht 
einerley Wefen mit der ünfrigen zu fi^y» 
fcheinet. Dafs fie eine Kriegsgöttin war, ent- 
fcheidet unfere Stelle» eine andere 592, und 
der verwandte Name des Mars, "EvvuKtos. cf. 
zu IL 551. ' Sie fcheiot die Localgottheit ei«-, 
ner kleinen Peuplade gewefen zu feyn : dahec 

'lieh ihre Verehrung mit dem V^lke feibft ver<* 
lohr. ' ' 

' 335. s7goi^€^o!.fjLms «4* binge- 

ftreckten Arm (mit vorgerttckten Speere) jue- 
ruhfJi^voSj auf fie losfpringfiijd, fjTda^ 
Koo^ ftiefs er mit dem Speere« 
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3 3 6« jjy, qur fchwäch. Ilias VIIL 

cco^of^. Nicander: ß^fix^oy fxvo^ e)/ x^^^'^^/^cc 
Warum nur £ch wach ? Stiefs er zu kurz? 
Oder war es Furcht vor der Gottheit,, die ihn 
den Stoß mildern hiefs? Aus dem . Homer 
läfstfichs nicht entfcheiden i aber die letztere 
Idee ift die fchönere« Ich nehme es alfo adi- 

I 

verbialiter. OdyiT. IL aj/. Kvßccv- ü^oi^tiv i»^ 
'^fl^fiv. h. e. VIII. 35. Boyjv ccÄeyv 

verß iturcc^ h. e. Bmc^ Andere verbinden es 
mit Xet^u. cf. inf. 425. Die Phccnomene, 
die der .Dichter als Folge diefer Wunde angiebt^ 
palTen zu einer leichten Verwundung, cf. JY. 
13^. f. . ' 

3 37* ccvTsro^tjcsv (rO %i^ot^r einen klei- 
nen Theil der Haut. Denn fonft conßhiirt 
ers mit demAccufat. der Sache. Dias XL o^^6. 
^0^6 ^oocrrri^oc. X. 167. ' ' - 

338« Öie Grazien oder Charitinnen^ die 
Göttinnen der Freude, find fehr artig der Göt- 
tin der Liebe zum Gefolge gegeben. Sie die- 
nen ihr wie dieNymphen des Hayns der Diana» 
Odyfs. yiU. 364. weben daher, die Gewän- 
der der Göttin. Denn, dafs Homer durch 
d/efe idee die Schönheit des Gewandes habe 
bezeichnen wollen, wird dadurch widerlegt, 
dals die Grazien im böhern Alterthum Göttin* 
nen der Freude waren, was felbft ihr Name 
teweifet. Die Vorftellung, dafs fie die Göt- 
tinnen des Schönen find, ift jünger als Homer. 

: ^ 339- 
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vTTs^^evu^b^j Zn der Wurzel clerlHand-tiber der . 
hohlen Hand. Dies fcheint mir: Hoimers Sinn. 
So hiefs es 29 !♦ ^ivoc Ttu^ oip^ocKfAGV. Andere • 
verbinden : u^e^ TT^vfjLVOV B^sifa^ot^* VtittU'et* 

t / d4i» Mgn mufste gar bald bpinerken, 
dafs die geBhriicltften: Ktankheiten^ dufoli 4^9 
Verderben des Blut6 etitfiän^^n , ipitb^ft^ da 
4ie Gotter uiifterblich, aber doch völlig wie 
Menfciien org9oifirt gedacht <w^ixäfin, mii^t^ 
man ihnen ftatt des Bluts ein ühnllchg^^Fiulr ' 
dum geben. Man wählte den » ^in 
weisliches Fluiduth, und "betrachtete es als deqi 
GrundderUnvergängiichkeit dip/r Götterliörpers. 
Allein das ift befremdend, daft, wenn Homej 
die£e Idee vom.Götterblut würklich gehabt bätt^ 
keiner der nachfolgenden Dichter fie. benutzt 
hiaben föUtej und doch iüs, fo viel ich W^eüs 
nicht gefchehn. Ferner eben v. 3^9« legte 
Römer doch den Göttern' ä^lr/iMia^f^^ beyi 
auch unten 870- fliefst aus der Wun^e aesi 
MztS üUfjLcc. ^SndlicK gebratiöht Homer $xqoq 
nur noch einmal, (v. 416.) und zwar als neu* . 
trum. ' /Da es dbch die nächfolgenden Schrift* 
ftjstler als Mafjculinum gebraucheti. Nun läfst 
licbs'd^ken, dafs dn Wort> Was Homer 
Neutrum gebrauchte, wegen feiner mit ändern • 
Bilafc. Obereinittminendeir 'Endigung ^ate Mafc^ 
gebraucht iviirde. ^ Aber eine folche ÜnbeiHim 

B dig. 
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digkeitläfiit fich nicht bey demfeiben Schrift- 

ileUer entfchuldigen. Saher fim} vielleicht 
340-42» u. a. Gloflen, welches .auch ein 6e- 
Idt^rter in der Bibliotbeli der alten Litteratur^ 
tV. D. 1^6. vermuthete» . 

. vhv. Und doch wAr es der liebfte von allen ^ 
378. Treilich ! denn beydes ift fo ganz dem 
CbaraAer der Venu^,- die eine (»ytoAxiP <&M, 
angemeiTen. Ferner Venus /jieyx iocx^f} aber 
der vör#ntidefeMaft Fi8^a%5,brüÜet,fchreyek 
laut auf, als ob i^eun bis zehntaufend Krieger 
fcfirieen» Untfin 85o. £• 

345. vf^fA^ fq» JcceAu^rö/M^vov. In fim- 
pler Sprache: Piomedes verlohrden Aeneas aus 
den Augen. "Wenn lieh Agenor durch feine 
behende SchneUigkeit aus Achills Augen ver* 
lieret: fo e^ri^Troc^s fjnv AttoAcov^ Kochvype 
i^aq n^p TSQ^^ liias XXL 597« cf, III. 380. 

. \; 348. Aeneas und Pandarus, beyde be- 
tOhrnj^ «&ieger, ..greifen don Diomedes zf^ 
feil entfchlofTen ihn zu erlegen* Dies rfih« 
snea Qe fijph.laut, i^id felbft Diomedes Freund 
glai|bt ihn zum Widerftande zu fchvrach, und 
läth: zur Flucht. Durch alles dies wird Dio\ 

' medes wil^. ^r^ will nun nicht allein (lehn 
und kämpfen: nein, beyde Gegner foUeip^e 

^ mit dem Tode büfsen,^ und Aeneas Roffe, von • 

Gotterpferden abfiammmdj foUen-feliie . 

feyn. 
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feynr Jetzt greift ihn Pand«ruii m', mit fioi« 
/ zen Vertrauett I *ilas laut äufsert } fcbiefiit^ 
trift^ frohlockt, aber üünt durch fittmedf» 
'Speer getroffen todt vom Wa^e» herab. Welch 
ein, Tr jamph für JDtoniedbs Stobt. Doch noöh 
lebt Aeiieas^ 4^ fogat es W*gt| den gefalle^ 
Heti 'Freund gegen den Sieger 2il veftbeidigeni 
Nun geräth Dibmedes aus alier FalTung. £1: 
fucht den abgev^orfeiien Speef nicht wieder: 
taein^ er ergreift den nächfien^Steiot Und feiü 
Gegner taumelt und fällt betäubt zu Boden. 
'Doch die Kache, die faise^ glorreiche Rache 
%var noch nicht vollendet; Betäubt nur liegt 

Aeneaa da, er» der ilerben foil« lln Vollende 

JElache, Ruhm und Stolz über das bisherige 

Glück mufsten in diefem Augenblick Diomo« 
des Geifl bis 2Ur Ekf^afe beherrfchen | mufs^ 
teil ihm dem Oedatiken eingeben, keiil Sterin 
liehet» kein Gott foll nun den Aeiieas retteil 
können* Von diefen Leidenfchaften. efter Be- 
fonnenheit beraubt» dringt er tief iii die Trö« 
faner^ (334 ) die fich zahlreich Um den Ae^^ 
neas zufammengedrängt hattetti - ^Hier» Wtt 
der VermelTene keinen Widerflärid zu finden » 
glaubte» bedeckt ein biederer TrojaUM: den ge^ 
falienen Held mit feinem Gewände, ^iome«^ 
des glaubt in ihm die Venus tü ühn, aber ör 
fo frevelhaft üe zu verwunden und zu höhnen; 
Daft ein Held von Diomedes tuigefittoten Geifte 
und in der Stimmutigi bey dem herrfcbenden 
Glauben, dafi* GötteHm Gelecbt gegenwärtig 



iwäreii.i .und perföölicjb üitQ.lAdAingevza 
'^ifi8biltzentiind ' <m retteit fiti^tea^ ^ der.^ ^er* 
^Hiütblic& »wuiste, dafs Venus Aeneas Mutter 

-^ry dä&'&v^ fage ich^' ito dem UnbeJcaanficita 
,€ine Gottheit, und zwar die Venus 2iü'lieim 
.gl^ubte^ dtinkt mir als wirldidics Fai^iii odcfer^ 
;aacb als Fli£ii(ux^me i^hrnatüJtlkb^ üUrfcheinuni;* 

Denn in ähliliabt^r iStifnniuogt fiefat ;Abergiaii1)e 
;imd Sehwärjnerey Ja überall G^fpenAer und 

Gefliehter. Auch fcheinet jnir der von jenen 
. jbfudfenf&ba&eii md . in . dkm. Gtsiäa ^ beftücmte 

*piomedes in der Lage zu feyn, worin er des 
ji^ievels eine Göttin wiflentUcb.zu verwunden 
-orid zu höJinen, gar wohl fähig feyn konnte, 

" tAl»^*djBrI)äcbter wufste fehr ^inficbtsvoli.beydes 
dadurch nochi zu mildern, dafs er es ihn auf 
:<ier Minerva Sefebltbun läfst (132). f^eylich 
nicht im ;Geift unfercr Philofo^hie. — ■ Der 

. tVerwimdete' fliebt 5 aber ein anderer er&ttr 
feine Stelk. 343» 45* Diefer Mann, der nacJh 
4ieföni allen dies wagte ^ wa^ Iconhte er geriiif» 
^rs als ein. Gott &yn. Man wählte den Apolia, 
* '4er als ; einer ider erften Nal^onalgötter der 
Trojaner faft überall zu ihrer Hülfe erfchei« 
net. Diomeded wird von Erbitterung «her 
^ 4}en neuen .Wideriland zu einer neuen Frevel* 
that fortgeriflen, wozu ihm die vorige fchon 
flen. Wen^ geebnet hatte. (43a.) : Dreymal 
ftöfst er nach dem vermeiiitlichen Gotte, aber 
vergebüch«: Dm giebt ihnii feine Befinnyng 
wiedeA . ^ J^eftürzt weicht er zutück. . Seine 

^ V Ge- 
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TWEanter nrcfne ermaimende'A'nWtTr^s-Qbttes'.' 

iiiid^detL Gott -'fiah^dt feiner Wüifde- gemäfs: 
««{»i^er^ifrch EtmaknBng tiiim dern^Fr^^/ 
fleuTi, nicht tiiätige Rache übt. ^Alicft hHldeir^ 
d¥Feh¥er^i^t}ge O^tf^ftm/ dbn ünfi mkn^%^ 
lieHlet, den vorhergehenden FrevcK In ähnlf^ 
eher Lage- Kämpfen und rcdeh ' Offiani HeldeiF 

Indem I)idni'iäais weicht^ treteit die Xter, 
janer in .gröfserer Menge vor dcni Aepeas» 
lieh nüA erhoU, und/ ohne daifs beyde Theile* 
i^'denft hitzigen Kampf es bemerken, fich nach 
d&t Bcfrg vöti Troja begiebt. - lÄer wurde er 
von den^ Priefiern .-AffoUos ^ ' damals ' meUlens 
Aerzten, eriquicKt, und k^Hrte geftärkMri die ; 
Sctikiebt zurück. Sa et gUickUcIi üadk Troja; 
gelangt war, mufs ihn Apollo hihgeführt ha-t 

beä Ba*^ fchnell ftch üätk^, ittufs 

ihn Latona felbft ' geheilet ^haben; ' 447. ' 
Die paradoxe Erfcbeinung, da& beydß Par«^' 
^ tjieyen noch ^199^^1(19 den Körper des. Aeneas 
281 i$re)lra meiynei>,n .erkläret d^r Dtchtw teich- : 
tei(.;Und mehr im Qefchmack jener Zeiten durch s 

habe. * / -i-i ' vU 

* - • 

'4390. I>ec5|a»ijft:ireidle^iifja^^^ 
Dk füllte es genüge«, • Weiber [iürXiebe zu ' 
.verfttiurea. Wtmi du aber avdü «^jiftsär/iiis 
> £ Da Ge- . 

/ 
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Gefecjht?.diclj,jniCchei| willft^ f. da dudifil»a^)fit^ 
jetzt 4p^jG!^Ep?^^ei«il3c|^{.^^^ fo.ift dus .^y 
c» gaftgSlb« ^afs . dir . HUnJftig . dpK t)lofee, 1^8«»^ 
JCrieg,. ich?» Spbrecken49iDjage9..iiHrd..;,IUafr 
YlWn t4Ä3h öV. y\,»..&Tmim. rQÄf4fi(T^. 
Awi" «ivr^f; :fy%os; ««f fr. . vefAfo-t^ertu Zsvf. 
Aji^-üfm Jfpigt, *»s f.ll^uniiij eine HanjUmigj . 
(jie.cfian fcbpn getfaaQ ; bat, und ^teiS;«!!-. 

fnrem dolore, OdylT. IX, 398.derCycl6pe, dem 
1J]yfue$ ^|[^eii d9% Auge mit'einer Stange ^usge-^. 
ilgfsen hatte : . /«%Xav e^^i^fh ocävm y,' 

.,tr5f4f .Gjicijch . den Menschen .werdeQ,auch, 
kräftet, .,dafs ^ie , (ich aus der Schlacht muffen^ 

462, Sonderbar gcnqg, ^afs die fghw^che 
dU»rG^fe|)äff öbernimmt* i^ber fdg^r ^ie 
VeiJJiflS/iihrt dso lVOi^ der jlVIijnrerva niederge- , 
wWenen Majcg ^aus der SchLacht, Jliia^ 'XXli: 

/die Beizcndg Haut. pf. IV; 140* 149* ^P^eW* 
ibid. V. 146. -^d tl 

y- 

.l»1-»fiif^- (!f*');»Jff^«f?»t^'7'o eyjöo?, fein jSpeer - 
14g, ifljÄMWtf^olke, f. Äoffe, beyde httt« jgtt 

l U 358. . 
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\ 

t 

> 

^ ii^^ OC^vaecfjtnvKcc^j mit dem goldenen 
ffiiitifcbmiick. o ccfXTTv^^ wiirde- dgentlich vom 
Frauenzimmer als Kopfputz getragen, um das 
Haar damit zufammeti zu halten* . V. /Ilias 

XXII.» 469. iöt Schal. uoifiM'^ ^it ' miß^ 
Tffv K€(pcc?\.fiy , uvjx^^ '^^^ '^^^ccs. rtis xe- 
^o^AifiS'. £s war alfo vielleicht mit d^r drey«^ 
eckigteci metallenen Zierrath ähnlich, die das^ 
Frauenzimmer auf den Statflen and Mon^n; 
hat. *' Dies wird durch die zweyte hier; ,g^l*4 
tende Bedeutung beftätigt^ da ' es eine an der 
Sfim jdes Pfades (^efindiii^e Zierrath4>e?eich- 
net: fo wie bey uns die'ITutfchpferde mtkt 



?sjD^eö. Dafs es eine runde Form hatte:', icfaei- 
net aus Sophöcl. Philoft. 678. ^^^^.ö^jLc]?.^^. 
T'fc>%oi' gebraucht, unzweifelhaft ' 

mich f0ft abs där Schlacht/ * o^ye fxs ifoKi^'^^ 
fjLov cf. X>J. 421. Ilias XIII. i^f.^^^ 
^ov kofjtio'e^ Kurt»' }{aöVf, frühen fie' aus^'äer^ 
Schlacht zu den Achäern. ^ 'Ergentlicli hätte 
er lagen, lOllen: eKKofxiceif fxe atnp vj^. rpvi^^^^^ 
gjwÄ'* ^Aber jenes ift alte Manier.' * * 

" '561, Ivcc f. diefen Zufatz hätte em cor- 
tefter Sänger weggelaflte; * fe^TST^ f^^ 

alte Votßellungsart . f ;?i^fer (Jer töUkfilinlle 

Jupiter iß. fogax ^^(»v.^}Uf^ti4it^ff^'d^ 
lUasVUI. 18* .^^^x'':<iU^f. 

D 4 371- 



' ; ''37^- flcy^cöft^ f/^^rrc, fafste; mit den Ar- 
tiien iHve Toditef^ iprffms' i^- suliffarbnim J 
fciÄV (x^KO^Ao^. ehoCfßeirSo obeo Iii 418* o(J«|i 

r/ fVÄJTi»/ als.mish^ndelte. er eine überwiefene 
verbfeipbenn; fvoi^V'Ka^Hov CfC^v, im An-' 
«fitht andrerer Mfe^.thqn. Alfo ftehts.adver-. 

4\rä^. jc£X«w «crr^iy, viiMf^LioQ^' IBmujv & if" 



~ "^tf girives nob^ iinp^^ dolores.' Öle' 



einfachfte Erklärung .wäre : indem wir uns 
gegeiifeitig Scbmerizen machen : , wir„ qen Men- 
fchen ^lici di^ Ktenfcl^jßn uns. Aber ^i^far Ge- 
danke* wäre' hier ganz zwecklos/ 'Der Scho-* 
4ia.ft verband j ^^Tf^Ti&eyTeff^ci^^n^^^ 
CPV^^CffTrcoVj denq er erklärets: vtto ocv^§oo7rcß)v [ 
mmis o^^AouiC* 7^ifMF<^fi^€. Allein r4§r ^u- 

JrXcKuvä;. . 4i)«t.l< jenes jqta .£ut)lcr. ieUtn 
^ o£^ wie 3.7j&,^i»;r<fi pro outa ab' cWä», 

V9lgO 6ur<K^ 



I 



* « 
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Fünftesi Btich. • s7i 

Ich ftfle-dijß Stfelle -füs Viele von' uns; l d^n^ 
Himmel&b^wiihneriiy uäiiiiirf^ Uebels von ideil 
Menfcjieh leiden,» itideiii w ir Götter felbft uns: 
dmiidet iii^l(iield«db ^inMheii, mtftikh^ daispli i; * 
die Heftigkeit, mit der wir all dar Menfolifeiii: 
P^vtbeyan AotJbeil .-«AfehiMfi'r \ Beim r-Mioerm; 
' h^ttf 'yxMn JJiQiwedes ÄufgehiuiUert, • die 'Ve-! 

nits M ^ vfitairundeii^j. .Diek wnfitfe JEä^yl&cli: 

Süpne tfi(^ Ab^ ^vfibi der Sängec» .dtttdonini 

luti^ hm mA f. 405. die SM0KI9 .Meli*»iitdh<> 

' da^l wuf$te» ^ed^n ii^fstf Siefe St-^i 

i^Kjoaiig ibeftäf igt Rferk Rede, der iiv ; derfoftcnS ♦ 

fpricht,.(y. 874.) oft« iToi fr/i^rx ^eoi rerXfio^-t 

(p^qcm^^ ic£ zu 894. Apch 4itt IWUirs, deffeaj 
BiooHgl^icb eiwabMAi luü.htttdfc Sqhkkfel» 
'^axqos xfTi ocvuyKW' \ ^Ifb^'durch .einen Gott^ 
und \vi9hrfefc^»llieill ,411t 4er MeiUebeA- wiU\ 
^f 0. S. ;J?vjyafis. apdi li^yne ad Apollod. ß; io^i • 

385« .Otu$ und EpbiaUus/ beydeMÜe: 
fcbönften ^ und * gröfsten^^ MSntief ^ihi^r Zeit, 

- Sobne de$> NepCDli6 uad deir lßbiaiedesirCOd^^ 
XL 304) hielten 'den M^vs dreykehn Monden-^ 

' gebunden« £ntbi^lt6r diafe^^ge nicht - eitMif ^ 
nau beftiinmte^Mondenza}yl3' *fo würde ich » 
gl^abbiv es % ^dtte(A/^D«a9Uilifg$är^«li9^r^ bdy-" 
dciüM^atenr^vi^ji-jpD^abtfimeQf^^^ Kraft, .duiV; 
rfie nicht, wie ;a9d|^TE 'M^0i); dein M^tpHak 
^ >S D 5 Kampfe i 
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Kampfe ymifttnde09' fondern fogar bindeR und 
feflflialtetr kbmiten. ^ 'fiimn iKe KtomFe der 
Helsen mit Götter n^ l^efondecs mit dem Mars, 
find nichts mehr als alte Sprache, ihre vor-*" 
zAglicbetiBravaiir ^u^ezeidi^en. fcheiaet 
' aber ein wirklicher hiftorifcherUmftand dabey 
zunT' Grande zu liegen. Und {ction ein^ jSt^am« 
matiker (S, die SchoL ad h. 1.) hat dief^ paf- 
. fende Erklärung: fie' hätten dreyzehn Monden 
lang durch ihre überlegene Macht den Frf€ifen 
erhalten, Virgil Aen. I. 195. Afpeid tum po^* 
litis mitefcent fecula beUis; — dii»/ ferro 
tt cmnpagibiis artis clatid^tur belli pactsd^ # 
Kuror (h. e. daemon belU,.^ cujus furore cor- 
' repti in belld^ tmpt. homines ) impius^ Iteim ' 
fedens fuper arma^ .&.fentum vindbiS aems 
poft'tergum nodis, fremetäorriduVore^cnien« 
to.' vAua dieter und mehreren vom Herrn 
Heyne (in excurfu ad-lK L)<ängefüfarren Stellen 
- iü es klar , dafs der Ausdrucli: die Zwie- 
'tracht, die Kriegs wuth u. f. ift gebunden : 
alte Dicbterfprache fey für : die Ruhe ift her« , 
geflelk. • ' . - . . , ^^ 

^ 387* ^Am^ fHiXffOfi/ica»^ ;imrehertten' 
Mauerwerk; d. i- im^ fetten Gefängnifs* 0 K€^ 
fll(j^os'9 ;eiQ SKegelftein* a>. ein Gbbäude aus; 
Ziegdftein. Sb ^ö^Akov Tocf^8aiX§occ^' f. %ccK' 

Theo Sophifta die Gyprier hätten ,die: Qefäng- 

> r 
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Fünftes iBucIi. ' 59. - 

• 389' fdirr^tim* Weffett Stiefmutter ? — 

mas*; A|»€xdie lienset die My« 
tjjplogie,oicl^t* «• JVichtigei: nahm e$ daher Au- 
timachusv voa J^c* Seiefmutter dler? Aloidem , 

Spboh ,ad h. 1. Set hiftorifche Sinn wäve^ * 
wenn die^obige ErkUrang^iohtig ift, vielleicht 
d^e&r diefe.S^efmütter Viecaulafste von neuen 
dei^ Ausbruch des l^riege^^ , ^ . • . , 

390- Hermes oder Mercur, der Gott des 
feinen ScharffinnSj ift der Anführer derer, die 
durch Lift andere berücken foUen , und öfters 

führet er folche Thaten felbft aus. Daher fein 
Beyname dcA^ci'^, der Freund, der Beförderer]; 
des Betrugs.. : — -Eben er iüs. daher, derjupi«| 
ters Muskeln heimlich raubte, die Tiphoeus, 
diefem. ausgefchnijtten hatte« Apoliod. 1. c. 6. 
p. 23. ^ • 

39 XocKETtos^s (h. c. yct0 i (ßcvrov) . 
isa/AQ^^ €^06fjM^j .d^qn die fcbweren Ketten 
di'ohten ihn nieder zu werfen, d. i. zu tödten». 
AWb die .canatn.., — . Zwar kann eiijt, 

Qotjt nicht getödtet werden, (cf. 901.) aber, 
dp^^ längere 2«it in: «einer Lethargie liegen.^ 
Hgßqd. Thqpg. 792rf- ^ias VXII. 418.- Doch . 
19. 4en Ideen alter Dichter ntid Menfchen dari^ ^ 
man eine fo völlige Uebereinftimmung nichti 
«fuchen, 

394. ^F/3A97m f« ^iSfiSAifxef, und dies 
tßocXt. ' Aber das plusqpf, fftfe^imperf. 2u 

fetzen. 



✓ 
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-r' ^^I 1 i V. 

I 

fetzen, ift ungewöhnlicfi. Ich fehlte H^aher 

bildet perf. SSM^^ ^ tKema «jSAfj/^/.' '^So- 

XVII. 705. Apolloii.RhodwI. 1339^ Und 
iintm $ S7. ü(ii% 'ul^m. • ' VI : ' . ^ 

' OiFrtlbÄr 'bat der Drchter^dieife Fabel von * 
ein^m andern Sänger entlehnet : feine Zeitge-'^ 
npffen wufsten alfo fljeiftjsns, bey . welcher 6e- 
Iggenheit J[unQ verwundet wurde. Ein. Scho-^ 
•lj,qn fagt, es fey gefchehii,^ als Hercules Pylus 
2er(|örte, ^nH Juno dem Neleps heyftand/ ctJ 
^anyaC apcL Clem^ Alex. 31. quem Heyne, 
laud, ad Apollbd, p.,45tf, ^'eyf eben der .,Ge-' 
legönheit verwundete Hercules auch den Mars«^ 
S. Schild 4e5 Aeiul. V. v. 36:^;: ' ' ' ^ 

395- €^ 'J'^^^o-^ (h. e, ^v&€Oi<n) ?r^Aa:f/fry, 
der riefenmäfsige unter ihnen, unter. den Göt-^ 

ccvf]^. A/Ä^^ ü/V. Sonderbat t Eben hatte» 
er ihn v.'395;-arc«r A/M0it^^vÄ^ genannt. ^E*'^ 
ift alfo einleuchtend, dafe' der Ausdruck: ein^ 
Götterfobii feyn, 4)los alte Vorflellbngsart'lil^'' 
die durch die BewunderiHig^ dieir grofsen »Tha-* 
ten* "oder £igenfeliaften de$ Hecos ,enseu^' 
.wurde. • * : i . c-jI/, - . , 

397- ^uAä) fc. Khx) 8V vsKvsatrs (£• 
mwjMÖ ßcc?^Vy uH am ^Thor des Hades ihn 
unter die .To^ , l^faj^ffiheinlick alsj 

,1 Her- 
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FüafCäs Bücb, 0i 

9 

(HejtCQler den \ Cerberas herauf bokn wollte» 
. liämitfte er mit dem Hades^felbft^ wie um die 
Alceftis (Elirip. Alce(l. X349O mit dem ©ts^ 
WTös*, oder mit dem Hades felbrt, nach Apol- 
.l0d» 1. 9: 15: fine. Allein^ dafs damals Herci/« 
, les piit dem Hades felbft gekämpft habe, • da»- 
voti fagen die Mythen nichts« Auch liefse es 
fich nicht beßimmen», wer dann die v^xuf^ wä- ^ 
ren. Ferner hat 0 tsvAc^^ zwar die Analogie, 
aber keine weitere Autorität für fich, als diele 
fchwierige Stelle, Auch fagt Homer, und 
nach ihm alle Dichter» fo viel mir bekannt i% 
durchgehends TTuAci/ nicht ttuA^? aJou. cf. ihf. 
646. & alibi i Valken. ad Euripid. HippoL 1 44s • 
Endlich ift TtvKoo f. TtvKoo K^ou^ ohne Bev- 
Ipieli und auch hier des Zufammenhangs ohn^ ' * 
geachtet dunkel. Dazu kömmt rioch, dafs 
A^ilod« IL 7;/3r. antwedar aus. diefer Stelle» 
-oder vielleicht ^us des Panyafis Hera<;lea aur 
ßijbrt: }icm^,h rnv i^ocoo^v Kccf A^fiv er^ooa's 
IluÄ/o/s* ßofi^ovyrcc. Auch Herr Heyne 
glaubte daher, dafs man im Homer evHvhc^ 
fchrciben muffe, cf. ad. ApoUod. pag. 456. ^ 
397- c^Ävj/flr/v* eScäKfv^ fc. eevtcv^ ihn 
ganz hingab den Schmerzen: ift ftärker ge- 
lagt, als: j?^ö>JtepJüv«kr«ur«Odyff.XVlI. 5671 
XViir. '^^^•fl t^ev fJLS uxsscrai ^coaes^. Plaut. 
Amphitr. L i. ifo. quatuor -vitos fopori fe 
dediJTe autumat,- pro Ibporem ilßdijXe vii'is* 
So ift, fe dare.dolori gleicbbedeutenä mit im- 
moderate doler^e. cf. in£» 766. 

..'^ . • ' 399. 

/ V * 

« 
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, . 62 , 'Iii aiS.. * ^ 

399# oivpnai 'neTfu^fisvos. (von 9rei^<») 
vom Schmerz <larchbphi% peroolEis dolore« 

401. JJjouyioüv. ' Spätere Dichter geben 
dem Apollo diefen Beynamen. Il$t4»v^ Tlcuo^v^ 
Anrovs Tfocf. Eurip. Jon. 124. cf. Valken. ad 
HippoL 1472« & Spanbeim ad CalUmach. in 
ApolL 47. Aber hier, wenigftens doch unten 
V. 901. fcheint es eine befondere Gottheit 2a 
feyn. — Denn damals war Apollo noch auf , 
dem Schlachtfelde der Trojaner, und doch fagt 
Homer nichfe dafs er in den Olympus geholet 
fey, was er in feiner Manier ohnftreitig ge- 
than hätte. fAuch giebt Homer dem Apollo 
keine Arribute, woraus fich folgern liefse, dafs 
er die Vorftellun^ vom/Apollo, als dem Vatef 
der Arzneykundei^ fchon gehabt habe. 

o^\^vn<f>owbtf^ fchmerzentödtende Heilmit« 
tel, vom alten ^aoj. S. 531. So )jiipö^r(ps', pug- 
na f^aftus, c«fas. Odj^ff. XI» 41. c£ IV. 191. 

( 402. Auch darin gleichen alfo Homer« 
Götter den Menfchen,^ dafs fie verwundet, und 
. nur. fiurch Mittel der Kunft geheilet werden 
können; Nur das unterfcheidet; fie Ms höbet«- 
Wel'en, dafs ihre Heilung fo fchnell erfolgt, 
wovon die yollkommnere Organifation des. 
Gptterliörpers Urfache war. . * » 

403. ff^irt-A/öf, «in fchrecklicher (ct. 
iu II. 113.) fc. t\v SKetvos (Hercules), os &c. 
— cß^tiAoe^yov, den ^wattigeti, (»p oßff 
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<>/3^'/jUc>s'fcheint den ^eg^iffdef Hnwiderftehlicji- 
fien Stärke zu haben. Denn Homer nennet 
nur den Zeus, Mars» Minem und die größ- 
ten Helden Ojßf/jUOUTp . ■ 

0^ ovK oB-iTo (cf. 2u L V. 1 8 1 .) cuav/M 
fi^ooVj den es gar nkht rührte, ii^enn er nn-» 
erhörten Frevel wagte, ru eu(TvAcCy (gieichfai|i 
9v?MoVT» Tfflf eurrctVy was alle Billigkeit et« 
fchüttert) bezeichnet beym Homer den gröfsr 
ten Freveh S. OdyflC 11. i^i. Euer neuer 
König, fluc^ht der erbitterte Mentor, fey we* 
der ^'n^ofp^cav^ noch ^mos^ etyccvos und cuasfjLcc 
^qeaiv et^cüSy fondem %os,h£7SQ$ re €$n neu u 

404. Diefer Vers Scheint J einem Gloffa^ 
tpr fein Daieyn zu verdanken. Etftirch ift das 
wiederholte oV fonderbar, wenn gleiQh , nicht 
ohne Beyfpiel. S. zu v. 625. zweytens find die 
Worte : . oj^. Knis ^sou^ tc^m^s oifcnbar Erklä- 
ningvon ufovXec ff^^v, obgleich die Ausdrücke 
zur Erklärung nicht ganz pafsiicb aus 40a 
gewählet find. Drittens ifts kein hoixierifcher 
Sprachgebtauch HfiSe re^am Beauff^ Homer 
verbindet mit Krj^o) nie ein Wort, wodurch er did 
Urfache des KifJo^ angäbe. c£ IliasXVlil. 35a«' 
X€i/jL(A)y Kti^6i lAYihoc. X. 61 r. XXI. 36p- XXIV# 
54a« . Endlich das fehr ftbejrflüifige OAu/ln 

Im 
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• 4Q7. Siehe uoten VL* 130. diefen JLebr- 

• ^fatz durch eine^ Erfahwing bijftatigt, , Solcl^e 
einfä'che Sätze, welche die er^len, ao^i» zuf 
.Bändigung Cfe&.ungeftümcni Geilles der Zeiten 
erfanden, ^ find die äffte 'Grundlage der Moral 

fi^^ .4^^ kehret,, ans dei^ 

Kriege, in welc^eraV.er jnit Göttern föchte^ 
nicht lebend naab feinem Yaterlande zuri^ck. 
Vortreflich bezeichnet er aber die Wiederkehr 
durch den .rübreiidl^n Zug, £1; komme nicht 
wieder nach jHaufc,^ erlebe alfo nicht das Glück, 
dafs alsdenn der Sohn« der fein liarrte (cf. II, 
I36O ihm entgegen fpringe, in feinen Schoofs 
ficb werfe, und Vater ihii nenne, cf. IX. 45 f. 
Solche Züge machen dem Herzen des. Dichterg 

' 41 A^tifffivit, Adraf^ Tochtef/ Hei 
fiod. Theo^. 'joj. y^^tji> 'S\ iocjrsros xosÄjö-- 

ijyotysro. — " - ' ' ' . ' 

- . '9r€^t<Pf6ov^ iifi rvKlpg^j das eliciiii«lle 

Beyw.ort ^ller g.uten Hausmütter, ujad treuea 
<Qf«tciiin{»^ vor^aglicb . dier JP^nelppa« (OdyC il.^ . 
3^9» . ' j ' * . •^.•^»l-.- 

geude Aegidiea weckt ilire Scfevift nän4us ttent 
Schlaf^^ weiL naehdeni üe denTod ihr^&Dio- 

* * ine* 
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fkiedcs erfahren hatte, fdi^ -Gräni alle ihre Be^ 
'mühangen zu fchlafen vereitelt/' ' Nun weckt 
üe die- HausgenoiTen zur Arbeit> uhm > fioh zu 
zerflireünV Valer. Flacc. Argöti/ IL 136. f / Eu* 
ryiiomen' exefaßir cufid, xafttuliquie c^l^ile 
fery^ntqai : manet iUa^, virurn: ^Faniulasq[ue, 
üatigat. yelleribus : tardi' repe^Unt ,9^9^, tempo- 
ra belli, <S^ lQng(| mulcent itifoinnia penfo. — 
Oder, 3iras mir* noch' richtiger fcheint, durch 
ein Tiraumgeiicbt erfährt ite deu .Tod des Ge* 
MfMil' und ihre Klagen eriwcl»snulie BlftHaiiJ 
te. ^0 ^rfähf t;die 2:ärtliobe ^enuihlin. des Cey x 
feine» ^d diir6h^*^ii TsaMiibait Aid ^w üs^ 
num exclama^y imane &c:'-^ -moti vo^ 
,mihifti?i3'Äfttiflea:ant lutiten«' 0irtd. Met DOlr 
678- f« Die^Erkiätung: lie w^nte Tag-wi^ 
Nacht, und fo weckten ihre lauten Klagen oft 
ihre HausgenoiTen, ' darf | man nich|;: w'ählen : 
weil der Dichter gewis dann gefagt hätte: ^^}ihL 
' ^to nifMr» 'Kocvrc^ oder etw%s ühnlicfies« ' 



414. Xöufid/cv 7to(nv^ den Gatten, deni 
fie al$ Modelten f^cb ergal^i .4^a3^.£e iihr^»^^ 
Liebe weihte, d, i. den fie als Mädchen freyete: 
dies fcjbeioet mir der \i|^ref urfprünglicb^ Begrif » 
So nennet Penelope UlylTes Wohnung, Kov^ihof 
^oD/tiop^dias^Haiis^iii das fie als Mädchen freyete«. 
Od. XlX. 579. Da die Grie^chen aber zur ei-i 
genflich^ Frau^nur Jung^neii, Seur Beyfchlä^ 
ferin Jungfrau oder Weib nahmen : fo konni 
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SK^rayme w^t^eii^;C&zu L x^i^. Aporllon. Lg 04^ 

€^$£(rp:Ji:i^oj§ti'fcryircus TToc^iUvöv. Auch: hier ift^ 

ge^^if erfl^j^i^jA Homer entßafl^en^zu feyn. ^ 

41$. U(p^'ifxfi^' die edle; Höiöet giebt 
tfiVsf fefeywort den Heroen, (S. t. ^Ö^aber auc^ 
'^m iHei'öliiiÄfeiir iliäs XIX. i i 6'. u. 61 

-t .t 4t6^( .i/%a)^i ift hier als . Neutrum ger 
lMt«ä0htv dan«j9to^.%i^tfl MafcuUiittiii 
belieben., i iJEs ob^deutet jwahcfcfaeinlich Jiiei 
UotfdickdixiU«lidw^^ l^t6u Jim 

Merzte geb?auGbea. i%a;^ für vQrdo^böies Blut 

, 419» sfeßi^ov (ct. IV. 5O A/öC, fie reitz» 
ten, neckten den Zeus. Warum dief'en ? Auch 
3ft'' äie foigejide Rede blos Neckerey der Ve- 
nus ?^ Aber Jupiter liebte die Venijs vorzüglich. 
Alfp tiräre der Sinn und Zufammenhang fo za 
ßflS^n: Eile döcti', Väter Zeus, der vielgelieb- 
^ii'^fclite^'zft'^älfev - Sieh; v^{6 f5!e Ifeidet! 
Jftier das atriie Ding hat fich auth das zärtlich? 
küdch^h maihfiglffch an eiher Nadel geritzt. ^ 

tia«;.di)e KönigiunVi^ .Cypiius^ $q^glau]b,^.,ich am 
d^utlichften ^ , i^aüc^ fokJie 4^ot> Lander^ P^er 
4<^i«l\Ptf).:^rudi^^ d^f ' .Qi^t |Z|| 
.72 .1 über* 
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Fünftens' Büch. ' ' (Jy 

• * 

ovaH,^' c(. Homer. Hymn. in Vener. ^93.) 
(Oer Dieaft der Venus* in Cypem war fo.<al^' 
ilfid faiertihmt, dafs man fie für ihrren« Gebtirts^' 
9W liielty ««fiod. T-heog^ r99i) S« ifk Ayjiuft'^: 
eine fiewohnerifi von Axtuu^ ^ine Gtiecbini / 

• • r 

». , f if "- 

424. roQV TfifCf Axf^'^^^^ Map ,l^en[f pr- 

avipqcc — 'fMf nioc^^^.^ovw (h..e, «(»rfl^^^- 
^ftvo-oc) Kocrocfxv^ocro. Solche, aus einer 
erhoiung des Haüptbegrifs entftandene 
cq|i^hen find hä}ifig^ yorzügUch im Hciodot^ 
w^nn-c^r^ufaiünieiibang nur dyrch eine kleine^ 
oder längere Parenthf^e, wie biqr 
89 ift, unterbrpchen wurde, l^rXateiiKr'ilQ^ 
eqtlch^ n)ac(>t ,fiQ dufsh^den vop^ j^i-:. 

(juahi, ,ich fage, auffallend. Harum, in-j 
quam, Acjb^da^um unai^ &c« iodecn fie, fage. 
ich, dna diefqr Ach.aeei:ipnen ftieicheke Sic^ 5 

425. '^8^0^. Die 'x/\jouvoc der Männer;^ 
(OdfflC XFX^ aiöO und das TttitKov der- Wei- 
ber, waren beyde keine 'eigenUHche -Kleidet^ 
fmidern blbs ein Stück Tnch von nfefiVererf . 
lii\\tn\' dafs man frey um den Körper fiiÜUig, 
und über der Bruft mit der -^f^cv); befeÜigte. 
Schon die Ableitnng (Von ^TF^dü, «6*^iw>^ißfeigt, 
daft es feine Nadef wary noch mehr aber, ' 
dafs die Weiber Tie im Zorn 4)^ Gewehr fo guf . 
cebrauöhtenj dal^, fie ihren Feind dadurch tüd« 

^ ' . E a teil 

... '/ 



teil konnleo.. HerodQt V.^f^. Mw- tcuj^ 

mehrere, $• Odyff, XVJII. 2^92. TtBTShov^^ 

%iifli'<riy ^vyvafx7tro$c oc^pc^vm. Die Khyii'^e^ 
ymxen vieUisieht Ainge, 4tifch die üe g^ecHt 
ijHWiieii, fo dafs. üe dep HemdjQjaogen gleicheo,» 
womit unfere jungen Herrn iA^S^ Hßmd^ » 
fammenbalten. Das iprauenz^.mmer trug fie 
aber nur bey der dörifchen od«r älteften Klei- 
^ dung, ' weildiefe keine Aerinel hatte» fondern 
ganz frey um den Körper gefchlageh 
rt4i»dot. 1. c. 88* ibique interpn Spanh^ ad 

Callim. p. 90- 

' cc^ccifiy^ dte fchwache, d. i; die'tinkrie- 
getifche} die Weht wie der Heroen Hände, 
^Ä%«ct, /Sce^«^^/' ift . Denn der Begrif : der 
feiWgeformten Hand,' ift wohl für Hopers 
Zutätet zu fein. Und fad hiöcfat;e ich auch 
hier cefÄ/>lv adverbialiter, wie oben v. 336, 
nehnien. Wenigften$ ^ttd dadurch das Schalk* 
hafte des jOedankens erhöhet: an einet Nadel 
l^l 4e dn wenig das, Händchen »geritzt. 

^fyei T^oÄsfxoVj dir ward nicht zugethejikt det 
Schlachten Befotigui^. Als Jupiter na^b B.e-^ 
■fiegun^ djcr Titanen die Weltregierung antrat, 
^het^t^ eir.pnter 4i^*13^ als feine Unterre-^. 
genitefi, die Gefchäfter der Regierung. Hefipd«. 
Thß9g* 88l^: J^des,(i«tfer Aemter bei{sit.ff^^ 
y^quf^ und d^e.Bßfchäftigung^n, wozu dieS; 
^mt d[ie Gottheit verbindet^ .fif^d fein« ff^fl^ 



Fünftes Bucli. Oo 

ros^ *. Ii. M^ts- Befcfeäftignng ift diefe, dajTs 
er ziim Kriege ideti Monfchen befeuert dei* 
Venus, dafs fie fie zur Liebe reijzti Homer 
Hymn. in vener. 9. die Minerva konnte Ver 
nus nie zur Liebe, reitzetx: pJ.niii»Ä?y 

Trohe fjLo$ womIöv, f ^y^K ifo^, 

' 4a 9, jUFTe^^CF^ e^y^ yu/MiOr du erliiel- 
-teft der Liebe Gefchäfte, ehocx^^ e^yx yu/jLGic* 
(Hefiod« Tbeog. 203. ruvTfiv (Aphrodite) d' 

zu 765. , ' ' 
• 433* y^yvft?«CÄ)v, 0 f. yiyvöitntm tun. 

Diefer Sprachgebrauch ift beym Homer häufi-^ 
^en ,VIIL 351. find oft ^^ Aber den Grand 
der Vertaufchung falTe ich nicht deutlich* Et 
feheinet indöfs ih diefem Sprachgebrauch zu 
liegen« liias VIIL 32. iI\ibv 0, rot a^svos ovk 
r^temrcv** /Die^/läfst ficb erklären;; i^fdev 
<r^€VO^' ravroj^ 0 (rot sativ^ wir kennen die 
Kraft^ Veleherdu baftj da man abet hier wcfe 
für 0 eiiifchiei^ea. koipnte^ oriy wir wiiTen^ 
dafs du habeft uij^rinefsliche Kraft.:- fo /gaben 
4iefe uud ahi^iliche Fälle yieileicbr^di« Veran- 
lafTung, dafs man l "und ort als Synonyme* 
glaubte gebrauchen zu.könoen» Solche ge- 

/ E I . ' walt- 
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waltfame, allerdings fe&lethafte Verwechslun- 
gen der B^deth$Ue jidfiel jipan f US fiem Munde 
jdßs grqfsen Haufen^ nicht .felteii. , . . 

437. KTtoAoov crrv(psX(^e uaTTiogc p$ 
(xxJTovy dreynial erfcbütterte feinen Xd* i* ,Dio- 
medes) Schild Apollo, d. h. wie ich glaube, 
dreymal üiefs Apollo gegen den Schild , mit 
dem Diomedes fich deckte, um ihn zurück 
• ZU treiben. Ilias XVL 774. TFoXjsfiO X^?' 
fjM^M /^f-yaA' oc(T7n^ccs scrvipeA^^. \ Nicht, 
wie einige : er ftiefs ihn zurück mit glänzen- 
den Schilde. * 

* 441^ ia»^<ß^ovew h..e^:.iaog €$tiU4>c£. L 
187* wie TivKoCi fi^^a, (p^ovsm TSvKiVo^^ [as^^ 

44a. Xocjxotj^ 8^%ofxevoov uvB^oottooVj und 
der .AAenfchen, der Erdebewqhner : .als GegeO? 
iatz der Götter, Öi^vfxTnoc ^oofjLccr sXovreSy 
^v^mmveSy oi Okv/JLTfov exopg-i &c. .Aehn- 
lieh jft das Beywort: %öC.^oc#yfyw wQ^j^otiTfOh 
Ifymm in Ceren 251. 

448. zv^ouvov Tf, und gewährten ihm 
Siegesruhm y nämUch dadurch , .dal's fie ihn 
heilten und feine Kräfte erfetzten, cf. 5^15. 16. 
Ilias XXllL 4öOii ABflvti iTf'^ot^ fj^ 

ixeyo^^ KcCf BTT ccvra> kvSos' eB^iKS^' ihm aber 
verlieh fie deti Auhm des Sieges Im Wagen-» 
rennen» ^ . . . > , 

451. 

■ t 
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t 

ofMOio)t. Das ttfafeHeitd6i^]d''Wardef|i >^e4 
neas an Statur irnd Kuflung. gleich. • ^ « • r.^^fs 

4^2. ap-^iSccs ßoetocs. Hölzerne Schil- 
de iant einer oder mehreren Lagin von RindeK 
häuten überzogen, S. Ilia^sVlI. 219. XIL 294. 
•Weil die Häute unbereitet tt^ärieh, nannte ifiati 

fie in der Folge 'ocuTtioocs oofxgl^öivcc^i Herodot# 
VH. c. 79. Dibdor III. 8. cftZeone ad Xenopfal 
Anabaf. IV. 7. 21. Den lareinilchenDichteth* 

-tn folge, die immer (latt der Häute, bcffimmteif 
^die terga boum nenneir, f(theinets, dafs man 

zum Bczichn allein die Rückenftücke,Vi4Kni/ 

diefer. TbeiX jam dickfim. , Sq mpchen- 
4ip NegcAu Schilde aus der llückenhautj^pj^ 
Dannt^r eines \Kilden Oi^bfen, wei^ diel# kein 
Speer durchdringt S. Forfters. und Spxßpgei|^ 
Beyträge zur 'Länderkunde Th. I. p. ^o. 

'\ /^^^ hautnfm^ TartfcJien» eine GaMtfi^ 

kleinefer'Schiider,^ vielleicht aus blofserRindsri 
hjiiit, i% <d; Herod. ViL 91. Vaifc) die ^t-^M 
g/en^ iljr.ef L-eichtigkeit Wrs^oePitcCf federleicht 
nennet. Xenoph. Cyropd,xlL Jv I4. e/fioi ^9ißM 

• . • 458. <r%f^i/*(fc. .ovr^ua€Vy aua der 
Kfiähe ftiefs ^r, Continus perctt9it, taifQ ahft^hik^ 
lieh. Hätte er aus dQr^Ferneideo Speer 
warfen {eßochsv) fo hätte er ohne feine Abficht 
• ' E 4 / die 



4ie^ Venus treflfen können. Ilias XVI. 84o. 2l]. 

-^t 460. Da Aeneas gerettet war^ konnte 
der^ichter ganz fchicklich den Apollo entfer- 
net!. Aber der Befcbützer der XrojaneiLent«, 
fernt ilc^ nicht eher, als nachdem er den Mars 
bewogen hatte, die Trpjaner mit neuen Muth 
^ zu b^lebeuj und den furchtbaren Diomede's zu 
entfernen. Wie anftlndig und gegründet wird 
dadurch der Rückzug des Gottes ! So bedacht- 
iam\war der DiQht^er nicht inuiier. & tinten 

V. 519- 

' :)[U^ecixa> «>e^?f/ Pergamos war dasBerg- 
'{cUpiTs (d^x^dTTcAif) von Ilium. Auf diefem 
hatte Apollo, 'wie ' es' fcheint, einen Tempel. 
S. oben 447. 448. , . , 

462. H^ofiBvoc AmfJMyti d. h.- Akamas 
befeuerte die Schaaren der Trojaner und Pria- 
mus Söhne zum muthigen Kampfe mit dem 
glücklichften Erfolge. Nach alter Denkart 
, i^ermothete man nun, das habe Mars in feiner . 
Perfon gethan^ c£. oben zu 30. f. ' 

465. &ff 'ri (bis Wnnj wie lange, 
rm^) euasre Aotov Kresve^Bccf K%cuoiS^ h. 
t5*o Axusm. So VIII. 244. fjLr]^' ovro) Tfoostr- 

cohftruirt: sccv nvcc ri. - 

/ . 466. 
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: X 466. tesaoKBV fjift^mtccf. b. e. sc'tov* 
rn) Bwrsrt e£ o f4ot%a)vraf Sic. etwa fo lange 
«och, dafs^fie ». * « ; 

467. TtetTc^j da liegt er, der Mann f. d.i. 
rsBvffiKFn . Häu^g ftndet man KCi^^Uf ohne 
weitern Zufatz f. re^vrjKsvotf ^ da man doch an-^ 
fangsfagte: M^mf re^vn^^j. ^oüyixrn^, ßs^ 
ßkfjusyo^, €V vswsaaiv u. f. ' . ; 

473- y7J'oA/v ^l^/^tf^^, die Stadt zu fchützen, 
fX«»' pro ^ \[ ' - ^ 

Afövra, fie verbergen fiqh, gleich den Hun-^ 
den, in der Nähe des Löwen. Ilias XVII. 725.; 
f. den verwundeten Eber verfolgen die Huhde 
weit vor den Jägern auf, aber kehret er uni 

7fehe$ fwe r(»^(TX^ü^r^t}fJtee^fu - Sarpedöns^Rüh^ 
men war nicht ungegründet. . Selbft Agamem- 
non färcbtete die HölÄtfuppen. der Trdjaner 
am mi^iftfen. Uias IL 1 30. Auch Sarpedofa.kpnn- 
te dies von fich rahmen^ off<T(pt(Tiv i^fjLoi 7fo?^fioff 
saKSf KOj u^^o^ocTios 7r€§ smi Jlias XVL 5 50. 

478- firCöOj ich komme, f. ijxov, ich kam.^ 
Die Aftiker haben diefen Sprachgebrauch bey-^ 
behalten. Euripid. Hecub. i. iirm ysKqw Kwö"- 
tMsfi» f A/^av. ibi Schill, iiyxa, uvn riKov. ^ 

^ 479- AöK/jf. Diefe Lycier, iirfprilnglich 
Jlff/^Ao^ genannt^ flammten aus Creta. Un.' 
. ^. - ^ $ fers 
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fers Sarpedon§ Grofsvat§i, Sarpedon^ älte- 
ir^ . »hatte fie nachA&^u ge£üktet^ ^ndfich mit 
' ihnen amXanthus im Lande der5aiyaier geletzt. 
D^n Namen Lyder hatteh fie erft /maerlich 
' vom Lycus einem atheoienfifchen Pleros erbal- 
' ^ te», der. von* feinem Bruder Aeg€ush vertrieben 
wan Herod» L 173» cf. Heyne ad Apoilod. 

p. 534. . . / 

' ÄÄv9*ö>. ' Diefer SxvB^o^. ehemals Sir- 
bes, darf nicht mit dem trojanifchen Flulle 
gleidies Namens verwecbfeif werden, cf. II. 
})76. YL 17a* Strabo XIV. p.,i>8i. B. Panya- 
'* fis'beyili ^tepban, Byz. in T^sfJLiÄti. ^f^ß^ 

4g 1. vM^ie b, e. Kurcc (JV, und dies £• 

(jLöCToüfif, Der Sinn fcheinQt mir: ich.babe zu 
^anfe ein junges .Weit»;^ einend -unmtfndigen * 
Sohn, UQd viel Vermögen 9 nach dem gewis 
' mattehiin/ dem es datan fehlet, g^lftftet. - Ich 
hätte allo foilen zu Haufe bleiben, «es zu be- 
fcbützen, (doch kam ich: ich follte. nicht ei- 
.frig fechten» da idi alles habe, was'tmaa im 
L^ben bedarf , und das köi^nen fie mir hier 
nicfasF r?uben> und denQOch fechte icJu • .Hefiod« 
Sch. des Hercg. Alcmene war die Tochter ein^s 
mächtigen; Mannes^ (chöfk, klug; i«A\o&. xoe^ 

woeh dem Siomedes, 
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' 484» Toiov, oiov X. roPh 0 Nichts der 
Axty mir die Gciechea rauj^en könnten» 
(Pß^m^ von leblofen Dingep, ocyetv^ von lebgn- 
.digen» Sckven und V^h/ Alsdann fiehn bey-^ 
de Ausdrücke, ccyefV: K(i^(p€^€$v Synoynm^. 
von ^icc^Tfcc^a^Uf. ' . 

485- rvvfj ( aite* Form f. rq; d. i. av. 
Späterbia fand man es nur im dorifchen und 
beibndets im fpartanifeb^ doiifcben Oialeft«) 
k'orfiKcc^j da ftehft du nun^ (und tbufi nichts 

' 4$6.^^^€^(ri pro vulgato a;^/^ den Ge- 

(lülfinnen. ^ c^o^ und con^tabirt rj oo^y iü, ei*-; 
gentlich jedes Zugthier» welches neben .das 
andere gefpanqt ift, uei^errocf^ h. e» ^vyvvraf^ 
D^hev rj rsr^oco^M^ ein Vierfpahfn. Da abef 
die Griechen iicb die jy^h& unter dem Biii^e.il^^ 
Joches, ^fuyc^s, dachten: fo wurde jene Be- 
nennung auch dem Weibe gegeben« . Ai^fäopfa« 
Thcimpph, II 50. Ko^tj oc^xjyos h. e. /^q yocfjLf\- 
Bettrk. 'So iÜ^vvoo^ts^ ein Oefpaim^ dann 
ein paar Eheleute, Ürüder, Kinder, v. Barnes 
ad Euripid. £accb. 324. M. griech. Blument 
II. jp.' 199* .ocfxvveixocf Qro oKsB^ov) oo^saas. 

^487* b. e, e^uts f. (p^u^ste av 'Hctf ÄJOMf 
fjLf] aKovm &c. forgt, (du und die Scfauaren) 
dafs ihr nicht« — So erklärte Clarke gant rieh« 
tig. den Gebrauch des Dualis c^AöVTf f. — die 
Partikel isox) fehlet , in den älteren Aus2;aben 
u^d in dien Handfchriften. £s ift, >venn icl) 

nicht 
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nicht irre, eine Cbnj^dlur von Clarke^ die ich 
^ber der dtid^rn Veripiuthiing diefes " Manneis : 
A/vo/o uKgvts nachftjtze. — cc-^kti Äivoso^ - in. 
den Schlingen des Garns , d. i. in dem ge-*' 
. fchlungcneti Netze, plaga teretij von WTtra)^ 
necflo, ich fchünge in^ Knoten. KiVOio 
Aktucju; — Tiocvoty^ov hivov^ im vieiumfaflen- 
den Garn^ wörtlich^ im alles fängt. AebiN 
iicfa heifst Eleufis und Olympia Mv^oKof 
^Uj. weil fte taufende vonMenkhen aufnürtipt» 
M. BlumenL III. p# 30. ' ^ 

• ' 488. eev^^cMi ^(Tfiifsecrcrt §/soo^ y-^ccf 
jjLCC ysvif\Q^e^ den Feinden zum Fang und zum 
Fuhde werdet. Jenes von ^Koh ich greife, 
£ange i dies von acu^o^^ ich erhalte, ftofse auf 
etwas. Schild, des Hercul. ^i6. Xeoov diS aoo^ ^ 
iJLCCTf XV? <T<»^- cf. inf. 684. XVII. 151, jcößÄ- 

(^wöbniichet ift die Redensart : Kvcrt^ ixQvtrs, 
oioovois xv§fxcc y€V€aBccf. Ilias XVII. 272. ^ri tca 1^^^ 

.4^9* ol^Bf (unbeftimmt f« A^etoi JV) 
haihlich sTfet tahcßXTccv vfjLccs^ oder kürzer ^tt^i« 
rcc iK'^B^aovcr^ £• fie aber werden dänn '^bre 
^tadt bald i^^erilören. Die genauere Verbindung 
war: i^re i^Yiitw ihfinq ysvna^e. mmQ$ iJ« 

491. V(k)?^f4ea>^ exefv. (h . e. rhfivocf^ fa- 
ftinere) ic. fAccyjjv^^ ünablüfsig -zü tragen de^ 
Kampf. Ilias XIV. 57. oi i' €7ti vnvas ^pyai 



■ 

f^LC^XHv ahdatnov exav^i'mhifJM, Man 

konnte ^tfuct fuppliren; rovQ K^yetoxji;^ ß^nii 
zu halten den Argiven. Iii«s,XIU. 51. e|ot>0*iH ' 

Neptun treibt die ' Griechen auf HeAor: ocA^ 
yrcc-^^ooroc re^Xof eao&hto. . Hier ift, 
aJfo f%eiv gleicbbedeutisnd mit ccvrexm. ^ 

. " j»7f(^fff^^m7^n^ (fc* aus y. 490.^ 

von dir den Tadel entfernen. Denn nian fagt, 

IJLo^fxos €7nK^€fjMruf^ e^/Kenctj rifjn^ u« C £ Tbepg, 

. 491t. /beu&of- ciWx;^. (p^eva^^ die Rede nagtei 
an Hej^lors Herzen. .]p^igentlich ev^Ttt] di^Wi 
Benfi nut vdmSchmerziagt d^r Grieche Jis^K* 
vety re$^^ ^vfjLov und äbnl. S. oben III. 60^ 
lind zu L 24^. 

" 497. eXeÄixß^^'^^i converfi funt^wand; 
ten (ich wieder * gegen den Feind. XI/ 587? 
6) (p^Äoi (rrv\r\ sKshixßevtss iLui o^fAvvere. XVÜ:^ 
728. Die' 'Munde Verfolgen den fliehenden 
Eber, aher ^« ey tofdtv t>a]^srcif^ cc^sm TttTt^i^ 

^ 499- MCT «>sXi^M. if (attiibh' 
aj aAoj^) ift beym Homer jedes fruchttragende^ 
Feld^ vorzüglich aber ein Weingarten« Da' 
aber die Griechen, wie die Römer, und die 
morgtenländiici^en Völker liidit in den Käufern,« 
' fondern auf dem Felde, das fie durch Walzen 
' > dicht und fjeft gemacht hatten» ihr G^traidj^ 
* aus^udrgfchen p^^gten^ fo kano hier durch 

Tenne ab'erfetzt werden, . . ' / ^l 
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• ' if^Äffi dia heilige, well fiÄ ^as JiöiKge ^ 
Getraide, (oder wie uulere^gemeinen Leute- fa- 
gen : das liebe Gottesbrödt ; die li^be Gottcrs*^ 
gabe)'trc^getT« IIia$^XL.63Q. le^ov ocA<f)inv 'CCK'^ 
rriv. Hefiod. £rga 464. A>7/<m^oV j^^^ÄKtifv^ 
Diefe überall merkwüJcdige Aeufserung des Ge^ ^ 
fühls, dafs Getraide örid Bto* 5«ie'^tfi>.^^ 
tige Gabe ley^ (jo^f^rcCy fdveÄöv av^m^ das 
Mark der Menfchen,) fcbien mir m iem is^o^ 
zuf liegebt fonft .würd« ichs durchs ichöna 
Flüren, e^iBriAscc^^ (cf. oben v.' 9,0.) überfetzt ha-r , 
bin ^. ^ Wie i^cc Ev/^oM d. Sogar Pi*0faiIter 
fegen A^J/^c^JT^cs* KOCfTPOV' Herodot. I; 193. Atj-^ 
f^flT^oc ^oo§cc^ £• '&itpf. V.' Valk« ad* £ucip; Mi pp . 

1-31. ' I t; 'i* 

,^0Q. A4K/uftJJ?r<wv. fc. Tov öf/rov, wenn fie 
das Getraide worfeln, und die blonde Cejres 
d«3 -Getraide fondert und die- Snreu. Wie 
^^dilend, dafs m^n Ibgar eine fo-^ev^iy^nliche,» 
und fo leicht begreifliche ErfQheinting^ die 
Abfonderung dei; Spreu durchs, ^,3y.pyfejn JÄ, 
c|er unmittelbaren Einwirkung der Cet;es tjey- 
kgte. . Aber.oocb^zu Bacchy^ide» ZBeiteiv^^r^. 
b?uetc einEudeniiis auf feinen Ländeieyen dem 
Zephyr . einen Temp^l r ^vc^Z-t^vo) yti^^^.o* tii^e 

srowpi^ %0L^m ov am ot^tcyjjmy S» BriincH 

* ' ^ccväifi^ die blonde : Ceres , - als eine 
fchöne Güttin, ^oKyTi^cffTov ^Se^ sxova-oc. 

(Hymii, 
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(Hymn., in- Cerer. 315.-) iwt bloudes iHaar. 
J^i«bt.:^be^ wil fpät««.IH<:hter; dfe reifen 
Saafen Flava,S te^cariGpmaä ««»neaj .wie Tw 
buIl.W.,i»: 48. . . . ! ' • .;. 



• -j ♦ < • * 



5jQir .^i'f/^iW f^«y!?/^öV(»K^ ventis ^icrlteiS 
Ipirantjljus, ?s<x,ß^or^£pv e7ii7s^eiovTm^i\^^\.ixu 

%ö5Aita>^ ^^§/y ^)/xeyfl^ h;:e. a^fw^«^^^ 
mit ..t(^9tigßn. Eifer. : Andere- -^rWaren e&: 

; rein. Dann müfste .es ^Tteiyovroov ^heifsen. 
Die Qriechen..worfelteAjik^^ ^fonderrf 
mit dem Winde : alfo nur, wenn diefer frifch. 
wehetej, i^amit, nan^iicb.d^t Wind die,>Spreu 
vorwärts treibe, da in jenem Falle viele $|)rej«, 
wieder ^j^., (den Getraidehau^^^ Vori,dej(ri ge- 
worfelt wird^ zurückfällt. >^enoph. Qe^oo* 
XVill^ A f. -r^ D?n Platz, yiro die iSpreJi nie^ 
^^y^^X^^I^^^^ , Mßnxit Xen oß h o n taj 

^ - 504. cTflufe^ <V?rwv nmmKffiPV (b. e.^A>/- 

yovrf^ eCp^'^o)^ oder riii^iDy)y^ovia'a'oc^ov ov^a.'^ 

(Xoii K^yeiois') der Ro/Te Hufen fl^mpffen' 
(trarfen ftampfend) dett Staub znta Hiniinel,' 
über die Trojaner weg, als die Streiter fich 
nSSettWiff Schild. (Ir Hfircui. 13. li^evae 

fterhöfe' ad ÄWÄöphl PIü tum p. 4 s 6. 

> I 



. • 7toK\)%u7<v.ov ovquvoVy- zum ehenien Him* 
mdk;' d. u zlim Ibfien ^ kdiMt Zei^örmig un*^ 
tetworfeaen Himmel, (rte^eov ov^ocvov. tif. zii 
V. 987* Ueberau ift bey fölcbea Völkebi das 
icheinbare, fich immer gleiche blaue Himroels- 
gewölbe, ein BUd der Beftätidi^keit artd an. 
vergäiigUcben Dauer. Piadar. Nein. VL 5. 0 

cf-'Odyff. VL 42. Ebendaher beifst er a^^eoQ 
ovqocvoi\OäyK. XVJ^ig. «nd OKvfXTtos ouh cc9^^- 
^ootrros. Hier ift alfo 7roÄu%^ÄKOir gleicbbed eu^ 
tend mit xciX^ceos: da es fonft beym Homet 
bedeutet dives aere« Ilias X* 315. ^ 



Ii 



1} 



Xcov v7fo(Trqe<povrc/)y tovq tiiTiijps^ ujid die,Wa- 
genföhrer die Wa^en wandten » nämlich dem 
Feinde entgegen. Diefe Verbindung ift eben 
fo incorrekt, als die'antl^fe v- 501. HiafXVIL 
699. OS ol a%e^oy ear^€(p€ ijmv\y)(jxs rnitws* 
cf. inf. 581 m. \ö7. ' ' 

» 

. - » » < • 

506. ol h (Ii. e. Koco^i) fA€Vos xes^oov (pe- 

riphraftifch £• (mßqi^o^s) €<p€^c»^ s^vc 

€7j; u^Y\hwVy die Schaaren erhoben gegenein- 
ander der Fäufte . Kraft ^ (^die kräftige FauO) 
geradg vorwärts rü^keqdi alfo ; . J)(ja^c6f oce»- 
foyrt^ ijA3w i^s eTf ecJj^?^. v» 850. 51« 
Ilias XVII. 233. 0/ (J'^iStuiT Aw/c«a?y ß^ i cccu^. 
res* eßvicccv f 7 % oV «ft <r % 0 f^ßvos. c£^.,^d 
Hcrodot. p. 402. IlijiS XVX. 602. fjLevosS' iBvs 
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Schlacht, iilier, die .I(arnpf^,qde^^. IMÜn^er^ar-^ 

' T^mW.^^e^fßßVV^ VVKT4 KOC^Vr 

Aber »pt<p$Kuhv7i;r<$3i coi^rjuict ^omjt 
auf obigev|Weife. S. .^^-X-:' Diefe Nacht 
lu>nnte W«W i^P« St^ut)>Koill^c jcii^ey^. 
A,ber \^9.hr^I)^nlich©^ n^^fs man nach hpoierj- 
ff^heo Idee^ einerbe^oiulere Wolke .<leiik(^9^di^ 
~ iodeni fie ^ben vor die Son^e fjft^ . flie Ljnicjp 
der Griechen in den fthwA^ep Slcbattei» 1^ 
Einf h«iloniei\, wel^heSj,gig.?^bergl^ubifche^^ 
fo gut als der PpiiAer)iii^chreckQn fi^ci^n inu>- 
Üe. üiaf.XVZ* 567;, iÄ^ft./7F4,)'t>.^fc'J'ö^ rwvff^ 

f%övrbr desGottes mit dem goldenen Schvi^erdte : 
von ^«df ; dtieMi veralte^eil Worte f. Die- 
fes Beywott, dds dem Apollo' leigeuthümlidh 
von der kftetn Vorftellüngsartentlehnt^ 
nach der Apollo mit jkelm und Scbwerdc i)e« 
waffnet war. cff H. Heynens antiquarifche 
Äuffatze, Th, 71- f. • Näfeh eben diefer^ 
alten Idee erhalt auch Didna und 'Ceres dies 
Beywott. S. H« Mitfch^rlich t. Hymn/ in 6^ > 
rer. Vt 4. und pag. ^46* . Eii^n £0 ungev^öhn«^ 

F lieh 



I 
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JUch ifr die Vorftel^img^ der AtKfj ^i^(po^o^. 
Euripid. Bacch, 98:2« ^fiichyh in Choeph. V. 
636. 44S , oder eben diefer Göttin mit einer 
fjMTteiSiii bewkfiotet' "AriftbphM« Aves 1240« 
ti. dal; Hn B^k, ' Dsis Ung^öliniicfac der 
Vatfteilting verfttbrtb diö Qnrinmatiker zu den 
fdnäerbarüen. Erklärangen. z, B/^^uo-i/j/ k^Sä- 

Theog. aSi- f.'^ \ ' 

• " 511. Abw wenm hatte iich PtiHas ent*^ 
•ferat? Wie fcat^e fie, die eifrige Freund inn der 
Griechen, diefe jetzt^ da fie ihrer Hälfe fo 
^ebr bedurften, verlallen iiönnen?' £ür beydes 
hiätte der Dichter eine fchickliche VeranlafRmg 
-aafBiähen fol^h; wie oben v. 30 und 460. 
•Man fiebt, dafs dief?f ' Ausdruck j Minerva 
hatte ftth entfernt j^^rtht itöfir fagen folU als 
d^e Griechen fochten mit geringem Müth und 

OUtck. ' Soitderbalr etkfiten eftlige oixofxsvfiv 
nicht umxof^svfiP^ . iond^vn sTioixofAmiV^ da 
jGe Üch näherte. : > ^ , r.^,^ 

"Xwos^ umrrßio^ , Occulta & remota teinpli> 
quo^ pra^ter^fac^rdates ^dire .pon fas efl^ qua& 
.Qrasci mSuTfl» apellant c£ 4^ Pollu^^ L 9* ra 
flj^fl&rcv X(x>qiQy rov le^u» Wahrf^heiu^ich 
hatten alfo diePrieHer feine Wunde verbunden. 

. TfiOifQ^j da» {ette Heiligthuai; entwedb^ 
weil es von fetfe^ Opfern, T^iom /^v^oc, beftän- 
dlg duftet; (Uebe^; didß Vefj^aufQhung £ zvi.y^ 
58i. So heiftt derZephyr tj^jotccx^,^ j^VEfAoov^ 

. ' ' .weil 
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^ Wisal diwlr ihn die Fifiri^ftC. und SMten ftmsQ 
U^^Qt un(J TTjcvc^a^ycc^ wejc^e^n. Bajcchyüd. in- ' 
Brii)i«ji.4ii$iil. L [I. 1 5 l^toU:, Theoer. X. 45.) 
oder: Ktitd^x)^ des gläazendeiJ, xeichaüL 
l^^htSr oii's lieber als das Vaterland^ a^f^ 

ccCTfjf VM€f. Odyft. IX/ '3 5. Ttio v 0^ ^Syc^t 
diveS feges, Hymm in Ceren 93» ^ 

* \ 15 • ^^'T-f/^fÄ, ohne Verletzung, &rf«- 
r^y. Odyfn XIII. 43- Hias ^308. colL 310. 

5 i(?. /JLsrecJOifio'ccv cvroh Sie fragten 
^ 'If^l^^ er ftch gerettet habe: wie.es.lsom- 
i|ie,i, dafs er,: dejn fie alle todt geglaubt hättciu,, 
jetzt in völliger Kraft ericUeine, ^ ' * ^ 

^ - ^ 521. Ktocvrs, &c. (wrf üi/öj/ töup Awcccug 
*eAf/</^i»^ic/rwff T^&jfffa-*, cf, 711. 12. — 
jfoJ/ äurwrfie'aber farchteteo lelbi't, & ipfi,; 
vd. i. tJtwr«-, foa fponte, ohne AuiTorderung. 
— .ßtotff f. ßfccv oder ßtriv: vrie Odyül III. 
»SSV- 'Der Plural. Von ßtoc ift bey den Dichr - 
tern feiten, und in der Profa ganz ungewöhn- 
-Jicb.-^-J^ fcoKtl, ein feltenes Wort, f. ^too^ts, 
v&n-titomo oder richtiger v. /»x», von dem «0»* 
^fund dUS Compef. ^«Aw^/f und -Tf^oiuPtg 
ebenfalls ftapint. • ■ / ' « ' 

jaa. eiA^ov ')>e(peh:g(rt goMeres, fie (tan-* 
, den feft, gleich dem Gewölk: alfo fftsvoy sv j 
%^a^». Die V^rgleichunf ift.treffend.-s Oef- . 
"ters vergleicht er die Krieger ^mit dem GewölK^s • 
IV. 17^, XV^y^4, 



V 
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h^eLe&tfi^i^sv^ ^näaüiQj\ al$ Zbms V4(pe)^e^^- 

raj^-. cf. L 5 II.'-' ^ ' • j ' . . 

524. fjLsvo^ Bo^suo evorjcf^ weil die 
Kraft des Bornas niiiet» f. c^gr^cuifrias/; 

V ^ 525. «ojj',^ ri^r ft^rkeir. . Am 
fcheinlicliften leitet inau<esab von^x^oua^ irrifo» 
incido: davon ift die eigentliche Forn^ ^065^^9^^ 
(Ilias XII. 347.) aber auch ^c(OCqe$Qi> \ wenn 
anders nicht, wie Küfter es verlangte, 
gelefen werden mufs. Hefych. in^otOC^w und' 
-diif. die Noten. — ^oc%^etos von x^eooy X^eid 
iftvalde indigens, wie Theoer. XXIV. 6, ' 

529. ccv^^e^ eoTFy feyd Männer] ccy ix3^oi. 
Ein bekannter Sprachgebrauch./ cf.^Kioz ad 
Tyrtaeum p. 9. / . ' . " / ^ 

jißv^ 4ie von Scihaam vor ihren Landsleiiten gey^ 
trieben, tapfes l^änipften, kehren mehrere aus 
der Schlacht zurupk^ als paiin gei^ilenil^jod 
Q^^Cpcmruf) vom ^^ten £i»t»gQ, uyyv/ju j 

dafs lieh in den Compof^erhaltea : fivhnCpccTO^^ 
mola ^rs^iHus. cf.' oben 401. 

j!e /Lcrycae^ oc^o^eiKvvci e^yov. ro y.Kbos f. fjisyoo 
B^yov^ \m laudes f. faäa. egregia^ Uia^ OC. 

* 

« 
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.189. Achill fang kKsoc ocv^^.oov. .^ — - kKsos oo^* 

MVTpj ikctälus editur^ MTrc^^uxifercul 

ütvvrctj. So rcov o^vvrccf crBsMc^y ihre Kraft er- 
iiebt,, ;äufeen.ftcb. üias XL 6, 8a6. Tyrfi IL 
jrg. Der Tapferen ^^fltuförffo/ §v>jo;Köu(r/,. oto^cuh 

533. Tr^ojuo» flSJ^^flS h. e.; TTf o/w<»:;^<^vT^. 



535. h. e. o/jioioo^. — Boos ^ fxocr^ 

%i<rBtift * celer^ h« e. prqmtüä ad pu^^ndum, 
«iligH drang er zum Kampf itis Vördert^cfffeW* 

r^. inf. 6i5. — shcUtfTs AÄ^^aj^aTij^'fi'jisfR^ 
weder er trieb den Speer durch den Gürtel^ Aycc^ 

£ mi ywfTE^oc, Dkfe Veirbindäng wäre hart und 
dunkel : aber dem homerf&xh^it^-Spracbgeb'rdUch 
gemäfs. , S.^oben v. 57. cvx»(T€^ ^loi^ Qrt\^ 

3'e,(r(pn> e^^cccae. ' Oder sAap-crß ro ^yj)(iQS,'^ 
bccxrrö ^'\eK7i\c^rO' ^^1^ .Speer dra^ng^^ur^ 
den^C^urtel. iV. 1 35/ ci'ö;ro^ Äc»^^^ 

^Tyr^aeuÄ L Id.. ji//<^;^r^ft;V 
'fj\u(jUTe fc. nuocs k' e. ^jAS-rTf/ Aber Hpin€T 
gebraucht, . fo viel ich weifs ^ ^Kow nichi ifv 
tranütive. . l -»4 'ivi-. i 

Odyin UI.; 4»8^ XIVq 11^6.). war einp Stadt deV 



. « ö F 3 I^aod- 



«6 . ■ ' »t 1 l a s. • ' 

I 

-LaniUcbaft Meiftne. t& OdylK XXI/ ^5 ^x%. 
& Xenopb Hellen. IV. g. 7. ibi. Morus V.S. 
-V; Es war ein bcffbnderer DiftHA (Strabo 

VIIIv p.' .5 64. A^' )f Töüv STSOC^ Xidc TTfld- 

^d^;) deren^W0e| jefzt Qiocies'VMir^. Dafs die* 
fSet .ein Vafall vom Agametonon gewefen feV^ 
ift wahrfcheinitch aus v. 551- 53: - Aber faft 
völlig ^ewifs aus IV. 151* Denn hier zählt 
'Ägatnemnoh fie ^it tu den Städten, die er zum; 
Heyrathsgut feiner Tochter beftimmt batte.'.Sp 
iirtheilte auch Strabo VIII. p. 5 jo. B. ^ 

/ 544. efipVi^t^f^üTOiO, . wi^. VI. I4v ein 
jg^ijecbffQbcs Idl^m f. cf^mo^ ßsorco. So^^ Sie 
Lateiner, dives^auri f. auro. — y*ves^(of) ijv, 
'C^r'ilanimte vomAlpheüs. IV. $2. y^os i^oi 

» * 55 1. tTtea^Yiv ccfM (fxsrec oder (tuv) Afr 
yeßomi.v* , £ine , gewöhnUcbe Ellij^fia^ ^ T^ftfli^ 
figwfjisvect. cf. 1. 159., ^, ; ' i / 

\ y 55S' ra^^itriv iXtis^ im Dickigt^ dea 
Waldes*, to roc^(pö$ gehört unter die veralte- 
teii>Wbrte. cf XIV. Äo5. — Die Vergleichung 
zweyerBrüder,die nebeneinander in derScblacht 
kämpfen, mit zwey Löwen, die von einer Mut- 
: ter gebohren züCimmen auf den Raub ausgehn, 
ift jfcliön. Auch Sophocles wählt unfers Dichters 
Bild. Statt den Hercules iagen zu ialTen : du 
Philo(^et und Neoptolomen follt vereint neben- 
einander Jsämp£sn : fagt er kbäncf i m hMpvtm 
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tirm^ 9ri Wuchs und .Gröfse derliohen Tanne* 



gleich, ßürzten fie wie diefe nieder, wenn eiif 
Sturm ödet^ Wöttetfträhl fle^nicderfchlägt. 
die vollftändiger ausgemablten GleichniiTe: 

IHas XVIi; 53.f ^XlV;^4f4^^^^^ O 
lü^s XVL 74a. o^V «^i'ft^erio/x»^^^ 

^ hac mente, j^m.&f .vä? ftv^i^J^P^^Aff/^n^ 

"^ij;^\^^Mrden, g.e(;^gt h ab^n ^^pelai^is» , defljei^ 
Mut^^bm Mitleid beftuerl: wurde^, giep^g^^f^iy^ , 
ilarken ^ fiegreicbM Aeneas entgfsgen jgeradj^^ 
als o{)s. das ScbicHfal wollte, er lolji^ vpn ^j^^ 
n^en^ Händen (Verben. — Auch ob^n^^egte er 
dc^m vofa Ü^tleid und Rache erweckten Mutli^ 
' dem Mars bey; S, zu v. a^. u. t pie .inuth-^ 
' masliche Folg? fies, ^JKami^fs verwandelt er iiji. 
. die Al}{i^|i; de^ <5ott?Sj^ V p i^.biF 

.A«ö)V> fehr zitterte er für d^n Hirten 4er Völ- 
ken Virg- Aen. IL 730* comiti onerique ti- 
nenlemT ' Das Stammwöri^ ^uol^i^t eine Uli' 

' yiCdie Bedeiitung, terre^ ;jfygp. , ;^ ^> 

« • * 

567. r< 7r»%,. dafS' nicht ein Ünfall ' 

ihn trefF«. tt W»(r%»y ^ ift eio d«n 

F 4 ' - Grie- 
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j^as gröiste UnglücljL.^L^enf .<Byfti4u.<b, w^e 
für ft^rbipjj^ CaUinus. ap^. Stobsum: 
deiiiöpfern Mana Kpi( nsyusy 

ny JiPfotiBrv, 10,2. . ^'^gcq^oyjoM,, 

rovTFovoVf und, gänzlich vereiteln ihre Arbeit» 



uTa nacfiö iff '^VMafrert: Ftel 

fiv'ec irövÖVf'. iu eigentlich, jemanden yon' der 
A^^^eit )Fb|tVeW(gii; aifo ße ftördri.; endigen. 

ffiv:^ '^^TiCCYOff^ lH*s. VIII, 3ti. ooucc^rs^ 




Jiehrt die Hoffnung,, und äeij^ttüS eß'lj^fe; lie 
ifc^f^ftö vdeitefcvf^tip. Ijplilg. Ailic 74a. 

, 567. cc7roa(p>ims f. a^c?(r<p£Wyi€*^t-SlOayfll 
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* * * 

fÄgJUd-cr r Ä7rf(7<2)ÄAqj',,'tfße. deieclüs fum. cf. 

t<Kvr]'^-^,.t:&^ö^,^6^^ Kneger. cip. y ^6. 

Berl^teme]: promtus» niaDu promtus, dev im* 
fhef^Sfftfl^^ö beVelmiiilieitigvift, iliii nie 
aHl^€t: Saliuft« CatiL 4^, natui»; jfe^ 
vehemenSy manu promtus; & Cortens.AtflOfeJ?» 
jdingf^^ Uebrig^iis iftAeMa$xRitckz|ig^eiref 
als helde^Atnälsig^n ^iAber^dealifche Herc^ 

• ' • ^ ' ' 1 "j =1 

ti^afidte eb^a um zut'^FI^t^* dls ihn devtSfcsift 

tHJK v'^^.t«^^- - Ii i ^ llri/^iA" 

J i 5 8>5 • •/f'^o^ Af f i^öcvr^, bljenftend weiß 
fii^.El^enl^^, ffl^ dem (ie ausgelegt w^r^^p 
FiiSüP¥ .ß^fchirr. deti Hufarpnpfe,i;dp. mit ^dgt, 

tulL Epirhal. .Thct. 43- f^dfiS CPf!^jl.^jj£:^;2l' 
^ienjie^ifc^f^urp (h, e. ornate erant auro fplen- 
t]^»ti),(;fiupet ebuf. foliis (pro folia canctent 

^ ebore. 



.90 



IM a s. 



ebore, & hoc, pro: folia variegata ebore can. 
dido) pulvihät Indo dente poHtum. * <6f.- 
ÄtOöHl:^^ V: elf M«w<»ea te^ta,r-^bore 
& «uro fulgentia. Cicero Par«^. J: 4^- fben 
foi neänet er «inen Jbit Purpiier„jij^^}K»^nei^ 
»ferne lt.: IfMCvr» ßoos, (pomat ^of«vo.v, iPdyflC 

^IfKaoo: cf; aro VI. »19. . * ' . .,r. „ . 

IC-'., j 585. e6(r0/^»'<wv,i keichend. ua-B^fjieu- 
Vetvviün Keichen<:d«S;l^ufieH(len, UmM^B^J» 
der Kilver, ApoUon. Rh.JX. 85»od^.Stp|-b.§n- 
deu*.,IIia? X. 377. . 

^«'S^.- ^ujü/3«'y;<}f.' Wrc von'rÖTrfw ab- 




^»7,) und )cu/3o5', welche beydie dieWftbeibeiiie 
.A»-iiacliei% »teB4asi4^»«ipt>KerkzeMg^ov ku«- 
9«v h»eich^eni.tZU-WÄ'AW»^clv,den Kojjf. v. 

Alfty ift KYfißo^Xfl^ > (von Kvßoc^co oder- «qij^ ^ 
ßrc^fit),.) e TT^w'row Kvßoff'f» eahcr^sTFofjtgvos 
- ew* "irjjv jcf ^aA»jv, pneceps in capuf. cf. Valk. 
a4 Herodot' p. 554. 66:- Bias -XVI; 379.- 
(ppot »yeKUfj^tc^ei^v, fchlogen über. .'Denn 
fo hatte Homer diefen Vers gefchfieB^J^ ^. 
VäIK. 2u Euripid. PboeniiC p. 39^^ ^^itf, za 



Ill^s XlV. 536. ^i^Xl^oV' K§c6m)f. Hefych. 
«in feiteiies Wotti 



;{ Ml'- 



587* €$n'ifiK€$. t)lusqp£ Ich hätte es ajter f: 
imß. voa ckr Form fcVrjjKo;. cf^ Öt^env. 39^. 
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• • •> 

591. JcXjfya?^' , laut fchreyend : ' wa« 
'Homers Helden bü^ifig /thm, ^%nenii Tie vonRa* 
che oder Hoffnung begeiftett, Vordringen. 
\St naHir^che AuMmieh einer tbkfrifebet ' 
Wildheit der Leidenfchaften. Ilias XVII. 87^ . 
0(111. • ^ •/ il- /i'. i ü 

' ' ^9^. Vö^ dein ^Heftor her geht Ä^fj^j 
l^vtHiOi und voi^ diefiei'^fübit, der KvS^ffJtof^ 
Trefliche Därftellung! Nach unfern Ideen: vor , 
ihm her gieng jeder Schrecken des Krieges, 
oder ganz einfach geFafst: fchre^kltch ti^ar 'Atx 
voitiHngeii^ Hedor. Aber diefe Ide^ iflf dn^* 
kel, unbeftimmt, und noch immer abftW??. 
Jene klar; ' g^enau beftinimiü^ 'fimilich, }9 völlige 
Hanijluiig. Der Ideen^ng bey diefer Dich- 
tiing^ fihefnt ^fbtgen^eif cinfen^Kfiegel^ 3 
.furchtbar durch Bildung und Mutli auf Sem 
SchJac^tfelde, hefirortntt^» . v^rgleicht^ die alte 
Welt /Uiiit dem Kriegesgott. Hia^ Xt a94. 

fjuori^^ ßqoroKoiy(A> i(Tos A^tii^ jja er ^tf^rd oft 
filv den Mars jTel'bft gehalten, v, .462., Ei« 
VHeld, der mit übermenichlich^r T^^ferkisj|^ 
und Gliiclce ilreitet , deniK i^hlr nnf^ch tbar. eiii 
Gott ziuf Seife., S. v. 60^. o.^^ieie letztere, jdce 
veTaniafste unfere Fiftion, |}urch die Biomedes 
Rückzug vom Schein 4er Furchtfamkett , frey 
bleibt. Gleich dem Mars, ja von ihm felbu 
begleitet/ kdmmt HeAörJ ^ Heäors BeyfpieU^ 
fein Qefchrey erfüllet mit gleichen JMuth dib 
J : • Tro^ 
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Troja^iftr: T^awJ^fltovx^i(pößi\^ m^s^ctfi 
iliafüi: nach älteiKi ^iVoidljeHung^t • Ej>uöi), dfe 
i^ttMi 4ra»$(^ja9i|^ 4ieiden&te|;«r'2UiiiKainh 
/ pfe^befeqert, , geht; lieben Heftor her. Sp fleht 
/ Miii#W|i4eiÄtUlyi^Mtr^&^ Das 
Gefchrey des Heftors und feiner, Schaarerij 
und- Uir Eindringen erregt ein fchreckliches Ge- 

334,) oder TföMjvijJyxÄayyj; rg KOf '«cffTttres 

^v'??3 ) iSo.,*Mtf!e:,>et fagen kennen, iaber 
/chöncr .h9t diÄ.jgyuft^^^iej dureh^ ihp?, JVlacht 
jdift,Trojanfr. beleihte,' den Kudp^/twfj, den Dae- 

. - .!B^i4es-S^)jifbre9geJ:piss, «n Hind, d^fs 
,er-.dies Geföfe en;e^^. S. jüberähnliche.pichtun-- 

^ ^en.fu IL 93.^^ Auf Achills S^Ijilde W^fif^/fifer 
.JQ^emon in .Gefellfchaft xtfjr i^s ntjoA:-^^ ;9,\)r 

^^^ildet, lliw 'XVfll- 5.'35- ' d.. . 7,b-i:r 

den Pa^on des Schlacbtengetikes. AlfiS sxoij- 
•rrix. fAsiroc xe^aih. e. ptyova-t». Hefiod. Theog. 

^t»*Ä^-»f»^o^<k:'-'''S^l«l'in dei»"Pr(>fa'ift fj^Jv 
liaufig: 'f.W.H- XeftopH; Cyropdi- It'-'.i'yil ,r<^ 

.flfV(^<jöf«,,4en ^cha9mlofen-: U/S^/arnj/, de(- 
Jen "Wildheit ,ncb "44rfl> nicbt^^^ir . SchpßiikeÄ 
halten, läfst,,^ Afitinp.j^^H npnnf .,^pn 1 V)^^ ..der 
ihn infiiltirf : B<!6ßqc6?\fgs. ifccf pcvfu^M.jr^oiKTni. 

• " . OdyflC 



Digitized by Google 



J " 

FünftÄsl Buch. ö9 

OdyiT: X^n. 449^ Pkif»r ihiliM» d«fi Tod: 

eg^euhcc TJ^oTfJLoVi (Ol. lo. lasO/^^i^ feint 
i)f ordtul^ durch nichts ^ehemmef wird. H^fiotfi 
i'heag^ 3 1 a. Kf^/S^^oy oJvc^cJleÄ., 833. vom Ty-a 
I^ÖQS : Ferres meu^» pv/xor '€Xovroi\ cf. zu 

596. Diomedes fieht den Mars, weil Mir 
aerya, die Dunkelheit von feinem Auge genom« 
nien harte, vi 127. ' 

597. Wenn ein Mann^ ohne M^ith und 
Kraft, nach einer langen Reife endlich auf ei^« 
aen Strom -(utt, ,der fc]iäiime]aid ins Mfier fällt: 
fo geht der muthlofe, ohne feine Reife ztji völt 

; ienden, und der aufge\v;andten ,2^t u/id Be* 
fch werden zu achten.' zuriQck. (Ganz anders^ 
verfährt ein Jield. Als Hercule$ einft an deir 
£venu3 k^ni^ jiimbis hiem^libus audum» vor-* 
ttjcibnsque frequentem, at§ue impervium, geht ' • 
er nicht znrücli ; quandoquid^m cogpi (fc. itej^, 
fuperentur ilumina, fo fp rieht er, undfchwimmet 
durch. , Ovid. Metam. IX 1 1 cO So zieht fich 
nun Verlegen Diomedes zurück, und giebt den 
ganzen Vortheil Xeiner Thaten auf. 

■ » ■I* ■ ■ ■ ■ U l f Ii II I I I f ■ ' f I 

5^7. mohäas der Genitiv v. tcqKms. Ueblich . 
, ift der andei;e Genitiv ^roAou vom veral- 
f^ten TtcS^f. ^ * imn vulgo, crS «fr' 
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Fertigkeit« der Hand. ' 3) Gefchickjicbkett 
überhaupt* Daher otTtockxjxvo^^^ der fchvvache, 
U(rb8vv]s. Jer Einfältige, der fich »cht 
4ttrfli Eotfcbioirenbei^ 2^11 belfea ^ffai**^ 
%(Xvo£^ ccTtoqo^. Diefe letzte Bedeutung pafst 
hieri dünkt mich, am beÜen. mv tto* 

598* wenn er dann (lill ftchet, 

uad finnet^ ob er verfuchra wolle, über den 

- Strom zu gehn, oder feine Reife aufgeben foiie, 
cf. JIjtjo^ und ob6ti485« 

• 601. ohv Bavjxx^ofjisv Ekto^oc. Ein ^ 
Idiom f. cc^' olo$- (5i/ Ektoo^ ecrrij ov Bccv^x^o- 
, fAB^. Welch ein Manti ift doch Heftor, den 
wir bewundern! OdyiK XL siS. ccA' okv rcv' 

- Tri\s(piiv^ Kecrsv^jj^ocro, h. e. oUi^ 0 T>jAV(^;J>7s% 
cv Kccr^vy^ccTü. Welch ein fchöner Mann war 
der Telephidte, den t cf. ibi v. 521. Die Rö- 
mer »fagten eben fo: qüalem Hedtorai mira« 

'602. Bccvfxxgoy.evEKTo^oc^' (uvrov) ^cuX' 

eu%iJ^f\rr\^ . OdyiT. 1. 382. Die' Conftrutflion 
hängfcab «on dem Begriffe: otofievoi oder ij^v*^ 
ra* der B^ocvfiac^of^ev liegte iHerodot. I.h^5«. 

<(^ovt/l(rm uxjrbos. et Vatk» ad c, f<f. Ilia» III. 
124. u. d« Anmerk* 

603. 
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't -^foSf oeff yu§. Der Sinn : welch ein 
Mann lÄ Heftor/ den eine Gottheit felbft be- 
fciiützt.cf. Iiias XX. 9^.XKl. 2i^, wo ebeii 
^ies^ van Achill gefagt wird : beyde Stellen,* 
auch.X. a79. u^d ähnliche ergeben deutlich^ 
dafs der Gedanke in ünferer Sprache gefafst 
heifiet 4e^r Mdtin ilreitet mit imwidefftebUcher 
Macht und unerhörten Glücke, ' -^^'-i 



üo^. y^etvjDff Affjff^ 'jene«r .Mars r» 
ihr alle als den fchrecklichen kennet IliasXiVA 
^5o.iaj^ri ra)'j im um» VTte^bujjLos ^losr vios 
BTTÄs^sv Ihio^ßVi I^pcii^n in iSomuio p. 20. o^usi^ 

* ' -606. fX€VBeuvsf4ev (£. denimperat). Jetzt;/ 
da Diomedes jBrtift nict)t mehr vbn Wtigen 
leidehfehaftd« beftörmt wird, fpricht er, iuit 
frommer Furcht der Gotter. ^ . : , • • 



« « 



. - 6l2^ no^aos ift. derfelbe DiftriA, den er 
II, 828. ori/jtoi^^'A'in^cuaQu napote: wo er 9.uck 
den Amphius erwälirtet. cf; sVrabo XIIL päg, 
881. c Einige lefen daher - auch hier fv- 

■ r • V "• ' 

614. Mci^c^l fiy$. cf. zu II. 834. ^nä 
unten v, 620, und zu 674. ' > 

BTt^ßp^Acv. . Aber in den f%ft;c:^v liegt das 
^^jdwjyißjigi?. ,yirg. Aem XI, 505>. telorum 
efl^md^ contra onine genus Teucri. Iliatf 

XXX ^^6. CCTTCCVeuärg WFOiV s^saim'ti^ üf. VT 
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723. e TTf f f ^ , *f^^^,. ^*^än^V';^ XSergleiche 
besonders XII. I55..*^f? vi<pQi^s$ 7ri7;rov 

/ 620., Aot^ TTf ayiSoft?- fn^r», , ^cftend, 
auf ihn mit dem Hacken (um den Sp^^r» wo- 
mit er ihn durchbohret hatte, heratiszuziehn.) ^ 
Ace| ift ?in Advetbitim, wie 7ru|. ^ Man fagte 
alfo At^l^ft/Bajvo^, wie ttv^ fjiuxea^ccf oder 
oben II. 418* ö^^^J hu^sübecj irwl o^v^^^h^/irfiA 

IIIi-371. •'-Deutliober ißllia& YL Ö5. . 

ApoUon. IL 106. v7rü-(n€§¥04o^m <?u>^^^7XQii 

i 611. r^i^^iJ^, die ^Inderq Waffen, 

des Ampbius.. . I>ies ift. ^bf^Mg' fier 
Sinn: nur der Ausdruck u^o6 {(k lM(ch ge* ^ 
Wählet, weil et den Begriff erwecktV als hätte 
Ajax 'wenigftens ein Stück von der BcwafF- 
fiühg des Feindes erbeutet. Aber der Speer, 
den' er herauszieht , ift , offenbar fein eigener 
Sbe^K ' " ^ ^ * 

60,$. Iii (Äurov^i wieder ohne» Verbin- 
duilgsparticul f. cl Kocf ij od^r, KUj t I, ' 

631. .vio^v^p re LiG$' Tlepole- 

mus war Heircules Sohn, den er ratt der !flp[lyo- 
che erzeugt hatte, älfo war er Jupiters vlo)vo^j 
Eiihel. Jlia^ H. 653 .66o. Sarpedoii war Jtipi-' ' 
ters Sohn voll dier Laod^miiia. S. zu VL 
ttitd vorhin 480*^ * • • ; ' . ' ^ 

633- ' 

■ 

♦ 

■ 
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633 AvKioov ßovAri(po^€y der Lycief ^ 
Fürft. cf.zxkJ. 1444 Safs der Sinn fey: da, 
bift ein guter Mann im Rathe, aber nicht in 
der Schlacht) ift mir , nicht wahrfcheinlich« ' 
ßovkn(po§o^ ift offenbar ein Synonym von^vo^^^ 
ßoccnhevs, c£ .oben v/t80«^ ^ 

was zwingt dich, dafs du dich hier verfteckft? 
d. i. fehlet es- dir Her« in das Vordertreffen^ 
fi^ TT^ofj^xxov^^ zu treten, io bleibe lieber ganz; 
aus der Schlacht,' zu der dich ja Niemand 
zwingt, Trraxra&y^ wie ^rajo-o-ÄV fagt matt 

von Thicren und Mcnfchen, die aus, Furcht 
zurücktreten, u;n nicht bemerkt za werden, 
zu II. 31a. c£. IV. 340, 371* V# 47 öl» 

636- Tso^ov BT^ihvauj uv^§m^ viel f eh* 
let dir noch von jenen Männern, h. e, sTrthvi^ 

Ti^oAcoVj cc eKeim m^^is etxov. (in der Profa: , 
KeiT^ea^ocj rivc^ %arcc r/, hinter jemanden zu- 
rückbleiben. Herodot. VIL 86.) .^^Ä^öv fteht£ * 
kurocT^Ql^QvAn vielen Dingen : der ConAruclion 
von tTCiöeMOfxhtj gemäfs, hätte 4s 'noAoü heiC* 
fen m\iffen. OdylV. XXL 253. €i rocrov^e 

Bcc rocwcaccf ro^ov, cf. IliasXXiV. 3^5. vAber- 
Uias XXIII. 483. Ttccvrcc (h. e. kxrcc yrccvroc) 

:637, f^Ti 7rgor€§0v uv^qoii'nm ^ in den 
Tagen unlerer Vätcjtr^Tr; Trfcyova^v wie 
^ir »(TXfivrcs^ unter^einem Archoaat. di mqtf^ 

G rw- 
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.' ' ' - 

Tf^'ciilfc.cmi'j^majores, die Väter, die Vorfahren, 
c£ XXL 405^ Mau fagt auch el TTfore^vf 

av fjteves f. fjiifxv€i rpus' ax^^c^^\ der kühn dca 
Feind erwartet, B^uwtw^dto^^ oder %^A>eTO* 
, KU^^tos^ «ach Theoer, XIII. 5. DieUeberfchrift 
eines homerifchen Hymnus nennet ihn 'h^(Arr(h 
IbufMos. — BvixoKecMTu^ den Löweninü|higen. 
So nannte man Kichard. L voii England : Ri^. 
chard Löwenherz« ^ 

♦ 

/ 640. Apollo und Neptun erbaueten 
den) LiiomedcMn die Mauren um Troja, der 
nach Vollendung der Arbeit feineni Schvv ur 
entgegen deif verfprochenen Lohn beyden nicht 
bezahlte. Apollo rächte lieb durch (^ine PeÜ: 
Neptun durch ein Ungeheuer, dafs taglich mit 
der Fluth ansXand kam^* Auf den Rath der 
Orakel mufste Laomedon feine Tochter Ilefio- 
ne dem Ungeheuer aufopfern, Hercules, der 
eben in diefe Gegenden kam, erboi; (ich fie zu 
retten» und verlangte zum Lohne die PiFerde^ 
welche Laomedon vom Jupiter h^tte, Dqr 
Held erfüllte fein Verfprechen : nur Laomedon 
vergafs feines Eides , und mufste für diefen 
Frevel mit dem Leben bäfsen, ApoUod. II* 9» 

64*. QiXi^ vyivatj (f. viOU 1^ Vf^ucn). In 
der Zahl der Schiffe weichen die fpätern My- 
thographen ab: Apollotfor fagt) Tfe^tfiKovrc- 
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ifwf oKToiKCU^sze^. Ii 6. 4. ißi Hcynii notx p. 

445- ""^ TTocv^ore^ej^a-i L Ticcu^ois^ mit fehr 
wenigen Männern« 

642. %>;.^ft?(Tf öjyw«^ fc. «y(J^^öc>v, und 
mathte ihre Strafsen ödej Ksvoes uv^^ojv sTtoiti- 

eno^S'ws^ Ilias VI 4o8..rÄ%<» j^aj^jj atu, 
s(ro/4ccf. XYII. ^6, TöV sji:8(pvss - XV^^^^^ y^* 
vcuKU fc. Töv flfV(Jl^öii-. Herod. VI. 83. A^yctf 

cevJf f5^>fföu$^. Virgil. Aen. VIII. 511.' 
tarn multis viduaflet civibus urbem. cfc interp«, 
ad Kerod. L c. . . — 

• ' 643.^ KccKo^ BvfjLo^,^' ein feiger Sinn. — . 
^.^/vü^öucrr(hier intranfitive, wie VI. 347.^ 
und II. 346.) ^€ {yoc^ A^o/ nämlich ö^fly 
%aKortfrc6y durch deine Feigheit ' 

644. Tfooeffo-fv «AKflSf ecfff^eeff die Ret- 
tung der Trojaner, o uKkoöv f. «A«Ax«v (ar- ' 
cens) .Ao<yov Tqtßeovi cf. XXI. 350. und XI, 
822. flüKm o6^KU§ A%c«iwv s<rffefctf.,_ 

' 646. ^uAflts- Ai*w Tieftiiretv f. Bocvetv cf. 
Th. I. p. ip. Die Griechen dachten fich näm- 
lich das Innere der Erde als etne unermefsliche 
Höhle, die das Gebiet des Hades iß. Hias XV.. 
18^. f. In der Beftimmung des Orts, wo 
der Eingang: in die Unterwelt itt, herrfcht eine 
grofse Verfchiedenbeit: aber darin find fie all© 
einig, dafs man zum Gebiet des Hades darcb. 

eherne T^ore, TiuÄoif Ai}ov, gelange. 

- G a g^ji 
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649. Veclbinde: ^uCß^ociimsv AMfJteSov-^ 
roi",» ÄVffö^ et yc^uou, Jurch den Unfinn des 

LaomedonSs des ve?-meflenen Mannes/ c£ 

650. KocKO) fjviTToCTre fxvB^^o)^ und ihn mit 
fchmählichen Reden kränkte, (cf. L 25« II. 
^450 Hercules feine Belohnung forderte. 

6su TfiT^oBsVy aus fernen Landen. Aber 
aath den Mvtbographen war Hercules^ nicht we- 
gen der Befreyung der Hefione, föndern not 
zufällig .gekommen. Vielleicht hatte, Homer 
eine andere Sage vor Augen^ dafs Hercules, 
ipm diele Götterpferde auf irgend eine Art vom 
Laomedon zu erhalten, abfichtlich nach Troja 
gereifet fey. ' Dies fcheinet der Ausdruck /i^Tr 
TCODV ^]/€Kcc yjhS^s^ 2u beüätigen. Doch könn- 
te man auch diefe Sage anwenden : Hercules be^ 
freyete dJe Hefione, als er mit den Argonauten 
vorbey reifete. Er liefs die Rofle dem Lzo^ 
inedon zur Verwahrung» und reifete mit den 
Argonauten Xveiter. Diodor. IV. c. 42. Als 
ec nun nach langen Herumfti^ifen üe abzu- 
fordern kam^ verfägte fie ihm der meineidige 
Ettrft. / 

654c HKvroTrooXo). Da jeder Heros Wa- 
gen und KoiTe hatte^ gab man iie auch mehre- 
ren Göttern, bcfondcrs auch dem Hades. Jls 
müfTen Sagen und Gelange vorhandep gewe* 
.fen feyn : in denen diefe RoiTe als fehr vorzüg- 

, liehe 
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liehe Thiere gepriefen wurden. Denn das cr-k 
bellet aus analogifchenEpithetfs: KXvrofexvyj^y 
yom Vulcan, weil, viei^e berühmte, ii^miftw^rke 
von ihm Vorhanden waren: yAvroTo^o^ vom 
ApoUo, S* IV. loi. So heillen Kränze von^ 
Kruchten : KAvroKoc^Trci (TT^Cpccvoi. Pindar.Nem, 
I V» 1 :24, die Ceres ar^hjo^oKoc^Tros* Alfo von 
.der Kunft, mit der er feine Rolfe lenkte, oder 
yon der Schönheit der Pferde felbft (S. Hymn. 
in Cerer. 380. f.) mufs der Hades jenes ßey- 
wort haben. Auf das letztere führet noch 
diefer Uinftand, dafs Proferpina, ^He ihres Ge- 
mahls Wagen gebraucht, (Hymn. in Cerer. 377.) 
vom Pindar: KswATtitos genannt wird: (vid. 
Mitfcherlich. V. Gl. ad. 1. c-) wie Caftor ünd^ 
Pollux j Amphion und Z^thus KEVKiTiitot B'eofy' 
weil lie weifle Rolfe hielten. Pindar. Pyth, L 
.127. _ÄevK0'9a)Ä(t)V Tuy^oc^^i^üQVm oder Euripid. 
Helen. 646. ÄevyjTTTroi Ko^oft Af]^cc^. cf. He- 
iycb. in, Aio<TKov^ot. Tom.'I. p. 1Q05.« Zwar 
giebt Ovicl. (Metam. VIIL 3 60.)/ und Claudian 
(de Raptu Proferp. I. 2840 dem Hades ichwar-> 
,ze Rolfe. Aber vielleicht war die ältere Vor- 
ftellung d^rinn anders. Denn im Alterthume 
waren, wie. noch jetzt bey uns^ weifle Pfer- 
de ein beneideter Vorzug der Könige uiid' 
Groften.: fo dafs Pii/dar (Pyth. IV. 207.) W 

te» Daher man auch andern Gottern weifse 
Pferde gab. AefehyL Perf. 384. KevKOTTcokoff 
HfJkegGC^ cf^.Soph. Aiace. 673- Thepcrit. XIIL 

G 3 ' • ^Aeu-" 
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^ I 

hevKiTTTJ^cs' Aoo^. Lucifer albo exft ciaras equo. 
Ovid. Met. XV. 1 89. Die Fabel vom Raube 
der iProferpina gehöret unter die alterten und 
teht oft'bbarbeiteteit' Fabeln. Wahrfcfaeinlich 
hatte alfo ein älterer Sänger dem Dichter zur 
EfAndung oder ziir Wiederholung desBeyworts 
KÄvroTroüÄo^ Gelegenlieit gegeben. Richtig ift^ 
duf jeden Fall die Erklärung der Grammatiker: 
{BvJ^c^ouiT iTTTTc^v^ sxovrü oAct sT^T^ory ^ocycc^<k)m 
cfc Hefych. f. KhuroTrooKao. - 

66 !• ßeß\fiK€i. Hier könnt L inan's als 
plusquamp£. falTen : Tlepoiemus hatte die lin« 
^ ke Seite getroffen. Doch, das gleichfolgende 
Imperf. ^te^wro fcheint zu beweifen, dafs 
auch ßsßhfiKei das imperf. fcy. cf. oben 394. 

V 

lJiUijJLoooo(TU, der wüthende Speer: wört- 
lich: /der mit Begierde vordringende Speer. 
Ilias XX. 490. oovccfjLcujjiccei ay^e^c B'saTrh 
iutSS Tifv^y wie eine Flamme wüthend durch 
den Wald dringt. fjLOceiV^ efx/uoieiVy (xcufAOCefV 
lA überhaupt etwas mit Begiei:de und hefUgea 
Eifer thun. Oben 142. 330, und unten 670. 
XV. 276. fxsfjtcMTccff fc* ^iomeiv* ^ 

652. carsM eyX^ifjiCpöeicrcc^ fchon dem 
Knochen fich nähernd, TSehocarB^euioc. c£# Uias 
XVII. 413. — 7rccrr}§ näralifh Zev^: 

tov) der lange Speer^ den er mit fich lort- 

^ ,r - Üphleppte, 

r 
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icbleppte^niacfateibrngraufamenSchnierz^r^TTo/i}- ^ 
(TS o^vvocs ßcc^€ioc$' ct 417. gravatus vulnefe, . 
znorbo^ fagen iin ebea dem Sinne die Römer. 
cf. XI. 583. 'x^gcc ßcc^uv^etSi gravitpr dolens 

^ 666. oüW B'Xeip^ottrUro^ ovo sv.o^tt?^ /ati^ 
§ov sPs^vcccf ^o^v, oipqoc sT^ißcffij Uro cc^fj^oc) 
cTtsvoovTm (f. o^m (TTtev^ovrm.' gen* äbfol.) ^ 
d. i* keiner derer^ die emfig ihn zu retteii fpch- . 
\ ten, bemerkte es, oder dachte'rfocli daran, heraus- ' 
zuziehn aus der Hüfte den efchenen Speer^ damit 
er den Wagen befte?gen könne. ]>enn fo hätte man 
ihn fcbn^Uer und bequemer foFtfchaffen kön^ 
nen. Mit folch einem Eifer arbeiteten fie mit 
. ihm befcbaftigt. * Wie lebhaft mahlt dies den 
Eifer der redlichen Freunde. — (TTtBvdovrodv 
tc. etc(p€^€sv 7fo?\£f*ou, * iEbeu.fo bedeutend^ ift 
r V. 670. fj,ujfxy\(TF ^ er begehrte heftig fc. den . 
Tod des Freundes zu rächen. — r rom ^ovck 
«%ov f. i^syct yxj^ Bitovox^vro. Aber ungteicfai 
* lebhafter ill dies rom^ £:>lch einen Eifer ! » 
' ccfxCpiSTTovre^ h. e. eTTovres' oc/4(pi ocvtqv^ um 
' fhn befchäftrgt. cf. zuU. 525. 

* ^ 

" 670. s%oov r\fifjLovoc S'vfxov, animum aiN 
' dacem omnia perpeti f. h. e. 0^ srhfj vnof^eivoef ^ . 
- »yruvroc Kiv^vvovy der feft entfchloflen jeder Ge- 
fahr liehet : promtus fudinere pugnam. cf.^ zu 
IV. 421. XL 466. O^vjcrevff rocKocfiiCp^my 
und bald 674. /ufyoftAijra?^. ' — ficuf^^asi be* : " 
gehrte, nämlich Rache. ' 

N - G 4 / "673- 



Digitized by Goo^k 



104 1 1 .i 'a s. 



(573. • fj oyf. c£ zu I. i9O.0dy{n U. 327. 

u(psXciTo ^vfjLOM Tooy Tihsovoov. cf. 691. 
Der Sänger icheint 0/ TrA^ov^ir in eben der Be- 
deutung zu gebrauchen, \^elche die Attiker dem 
0t TToJS^t geben, ' nämlich f, '<Jif/uof, vulgus. 
Vgl. V,. 09 1, wo der Artikel fehlet und IX. 
505. und unten 676. WO n es durch »Alf- 
hes felbft erjiiäret» 

• \ 

674, UlyiTes entrcbliefst fich , den Tod 

des Tkpolcmus an dem grofsen Haufen zu rä- 
chen: /ehr begreiflich ) weil er hier feiqea 
Zweck ohne grofse Gefahr erreichte. Doch 
hätte er befler dea Sarpedon felbft erlegen fol« 
len^ derjafond noch hianchen biedern Grie- 
chen erlegen konnte^ pies fcheint man ge» 
fühlt 2u haben, und rettete Ulyffes -Klugheit 
und Muth dadurch, dafls man. fagtej^ Minerva 
Wufste : es fey des Schickfais Wille, Sarpedon 
foUe nicht von Ulyfles Händen fterben. Wo- 
zu folite alfo Mjiaerva ihren Helden einen ver- 
geblichen Kampf unternehmen laiTen. Durch 
ihre l^enkung trift daher UlyiTena Zorn» der 
fchon deii Sarpedon treffen folite, den grofsen 
Haufen der.Lycier. Wie fchön ift nun Ulyfs 
gerechtfertigt. — Der JLehrlatz: das Glück 
und Unglück ) Tod, Todesart und Stunde un- 
abänderlich fey, ift. überall den Uncuitivirteii 
eigen. Wer hängen foll, fagen fie, der er- 
/änft nicht, d. h. wem diefer oder jener Tod 
beftimmt ift^der entgeht äb^eräU den augenfcheia*- 

lieh- 
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licfaften Gefahren, in ^ denen fchont taufende 
iimkameiV: fo lange noch nicht feine beftimmte 
Stunde da ift. ovoet^ vire^ mcrocv e^^oBvf\<nm* 
cf. Vf. 487* 89- Da nun wSarpedon erft vom 
Patrotlus erlegt wurde: fo fiel der Sjinger be- 
greiflich auch hibr auf den Gedanken: es war^ 
wider de& Schickfals W\\\tn^ ^ dafs Ulyfs den 
Sar|)edon tödte. r " ' ' ' / - - 

6&2, JW/^fl^ (f^e^oov (ev) Aocvccotasy^ £ntfez- 
zen brachte et bnter die Danaerj d. i/iie$fGCV 
i^ovr€^ ocvtov. llias L 575- (K? ^eomv kqt 
Tsaiov ehxwerov, — excc^tj ol TTfotnovri^ f. v?r 
uvrov 'n^o(r$Qvros^ h. avrcv TX^ocFsK^etv. Diefe 
Coiiiftroötion mit dem Dativ ifi in beyden. For- 
men üblich: llias X.>462* %ou^e roia^sorah- 
Odyff. IL ^49» cu ic^y nex^igoreo yvffi oS — 
e?\^cvti^ fr avrov e A.&«V4 ' ) \ » 

683. oho(pu^vov eTTo^^ klagende Worte: 
Hefych, oA^KpüÄ'* o/KTöf. b^rivosj oho^v^vev^ 

684- 88. ßcr Sinn: Mein Tod iß ui}- 
vermeidlich: aber lafs du doch wen igftens mei- 
nen Leichnam nicht den Griechen zum Raube 

■ 

werden. * 

69:$. Dicfe heilige Buche ftand auf dem 
Wege nach dem Scäifchen Thore. S. VI. 237. 
IX. 354- Strabo XIII. p. 893- c. 

6^4. ^v^cc^e f s^oo. wörtlich: aus der 
Thttr. Aefch«!. S. Theb. 69. Euripid* Bacch. 
' 3 3a. Hvmn. in Bacch, 51. ^v^oo^^ f. e|(W vv]q^, 

G 5 . ^ ' 696. 



• Digitized 



lOÖ - I 1 i ;jl s. • , 

6^6. tov sKiTts '^\JX^^ fchon wollte ihn 
(rov^ d. L pLW(Xif ro <T<»fM. ' cf. zu L 4.) die ^ 
Seele verlailen ; alfo i?iüiste ehlT^^g de cönatu 
genommen, werden ; wie XIV. 439. ßef^o^ fti 
Bv/JLOV e^cCjAvu^ noch drohte die Wunde ihn zu 
'tödten^ 1.4. XXIL 4^8- Andromache, wenn fie 
.Hectors Leichnam misfaandelt fieht ; ti§^7^& e^o^ 
'Tticcf)^ ocT^o -^vyjiv iKUTtvdai^ und fciiien 
die Seele auszuhaujchen* Man glaubte näm* . 
lieh, die Ohamacht cntftehe, wenn die Seele 
den Körper verialTen wolle: Daher die Redens* 
arten: Äei7roBvf4€tVj A«7rc\|/t>%«j/, anima lin- 
quK In andern Stellen ift jene Redensart fy- 
iionymifch mit Sterben, S. Ilias XVL 453. cf, 
'zu IV. 152. * , 

097^ Verbinde; Ttvoif] Bo^eioco yfe^f 

der Hauch des Uoieas, der ftarl\ ihm umwehe- 
te, belebte die fcbwerathmende Seele; i. 
ein kühler Nordwind machte, dafs er üch er- 
holte» So erholt fich Hedtor, da man ihn mit 
kalten Waffer begiefst. Ilias XIV. 435. 36, — 
}C0C7rv^^ KaTTcs", KocTtvc^^ der Dampf: davon 
KW^xjd)* tM(pe<a. Kct,7fvoo^ einen Dampf erregen^ 
athmcn. Die beyden erften Formen find ver- 
altet cf. Hefycb. f. h, y. — ^oc/yqm h..e. 
oc^^ei^eiv ^oo'/jv r^vos^ von neuen beleben, cf. 
oben zu V.. 209. a) ^covru ecyfevesv^ leben- 
dig gefangen nehmen. Diefe Bedeutung ift die 
Üblichere. 

■704- 
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vctt^s^Ff da tödtete einen zuerft, und einen zu- 
letzt Hedor: alte Spractie, f. da tödtete er ia 
einem fort viele, cf. XL S. 22. XVI. 6g2. So 
äand: T^füoroiKetfvcrrocroij i.,%avtis. Ili.sil» 
:2r8 i.. So ift 'TtqcüTov Kocf vcrrccrov ccet^eiv f- ocet 
t^ciieiv* Theogiiis v. 3. cMtwe' (reio ?ifi<rcf4ctf^ 
oc/^ cu€f T^^öorov TS Kocf varccrcv^ €v rs fxsacn'' 
civ otmao. cf. M> Blufnenlefe Tb. L p. 8- 

504. xocKy.sos A^fi^j Homer giebtdie« 
Bey wort, dem Mars häufiger« Am i:ichtig- 
flen fafst man es vielleicht: der erzgöpan- 
2erte, oTfKiaä&s %(ü<^(3^ So nannte ein 
Orakel Jonier und Carier, wÄil fie in eherner 
Küftung erfcbeinen foUten : 'Xfit^hMsoMS w^us^ 
was freylich auch damals nicht richtig gefafst 
wurde. Herodot. II. 153^ Analogiich iA-4as 
Bcywort der Venus: %^vasY]. cf. zu III. 64. 
Auch tragen die Götter eherne Rüftung : K^f\s 
%aKKcc(T7j:is. Pindar. Ifth. VlL 36. Y^vvuKios 
XiX?^oäa)^cc^. Soph. Aiace 179«-— Sonilmüfste 
man's fallen : der eherne d. i. der uncrmüdli- 
che, cCKO^fJtccs. Denn alles was durch Feftig- 
Keit der Thcile oder Starke, jeder Entkraftung 
widerftebt,' nennt Homer S. oben zu 

V. 504. So ift xccAmo^ vTtvos^ der ewige 
Schlaf. Ilias XL 1241. — Die Erklärung %«A« 
Kfc>tÄ^c5^^ö? findet ]iier nicht Statt. Denn die- 
fer Stirachgcbt^uCh ift jünger als Homer. ' 

705. eTtt i. tTf ctvrcü i nach dicfem. , 

>o7. 
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' 707. cuohofxtT^iiv* Die fxtrqob wurde 
um den Unterleib, unter der Hietdung getra- 
gen, IV. 137. 187.' Sie war von Zeuge: 
aber oft mit Metall auswärts beletgt^ da fie 
7um vSchutz des Unterleibes belli mm t war, wo«. 
Irin der Feind mehtftntbails den Stöfs richtete. 

IV, 187. 21 5. Daher xuKKsofJur^ris KwTo^. 
Find. Nem. X 170. Man yerfchönerte Tie 
durch bunte Streifen : daher fjur^n w$\u^ und 
werüe trägt, beifst cuoKoixi.r(>ris^ der Mann* 

\ NHiit dem buntfarbigen Leibgurt. V&rgL zu IV, 

V. 135. 

708. 7rKo\^ro4o fxeyx fjLBfjLtihxos (f. fxsfufi- 
hsffH^f wie itrtffmsj' i(rtfloo^j i^roos) fehr be- 
dacht auf Keichthum. Uias XlIL 297. fji€yo6! 
9froAefJtc$o //Fju^Acöf. Die ConftruAion ift ufige- 
wöhnliah. Der eigentliche Sprachgebrauch 
forderte : ^ Tthourcs^ fxryoc fxefjLtiÄej oder ci /u«- 
f^flAe QTfe^i) TtKovrov^ — Hefych. /jLef^nP^s. 

wohnend am See. 05yff. IV, öog. V)?aa;v, txi 
%s7cKiurecf ev «A/. XIU. 234. eexnr xeriS*' aAi 
^sTihifxev'^. Cornel. Nep. in Timoth. c, IL cm- 
uesque eas gentes, qb<e mare illud adriafcent. 
Doch ilis immer bemerkungswerth, dafs diefe 
•Redensart hier von einem einzelnen Manne 
gebraucht wird. * , 

* Diefe A/juwj K'/jCptaats ift bekannter unter 
dem Namen Koo'ffoüs hifjLvn. Der Se;^ tt^tte, wie 

Strabo 
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Strabo fagt, (IX. p. 630. A.) anfangs keinen 

allgemeinen Nameu^ fondern. .feine einzelnen 
Diftridte wurden von den zunächftliegendeti ^ 
Städten benanftit, 2. B. Koottcü^^ von der Stadt 
Koo'^eu* 'AhM^iCj von HaliartUB« Eftdlicii 
wurde der Name KcwTrceiV zum allgemeinen Na* 
nien. — Wahrfcheinlich war 9K0 der Namie 
K»;^i(r(r/^, entweder eben foparticulair, von dem 
Theile'zii verftebn, wo (ich der aus Phocis 
iierabkommende Flufs K:^$^(ro^ ii) den See^ 
ergofs, oder es war die ältcllc, bey den Sän^ 
gern übliche Benennung^ die er von jeneoi. 
. Flufle erhalten hatte. Dies iil mir das wahr- 
• fcheinlicbde. Auch Pindar gab ihm denfelbea 
Namen. &tiabo h c. B. cf. Faufau.Bocot. c. 2,4. 

711. f. Juno bemerkt jetzt die üeberle-* 
genheit der Trojaner, un J fordert die Minerva 
.auf» den Griechen helfen. Sie bewaffnen 
fich, fuchen Jupiters Erlaubnifs, und erfchei- ^ 
lieh auf dem Schiachtfelde. In Stentors Ge- 
ftalt gehüllet, ruft die Götterkönigin Muth * 
in 4er Griechen Herz, ifnd Minerva reizt den ^ 
Tydiden, der feine Wunde pflegte Ib fehr an, 
dafs er ihrefn Befehl zu folge , den Mars 9,11^ 
greift und verwundet. Ergrimmt eilt der 
Kriegsgott zum Olymp, und klagt dem Jüpi*- 
ter feinen Unfall, der ihn nach einem Verweife . 
von Paeon heilen lalFet Ich will es verfu* 
chen» aach diefe^ Scene vom epifchen Schmuck 
entkleidet^ als hiftorifches Faftum darzuftellen,. 

t)UTCk 
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Durch A^t Trojaner, uitd voczügUch durch 
Hertors graufenvöUes Würgen '^ur Verzwei- 
flung gebracht, hören die Griechen ^auf einmal 
den Stentor, der mit feiner übermenrchlich 
ihrken Stimme ruft : . o Schande für euch : dafs . 
ihr alle nicht vermöget, was der einzige Achil- 
les' vermochte. Denn fo lange der kämpfte, 
wagten die Trojaner fich nicht einpial vor die 
. Thorer Ihre durch diefen fo wahren, als bit* 
tern Vorwurf gereitzteftc Empfindlichkeit er- 
weckt ihren Muth. (v. 192. or^vvs fxevo^^ xocf 
Bvf4ov tTto^arov) Eine fo herrliche Wirkung 
diefes Zurufs machte es nun unzweifelhaft, 
dafs ein Gott nur Stentors Geftalt geliehn ha«* 
be. (S. zu 78 5O Aber welchem Gotte folite 
man diefe Woblthat beylegen«' Man wählte 
die Juno, aus eben den Qrtinden, die in ähn- 
lichen Fällen die Wahl beAimmten. J&zt 
war der Augenblick da, wo es um die Grie- 
chen gefchehn war; wo Menelaus Genugthuutig, 
.aber mit ihr zugleich der Juno Kache vereitelt 
wa^* Keine Gottheit wurde alfo fo dringend 
vom ^eigenen liedürfnifs und Liebe. für die 
Griechen aufgefordert, als die Juno. Ihr legte 
man darum dieKettu^ng bey« cf ^u L 55.f. I94r 
f. befonders IL 15J. und zu IV. i. — Der 
Erfolg diefes von neuen erwachten Muths wac^ 
dafs die Trojaner jetzt in die verzweifelte La- 
ge der Griechen gertethen, und das bauptfäch- 
lieh durch des Tydiden fchreckliche Stärke. 
Hatte man vorhin den wachfenden Muth und 
* ^ , das 
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das Glück der Trojaner Und des Heftors ins- 
befondere durch die Gegenivart des Krieges- 
gtrttes erkläret: wie konnte man jetzt die Ab- 
änderung, welche ilir Muth und Glfick litte^ 
anders als durch die Entfernung jener Gottheit 
erklären? Aber nun mufste man doch auch 
' eine Uriache angeben, warum eben diefer Got^ 
der bisher fo pündlich, mit fo vielem Eifer 
und Glück die Bitte des Apollo den Trojatiera 
*2U helfeuj^ ,erfüllet hatte, warum, fage ich^ 
diefer 'ohne Apollos WiiTen und Willen, und 
eben jetzt, zum gruis^cü Nachtheil der Nation 
fich entfernet habe. Hier muffte die Phanta^ 
fxe aushelfen. Und der Auswieg, den fic wähl-« 
te, ift vortreflich. Minerva hatte ihn fartge- 
fchaft, indem, fie fien J3iomedes fo würkfam 
aufmunterte ^nd unterftützte, dafs^ diefer ihn 
fchwer verwunden konnte, l^reylich iil diefe 
Dichtung kühn : aber das macht fie eben.' 
ichön ! Und überdeiD i(l He als Dichtung jenes 
Zeitalters gedacht, naturlich. Vielleicht aber 
leitete deii Erfinder ein wirklicher, uns jetzt 
unbekannter Vorfall. Vielleicht hatte Diome- 
des wirklich einen furchtbaren Krieges unter 
den Trojanern, der jetzt durch feine Helden- 
krafjt das Schickfal der Schlacht entfchied^ 
verwundet, den nun feine von Kuhmfucht 
flberliftete Pbantafie f6r d«n Mars hielt; wenn 
nicht die Bewunderung^ feiner Zeitgenoileii 
oder der Nachwelt ihr dazu erhoben hat.- 



112 , j l 1 i a 5. 

711. rov^. Nämlich /^TO Heftor ^ und 
M^^Sii qder dieXroj^p^f überhaupt« Doch iü 
■das erftere vorzücrl icher, wegen 'der ^raanna* 
tifcben Verbinduag, ^ \ . 

Aber warum bemerkte jetzf erirt Juno 
d^r geliebten Achäer Noth ? Hätte fie heute am 
Tage des Kampfs, den fie felbft ernetfert hafte } 
(lY» 20- 67.) auch nur einen Augenblick ihre 
Aufmerkfamkeit von den ftreitenden- Heere ahr- 
wenden loUen? Oder wenn üe das nicht that}. 
wenn fie es fogleich beme/kte, dafs Mars fo 
thätig für die Trojaner ftreite, warum fäumte 
fie fo lange, der Gefahr zu begegnen : was fie 
doch jetzt konnte. Vom Jupiter durfte fie ja 
kcfine Hinderniflc mehr nach jener gegenfeiti- 
gen Padion fürchten. (Iv. 30., fc). Der Dich- 
ter hatte hellen Blick und geübtes Gefühl^ 
genung, um diefe, Inconfeqüenzen zu* em- 
pfinden. Aber, dafs er ihnen nicht abzuhel- 
^jfen fuchte, dies dünkt mich, beweifet, dafs 
man die Göttinnen erfi hinterdrein hinein- 
interpretiret habe, und dafs er "als alter Sänger, 
4er hiftorifche Treue^ nach den Begriffen jener 
Zeiten freyüch, fich zum Gefetz gcmachtglaub- 
te, das Faäum nicht abändern durfte, und fie 

doch nicht anders zu erklären wufste. ^ 

» 

720* Dafs Juno, die Kpnigin der.Götter, 
in eigener Perfon die; Pferde auffchiri^t, con» 
trafiiret mit den Sitten unferer Tage ungemein. 
Aber im homerifchen Zeitalter fchämten fich 

die 
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die JKöniginnen noch fixier Jxäaslichen Arbeit, 
und Liebe für 4eaJVIa(^o 
Antheil, den fie an feinem Ruhme nahmen, bc- 
IKInAit^ fie* vermiltlrlitb^^t'diich die W^tung 
der kde^erifchen Pf^rtfe^^^s Qenlahls -^ui be^ 
AM^e^r S.^von der AtadtomMfa^; H^Aom G«^ 
mahl irr. VlII. T87.'i88V Auch Neptun fchir- 
tet {^IbA feine Pferde ^ KMSU 35. f/ > ^ 

' * * 72i. Wie Hebervorhin (IV. dea 
OSftifrn bey Ti(bhd^«e1lffe^: dienM rite hier 
der Juno» cf. unten 905.—^ Die Alten mh^ 
meh itlCoy wie diefe Stelle 2?eigt, die 'Wagen 
gatizp auseinander, wenn fte fie in die Wagen^ 
temife brachten. ' • * 



723. Den Vortheil, welchen die grie- 
chifche Spräche dadurch erhilt, dafs Tie be- 
Aimmte Gefchlechtsendungeh für die Adjediva 
hat, und daher zwcy, drey, ja fljehrere, Adje- 
Aiv^n ^it einem S^bdantiv^ ohne vet^ipdend^ 
Partikel ^.zu&mmen, .vojrauf oder hinten an 
HeUeü kann , liat LelSing aus diefer SteJIe en 
wickelt (Laocoon. p. igo.) Wurden alle drey 
Bey Wörter voraufgefchicktr fp dafs die Seele 
die Begriffe von rund, ehern und achtfpeichicht 
erhielt, ohne noch zn wifTen^ welchem Dinge 
fie diefe £igenfchaft beyligen ibilta i fo ent* 
ftand daraus, das Verdi iefsliche nicht gerechnet, 
Verworrenheit der Votftelbung vom Ckmzen. 
Jetzt giebt das xc»ft!7/tiAö6 kt^ieAö^, fchon einen 
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durch dte fucceffivi^- Anfdiliefsung der netten 

BegtifFe vervoUkorhmnet wirdi ' 

. • if -i !?• ■ • • • ' 

kläreide Appoßtion ^yoa /3»Ae ec/Ji(pt p^ßaat, 
-r- «a»fe:|MJ3ft\teftfj-ör..<TW, ,4ie Felge» ,df^% 
Wagens, und e6<pBtrpffi : unvergänglich, wie 
«lle Göttei;arbei|< Ii. |p II. 46. , . j^i 

r 

yrtfv m*, fonft au^b rctftm'^cy, J)edecken. twa:^- 
'Ä^v^ (übor den Felgen) eTfiaoor^x tf^occc^i^^o- 
rc6 fc; Tff ww; Die KuijH, mit b<iy«if ftl«r 
v|;alle aiifs geuau^fle.a|if-,?ii]^ndpr.fchlqiren, be- 
wundert der Dichter mit der gev^öbiUi^hea 
Formel ; Buvuoc s^ecrStcu* . . . / 

Xiabea .auf bey4en.Sßiten gerundet. . . . 

727'. SiCpfcff' evtsrurocf iijcoursvf der 
Wagenkafte war in Riemen gefpannt, f. Ifxücv- 
ris'Tsrufxsvotj fftrcc^ v^o h<Pqo\j9 oder ^ rao 
^ (Pqcf. Xlias III. 372. XIV. 404. Aber XXn. 
507. conftruirt er wieder : (paGyOßVov 'eVnno 
TJErecTo fc, rsÄccfjLwvs. — : Ueber die 
c^vrvyes f» oben stti' ^63. 

17^9. lu rourcv Si<p^ov. Dif 
Deichfei, * fvjMo^^, war alfo am Wageiikaftea 
befeftigt. Das Joohp ,w^lcheft den Pferdea 
über dem Nackeü lag, wurde an der Spitze 
der Deichi^lj ^ ^ cc^Kf^ rpv ^v/m^ u,.£eägßbundea. 

730* 
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730. Xenäiv» find die Riemen, welcbe 

darch eine, an den beyden Enden der Krttm-^ 
Iriilng des Jochs befindliche, Oefntiiig gezögen, 
C.dies i(l mduhs heTraivc^ reo ^tfyo)') und 
dann uitterü^itits zugebundfed' worden. 
Auch diefe Kiemen find golden« weil ,.einnial 
fad alles, was die* Götter haben^ gqlden oder^ 
filberu feyo mufs« » * j * . - • 



. , Die ganze Beschreibung des |unonif(cbeii 
Wagens i(l ichön« wegen ihrer Klarheit^ dic^ 

äcr Dichter durch die pündllicbe Ordnung, in 
^er er die einzelnen Tbeile aufzählte« erreichte«^ 

Einen neuen Zuwachs von Schönheit erhält fie 

dadurch y ciafs def Bicht^r, nicEt beichreibt, 
Ibndern als wulili^he Handlung.es erzahlt», 
So fchönabek ajuc)i dieBefchreibiing ift, fo fteht 
fie hier doch nicl^t an ihrem Orte : fo wenig» 
wie die folgende von der lUiftung der Mineiw 
va.^ Ja, wenn diefer herrliche ^agen« \yenn 
jene filrchtbare Rüftung nacliher das Glück der 
Schlacht abänderte« Aber der Wagen nutzt 
nur, die Göttinnen nach dem Schlachtfelde zu 
fahren^ und Minerva macht von ihrer Rfilbing 
keinen Gebrauch. Nach meinem Gefähi hät« 
ten beyde, ohne eitt die Zeit mit dem Anf^ra«^ 
nen des Wagens und dem Anlegen der Küftung 
lOä veilitfM/ vom Olympus- betafeaftefgen foU 
len, ui^aocf Kmuß^nvctj^ wie IV. 74, üe* 
berdem'. wfad dfe -drat Lefer- - ifitereflante 
frage :^ wa^'tbalen die Xrottinnen zur Aettbng 
*i Ha der 
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der Griechen? fpater bqai?two\tc^, ^unddas gc- 
wKs. ,znr]n grpfsen V^rdFufs des fiihlendea Le-* 
fer&,j w<xf(lr ihn 4ie Ab.wecbfelijpg^ jli^^d^efü 
Befchpeibung nach, jenen Erzählungen jdes Qe- 



legte das Gewand auf den Boden des Vater« 

(in ihres VatersZimmer: S'ofAö^/xöu TTÄT^^r, # 
dertp fie be\yafnete fich in ihres Vaters Zimmer, 
cjf. VIII. 37 S») nieder : alfo f. KurariBsrq^ Denn 
die'Idee: fie liefs es von der Schulter herab- 
Ähbi^en, her^bgleiten^ indem , fie es ablegte, 

zWr fQhönf" aber ^ür den Homer vielleicht 
2^u^ jfein, Und fplbft wider Teinen Sprachge- 
l^ta^ch/ Die ^^ttAoi wurden nämlich' nicht» 
wie bey uns, aufgehäpgt, fondern lagen auf 
der Erde in Karten. S: zu Vi. 29? . Und xä- 
rUx^oD gebraqpht Homer f. KccrccTiBfif^ctf und 
'KOCTccßoc^o), llias XVlI. 6ig. riPi7F€ y.oci kä^t^- 

* ** 738- j8flßAl?rd euyt^^ ccfjiCpi oofA,oiah- über 
4i6. Schulter wat£ fie die Aegis : genauer : rov 
rB7\ociJLCf)voc rf\^^mYi^p^. cf. zu IL 45» und 3 8 7» 
-^.«du^m^fd^v^'.cf. zu IL 448I . 



ringsum mit ^ dem; Schrecken umgeben. Ilias 

Man,iMmmt hm q>QßQs i^^^d^ DA^gianj^ da 

^ man 



Digitized by Googl 



' \ . Füjöft(frs Buch. 117 

■ 

man es xmt einem groisen. .Anfiogsbuchiiaben 
icbreibt. Aber welche Vorftcllung.^ Wie hätte 
.das, ein Bildter ^arftellen' ibUen: oder .wie 

^ ,kann auch nur 4ie Phantafie fichs denken? 

, \Icfai.denke mir die Sache fo: Jupiter etiiielt diie 
^egis vom Vulcan: (poj^'/ifAsvocf £i£ (floßov ocv-, 
. ^fmi »lUas XV.- 310. Daher trar fie rund / 
-ninher mit hundert goldenen fc^malen BX%^ ^ 
^l^en, TtptyX^viJFOiS Bv(Tocvoi^y befetet ^ (S. zu- 
JI^ 448O weiche^ wenn, die Aegis, gefcb(it|:elt 
;Würde, ^ein graufigcs Geklapper machten : das 
nennt de{ Dici^ei' : iie wi>r<rifigsiim mit Soticdc- 
Jien umgeben i denn in den Zeiten der Heroen 
Ji9lte mun zu diefem Zwecke kleine Kloeken 
(Köü^(wvFi*X an die Schilder befeftigt. Aefchyl. - 
^ f. Theb. 387- ^yi Mr^iies ^€ %KQf,^oy(n nm^ 
'*^oi)V8^ (poßov. Ueber den Häuptern, der 
zwölf Drachenköpfe^* welche "-^auf Herculös 
jSchiide äanden, a^ovesr^ if^y^^ (f^ßfis^ (Schild.. 
^,des Hercul. 238 ) d. h. (chi-eckhaft war Ihr , 
.Anblick« cf. ibid« jj5i. J^ine äh^Uoh 

, :^cheinendc Stelle, XL 56. leidet hier keine 
Anwi^ndung^. — VieUei<;bt abpr- ftgt di«fer - 
.dichterifche Ausdruck nichts wejljter 3 ala .d^r 
JLnblick der Aegis jagte ScbjrecHen und Entfea-* ' 
zea ein, • ' . • • ' 

' . . 74oi, ev Je, abfolute^ f, ai ÄfiTOii^io — 
Heber die Eris. S. Th. I. pv 14. Die AhKti^ 
- di^ Kraft kompit als Dae;npn im Horner^ m^- 
nes.Wiff^nSj fon/l nicht vg^vi, .J^Jlt ;glei<iher - 

H 3 . Frey-. 
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'Freyhetr febo^Aefohylas die Da^önen, Kf 
roff und htcc* Aefchyl. in-Prometh. V. 14, oder 

-jentlehnte fte vielmehr ans dem Heftdd. Theog. 
3845 nach weichem beyde» und alfo auch* 

-vielleicht unfere AX'/j]. Töchter des Styx find. 
^ hoKiiy die Verfolgung« ^Hefiod* Schild«, des 
Hercui, 13 4. hat als daemonifche Wefcn die 
ll^oi<»^i^ und ün^A/e^l^r. ^ K^oiweß^ ' die 
kalte Verfolgung: weil fie mit Froft, mit Ei- 
nern eiskalten Schauder, . den gewöhnlichen Be- 
gleiter des. Schrepkens, die Fliehenden erfüllte 
£rigido quadt .membt». hönrot«. ' • VkgiL - Aem 
'IILap;^ iDäherKsneratier-die {'lucht: ^oßov 
^vo8vro ^ h'ou^^ der eiskalten Atigft Ge- 

<• • • 

741. To^yetr\ KeCßxÄyj TtsKxqgx) £ yye(ppc?\fi 
IcgyfiW 7$£Ka>^QH. , cf. zu IL 5^. , ^ 

742» 'te^u^ 6ic^y Jupiters Sctireck^ns^ 
bild. Nämlich re^x^ entfpricht dem Mbl> 
'ftruni und bezeichnet alfo jede Sache, wei- 
ther weil fie • keiner der gewöhnlichen Natur- 
erfcheitftingen entfpricht, etwas ganz aufser- 
ei^dentlicbes^^ und meiftentlieils fchreckliches 
verkündet. So find fchreckliche Naturphae- 
riornene TF^urec Aioi-, (S. II. 324. IV.76.XIL 
209.) Schreckenbildet des Zeus, weil fie 
Wehe und E^end verkündigen. Das iR auch 
die Aegis. Denh, wenn Zeus fie fchütteit, 
to verkündet fie, dafs er zur Rache des Fre- 
veis fich aufmache. Ilias IV. 166 -68* c£ zu 
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\i ftoi. Bas flieywort tüysßixfis b^tte billig^ 
da es einerley Idee mit dem tuyis^ tf^^ A^Otf ' ^ 
«entbir, £ai! eiQ fehicklicher^s vertaufdit «rei^ 

jieofolleii... i » * • ' 

Üebrigens^ da der Heroen Schilde* zuin 
Theil mit erhabener Arbeit gezieret waren; (S. 
Ilias XL \i. {. XVilL 478. f.) fo dachte inati 
fich auch der Gött0rfchiIde ähnlich. Die Er« 
ündQng derVorftellüfigen iiiif der Aegis til fcbdn t 
da üe alle auf den'Kriec: eine fo auffallende Be-, 
Ziehung haben, imä alle Gegenftände find, wo- , 
durch die fchauderige Idee, \velcfie ^der Grie- 
che mit cter Aegis, als dem iSehildfe teiMs zär- 
nenden Donnergpttes verband, vermehret wer« 
den mußte. * ' ' • 

' 74 3 . ecfji(pi<pec>^v^ mit'dem ftarken Helm«' 
bufch. Hefiod.' Schild, d. Herc.isii9. nennt. 

,11. 371. Diefe Bedeutung hat^a^/LK^ in :jleii . 
Compofitis. So ' itt c6fjL(piKci(pyjs ithocrwosy 
ein& dichtfchattigte Pkt«n«} ä^^mih/^ Efwi 
omni ex parte iloreiis Amon cf. Ruhilken ad 
Tiinaeum p» ig« 19. * - ^ 

t8r^a<pocÄifi§av.^ Schon) einige Scho|iar 
ftein btlttfn es irrig foEir eifir mit Terfec<pccÄoi^. 
Ilm XIL ^84* Aii^im ipti^ Mud jpc6Ä$i§ov 
find doch v^rfchiedeiie Worte, und überdem 
-wüte es dann ja«dnejiley/mit,^/i^^(^d^fi;. Fcrr 
ner erwähnt Homer en. Ajax Heime tIe^^ci^^* 
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qof,* Ilias XVI.ici6». ^tü^sto cc€$ imTf^ahjo^ 

f a (d, i. Kccrcc (paAcc^cc)' fvTroiyjroc, Ich halte 

' ^twa für grofse Buckeln, oder kldoßMSchildei;^ . 

tjfe milj den ndch h engen ^ö&A«^p/ä'V pM^ d6m 
Kop.ffchmuck der Pferde |. Aehnlic^kprt hatteo. 
Aü^h Hefych. erHläiret e?; h'ewei^eü <pu?\.ouff 
, (richtiger : rs(^Qr^^x ^<p^^<f^cc) KUj^ . j[ ^vielleicht 

f^fpi ^ Tfe^i fo) ner^Tfo; .ruf Tts^ms/f^UÄciCMs 
y.ocro^K^ev/Aeyoi; fp wie eio von Alberti ange- 
führjes §cholion : <poc/^$ (vieileicht (ßfcXocqoc) 
m KC^Tpf! r-Q fju^rooTtov rn^ Tt^^iy.sipccKti^ccs, a (TTt'h 
3!^(rjc.i?ii^\ Auch §fjinnere ich m auFAbl}ii- 
düngen: von Münzen ehpmalff fplch^ kleiqe ' 

Schilde den Helmen J>0ni0rkt iim'Hab^/' ' 

' gern -iv<m hünderl; Sfeft^ten pafe^^ Ilias ^IXI. 1 88* 

377- ^nd öfters. Aber fe fafst inap^ 
Stelle nicht; weil fie freylich nichts und 

doi:^h:kann fie^: ohne .dem. SptächgebraM^h Ge* 

Leliiiig Xiia i.agi;i)o^ jfcttjjg^. dif&ltete. Aufg.) * 
mmvm eb.mit ^^ai^ sritfaQiifeäediifidii^ 
lektteasAoiiitQi dcni£ifiobidiQ StrfitßEt^van bmn- 
d«#tÄ^ä4teiiiüclleii- tfbntÄon bferirft ft<?b 
.-.^ 4^ H * auf 
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«uf^ili^.aUe. natOrlicbe ftTaafse'-wifft iaberfteii 
gende i&ürpergrö&e , die Homer: ünnen 'Gät- 
ter4 (wweileti) gebe. Mars l>edfeckte, als ihii 
MimmizuiBo4eii'wa>rf» iieben Hufen^ ttäb- 
'B(^ci^ Hebenhundert Fufs. Ilias XXI, 407. 
•Tiryiis bedeokte g^r i>eU|]^i Hufen/ OdyiT. XK 
756. Die Eris fteht mit dem Fufse auf der 
Erde/ bnd^ibr Haupt berabtr^ikn Hii*iii«l« 
Ilias IV* 443. Auch hatte man fogar in 
dem Zeitalter Bildfäulefi- vm foiclier ftbettr»- 
türjichen Gröfse. Die Bildiäule des ApoUo 
•Amyclaei^v eiti feht alte^' Werk^ hatte idem 
Aiigensiaalse 4iach dreUiig jb^ilen. H. 'Heyne 
antiquar. Auffäfze. Th. I. p. 5. ColofT^lifc)^ 
Figuren der Götl^t von hundert ^ und zu^anzig 
Fufs Höhe' arbeitete man noch fpäterhin 
Chriil über Litteratur und Kunihverke» 

Alfo GötterHörper voh ganz ungeheurer 
Gröfse kannte Homer und daa Altctthirniv VMw 
ner: hurov fleht 9IS runde Zahl t t^oAov. 
Aber ift ein Helm, iinter dcfn die Krieger auch 
nur von vieien Städten Üehn könnten/, nicht 
auch fo ein abentheuerlfches Bild , d^s veit 
eher Lachen als denBegrif des Grofsen erweckt^ 
cf/die kritifchen Wälder. 178. f. IVlan über- 
fetzt: der mit d6n ^Birdern ,der Krieger von 
hundert Städten sezieret war; o^ec: den fo 
Viele kAegef . nicht rra^^n konnten : endlich : 
gegen den- fo viele Krieger nichts ausgerichtet 
hätten/ ^^Mäg* immerhin ih den beyden letztdn 
Erklärungen einige gtofse Idee liegen: £0 läiit 

,> ' H 5 r ^ fich» 
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£cbs doth nicht beweifeii', daft/ a^ot^m 
diefe Bedeutung gehabt habe> oder auch haben, 
könne« , Und.ddch feh^ ich keinen andern Aus- 
weg, als dafs man die letztere Erklärung an- 
nehme. Der Spracli gebrauch mOifote^diinn anf 
^diefip Weife .ge«ecbtferliget >i^erdeii* ^ Man fin- 
det : ; TToA/^ f 'nvfycis^ a^a^viU^' mbs jtnrribns 
aptata e. niunita. llias XV. 737. d^cw 
^tlfTi fxsyocKy(Ti oc^oc^vtoUrfc.lry yti K. e, quer«-, 
cus .jnagnis radicibus firmiter adh^rentes. 
XII. 134. Denn in (»^00 Hegt 4er Begrif*: 
'genau aneinander fchUeisende Sachen: 
verbinden, und. dadurch iefter machen. So 
4däslQinte män auch hier Off^c^viccv £ feit^ fiaiTen: 
alfo: einem Helm, der feft gpgen die Krieger 
xott, hund^ft .StädteiQ war, imrov 'sroi^m 
9riguA^s^ ovre 6cv ^M^^rj^ocv^ ovre €bhjoc(Fm^ 
^VW Heüod^ vpn Üei^cules göttUchen^. Schilde 
Jagte, V. 13.9. ^ ' ' 

j 747. oß^(fjio7fa>r^j die Tochter 
jMächtigen, .des Zeus, der Q^em ^(tts KOb^i<n<^. 
/cfl.403. 

\.v, , 748- ^oL(rr^yi eTi^efMueto iTf^toos^ mit 
der Peitfchc fchlug;^ fie die RofTe« e^n^AdUol^oci^ 
l) fuchen, begehren. a)Hand anleg;en^ um es 
zu fich zu ziehn. 3) eTTifxcueaB^oCf f^curriyiy 
mit der Peitiche berühren ichlagen. XVIL 
43Q, So fagt man in der Rrofa: Koi^mveiG-Bof 

- 749. 
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749* ^Aflif /xüjwm, rerf^raflelndie Thor- 
Aügel^ prallelad ffirangen Tie auf. fiuKcw^ 
vom brüllenden Stier. ' a) vom Prafleln der 
Tiitir, an di^ mit einem Stein gewoc&n. wiir« 
de, XII. 460. 3) hier: mitGepraffel fich ö£- 
;»en : pMCftS^/xo) tivccyovro. So fagte Aefchyl. 
S. cTheb. 114. KvfM Tfe^s Tioh^v y(fk%hjx^^ 
f. ff Fl ^ntihXß^axKm^nt^ M.ramfcfat 
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wid 'la^. wifv^ovrecf (püUGf^ %ceAitw , die Zügel 
iiiirren Tod £ ay/eJkjovcr^ (ßmfov Mvvfovre^. — 
äSfeifk die Tbofe tmgiffieiiTen auffpringen : in 
^weleheaJLicht fteikt die^s die Maj^Aäfc der bey« 

den Güttinneii! , . , * - ^ . , 

_ IIa» 

TrvXocf Ovfocvcv. Der HimmeU als das 
eigene Reich derGötter^ hat alfo^ wie 4^$ 6^ 
biit des Hades, feine .befonderen Xhore. Fer« 
ner ift dies auffallend , dafs dicfe Göttinnen 
eriL nachdem fie aufserhalb den Thoren des 
Himmels waren, zu der höchllen Kuppe des 
Olympiis gelangten» auf welcher Jupiter felr 
nen Sit^ hatte, cf. zu I. 497. XX. 4. Def: 
Olympus reichte alfo nach diefer VorfteMung 
mit feinen Spitzen nicht in dm ov^uvo^. Sa« 
'her mufs man L 495. evfccvav blas f. Ixe^i» 
nehmen, damit jene Stelle diefer nicht wider* 
fpreche. 

il^ocf. V 00^ fagte der Grieche von ei^* 
ner genau beftimmten Zeit des Jahres , des 
Tages oder des menfchlicbea Alters : daher c^g^ 
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t€t^os^ yUKW^ ^ßni^ £ di^ FcttUingsi^ -Nacht- 
Jugendzeit, u. f.. vDie Hören find alfq Göt- 
tinned dieferiZeiteii, Ovid/Met. lL:^:6i, fi&ie 
^6|)«n daber die Tageszeit, oder in alter. Spra- 
cbe :* fie fpamien die Pferde» ao den Wagen dis 
Sonnengqttes. Ovid. Metam. IL iiS* 
fiie bringen den- Ff^ttÜIing; ödet^^io alt0r. Spnr* 
ctie: fie führen die ProferpiQe aus deni Hades 
l^raiff. Orpbens in Hymnl Tbesror. •'XV* 
104. Sie gebjsmalfo*die Regenzeit, AmiWi»- 
ter der wärmern Climate,. und den heitern 
Sommer. (c£ zu 7.^ i.) H^d^^ da überhaupt dk 
Zeit alled zur Vollendung bringt: ttp^vtwv ^att 
"^ebrti^ OC^ovoff : fo find fie es, ^die alles in dec 
Welt zur^ Vollendung bringen 5 Xqovov Tfou^ss 
Sl^ca^ tu "Ttc^yrt» (pvoyth Vet. poeta, apd. 
Spanh. ad Callim. p. 132. Hefiod.Tijeog. 9^2, 
Theoer,» XV, 105. Ilias XXL 450, Dies dünkt 
jnir der ältefie und.HpmerifcheBegrif von .den 
Hören, fiir die Homer noch keine Zahi und be- 
l^ipi.mte Namen gehabt zu haben fcheint. Diefen 
ßegrif hatten veroiuthlich auch die alterten Atti* 
lo^r.) welche zwey Hören Th^Ua und Kärpo» 
&cicÄot) KQCf Ku^TToo^ verehrten. Valken. ad 
Theoer/ 1. • X)fFen^bar hat ,die erftere den 
Namen. y.on der Blüthe dpr Frucht , ipLTto Tov 
B(zSb.€fV* cf. Ilias IL 468 ) die andere vOn d^r 
gereiften Frucht, kcc^tfo^. Odylt XXIV, 342. 
343. Diefer rdee, daft die Hören : ceei r/ 
fevai 7fcc\ft€(ra^ Tt^orois^ .gab ein . anderer eine 
glücklich« inoralifplie iVendung^ Die Got- 

tin- 
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* tmncQtle.hcte er, , die den Menfthen alles Gut^ 
^bea und erbait^n, friid 4^ Töchter Thofnis*^ 
(des Reqhls) ihre Neimen/. Evkc/uw (gute Get 
feU(2d Ä/iMf, ^Gerechdgkpit)^EJ^ 
de). Hefiod. I. c- Pindar. Ol. XIII. 6. f. — 
Mh Veift d; Abbandl. ttber iUe«HiMrea?ami Gra- 
den. Jena 1787. idie ich j^deafr nocb nichf ntt 

750. flßVaxA/vöf/ vsCpo^, fia^ e7rl^€ivetfj ' 
öfnqn oder zu^ yecfeiiliefsc^^^fl. Hini^ mit 
GewöU^ . c Sie AusdrücJki^ find|.v(ui)c P.efuefi 
unfl Verfcbljefsen der Thüren errtlehnet//IUa^ 

OdyiTv XXII. v. 56. ^ochMfxoio^ ^v^Y\v ay* 

Nua fagte man in .gk.ex Sjt^rache^claudere coc^ 
Ißt^ £^ imlsibafro|>ducere^ und aAextum ccBlum 

£ ferenum. Virg. Act. I. >374, 155- '^^h^^^t 
ne* NuTfder Tobe.M^fcJi^ da: die W^lfc^lf 
als eine folide Maile fich defil^^ jc^nib kjinnte 
fiob die.Wftifcff^'ala-die Tli(|ren des Hin!yqi.t^}$ 
denketu * - 

ixsvovs^ die gefpornten RolTe. Nämlich r9 
KevT^oVj llimulos, war ein Stock mit einer 
metanenen Spitze, den man hauptfachlich 
beym Pflügen zum Antreiben der Rinder ge« 
brauchte. Daher das Sprichwort: tt^o^ ksv^ 
r(cc hmn^eiVy advetfnr ftimulujai ctlcftrare. 
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cF. ad Aefchyl. Prometh. 32öf. Ksvt^tivmff^^ 
(afiälogi&h mit-^h^n^eiiifify ^iijvetcifis u. aO V« 

eveykoo^ evetKoo ifl:\o 'Cps^Qf.ievoi fcsvr^co^ inci- 

tat'^ cl»r^iid^ ftim^]tf pbrttt^Vus^ cf» ad X* af. 

-..u .?J}S^ i^itütk ^Qr^(Iccaf€C^ . anhatlrad/ die 
Roffe. HVaim Homert XXIX. 4. - "f 'mqkovoc 

* ^ l *J - ♦ ^ •. , , , % J » ' , * ' 

i * 

ren^ Gemahl und Bruder, Vater Zeus: weil 
ifer Name, Vätei-, ein ehrenvoller Beynitfie 
irHerältetn Oottheiten ^ft Pat^r Neptui<e# 
Virgil: Äeii: V.. 14; - Voiröglich lärbei-.gab man 
es^deiQ Jupiter. c£ Spanh/ arf CalUruach. iu 
Jti^. 94! Döch'fihilet iMthtitfbh Pafei'EenäöUtfi 
i/B; Virg. Georg. JL. ^. Dann hat es deuh 
Begrif des WohltHäler«, ^w4e fri Va*et^ Frie- 
derieh! y^bcfrf/gßrv r/v/ iit f ine fei-» 
tenere Cönftrü(ftiön f. r/v^r, h. e. TTff/ T/i<:^- 
Odyffi IL ^i-38i Aber OdyAl XXIII.' 13- /uif 



^ 759» eHif Ac/, ruhig i in ungeftörtet Ruhe 5 

763. t^amchcofAfiff^ h. e. uTro^^coixccf sk 
H^X^^y for^fcheuphc^ aus .der Sehkdif: von 
^ioo^ ich fürchte: j/c^Mf/, ich treibe durch. 
Schrecken fort. .XVII.^ 1 10. Ksovroc^ ov t^vvss^ 

» ' ■ . «• 
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76s* uy§ä$r' [ Urißrfinglich der Impe* 
rativ von uyigeoo, uy^evooy alfo : fafle. Im Ho« 
merichooy vinemys Ui.u^ etne^articuia exhor» 

Oioovtul Tioteiv. TiBevcAj. cf. ad v. 207. Pindar. 
Qi. L 34. x^c^^rey rn:^o asjjL i^sv deiö^ 

ÄÄföV,. £öt.\ ^gj^ccro^y cf. oben 429. 

^ 769. Namliüh vom 'Olymp ab, übfers 
A^fcfae M€iv*y fiiture^ Himmel 
tt(id Erde.'* 0^ i ?/ • ' U 

' 770. Verbinde; oiwy (u^rqov) ccVfjf c(p^ 

^ö^eJff ^£ iis^oä^ißoot. Mtntv 'miifs' ifach dWf^ 
Analogie \^ön S-fd^^lf/i- u:'ti:^ >/f^^»(J?i/i* gleichbe^^ 
äeutend feytt mit cc^^ioi^i^uij^i^^ wie jen^ 
mit b^ios^ ^sovSff^. Alfo wäre: f\sqm^€S 
gleicbbe4fait<spd ^it- jo^^^/oj/ ^^^^y, ,oder,, «f^ / 
iJ^v. cf. IIL 7, leb übfej^fptze^alfo : fo weit^ 
«1^ der, fiebt,/ welcher in die At^iofphäre firtt j 
wo nafla^li^h feui.,4^Jg^^ ?^v^^.;V^I»^.?*wfe 



5^66. etoo^e. Von eBik)^ md d^m perf. 
• * eniftelit die neue flötm fo^o?, eooBoo und 
• da& perf. eKi^S-o^* So'VM fj^a'ctf^ vulg/:#fVil'^ 
' 4^0), petf. wAiTGP und s{k)h'^cc, und vo^i^^i 
7^^f Perf.»*©^fl^ und Mfyof« - <i • 
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772* Sa-iweit ein iMarm^iin dcp:freyeii 
Luft fehn. kMn«V Ib):gchfs ift-^Jer jeetesmalige 
Sprung der Pferde, ^^fa"'^^'^ rift die Fiftiou 
von (f^ri ungeiieucvii^eiVen Schütten derGö^tter. So 
durfte Neptun uiir vier Schritte i^on Troja jiäcli 
Äegae thun.IliasXIII. 20/--uy>?%£^i;, öie Koch- 
wiehernden Kpffe jgj^fcvr^^* 6^^^^ * 
Ti^ovTE^, ^Bekanntlich hebt das wiehernde 

i^fefd deti Kpp^'Mihnv Quint. *C4iiib..W 32a. 
Herodot Iii. 87"» nennt das Wiehern « l 

]p;ad«t. — .».C^eißh jflachher ficheyt Jiqo die 
GtQtterßferde vor dem Anblick ,dß^r Sterbli- 
chen, wie Mar? oben fich 
IjdJjÜ. S, v. aj6,- ■ ■ ' '. . . 

{öö&rs) v^/iwÖ^fl^i tiiid Sihrois iiefs nun für fle 
ftüf fproflen ^öttliehCKtäuter 2uf N^hr ting.^ leb 
fupplire alfo üixß^oiTifiv Ttoifiv. ' ^'Äntferswo, 
bbfen ^59. XIIL 95. nennt ers das Futter der 
Q ö ttcr pf er d er ^^ocjxß^oatov^et^otq. — - mSo wie 
die Eftfe ttutotf.d^fii Fnii^tritti der Gatter Biu- 

inmi bervpr^Cfi4[eni l^fst» 0S«.Ui9St^V« 34^- 
Lucr^t L g. f ) fa läfst der Simpis, da die 
Götatecplerde , vtfw^^ LJie.r J(]^bp » vso^n^^ 
'noiWf aufgjghq*: : E^y mccrilkeiv findet man 

^ fonft ► 
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778. r^v\^oi(Ti TSeKeidii. rfiff WFi* iBrkfäl* 
teu; die Scholien und ^ucK ^efycbiHS durch 
vre^ß^^ Feldttiubwi, Wbeir TfeT^ßMf ^^h^vei^ 
:duji;^k;fi^rcbtfame o^er fcbDeÜe Tauben , da 
^ Üevs von rfw, züttern, 'ableiten. Maiiüeht, 
^ dafs fi^. bjlos rathen. ipi^r eigentücbe«£^^^ der 
Feldtäube, die Äriftoteljes Hift. Änim; Vf.^. ' 

9Wj.r\^u:X^^ 0 uv^ war TF^heto^ oder rf 7r&^ 

$HP.rtlich die £(:hY(ßrzQ^^(Q^. alten- . 

^etos h^Q. ^hocs. 'S. Hefych. in TTfA^Cju^, '^Tf* 
n^,X ;M^i^^ ^rlpmngliche Adj^^viin^ 
wurde^^wiet.xj^^^^ bald zum Subflantiv, Glei- 

icb von t^U(ß)j.^T^^c/)^y lQh ^^^^^^ ableite. 
Dies bedöutete^Biii^ngs die Taubeliärt; welche^ 
inFelfenfodh^rn mftst: cf. II. zu 502. und j Sa») 
tond .Winde bald ziiin Synonym .vtm ^ 
» Nur jafs jeiieä den Nebenbegrif* d^r Wohnung^ 
4ii6fiBf -flie «Nebetiidee der/J^ad^siiatte.. .in des 
fdlge vergais man,. wie.g^wtHihlict^ die&Ner 
tehbegriffe .(dähet Herodoti dU^ 5: 5^ liage* 
lionait^ $ i ^ V 0^ v ;^Uniere Stelle 

bindung des PlurdUs mit dem Verbo in^ 
Duali, cf. zu 487- ' 

•Si; . I 
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84. ccveypvxov Wo^. 3) beforgen, pflegen. 

Vergleic^ie über ire&crm' iu ^ II; 37, ^ Aber der 

3Dichter wählte, den Ansdruck: ocvOfyl^vxovrx f. 

OMMc^ru^tidtt r)p^üVTc&^ Heil der Schweifs^ " 
^der in die Wunde ^ gedrungen war, ein hefti- 
Brennet^ efrcgt hatte. ' Diher ftflgt un- 
•mittelbar: ^ö^öd^" yxf iJLiV aretq^v^ cf. II. 3^7. 

8 8 • tf. d. Aninörkg. 

797- wcjjiß (mrcc) x^^^^ jerpiüdet waj 
ieine.Hand^ von d#m Halten. 4Q^SKtil<l«s.^Vl# 

ih 389* TTs^i syxäxef^cCß jf^fjLeiTctf. sSonflge- 
lfxmcht er auch, den Pli^ra^s» -2$* xce/xf 

goo. . Die Aufforderung, welche der 
Dichter der Minerva in den Mund legt, ül 
treflich erfunden. Der gröfste Wunfch, den 
HeAor fttr feinen Aftyanax' tfai^n kann^ ift, daf$ 
cir ihm, feinem Vater^ gleichen, ja ihn übertref- 
» fen möge; Ilias VI. 476., f. und umgekehrt ift 
alfo der ftolzeüe Gedanke des SohA^s,^ feinen 
großen Viter zu tibertreffen. Was konnte 
alfo deii Tydiden, ihn, der unabl^ig.nacl^ 
dem Ruhme ftrebte, unter die ttccv^os htocr^os 
ti^ove^^vQA^ IX 276^ gehöi^n^ -mächti- 
ger erfchüttem, als der Vorwurf, däfs et die- 
fem weit nach (lehn mülT^ — ^-Da Ag^ni^miloft 
(oben LV. 370.} eben diefen Grund gebraucht^ 

um 
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um dmTydiden ins Gefecht zurückzubringen* 
fo hätte der Sänger, da Mannigfaltiglttilt die 
Zierd^ des Gefanges ift, hier andere Gri^ndf' 
wählen foU.en. Die», und ein anderer Um* 
ftand, V. 835. könnte auf die Vermuthung Jei« 
tfen, dafs anch diefe AufFordferong ein hH^ori-^ 
fu^tf.F^i\Hfik£ey, 4^&^^irJiK9K4L&ejr^dqf grie- 
chiichen Heroen dem Diomed^g (Jjiefen Vorwurf 
gf ßiacl^t tabe, den abei/tie*Äacii4lift^gpei:Uitioii 
in eine Gottheit- verwandelte. ^ - 

nig ähnlichen Sohn« Bön^l^eit^tachf »nennt etr 

. , 8x9l2^. Xydeua kan^sls iUsgeivdoefed^aiMlIi 

Theben, mit einem Auftrage^j^ der den Etro- 
cfes Und die 'jThebaW bifeleläigi^h^njüf^^^^^ 
titerderti (Sbne grofses Gefolge. ' Die Kltug4 
heitverbotihm alfo keitie Handel anzufangen; 

<)4.i^r.j)^b.^ter Denkart; Minerva unterlag te ' 
es ihm. , : 

803. €K7ru4(pccaG'€iV^ hervorzutretcii,. (cf*^ 
zu IL 450 ) nämlich um die Thebaner zuid 
Wettkanipf aufzufordern. Denn, wie beym 
u^ürktichen Kampfe j III. 22« fo trat auch bey 
folchen Wettkämpfen der Herausforderer her- 
vor, €^e7FU4^eC(r(T&. OdylT.VriL T44. arff'sii 
fAe<Tar\v /ojy, und forderte den Ulyfs. heraus 
zum Wettkampfe» . Alfo w^ve der Sinn: ich 
hatte es ihm unterfagt» wedepdurch wirkliche 
^ I 3 Feinde 
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Fdndfeligkeit, noch auch durch Kränkttlig ih- 
ifk Ehtbegterde dk Thebaner 2u reiXetr. cf. 

. ' 8o4. fl^yy^Aesr-Ä ®tf/Jflß^. cf. zuXV, 383. 
und 376. — , ^ 

; 805-1 wiUfiHf^Uf iKfi/iov. Denn über Tk. 
fche gefchahen dlef^ Aufforderungen. S. oben 
zimJV. 389- ^ 'ji€yccqoi(r$v fc» ErlfoxA^of^ api . 



• *v .nr8d9« Jßift Uield, der mit Göttermuth und 
Kra£ti hä^tpft» dem fteht immer eih) Gott znr 
S^t#c Si//Viiii%S. 60^. Sa büdetjB jfiijh die 
Idee, dafs Minerva dem Diomedes immer zut 
£ttteilebeJ e£ oben zu v. i» Ilias^ X«>^::t^79. 

§10. ./7r,fQ(p^^vsoo^ j voll Liebe, (I. 73-) 
denn^es.geichahe iouu^r ,um. ^ijf^fP' Li^bUsi^ 
Rühm'.zu geben, S. oben v. i. • ' 

entweder fcblich endliel^ die wiederholt -anfe^- 
zende Ermüdjing in deine Arme. Ucber ^c« 
At/fl^'l liehe zu I. 165. Die Idee ift fchön: 
immer will die Ermüdi^ng ficb des .H(^lde;i be- 
mcicbtigen: aber der wahre Held fpheucht fie 

zu- 



808 • yioo f. ^v. Doch mir fcheints das Per- 
feftum von ^/Ui : wie etooy ich 
gehe, das Perfeftum : tiicc war. 



> 
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zurück, hbd« weniger bildücfr: der ^hre 
HeM^.aebm^^icbt» veno gleich^, zu* wie^' 
ierholtenmalen feine Ermüdung empfindet^ 
Die Erklärung: y.ocfAOcro^ bk TtoKsfiM^ TwAuai- . 
xo^* wäre möglich: aber. /minder fchön. — 
h^vKB^t imn^ v'^n^€yviU:t£l Qdyff. V, 

457-. . ■ 



* 

* . 8 12. uxff^soV' (vikr- fo xiff, das Her*)i 
muthiole Fiircht. Uiae^^IL loo. — In dem 
' enht'fiöß;^ allb; liegt ^Ausdtuek?^. üiiwtll«st 
, ^ ßo bül-alib Tydeus Sohn nicht. iOdyAl I. 65- 

gebrauchen die Attiket ^ 71: e^roc und e^TOf häu^ 
fig. .S. Küfter ad Ariftoph. Piut. 3J. ^ , ' 

f 8^1 6. 7f^o(p^ov€w^ ^ . jfhwtidlicfc. ' »Demr 
bmtte etil afideter den^VBCMcui^f ihoiigi^chtp 
, fo hätte er ;caJKa;s^, ergrimmt gdantA^Weti-rwifli 
I¥.r4».fo4er.obea V. 5fc5*i. *^Aber, wena ihn 
Agamemnon tadelt, fo fchweig^ er foga^' auÄ 



/ 823- UÄriffsvotf, yv-ä r^e, ich • von . «AiJ^'t 
* icKeco abl^ifeu, ündalfo'eckliir^n, ev3^ 
^ev«/ wa%fiP&f>^, ^.deV. c^>t«v aus v. ÖQÖ';^ 
Pie GriiinflisttikWerklaren es aber durch:. <ru-» 

V«/ f. .<sAjj/i<f von .^A»?^^ wie.efd«., 

ino^pcf i i^iAOCf. : Zu diefer Erklänjng; 
gab vielleicht Anlafs v. 7.8 i -83, 



4 I. f 



l 4 830 
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831.. fvnrqy^ kockov^ co mpoüt us; ma Iis a^-^ 
tipus, Tsayxocxo^. Ilias XII. 105 fincf, tüictö«^ 

folglich ift Aipnr rwrow xtt^tov, oiT Frt;%- 
^if oc^cicd^ aus lauter Büifen zuCaaiinieiigefetzt. 
^ cc^cTr^ococAcVy den- Unbeftändigen ocÄ^ 

fem, bäWmit ienera hält Das Kticgsglück, 

Jenes ?^YWPt? feh? paflfepd.. . . . v • 

135, £ Mi|ierya zieht Diomedqs W^gen^ 
fÜhrer^ den Sthenelus,^ vom Wagen herab^ und 
^Tfllätt deiOen, Sovile.. . id,, wie ich: oben 
i(|0tft;n(zu.v. S.ap*) 'Wabrfch dafs hier 

fitv/«r||tlUMi^ >J^^ dafs 
nämlich ein« grlechifeher Herds den, m^n in 
tfe»^Vi^9irirn|iig nieht erkannte; das that; ^as 

der Dichter von der Minejrva« erzählet; . c£ zu 

..... ^ . 

IIL 121, und 389. Aber es fey ncfn Inter- 

pretaiion qder Fiäion,, fo ift Tie hier fehr 
fdhoTi. ' Diomedcs, der den furchtbarften Gott, 
den Mars felbft anorreiftl U^äre^ der rafendÜe 
Frevler: und dies, dafs er, ein fchwacher 
Menrch/ den fchrecUiclien Kftegesgott hätte 
verwunden Können, Würde kqinen Glauben 
finden. Aber» Wienn Minerva es. befiehlt,' wenii 
fie felbft des Helden Wagen regieret j dann 
. ift 
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}0 Di^^fmedf^ kein iFr;evler ipehr: denn er g^ü 
faiGiitcii|:i|Uiri«i9i^t:bö{i^ IVl^ofatf ^^pd». wenit, 
i^,jVlaxs,Sp?j^rr-2iir. Seite f^hlagt, , v, 854$ 
weiijl $e *denv.DiajiQec)«icfae9; 'Spic^fs durcb ibi 
ren Ar«i leitet und iiachitöfstj v, 856, b€greij> 
ffjoftvifirs» Jurist Biomj^f^^ tischt rftemjCatte un« 
tfrlag, fondejfl fogar obfiegt^r. i;: Mit gleichejj 
£tnfipj)t weifst Hefidd^den Kampf des Hercules 

mit dem M^rs durah dei^.^eieiW "'^^ die HüijE? 
dprMiii^rya zu reditfejtigpii, ^Scbilfl d. iH«rc* 

' Uebcigöni gtett&^/iieli' mkbtr «tuih .-inen» * 
wemi ich anne^me^ dafs auch dies Gefecht del 
Sionußdes^xintr den&Z.Mlirs Meine Fiiftioiioft^t 
fondera dafs der Held ^w^pklich fi|it e neA öifrr 
jcmi&herf KiiegerJ' dfhr.imi#i^ngewdfaiilUdkQ# 
Kraft, bisher*. wiederwdie:^rieobeir ^gefocbtcai* 
h0tte, geAvifiben :liabec JuHFilr iHabeA feiibbbn 
zu wiedecholteh maleti gefehn^ildatfs maikta4iet^ 
dtem'KTiegery 4m: nritr'QhgewdhblicbefbtMuÖi 
uiid Gluck föchte, gleich ^nen Gott zu>febii 
glaubte. Wie wahrfcheinlich wird es fchotl 
dadurch,. ilafs, man fich an.diefem. Falle eine 
ähnliche Interpretation erlaubte. Ich denfte 
mir daher das eigentliche Paäu^m folgende 
Art. Als DIomcdes von deni heftigften Wi- 
derftaode^ von feiner Wunde und vie^U^icht: 
von fuperftitiöfcr Furcht gezwungen, fich aus; 

der Schlacht; ?:mü<:kzjeht> und glei^d ipit ikm 
die Ach4er hier^ zurückweichen (443 J fQ 

I J Aeigt 
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flelgt der Mutli der - Trojaner , öder in der 
Spi^che jener Zeiten :1 M#t9 tritt als* Mitftrei- 
tat runter die Trojaner. ' DieferXjIedanke for- 
dert^ wenn ich mf^h fo attStfrttckfin därf> fdion 
die Griect;en auf^ im Heere ^Trojaner den 1 
Maxs-M fuch^; litid foVar ei ndfBrlteh, ' däft 
man ihn bald iii einetn Kri^er zu findeü 
glaubte, der alles vor fich zu Boden fchlug* 
Diefi^r, veraieAen da#ch fein Gtück, gebt mit 
wilder Wuth und floltcn Zutrauen*ÄMf t)io- 
inedes los : aber ach fein wuthenäoi $tQß nflfs^ 
linß^t: und Diomedcs triff, aber nicht tödtlich. 
Suieh diefen nmerWartetcte Wecfafel des. Glücks 
feinem jVlutbs berabbt^ entfpringt^der Trojaner 
ivfi^^imAi greslioheQ70efchf!dy.iit^iesbgresli-^ 
cAttf £)t£chrBy $ ri diesi «p^taUiäie j .VerkfaiFinden 
iiv»&iGttilMenfcben', dereh Hang zute Wünder* , 
febicbcfo^rttikiDodüiegc^wa^ tU/ ^oiO hinv ' 
reidhend ihre Hhäht^Tie zu , hegeifteifn,; die ih- 
fujitiinaiirriiiii bil^retaa) jiPaadhetAtbei^aicfe reinen 
Gofft'fchuf , der mit fchreckltt^h önfitera Blick 
oildi Gbfdirdy in Wolke» fich faiUlt, und zum 
Qlyn^p aüffteigt Mars Klagen beym Zeus 
tmtt'deiFen Antwort ilnd^idag^gen^c&ie. ei gentU«« 
che £riiadqng de& Dicbcers* ^ : • t 

■ 

die GötteÄörper haben wegen ihrer Gröfse 
wacU' eine-aiifserördentiiche Schwere,' * fo dafs 
hinter der Laß derfelben die Wagenaxen kra- 
then. Daher heifet Mars ß^ia-u^fjKcro^* Schild. 
- ' des 
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* I 

ded HercnL 441« tfnd in äitkr Rückficbt iang 
Ovid. Metara. II. i6i. leve ponuus erat, als 
Phaethon den Sonne>nwagenf befK^g, nec quod 
cognofcere poflent folis equi: ioUtacjue luguiU' 
gravitate earebat. cf. zu I. J^jq.. Wernsdorf. 
jiQctee. minor. III. p. $6. - — 841. fehlt wie- 
der eine verbindende Partikel: tcxjT iY.oc ^ 2 : 

846. ^xjve hi^os Kvvefjv^ fubiit galeam f. 
indnit, fie legte ihn 'an:\XyiI. 202. rsv^soc 
^€i^^ — Zu der Idee, da^ des Hades Helm 
unfichtbar machen könr.e, gab vermuthlich de|r 
Name, diefes Gottes feibil Anlafs« Denn Ai^ffff 
heifst Ja d^f Unfichtbarc, Diefcn Wundcihelm 
latten die t^yclopen giearbeitet. ApoUod« h 2. 
I. Mercur hatte ihn in der Schlacht gegen die 
Giganten;^ ibid. cap.:" 6. X Atadl Perfekis ges ^ 
jirauchte ihn bey dem Kampfe liiit der Gorgo^ 
nei Hefiod. Schild, d. Het^l^v. ^^27. • ^ < 

Aber wo liefs Minerva ihren furchti)^rpQ 
Helm? y. 743. Oder M^aram nahm fie jeneB* * 
überhaupt mit, da fie ä^cn gar keinen Ge- 
brauch davon ' nfacht^e^ ben^lielm des Hädeb 
auffetzen, könnte man einwenden, iH blöfse 
poetifche Sprache/ fiftr: ficb nnfichtßar itisf- 
chen : Sehr wohl: aber derDichter fehlet doch, ^ 
wenn das inviduelle und anfchaiiliche Bild, daft 
*er ftatt der aligemeinen Idee , durch den poe- 
'tTfchen Ausdruck erweckt, nidht völlig in den 
-Zufammenhang pafst. Alfo bic bonus, opif- 
nor, dorraitavit Homerus. 

85 !• 



Digitized by Google 



851. 0/ (nQpiqat. abfol.),or^ ij<rö5j/ — 

^ocrC' Mars war zu Fufse,^ ' und ftai^d jetzt 
»ditht vor Diomedes Pferden* (cf. v. B85-) 
vorgeßracl^ea Arm» und vorwertsiiegen- 
den Körper ftöist er hwn Ober- den Kopf der 
Pferde de^ Dipmed^ ^cb. dieCem*: , •/ 

. , 854, KB^f\voun uTraJOTV ro Cö«5<rrf) 
Wojo-^öv cux^^i^.ccfy eK ^i(p^0Vj Minerva ^fliefs 
jfort^den Speer: .vom Wagen aus: ck ^i(p§ou 
i.xcTto h(p^cv. jDeutlicher noch fagte Hefiöd. 
^ckild. d, Hercul. 45 6. KBy\vff ey%s<^s of/4riy 

c^Ttr^r^UTs'e.. S. die jStelle aus (feftod« und 

j^asjy. 130- ; . ' J. . V ' ; 

, 856/ g^i^f «o-F : A5^ifvyf, fie f|:ie|> itin mit 
i^Wa^.: e.fi 2^u IIIv 35 8^. f. lÄül^^l'i, i290' V. 

132. .J^Iia^jya Jiandelt ip ..y^liefp Af- 

feft, cf zu 793. — 0^1 (A^jjs') djovyvdK^ro 

' • 85'8- Die Verbindung ift wieder incor* 
^^kt für:^ ^oü^l^tocro AtojAri.^}]^ ^ kocj y Ab^voui]^ 

— QrccvTy) ovtqc (0 /Xipun^rif) rvXf^^ 

86oi, Das Gefcbrey- des. verwnndaten 
Mars gleicht dem. Schlachtgefchrey von. zehn- 
tau fend Kriegernv cf.. XII* f. Wir-finden 
es an einem Hey.Qa unajiftändig, wenn kör* 
perliche Schmerzen ihn zuip l^ute'ki Scbreyen 

V zwin- 
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zwingen • wie vielmehr an einem Gotte. Abei; 
ein Gefchrey otler vielmehr ein fo gräsliches 
Gebrfill, als Mars hier erhebt empört, un- 
fer ganzes Gefühl. Wir finden darin nichts 
grofses. IVir glauben ein wildes Thier zu hö« 
wn', das vorti gresHchen Schmerz gefoltert, 
furchtbar brüllt Der Grieche dachte anders« 
Er, der des Heros uiachrige Stimme, als einen 
JBeweis der Körperkrafe bewunderte/ (f. zu IL 
4930 fand auch iri diefer icbreckliclien Stirn- 
ne.dös Kriegesgattes einen Beweis der unend- 
lichen KörperJiraft des Gottes, Aber daraus 
dFolgt nichts dafs Homer xUes Schreyen felbd^ 
von der moralifchen Seite getafst, billigte» 
Aus allen I^aedikatenr die er dem Mars giebt, 
dies Jklar, dafs er ihn als ein rohes, wü- 
thendes Wefen darftellen will , das mehr toll- 
kühnen Mjuth, als wahre Tapferkeit b^fitz^# 
In diefer Abficht fcheint er ihn fo brüllen zu 
iafi^ii^^'^wie er die Venus oben vi 343. 
jauch^b liefs, um dadurch die ocvuÄKi^ ^BPf^ 
zu charaderifiren. Warum liefsö er ii>n^ fbi- 
BC Heroen» de© Diomedes, (oben Me* 
nelaus, (IV. felbft den Paris (III. 360^ 

^80.) Vk. a.. bey Verwundungen auch nicht eiiie 
:Klage ausllbfsen. Doch C yom Js[eptun. XIV. 

861. ei^ioa K^Yios ^vyuyofj^sv^ ij.. e^i^ ift 
^(igen'tlich der Wetteifer» es dem andern in^ei- 
ner Sache; j^leich zu tHun, ^bder ihn noch iü 
übertreiFenrHefiod. Erga» 11. 2) die Streit- 
er , W , fucht. 
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Hejßod«. 1. 0. 14. Biefe nennt Homer: * s^nß 
Kqiios. g)derScceit: felb(l>^ und in .dieferBedeuT 
tungilebtshier^dennltias 989* erklärt ers felbft^ 
s^t^oCf ^roAffC0u.|^o.j[agt.man certamen pugnae 
und certamina Martis. Uebrigens ift: die gan- 
z& IUden$art fynpnym mit avvc^y^v %€ifcw^ 
fjLU%y]v. cf. zu II. 381. crwocycof^ev cc^no^, und 
XXV, 448- <rvmyov K^o^eftiv va/Jtiyijv. * • 

g 54. Schrecklich finfter, wie der Hirn- 1 
'mel ift* wenn Donnerwolken, von fchwttlen 
Sommerwinden'heraufgeföhrt, ihn bedecken 3 
fo fchaudervoU.^von ,Wuth verünftert fchien 
dem Diomedes des Kriegesgottes Geficht, als 
-et zum Olymp hinauf fuhr. Der ziimen«^ \ 
de Apollo ift auch finfter: aber doch nur vux- ' 
r/ eoiKo^* 1. 47« So .arbeitet dec Dichtet . 
überall beym Mars wilde Gröfse darzuftellen. 

fjLctros : wenn ein ftarket Wind, von fipf tlia-' 
Qtf^&up, üch erbebt. ' 

ofAov vsCpseffo-iv, im Gewölk. XXjOOf. , 
"367. xourccf effcoovrp] f^erc^ Trvayff uvef^oio, 

im Wehen des Windes. Aber die Wolken 
idienen ihm nicht Aattjie$ Wagens j denn dies Bild 
jiennet Homer nicht: fondern um fich dem 
Auge der Menfchen zu entziehn. S. oben iS7* 
XVI, 3o8, XVIL 581. — «s* ov^uvov^ gen 

'l^limmel^ nicht in den HimmeL S. zu 745I 

: "«»•-' 4- ' ■ $71, 
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-871. Diefe Handlung pafst fo fJion ia 
MarSfQbaraäer« Aechte, auf S^ienftärke» und 
nicht einzig auf aufwallendes Blut gegründete 
Tafferketi;« wie >Minerva» wie Diomedes fie 
befaf^, hatte nicht geklagt, fondern thätig Ra- 
che gefucht, und trotz jeder Gefahr und jedem 
Hindernifs fie erhalten. S. XXI, 400. f. Kaunj 
hzt Mars den Schild der MiRerva zu durch« 
itofsen, ^^fücht: fo fällt er fchon durch ihren 
Steiqwar£'zu Boden. Diomedes kIaQ;t nicht 
über die von Pandarus empfangene Wunde : 
fondern rächt fie durch Blut Oben 286. 
Aber'Mars eilet, wie ein nüshandelter Knabe 
iBtiiA Vater, und ' wimmert ihm feine Klagen, 
vor. Die Parallele,, 1 in die der , dichter hier 
<kti Mtfrsmitder klagenden Yenu^ fetzt, verrdtb^ 
glaube ich., fi^ine Abficfa^ ^wtiiclu - 

87;^- Kcc^rs^oc h. e. ömcc ef y<»^ ' zürneft 
du nicht über die^ fchfeckliche Thaten? Iiair 
jher leiden wir Göttet ]das Aeufserfte , ; ( cffAsy 
rsrKflorefj fc^/r^ ^ Äi/^^«7r(ii/,' ^aus 3^40 von. 
den IVIenfchen : . aber dte^ dadujrch, da<s 'wi|r 
l^ttS Liebe zu ihnen fie felbil wider uns bewaiF- 
neri.^-cf 20 ^,%9:-^)»fnti^JkyiÄm h. e/ iioc /o^ 
Tfitcc fi(Äit4§iVfi '^^' ^ durch die Ani^ 

«Wäge , ^ die geg^difinandÄt ftflföh> Ilia* 

4f« ic!h fchwdil^,- ' fagt Juiro^ Ne^tun^thut 
4ies nkht*^iA f//>7v /crffTGCv ^"f mein Aiiffiften, 

ÄV^f €cr<r/ji. cf, zu Ii y7x^^ -,cii^ ■ ^ 

«75» 
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» » 

' 875. rrci tTccvtf^ 'iAocxofJC8cr§cc ti^''e7re7ij 
mit dir zanken; auf dich fchmälen Wir alle. 
Iliasli 304. fjLOC^Euo-ujJLEi'c*) sTt^^cui ^tM7k.i/\Koi^ ^ 
— jc^^rrdhoc»^ a*4<rbXct' urtd tutrvKa find verfehle« 
dene Formen. S. Hefych. i. d. W- 

878 7;avr€S sT^iTteiijcvroj^ KUi osd/uyjjusa* 
3*^* . Man bemerke ;den Uebergang voin der 
dritten zur erften Perfon. . Ohne Urfach thät 
.das der Sängermicht. Wollte etwa Mars dem 
TTccvre^ eT^iT^et^oyrcu noch mehr Nachdruck 
geben^ dafs er durch das osofjLnfAsfrBu fich fo 
auiFaliend miteinichliefst. ct. zu jü. I94U«29^. 

^ 879' BTfei Tr^ortßcciSk^mfr du ftrafß fic 
mie mit einem Worte, nie mit der That Denn 
^^oo'ßccXbietv r$yc^ ei^Btn fcheint mir gldcbbe^ 
deutend mit KocBctT^TsaBocij eviT^rm eiseah cf. 
zu L 583. II. 245/ So fagt man or^^iSAif- 
or\V9 vTToßÄyi^^v ocyo^sveii^^ erwiedernd, dazwi- 
fchen, fallend reden, .Apollbn. R^d. L $3^. 
II. 60. oder sTTiTrAfiacrm fc. ^-zrfflr/, wie Ilias 
^11. Aehnlich iü das inceifere diAifi aliqüeip 
f., incr^pare../Övid. Metam. XIII. aja» . \ \, 

. ^^TT^ o?UT^^*.fy^*,Jj^^c>^^ %Weii dju felb^fl: 

1^ gebjahreft. . Auclv;Hefiod^ Tbaog. 92 3,. cc^tr 

«rfir^e^^Hymn. in ApolUn. 314. v?cr,(p^.V f feao 

rr^i* p/fljf^T^fKfw A^?jv>/v- Man^ koniite alfb 
^ur^^ f. /4ovoi^ nehmenjt;^^^.^' dief^ Bedeutui^ 
häufig hat. — eymccQ tsm^oc (röfurajv) c^i'Ji/Aov, 
•c;i ^ die- 
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diefes fchädliche Mägdchen. ÄpoHcfn. L a 9g. 

' 7srnj(.ccro^ ou^xiho^. Ilias II. 445. t^v^ ai^fiKov. 

8 8 2f , Tößv^jjjwK ^ a>jr,T4r ) - f^Of^youveiv^ fie 
reitzte ihn ;9am freveln wider dk Götter», 

Hefyj:^ AWJiSgf* jM^ycuyerpHx {^^VST^ «f». 

.TTcÄefxov^ mich brachtenameioe fchneUeui^ü^äe 
aus der Schlacht. Oben. 318. v^8^e(psf^ €K^ 
"nohsjJLov* ^ Wie aufrichtig : aber wie ^nteh« 
rend für einen Gott. Doch Mars Chärafter 
ift ^ch darin glücklich behauptet. \ fienn dec 
. Muth, welchen •Wildheit und tollkühnes' We^ 
fen erzeugt, kann durch den geringOen UidIImiI - 
über den Haufen geworfen werdend * • 

^ 8 ö. uvTou .7fQ?^l^cü^ , in acie) T^rj/j^cc- ' 
iffXt itfMxm (KeiiJt€Vo^)evvsK(t^s(r(riv: Entweder * 
würde ich lange dort (auf dem Schlachtfelde) 
V Unfälle, duldend, (voq RofTeh, Wagerf'uiid 
Menfchen zertreten zu werden) unter den Hey- 
hen; def.Todten- gelegen haben. Gewöhnlich 
ift ^iffMpm^ Tfocxeiv,^ . ein Unglück erleben« , 
— Hefych. veKCC^saah veKvcc^aaah Ton; to^v Vf- ' 

8 87^ Oder» wenn ich lebendig h. 

^öOi*) davon kam, war ich ohne alle Kraft^. 
ai4€Vffvdff^ von den (wiederhohen) Stögen., des, r 
Stahls, ru^j/c7^ %öf Akou. Nämlich mir fcheipt ; 
der Sinn diefer : Meine fchneUen Ftffs[e.|ajben 
mich gerettet: fonft würde er mich mit eineni 

K 2wey- 

i 
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qi&weyt^m StQfse zu Bode^ geftteckt haboi : odec 

dochj,wean ich fioch lebend entronnen wäre» 
gewis mehreremate fo verwundet habend dafs- 
ich alle Kraft hätte verliehrea mttflen.^ Weil 
'Ttfifkectot TTccaxoüv und ^oo^ üch entge^ttigelVtzt 
find : fo will 'ErDeAi- TnifAecrrc^ Tfcc^m euphe- 
iiüfch f. nehmen: fo wie man fagt: 

ri'Tteccx^t gleicher Bedeutung, -r- He- 

B92v pm/rt^og fißVAS ^(r^jfiw^ deijner Mut- 
ter tin^rträglichen Geift, die, wie der geplagte 
Gott der Götter itutiSe^ffen g^fteht, immer . 
zanj^t ,;! 5,20., immer iijm fo zuwider han- 
delt, dafs er nicht.eininaivmehr böfe darüber 
werderi kann. VIII. 407. — ovk eTtieiTcrov^ 
der nie 'weicht, nechgiebh* hrnw^' emei. VIIL ^ 
32^* (Ti&fivo^ ovK eTTtesKToy ZfiVQS. XVI. ;j49./^ 
i^KevS'oi' Ä(r%rröv , ciii;c sTtietKrov. Pelidi fioma-*'^ 

ciium cedere riefcii. Horat. OdJ l. 6^ 61 

^ 894. y,€iVf\^ mB(riy(Tiv, ^durch jenif An-» ^ 
^ flchläge. DefVcrbindungderGedankeh 2ü folge 
müfste man's erklären : indem du deiner Mut-* 
ter Ideen befolget. Aber der Züfammetv»^ 
l^ng des Ganzen- erforderte ich .bins über-* 
aeugt, dafs du eben diefem Geifte deiner Mut« 
ter deine Verwundung zueignen kannfi: fie 
hat dir das zur Strafe bereiftet . „cf. XXJ. 
4ta. f.X:VUl. g9«^'" : . • 
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8s><r. Diefer Zug dpr Vaterliebe, die 
Klugheit» mit der *r dem-Sttodäiv ukn.feinb. 
Würde durch diefeNachgiebifkeitJeWeiiliämi»..- 
te, durch die «nfgehängte. Drwfctm^ vorbeugti 
wie fehrnehmen fie für den Jupiteiieia.. Ahe« 
eb^n tKefen ureifen Ereft ond jObchfidit bewies; 
er auch obfen in dem Betngeii >gpg«a die 

• - • , ■ : . . •. • • •• , • . . 

8S» 8 . Die Ou^xvmes, ^«d üe Kinder de« * 
Ov^ctvos, rouft Ou^«w(%(Hefiod. Theog. 502)' 
gewöhn jiche^..9och Tmpn« (Hefiad. Theog.' 
ao7 ) genannt. So fagt man Xbl?^s und 
nj;A««v. , Sooft find dit Ov^vmvss öfters' 
die Götter des Olympus. S. I. 570. V. .373.^ 
Diefe Titanen liegen gefeffelt im Tartarus!" 
Hefiod.. 719, j Noch unter deq Titanen feypv 
eve^r^s Ov^fCfxmmy heifstälfo; noch tiefec. 
als der I Tartarus unter der Erde feyn. Nuw 
aberißin demTarÄrus feyn, fchon" die gröfs-^ 
te Strafe^.. Cf. VIII. 13.)* alfo. fagt unfer Aus^ 
dfUcl^: -fo wafdeft du iängfle^s die furchtbar- 
•Äe aller Strafen haben leiden toäffen. /Wie 
Wflrdig ift diefer Abfcheu vor de^m Betragen 
de^ l^ars,. jind der nchtpriic.he Emft-de» Äeeen- ' 
•ten der Weia' ^ " • ' ' 



90a. jwref ift eigentüch 4fr -NaliyungS- 
ftft der Büome oder Pflanzen. - 2) der harzigte 
Saft. 3) der Saft des wilden Feigenbaums. V. 
Stephan Theraur. II. p. 157^4. 7^. ferner j 
die Alten ffia<sh«eir'^den Käfe^aas ganz frifchefs 
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^uara recäentiffittK). . Caluiiiella^ de re ruftica. 
ViL^ etift^/ ytei4r^riiineii zn^maciiieQ» wähl- 
te. man mehrereMitteU am liebüeu den Saft des 
V3äy§sn%9sim^v^ X id ao^v ^ fi<* 

cjiiilisp Jad^yj^^HCML emittit acboi:,, ejus vi- 
rentem faucles corticem. ~- Näc; dubium^ 
q^uin jfici ramulis glaciatus caieus j.uciUidÜii- 
jne fapiat. ^r". Verbinde : ote oTios sTrer/oixs- 

vy^ov €OVj wie des Feigenbaumsfaft zufammen- 
«drär^gbnd die wdfselVItlcb verdickt» da fie doch 
liüffigwarj evfeiyofxsifo^^ zufaniniendrängend. 
lilas Xy. ,38a. htofe i$ eev€f4Gv en'eiyit kvfjcc^'^ 
r'ec^ drängtj^ treibt.^ *<ri{Vfzr«|^, zufammen- 
ibhlägt , d; i. zufamnieoprefst: verdtehtet' 
Theocrit. Xl^ 61^.' ycchcc UjjLeXym^^^ rv^cv 
'Ttotj^btf' — KvKoopvfi Tc. rov ottov. XI. 637. * 
7F€^ir§€(p€TCCi9 fchi^ell ^verdickt, fie^ ficb allent- 
halben. Nämlich : r^eCpetv it^ gleicb mit ccv- 
^flpvw, gröfser, ft^rker, feft^r imäiiTSeftl Ödyffl 
XIV. 175^. ^ 'TajÄFjuaxcv B'SQij s^vh ' 

ikcv. Np(^ paißender fcheinj^^'^^fcr^^deätfche 
^ Ausdruck: fich' anfeteen, ^t^ön rfem Nieder-' 
fchlage aus flüffigen Körpern. -OÖ^IT XIV/ 

fetzteüch an jiuf.d^a ÄiWWftrn. • , - ^ .-^.t 

* w 

Das Gleichnifs« felbfll: ifchaeU wie die» 
Milch vonii Safti^dea Peigenbauta« i ^pßoM^^ 
heilte Mars Wunden ifi zwar richtig: aber 

doch. 
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ioch, das Unedle ttberfehn, fehr M^it gefucht 

Um das Tertiuip Comparationis xn finden; 
ienttü tnün H fti fafleo ; Seh^eilnirie jenö MtleH 
iich zufammenzieht, T^^yvx/rufi fiCh' di4 
Wundezufamjaen:. jrrjyvxp/^T^^i. 

, 905. Dafs die Hel^ß, dies reizend^Mägd- 
chen, den Mars {>aden muft, verflofst gewal« 
^^S S^S^n Decorum. Unter Menfchea 
- fcbeint man es auch fchon unanftändig gefun- 
den zu haben. S Odyff VL aig. f. Viel- 
leicht aber untei^iSShnSBfB^^ cf. oben 

P^g* 39* könnte es überietzea: fecit» ut 
hvari poilit^ wieErnefti Odyff* VI. aio. Kov^ 
(MTs uvrov erklärte: aber andere Stellen beweis 
fen dasGegentheil. Athenaeus L p. lO. D. Auch 
io cantraüirjdt die weibliche Bedienung noch im« , 
jner mit der Sitte unfercr Zeiten. Indefs fin- * 
den wir eben diefe Sitte in den Ritterzeiten: 
wo die ade^chen Damen den Rittern^ wenn 
lie yu^ Feldzögen oder Turniren zurttckkehr« 
ten, frifche Wafche und Kleidung brachten» ^ 
und auch bey Tifche ihnen aufwarteten* S. 
Cürne de St. Palaye» vont Ritterwefen» Th. I. 
p. II. f. / 

» • 

99<S'' .KvSei ycuooüv. cf\ zu L 405. Frey- 
lich foUte man alles andere eher erwarten , als 
dafs Mars jetzt auf eine folche Art das Gefühl 
feiner Macht äufsern werde: wenn nicht di& 
Erfahrung lefirte» dafs der gekränkte einge* 

" K 3 ' bil- 
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• . ' - ^ 

V-. ) ... 

^il^ett $tolze, gerade dadurch bey ftch. felbft 
nod bey» andern .den EiitdrjKzk e^ner ^jJUtteneo 
Jt((^ki)iij^ %VL vertilgen fuchte»; 
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. . E^r Upende 4ijmi,«;rkttJtig/pn ! 

Auch in diefem Gfefange fetzt der Sänget 
ud«,t!ErzÄWai»g, 'der^rft«ri-^Sc Waefit fort. 
.-Nachd«in,fj*ii dift.fi«tf** aus der Schlafilit ganz 

•aufraie.Äite der-.Qiaecheni . Dalmer iHeaor, ^ 
'Ä»l|«€ieiuii9 jfeil*t.-?ntoHdier Stadt «Htetj feifts 

JVlutfer zu bitten, dals Äß im Gefolge .dec. ,(jCQ- 
•jiWM^Ii'emFraaeii%iiii«iefiii dei: Min^tvajdal&ikoft- 
'.bftrfte Gewand fchenltf , . ; ipd ihw. Gimi^ fät 
,«lie, Trojaner erflebel - Vorher «ber ermahnet ^ 
, ßH di(i XYQjaner zam mathigon l^M^f^ji^^ 4 -^-kS* . 

'Äö XI. 40 i. ßJu(7(rws;^o/^i9% ''^V<^^ ÄU3r(» 

* I ' ^- ■ . ' 'i . • . *1 

^- A<'*%»7 fS^wf, die Schlacht, rafete hier 
^nd dort auf dem Felde f. wüthend kämpfte 
riian liier und dort. EigeiitUch fagte ej:, V. , 
87« Tv^etitis i&yvs yasf otfj^e'^m, et' Wütbete , 
^f. rannte im wüthcnden Kamjjfe dürch die 
Ebene. Virgil, Aen. V. 2 5 7. Sae Vit cäniim 
latiatus in auraj. — - ev^x Ti^^mq. D^v Ge, 
nitivps wird vom Adverbio* regieret: wie in 
ubiterrarmn« u. ähnl. ' • ' " 

^- K 4 • ' ■ • 3-4« 
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^Bvs (f)e^ovre^ Bit oLTki/iKoxjs roc ^ov^cc , gerade 
ge^ei^eitiaiider erhebend die Sfpee^d« ' — "f4S<ra7i^ 
yvff. cf. zu V. 774« Der Scblachtplatz lag ' 
zwifchen beyden Strömen. 

5. '^^^öt; a&r erflie von allfeA, nämlich 
nach der Entfernung ndet Gottheiten vom 

: verbreitet 4iber die Freunde einei^^ Strahl des 
iMcks. Def 'Sofamerz maeht SefMribMilli^ 

«iiitftei?: die Freude ' verbreitet ifti43^yden eia 
^hihlelides Licht. Dgher dieMetapherri 7xkj(^of 
^i«^»%^dtetM^iQtke 4les^ Kummets : ^^db^rV^ der 
-Strähle (ies Glücks. * Daher (poo^ hier f. criiftfi'' 
jf«te,^^»iiiisXVI,-74l. ti^ <po(i^^. ^ Euripid* 

^kitf^- ifX^iVnii^ ^ti, Vill. ^ÖÄ« iß^«ine 

f SK'v^'<>;vVC^4^ hf'Sfi^ocaetcc ift ein Helm, 
deffen ein ftarker Bufch Pfertfehaare 

ift.^rf. zu III. 337. -7- Verfc(iude: cuXfAHi Tie^ 
. fjjöTf, der Speer drang weiter. ' ^ ' ^ 

•/V 14. ^iAoi" f/v mb^ooThOKTi^ ein Freund, 
der Mepfchen. W4t ^xi ^j!fii}^^^e$vos^ Theocrit.* 
XXIJ. 2^. Vom Qaftor und PoUux: UfA(p<ß> 
piatfei^n .ßonS^ooi^ 0} ^<Ao/ jPCfA<p0. Pindar abeyr 
nennet eben diefc Gottheiten ; TvvScx.^iS(3Cf ^0%^ 
hoPetvou . j3lym>. III. . Auch, erkläre^ er es ^ 
gleich durch ^ravTot* (pthssoK^. , ' 
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^ Sechft^s, 'Puch." ■ .1^3. 
.... . - ' . ' 

dem er «perwartet vor'»h;n getreten wäre, Diä|i 
X. 55 1'.** ' In .dem y^ro. fcheint niir der Begri/ 
äes' heiinHchen oder iinct?(rartetenl5äzwifchei»- 
;tt«tcns, iu^ieg^en^ ^^^ ixi x^ip^vh^ M- " ' 
Efiripid., Oreft. 662. . >cou%, ü^oTfe%(3öV M Taw- 

/t..^$H':«}Q^0%M?^" Die GtaraqatM^er^nal- 
ten es für gleichbedeutend' mit iifp/o%os'. Aö* " 

^dej».. Homer. vVjte?*ÄS^ Sjciit w^*« gebraucht, 
.1^H^ fich nichts entfsbfi4«»< cTi^?.oote'.|cheit|f^ 

^Stof , ; ift der JtJnterbelebUhabej: : aI6> .kdPQtl» 

feyo.. . a} beyni XenJ?p,b,, Cyropd. VI. 4. «ü«« 
\»9., i»i\4.yjt.i. i5/ÄM«Wtsdecv«>^>fv^ö^^ 
würkli^ geringer. . Denn Abradatas fährt' 

."^agf n «q,- .yod. hält die ZUg«!.; mm. ie- ^ 
^ ner ein- oder ausfteigen will. ymft 

f. C'np.yfuotv f^ifTJjv,.. fie gierten hinab unter , 
die Erde f. eÖvti<TKOV, W gleichbedeutend 
. J'uvc«/ io/ffv Ai^os «(Tft). Ilias XI.^,^^03' Da- 
jier find beym Eucipid. AlQeö.|^jS?;§f. 
5^!ctt«v, die Oeftorbenen., , ■ . • . -• ,;) 

' ' »3. Wfji(p7i Nrii's, eine-Nymphö,- ei^*ÄT^ 
Najaden. Die weiblichen Daeraonen niederer 
Art, Avelcbe über geringe Gegenftände der Na- 
tur, Bäume,, Wiefen, Qyelleq u, dgU die Auf- ^ 

. K 5 , ■ ficht : 
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fichf liätten, zum xfiertft höherer Gottheiten 
. bcftUnmt waren, z.,B. zum Dien^ der Diana: 

und als junge Mä^dchen gedacht wurden : heif- 

fen Vorzug^ weife o^ Nü/^(^c^, die jVlägdchen. 

Ünd da ,man fie in Nymphen der Qqellen, der 
'Wichen undi des Berges theiit?, (Odylt VI. 
' »lai* ^4.) fo b,ezeic)inete man fie <^enaue.r mit 

einem daher eiitlefantai' AdjeAiv : * als Nvfe<^if 

^da er feine Schaafheerden bfeluchte, '■Nvörtlich: 

«/-in 3^0. • Tli^öei^'XXV. 58. ' »Aö^giai" Hl 
'^m hiieW'A' ty^"^ fthtm Haefnieit^:K#tfv: fit'«- 

fjunvos. 'ißs TTou 9co^. ßacTi^vaiv sikderctf tv 

^^^Sl^^if^iöovy ac&co^ o^Kös: AlftJ '^nur 

A«rfi«ht halber lebten dte ParlfetliuRftltO^ 
-^äcnkiadier auf dem JLand^ cf. 'obeBi ^13. Xi« 

MtrfBvij Euryalüff. S. U/566/ ~ n^^Ki»a-/oy, 
'aus Peteote; cf II. 835- — tLn^cc(To^f ' Vv 
^eiiie Stadt der Leleger, die im TrojanUchen 

Gebiete wohnten, deien Füi1\ Altes war. 
^cUil hatte fie ei^obert. Ilias XXX, 186., & | 

Sie Jag am Satniois. ouneivy\v. cf, zu,II# 538* 1 



♦ « 

TTeoicio oTfcJiöi;, :fcheu werdend'^äüf dem 

ScbWchtfelde. ^' juufiK/vf ah.^xnemTi* 
-marisken Strauch. vi f^vi^i'/z/j j ift nach Herrn / 
'Scfatebef, .♦d Tfaeaqr. VI^v rä»>>die fran^öfifche 

,373^fl . Um Xfpja r möfl? n h?Mfi& .gewefea 
feyi^ifp^Jfomef. ihrer ^Qft^rserwShjiw^ i 

•das Joch bQfß%^t.;( V, raS^-) da'^ßJ^v fö*>?6^ 
\dervjBruch hi^r gpfi(:bahe^ die Pferde frey^ .w»- 

•oreii^^jind mit. dem; Jqc^^? ^chge^n^ kffmtet^^ 
cf i ' XVI. i^i7 lu^ 3 y 3 1 — 7' e^^w^uT^fi sps (rtojj^p 
i€i>fiel herao$:iuif.den Kqj^t^.c^f.y., 586. <5ew , 

»•"*\ • 46 - 50. ^ 7furfc^S(^rO0fjLi^. Diefe EI- . 
lipüi ift auch bey } dei\ ^ttik^rn üblich ; yo^- 
'züglich bey den Praepofit;ionen: sv und^jH^^ in 

. Vf thiüduog Alk eige^t^kbea Namen. 2» 
e$ff^ AyocBa^yof fq. owv^j eff Z^vo^ fc. vuoy^ u. f. 

.f. XIII, 415.. w h'i^o^ iovrcß. Unten a84- 
jnoKvKjlyifos iTtovi^o^j [ferrnm, quod multa 
parafj^r labcire : 0 avv Tto^co ttUfACCTi^ 
rptji das nur mit vieler Mühe verarbeitet wer- ^ 
den '^ann. Den älteften Griechen, die tnehr die . 
weicheren Metalle zu verarbeiten gewohnt w^« 

ren, 

■ • 
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^ ceb, , Qlufste die gröfsere Ktaft, we1<^hc 
.Bearbeitung des,^iferis erfordert» auiFalleiider 
feyn, als. fie es für uns ift. Dahjer pies Bey- 



• 'uv^^oovS<:. T^öuödv. cf. I. ^6:-^ 

''(TOi f. watlich föhönifr -^Di^ge haben deraem« 

tlaufe die Trojaner gemacht 5 d. i. und du 
'^Jiebft die Trojan^^ P^^Habön 6e denn' iiicht^.fnc, 
' die m dein Haus ' als ' Gäftfreünde kameny -^ie 
^Gsftfreü^dfchiiffc^ ent^Ht^r; Adsifis Weib .ves- 
' iPührt'j und üimhit vielen Sch4tzensdir.g,ei:aub&? 

'^sindern völliger Zufnei^nh^it^aaitftfln. Xenopb. 
'i%(ffrd1 1. •4-' i^-- i^Biij^eK wfo*»«», 

daV'fiaft'da heWHdi «eÄwcht, dak du'svorhei- 
»fafgtft? »^ffenWV'f^Stht Agaraemnd!n,iWfiifdi. 



'Mite c^'m-umj(ekehrter 0fdnunjj fägen Soilen: 
»Fauft, keiner dem Verderben. ' — fAYfoF {sKet- 

äoch der Knabe rtichtj- dem die Mütter 
^ttoth'^ter dem H^en IWfgti dtidi^debiiicht: 
^entgi^he dem Verderbet ^xryoi (b. -^M^Ö^oV. 
'ÜÄer jtiijcJle, S. obeft'I^^^ * * 

^ ^ -f i «K>lfip^T%.^ohne.des^Freun^^ und 
.^ie^ft^vpn der Erd^l,v3^tilgt^ üena^^Kif^ 
•HAji 4c>70gu^v ift überhaupt aus Xiebe für je- 
•^lliapd :fprgen. . a) vorzüglich ajis"^ Lieble den 
*To4teu 4ie letzten PiUcbten erweifen: weil 

nach 
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1 , t < ■ ■ ^ i , ♦ » 

nach, den Ideen der Griechen^r dies die wich- 
tigfte Pfliebt war, die einer dem andern lei* 
llen konnte; da vor der Beerdigung die \LuV>| 
nicht in den Hades gelalVen wurde. S. Th. 1. 
p. 9* Vergl. beC Odyff, XXiV. cQfjMTOL xenccf 

a^üTlf» fto^dtfJLmi yoctoi$v. tt^samh ver- ^ 
Ichwunden. Illas XX.« 303, Q<p^oc .f4fi cccttf^* 

ner Contrad zwifchen- Agamemnon nnd Me-i 

tielaus. Jeuer, der eigentliche Beleidigte, folgt 

doch deui Triebe der Menichiichkeit: dieiea 

macht fein Zorn fo brutal, dafs er auch des - 

• 

ung^bphrnen Kindes nicht icbonen will. Vgl. 
diu Einleitung p. 201, Auch das, gehört noch 
hiebet« da(s der überredete Menelaus den Fle- 
henden a{\i:ar zurückftofst^ aber nicht tödtet. 

.\ .64^r .71. Q (Ji^qn<irQs\ ocvsT^ocT^sTQ^ er 
fiel zurück, imnos sT^strs, cf. XIV. 447. 

fBva^mv^ trachtend nach Beute. 
D^enn fo ift eT^ftßoho^ rmSy wer eine Sache ^ 
fcbqn erhalten b^t : E7tirx)%m r$vQs;. Heroddt. 
VIIL III. P4yff. U. 3l,g.. Aehnlich iü Hero- * 
doU m. '63. eTTißeßriVHv rov evofxocros Zjuf f - * 
Jip^, Xicb den N^nien des .§jcnerdes zueignen. 
-r-*x«/ töft (b. e. rupt/rm fc. eva^oc) (rvXriarri' 
y^Tdqws* Denn man fagt^ Qvhocv nvoc ru\ Ilia»^ 

*r*r ^jn^ovs Tß^eim^s^.^}^ tautologifcher 
Ai^drfigk^ den doch fpätere Dichter, von de-' 

ncn 
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nen . man. fc|^on ehcjr völlige Corredheit foi> 
dem t^oiinte, fich;' erlai»btfen{ 16üf ipiy.^ Sijppl. 
45. (p^ifjisvoov Vf»ii<wVv , — OdyfE' Xt. 489. 



(ßM^ofisviuX d^ w4re.iv.fiift von deo A^ba^rp^e* 
zwangen zurückgekehrt nach Trpja. avaA- 
/ ze$s^i*t* mcc^sx^a^ durch Ohnmacht^ ^Mutii- 
s lofigkeit befiegt, cf^ V* 52^ i . . . - ^ 

/ \77-101. Heftpr und ^eneas follten zu- 
vor die. Trojaner von neueni zum Kampfe an- 
f euren: dann möge der er(le]|:e die Hecuba 
auffordern, mit allen Matronen die Minerva 
au bitten^ dafs fie der Trojaner fich erbarme» 
und den Diomedes, der fehrecklicher i noch^ 
als Achill fey, entfenien wolle. — 77. if^vos 
Tj^ocoov Kocj AvKtcüv vfx/xi Fy^^xAiTÄ/, der Kampf 
-dbr Xi^ojaner liegt meid auf euch, *]).ehn maa 
fagt: v(pi(Tr(Xvocj ttcvou^', fubire labores, Arbeit 
\ auf feine Schultern nehmen« Der Sinn ift 
^fo : auf eurer Tapferkeit ruht das Glück der 
, S^hlacbt Ttovos fi fjLöcx'/I, u^d ^ovetq^äf £• 
fjLUX^cr^ccf • XVII. 718. V€K§pv ,c6€$§gvre^ <pe- 
^FTs iK Tfcvovl X. i2\ avTosi , fj^ec Tjr^oüTowf ' 
' Tiovetro. — Wegen det Lyciei* S. zu V. 200. 
— 7(U(T(ive7t i^üi/^ zu jötlenf fehleren Kam^' 
pfe. luvs isvocf sTri 'nvc^^ und t^vety^ ift ge^a- • 
den Weges atff den Feind losglshti* Alfo-ift- 
ii k^vs gleich nut u\jr07X€^ifi* ^ Da /di^^fer 
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. • Sechües. Buch. 1^9 

Kampfe wo mqn feinen beftimmten* Gegner in 

der Nähe angreift, der fch werfte, war: fo 
gistubte ich am vollilaindigften dUfch : 

Ichwerer, harter Kampf, zu überfetzen. 
Sojft beym Herodot. IV. 102 und 120. /du-* 
fJi(t%iy\y eine Schlacht^ wo man dem Feinde, 
frey entgegen geht. ' eßovXevovro i^vfJLcc%iry 
/jLfj^efjLtijv TtoissaBotj rov e/Jiipuveos. 
vTts^iovres y,ccf vTtsKocvvcvjss f. — (p^cveety, f. 

82. Ti^tv {ficvrovs) (psvyovrus rmaetv ev 
yßqasv yijvtuyjov^ Man kann diefe Stelle erklä« 
Ten: ejjLTj^ece^v ets yßt^oLS yvvouKOJVj ehe fie 
ililehend (und von^ Furcht i|nd Anürengung er^* 
mattet) in die Arme^ihrcr Weiber fallen. Aber 
diefe Idee icbeint m\r für das HomerifcheZeit-' 
alter; zu feine Zärtlichkeit zn enthalten, und 
befonders mit dem Xoc^ficc yevicrbccj ^viioKTt^ 
nicht genau zufammen zü hängeq. Ich wäh- 
le daher die andere mögliche Erklärung: dafs 
üe nicht fliehn, und niiter den Händen der 
Weiber (indem diefe die verw^undcten oder 
ganz Entkräfteten Mänit^er erquicken wollen. 
Von der Hand des Feindes, der hinter ihnen 
darein in die Stadt drang) fallen, und er* Uber 
fie hohnlache. Ilias XUI. 653. j?v (piT^cav 
Bv/xov ccTToTTveicov. Schlaff nicht Kinder; rttffe 
Neftot deii. Wachen zu, /Afixe^g/xx y€V(»fJieä^cc' 
^vaiAeveccf , d. i. da.fs nitht der Feind 
euch und uns fiberfalle, und ohne Wfde^ 
Hand mit Hohngelgchter erinarde. 
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ycMiji\ Häufiger fehlten bey iwsofxoLf^ ceiyc^ 
und ähnlichen Worten die Praepofitionen 
oder ei^.- — ^ iv^UK^jj TFohes £ sv eiK^oTroKef. 
Auf dex BergfeOung, lis^yc^fAOS^ lag Priamus 
Pallaft und die Tempel mehrerer Götter« Die 
Idee von der Minerva 7tohio\j'XfiS^ deren Tem- 
pel häufig auf der Acropolis gebauet waren, 
^ ifi hier, nicht an\^endbar. Denn üe fcheinet 
jünger,, als Homer zu feyn, \ ^ , ' - 

... 

92. sTTs yovvMiv KByivouHc. ^ > in^ den 
Schools der Minerva. Die Büdfäule der Mi- 
nerva war alfo, wie nuehrerc alte Abbildungen 
^er Göttin , in fitzender Stellung gearbeitet 
y. ;Strabo XUI. p. 897- E- c- AUe Göttin- 
nen trugen zwar, wie 'die Heroinnen,- ein 
TteTf^v: aber vorzüglich Iberüha^t fcheint der 
Minerva ttetjXcv gewefen zu feyn, weil fie ihh 
feibÜ gearbeitet hatte^ S* V. 734. 35, Djes^ 
und dafs fie als die Lehrerin des Webens, viel- 
leifQjbt eine vorzi^Uqh^ JLiebe fQr Colche Ge-, 
Wänder hegte, gab .etwa die Veranlaflung, (äafs ' 
i^an^^er Minerva ..ein ttf^tAdv, und befonder$ 
zu Athen mit fo vieler Fey^rlichkeit, fch^nkte« 
Aber w'arum foU mati[ gerade die, Minerv« 
anrufen? Wäre die bekannte Idee vQm. Palia- 
«Unmy welches T^öja vor jeder Eroberung Ii« 
cherte, Homerifcb, dann wäre ; die Fra^e foj» 
gleich cntfchieden, : Man wandte^ ' wie es. 

fcheinty fich vor allen an die Minejrva. weil fie 
• < — 
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' die Bdchtttzetin der Städte/ e^irhetoKiSj iOL 
S. unten v. .305. Diefe Idee ift fehr nattttr 
)icb« Minerva, als Göttin de^ Krieges, feuert 
die Menfcben zur Vertbeidigung ihrer Stadi 

' an , und ift rifo €^v(Ti7(rhKit i aber eben ifie 
ftihret auch die Krieger wider die Städte: aUb 
ift üe auch Tis^deTtroXiS^ die Städte -Zerftöre- * 
rin. — ftvKOfioio. Der Minerva Haar kann 
ma^, da fie eine jugendliche Göttin ift, nicht 
anders, als fchon und lang denken. Doch be? 
fmne ich mich nicht» dafs ihr dies.Beywort 
€vkojJtO£ ibnft gegeben Mfurde. 

>. 

93. £.yivicc^3 einjährige, (Hefychi ' 

' jfvif. mecvciccs) ifon ro syos:^ das J^hr. — ipc?- 
eru^y von keinem Stachel noch verletzt, in- 
divid^^}, fär da$ allgemeinere u^o^fjLocfrrowl 
noch zu keiner Arbeit gebraucht. Vam alten 
xea?9 üblicher tevrm., 

f 100, <iq%QC^iov otv^qm» S.^ zu. IL 837. 
e^sfxfjiivccf. Offenbar giebt der Sänger 
auch hier, wie I^2ßo, di^ als einen ganz auf*> 
jerordentlicben Vorzug ^n, dafs Achill dec' 
Sohn einer Göttin fey. Und fo gemein aucji 
die Dichtungen find , dafs Heroen Götter ta 
Vätern haben» fo feiten find die Heroen, wel- 
*che Göttinneh zur Mutter haben/* Daher der 
Sänger auch-bey andern dies' als etwas Aufset- 
ordentliches anführt., Z. B. beym Aencas II» 
820.iind fcfat}n wieder V. 311*; Ueberdem 
war die Heyrath der Thetis/mit dem Peleus 

L «ia 
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ein fehf berühmtes Sujet, das d^er Stoff eigener 
Ijfedichte war» w£e Heftods firautgc$fang der 
^hetis l^eweifet^ und das beibnders auch ia 
^en Argonauten-Qedjichteh ei;wähiiet zu feyn ' 
fcheinef.' CatulU .I^XlV- ig. ^ Daher diefe 
Wichtigkeit. - — crp/ t(ro^oc^i§6nv QcQsroc) /dsw^^ 
es ihm an Stärke gleich tkiiQ. , 4(iQ(pc^f^^(Sfi^9 
]aov(T^Uf^ Hefych. > 

! lOg.' ^uvy fc- oi A^/yefot. Die Argiveft 
, behaupteten fedj^ ein Himi^lifcher müiTe zu den 
Trojanern gekömnien feyn, und lie mit Muth 
erfüllet haben^ weil fie fich auf einmal gewen» 
dißt hätten. . / " 

.117. KsXcuvov oe^fxo^ rvTfre /wiir cc/xCpsj 
(r<pv^» KiUf av%ßm% und^das fchw^rze X^der. 
ftiefs ihn auf beyden Seiten {(Xfjt(p^) d. i. oben 
iind unten, die Schenkel und .4^1^ Jtlj^^ckeii. c£ 
zu IL 387» Die f^hwaizc Haut ift das Rinds- 
}edeip welches inwendig am ganzen Rande 
des Schildes herunter befeüigt war, damit dies 
Anfchlagei\ oder Reiben des Sthilc^es nicht fo 
föhlbqr wütde. Ilias XII., 19S. j?7. «vr^- 

•1 II ■ II i- I I 

\ 113« ßem. Nach den Gramfnat^l^^rn aof. 

X coni. ßc^j ßeooj ße$oo. Poch fiehe 
zu h 62» Au^li OdyiT l. 89* Bet» £. 3^ 

Vermuthlich vom Thema. S:«^- Nach 

^9&t Analogie tagte er ^U!th ßmf f. ßili^ 

» 

I 

• J 
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Sechftes iBuch. ' . 

Diefes Leder bedeckte alfo den äuf$ern:Rieif^ 
^worin der ganze Schild eingefa&t war» .4ea 
ct(Vtv^^ von der ianeren Seite.; daher folgt als 
.Appofttion von ^e^fxoCy eivrv^^ Alio d^r ark^ 
rv^ fchlugian den Nacken und Sch^nkel^; ^\f^f, 
mit feiner innero Seit« : ^s^fM c^vrvyos: ruTT- 
fjLiv avx^cc,. — 4 7tv)X6try\. cf. zu V. 262^ 

44*0^6. Gkiloutt Bnd J)iooieto/ tjre£r 

fen auf einander. . Diomedes; deti es befremr 
iet, dafs.«iii VnbeIcaimter.ihm Stund häit«ifi««t^ 
,ob er ein Gotf oder Menfchi fky.^ Giauciis er^ 
aühlet feünelAbhunft, woram iie lemeri> * dafil 
fie von\ den^ Vätern her Gaftfreunde . fiod^ Sa 
nun 'Gaftfceptide nicht mikfiiiaoder kiibpfeii 
dttrfien^ gßhii'fm in Friedencailseioandet^ iaach* 
dem fte ihre Hüftjing.ausgeUUfciit haben. ; 

127. SvcTfjvoov TTcu^s^, d. 1. die 'Kinder 
derer» denen das Unglück befiimnit ift, dai$ 
fie ihre Kinder verUehren follen, führt njir das 
Schicküüi entgegeiyf d^s i(^ wet mir.in.dat 
Schlacht begegnet/ der ifirbt gewis. Diomod^s 
Stolz itiablt fich tn düdent ihiadtuck^i.abei! 
noch joiehr däjrin, dafs.eJii vermuthet, der» yreU 
eher ihm iich za ftellen nräge, mttlfe woU gar , 
ein Gott üyä, MbÜ mit . d^itlebhaf teAen f ar% 

, . . , . . ' ' • ben« 



. 1 i 8 . mAfi?^v!7€Cff aus mhiiKov^us. vulgo ^jAqr. 
Au^ii^f . jperf med... von ^AfUi^o;« ' ' ' * 
► ' ' ' La/ 



avrtömivsfJLOt^ wie vorhin: eixov > ay:^»^^ e^j^eiVM 

* * 129. Nur .^ann wagt Diomedes äiit Göt- 

tenrfelbft den Kampf, wenn eine Gottheit es 
\hm bi^fiefalt: wie V» 13p. f* 825» £ 

130.. Lycurgus, der Sohn des Dryas^ Kö« 
nig der Edones, die Flufs Strympn wohn- 
tttn* mfdgte leinen < Hmißen fiaGcbsntitinttny d^e 
tliefen fremden Gottesdieaft in feinem. Lande 
0i&£(thteit' woiiten^^ aber badd näMm* verLahs. 
«r feine Augen, lind bald auch fein Leben. Der 
Aberglaube« fahe iDiitiefem Unglttcfedie Strafe 
4e^r Gtottheit fat diefeti Frevei. S; zu IL 5^)54 
Dies ift das FaAMt^f. das die folgenttet» ^Dich- 
ter leha: a usgefchmäckt ha bem > £f« ; 4|ipllodar. 
m. 5. I. f. — 'Aoxjpöfyo^^ alte Form f. Av- 
scöFfy<{ff, : 4LvKfvgyos , yon der ^oVm - des Per- 
f^a^imed.eo^ya.j Zu,v- i5i.,.cf- V. 406. 

132. TiBtivocs Awvvaovj Bacchus Pflege- 
tiAnetty «find die Nymplie% welche den jan-* 
gen Eacchus erzogen hätten^ unjd ihn jetzt be* 
-gl^teteit; ApoKod* III. 4. 3. p.i^igg. & Hey* 
i^ii notae p. 564. fjmvofxeyosoj des fchwär- 
m^ndeti. ' JDie: B«chfltitinineii>Jieifteh von dec 
ekiktifehen Freude^ mitnler fie iefi^^ i Bacchus^ 
dtenü feyerten, vorzugsweife, cu fJLCUVoc^es fc. 
yui/i^i/^c ^ die fc^wermeDiden Weiber^., Man 
transferirte alfo daü EpUhetQU wi^do: auf die 
Gottheit f 
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Baccl^atiQoen ieyectea ibce Refie im Gebirgen « 
Itef ZufttaimeAbang erfordertS' offenbar^ dafs:^ 
iBaii..di6 Gebirge in Tbruiep denke , vr&uiC 
gleich Iseih Scbiiftßeller cinesi Berg dieifs 
Namens iia.Tbnzieii ^rwlbnät^ cf^ Heyne mü^ 

klären es.zwar durch B'^cctrou^y aber oiFenbat ! 
lEttfs ea jfemei? Ableitung ;Mo.d<,ya; gemsifat . . 
cra Bacchi, das heilige Geräthe, oder die. 
Op^tt lelbft hedeuten^itfti ttipjAiyftim 



Jacchi n^ jt f. Orpheus ia ArgonV 90z un4^ 

' ^ I ^ ^- . wo-m nocrcc icvfM cckos^ er iljlR* ^ ^ 
te lieh in die .Wogen des Meeres. QdyC IV. 
425. 'vTroTTcirrcv e^rrecTö./ Oder anct: "V«-^ 
rf^ucTÄ-ro Ttovjovi weil Homer in diefer Re*' 
densa^^'di^^ PräpofitiojWfee?ftens.wegI*fet. z. " 

ioifotf ^ofjm^ Ttchsfjtov^ ^mocv^ Vi* f. O^^ 
irgend eine alte Idee, und welche diefe Fiflidit • 
vesanlaist hat: dafs der flüchtige Bacchus väit 
der Thctis aufgenommen fey*, läfst ficli nicht*- 
gewis beftimmeti. Vielleicht dtefe ältete Fä^^ 
bei, dafs die Thetis den aus dem Himmel ge-»' 
fchleoderten Vulcan siufgenofUm't^n 'habe.^ WHaf 
XVin. 396. f. — Uebrigens iß die lacherlx- 
ehe, pamfcbeAngü, in die Lycurgs Gelkht^ 
4ea GeüOI Üf^^ ztgttXi^K DaiPh iäJiüet Xie. ftqb 
. r L 3 * damit 
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djtifit etwas ^veithetdigen, dafs Batödhiis^mals 

nochMenfch wär: erft nachher ^urde er unter^ 
dnidotter tit^efioiifAeit: HonuLOd^iiL 3« 13.' 
Dies Hl auch ivielleicht 'der Gruadi warum Bao*i 
clrak ieljift keim Ra^^ nimnitr . fimAm dibi 
B$0i es fuid^ die-deiiLycurg befirafok rrr-. / 

138. <&w/ f«« ^oovrsff^ dife Götter; wcl- 
cfere^eicht» d. i. ohne Arbeit leben :.|iyie diq 
>|\ilerifißliki des.gofaleitea'Zei^ltets,*^Hlie- aNich*:' 

an»- lUsfiodi Ergaw)! i £ * Aber ibicdcatf^roK * 
iMfii^aa ilen .Jupiter - beleid igte"^' K^uy^^avt^ 

ce^fc e$$: sviocvrov s%eiVj Kocj ocs^yo^y^rru*^ 
\ cf^bifl. V. 176. £ Doch faun mufs ec;mit vie- 
ler Arbeit feine Speife fuchen. Hefiod. I. c. 
42.;f; Odyff: iy, 5dj^^^^ den Elyfifchen Flu- v 

p ,142. cl a(^ov^ris yM^Ttov fjqufi, » die die, 
. Flieht der Er/le,.^^]/ ^/roi/, lefien. Aljfcf S^a>. 
cjiej, welche' die D.efinition der (alten Welt vom 
J\j(fy^4^^ }xß Qegenfatf der * Göti^er- ^ othält. 
Bfim der Me.nfch heifst ja /3(^ötö% dff EiTer^ 
mid| c^fiiß^reiSf der JK[ichteirer, iftr glekblx^deo- 
tegd iivit ^scs. cf, yias XIIL 322. Odyflu 

VaU&ai)«,ad Hippolyt, p. 

^ 143. ixi/eef <;r«rf tfro^ 'oÄf^^ou^ dails - da. . 
fchnell zum Ziele des Todes gelanget. So 

wie man-iagte ; . iieKer^i^^ 'lar^i^tf »i^öiff 4ie«Zeir^ 

* 
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t 

T^Aot^y HJiis^Ster; wJoi*, die Schwelle, yri^oco^, 
Brnvcitovy f.* den Augenblick^ in dem diefes 
«Ijitrttefi^folF,- >n^che!ir^'^;fo^ auch^: 
m^bs Tref^ectöc ohe^^ov^^ikma^Of^ die Littie 
des Verderbens- erreichen f. oAvaBuj. * ' 

145. rifj yev^yiv e^eßfvef^ y warum frägfj 
du nach meinem Qefchiecliite ? ,Da du Sd^rk^ 
fchenleben io^huvzitti fo njüftte ich dif jj^. 
ivalKi icK mein G.efcbl«cbt di^/i^fchrjeilian. 
' eine lan^e von^^ ^\^^^ aufzählejl^ 

Doch da du meine Familie,^ die feir vielen be^ 
hannf iÜ/^eAauer zu kennen verli|ng^, .^o^^wil|^ 
fch' (id dir fa*g'en. Dies icheint mir die Ver^ 
biadung von dieiem und dem folgenden ver* 

kcrabFarllen. ■ Aber in dem ^lö*«^ Hegt das Biltf 
' derMeogc, cfc 70 V, 61 {f. « w^ri^€$pc^bi^ 
die Frählingszei^t. ^u IK 448- "1 ^ * v:. v> 

150. '!» €UsKei^''öccy]fjLsvocf. Den Nach- 
fatt : f^ö) rb/ KoraA^^lft?, läfs^ ef weg. OdyllT 
III. go. a^eoij oTTo^ev etfxevs eyu) KocrocKe^oo? 
Aber', öfterer ISfst et nafc« « ^dder ^t^W '^ent 
Nachfatz weg, Ilias XUl. 6^. f. XYIll: löi:" 



heit, die den Uncultivirterf eigeli iffr /Dejr 
Bau ein^r Periode erfordert fchon geöbte'See- . 
\i\wz\\ bey der Anlage >4ßS Perioden 

L 4 ' fchon 
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fcho^ der Scblui&j ,uo4 bey d^eij^.^ioc^* imr 
ineT der Anfang , der Seele gegenwärtig feyn 
iq^ijlfs, > Aber m..foicber leicJyerf; fgbnelkjry 
do9h feAer Ueberbltck der G^da|iken, und di€ 
liberdem npthig^ Feftigkeit..^«^ . Afisdriick^ 
fehlt ihnen, und daher fallen fie oft in den 
Fehler, dafs fte einen Perioden anfangen, aber 
den Nachfatz nicht den Ge'dahken nach, fon- 
dern meilftens b\o& gi^mnia^tifch fehjen laflen^ 
oder durch allerley Partikeln , anzuhäneen fu- 
dien« fli^r icheiiiV der einffefibhoberte GöJäh» 
Kt: itö^oi de fxiv i&occn ^. die ungrammatiicne 
Veirt>frtduilg:^*Wri|hiißt z^^^ fiaben. i'Xn'^V*^? 

, . '^tSt: ^u^''^ l)ies iil deMew Name^ 

Doc^ nannte ecs oben II;; 570. fchoii: 
€C<frif€$ov Kof^Viöw.^ rr.'-Kae) i/ütti3C^4* *tn fe* 
ceffu, receffu, in einer Buchte,, ^0 j^v^os ift 
3t). der.i^nere.yWlMfeuxcik* (Jö/i^ap,,.^ 40^. 
rgöü, ÄijjLevo^. 2) ein Thal, %Yas,,^jvircheik 
iycfyen Bergen^ tief hineuil|u ft ^ f^vxaf^ Hc^cf - 
yfl^(7crc)u. Pind. Vv^^^ ^3- ^ 
^ KoXitois tlcc^mafrov^ in. ^^inei^l^fe Tb^ 
in. p. 3q. und 70. 3) eine Meeresbucht^ 
oder die innerfte Tie;fe eines Meerhufisn^. H^. 
rodet II. c. II, 4) jeder im inne^^n desLan« 
^ des/ des Meeres oder ibnft befindUxüie i^iffentn 
halt; fjLvxo^ l^n§ßo^ ^» JVL Blun^enl^ IJ^,.^., 7$:. 

- ' ' ünd^ 
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iJuirtn ^ieftr letstetp^Bedenlniig .hfiUitr ^MyOBM 

1 5 3 • , der lifiigfte , , maxime 

verfutus, vaferrirous, Nämlich ra Kf^f^; 

beym Homer ver£?I)mit^e EinfälLeA wor. 
dorch man feinen Vortheil fuchst. , ^0^11^^* 
88. Von der Penelope, die ibk*e Preycft Übir-^ 

üßel-liällete fo^ar den afodf^uiid den ^adÖS"c-rfö& 
€lAera:^äiltitr lai)ge2$;4bWidCQ < d«j|pi«'älillä$^' 
^S^ifcbteter gar qua-^d^r Unterwelt. Phcsreef-^- 
d€9 imditaiiAi^holiuaiid^^ denSSil'^ 
j^tr A^^*^ iinterfclHUifl^)^ diefefi.« von« 4^m^ 
jili^iiJSifyptius] ' kxvkh^ ilito fat dm ^h.^ 
Vater« Uly^^i^^bi3sit4 ^geyn6^^a44poll6d;' 

l$6.' fjvo^sriv s^ocreiVfiv^ liebenswflfmgtf 

rm^^ccf^m^^n^J^^^^^^ hier 

gleic^tjedeutei^d mit den ge^jöhnli.chjeiii:' eiooi^t 
K^'i^&jfe^fi^. .M(q 4f if ^np,r ; er m^mwk 
fqhöne/: qi^d f rofser gilduug :.f?ber fpitt«/ji}öf§#i ^ ' 
erregte nipj(jt Enlfetze^ j fordern ^ewtHijddrijmS» 
f un?i B^iyfjJJ, weil er fie jjiichf z^m' F^^^l a>i§ni 
bwujc^t«. . So, find, die Cy,:I,wen : tj^^^tp^off^ 

^ej^JPeoelppe; ufn^^mo^fovr^ l^mriß^^i^.P^^^^ 

^ 5 7-' /n'^^stO"- #A»(sr<rf . Der Dichter ä-'^ 
wäfefpetv nach Dichter/nanferv das etft! fei^z/' 
, wa&er gleich aosfübiiiich«r QaiikiQtf^ ^^s^gt^' 

i 
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er verjagte Um, obiobon, (f^^ci). er.tmgleicb 

tapferer als allq Argiven war, -r- Zgui" fJfß- 
hatte ihn feinem Zeotet ünterw,qrfen f. ex 



li^r fem üirtertKatr: ' i/srijjcöw axfTw i^pimi 

beswuthuf^ine vßpfttfhlne- Uinafiitlihgh'r'JdMoi 

man ; auch mit dein SchoUafti verftindi^:) 

fiö Ml ibt) vetlkbt. S. zu /IIIk .^9/ fjLouvEcrbuj 
mir^ff.ftiit.dersrdfatetod^ he^ 
gehren, S. H. Pr, Beck zu Ariftophan^, ^Aves 

•! •164» TfSvc^jjs', dafs du HerBeti i^acH- 
teftii wie Jlro^^fceyärJfi^/ dafs du zerplatzen 
möchteftf * D^r Optativ ift die bekannte For* 
Mltt^ «'^iiii^recandi. >-''Alfo ntcfat fo ge&isrt 
Öft* dich Bellerephon ermorden* mochte, der 
zämimn Tod den«fc Neirt, ' es Sft der 'g^ 
bötfcltelte Ausbruch des Zorns eines l^eibes, 
dtfs Aber die 'erlittene, und vom Manne 'nbcb 
nicht' ^ geahndete Befchimpfung aüfser Tich 
fcheinen wilK Sie droht auch dem fh^tuS 
den Tod;, nicht von ihrer Hand;* es blos 
'\Vuq|chModer Fluch ^ der aber för^d^'n adber- 
g^tt||>i(ckeQ:^GfieQbeQf der darin Vbrbedeu« 
. ' > tung 
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tattg» fiindt / eben ibrjftslr««^dMik-' ^¥^<4>f^ <P£Q-? 

' "i^^^fr' %oXpi 'e?sfcßs ' rov ( rovrov) olov 
ÄeKcptTfy.der^Zorn bemächtigte fjCh feiner übe'r 
^as, Vas er gebÖrt hatte >^^}"^r4 Tio/^^ nxW^>^ 
Xenoph.,CYroi)d. VII. q. i i'.' k^foiKref^iiov rv\v . 
ywcuKoc^ otov (d. 1. pr/ rotov^Mwi^ps ixrsßoixo»* 

erfülle deine Seele. Vorzugs weife ift aeßcc^f 
"Wie tu^oo^y die Scheul^ie Götter be- 

Auy^« fchädlu:Ue 'iZügQ»n7!iUngewil^: bleifeit. 

es, Mr«ilnm'MeriHit€tfvj9i|>H(^fiti^^^ ft^fr«^ 
roglyiphifchfiiSchrift ve^ftebn fpU- I>er Sp^ajqhi; 
gefatttU:h::itt:liiibt zMttr^esl: 4iitch $<;hir^ ^ 

üherfetaferi.rJ Denn, crij^ötyi». und- nAtJfj^finrfj 
glciiUild&dftttl^ct mit litßf^i^^ f^^c^f^fi^ff^tltirv/j^ \ 
ferner nach dcE Sage CadmuÄ bereits fliq PucI^ 

ftibtn^cbt\St jMiCk GkiwbWliöd. gebracht haf. 
ben foil : da Herodot eiueiv, f^gi^: S^ fJ^^V 
vötn'Aiiif)bitryon gewtdmeteiv^TfiTS^^^'nii^ idi 
ner Iiifchrift, und noch zwey modere fahi^s:!. 
fo läftt fich an der ögUchbeit ^ t d9f$:'£cho% 

\ 

, Oigitized 



feliPA Aber, A^ftln-Avir genau den HiDtnjeri- * 
iicben Sprachgebruftcb^fplgen^ /o^ fch^einet es 
'faft,. dafs unter Q^^^cC'Xo^J\^\xy, hier(>^lyphifches 
Geitiählde verftanden werden mü fle. S. II las 
X466. Odyff. Xknt iip. Selba.die 'fol.; 
genden Qichter. gebrauchen (Ty\\M für Gemänl- 
de. JVefchyl. f: T/icb^J spv 
urmtSos. conf. ibirf/ 434 und* 436^/ Aber. 
Apoiiodor nimmt die ayjfjMToc unferer Stelle 
iff^ite Be(knkemWr B^^ 

Ver^ldche die Fitileitün^; '39. t-^ :' 

* ♦ ^ m ^ — ^ 

1, i^Si- TTivayj TtT^KTCO f.^ in .einet zufam- 
■ mengelögteri TafeL '-'liÄtferw^^^ 
. die kleinen Bretter, auf die man ftat^t 'der 

ftylcbt Kiernere Bsetter ztifammtogelegt, ver-* 
liitfHiKch auch ^urcb: eihN^tegd' ve«^ 
müfs man fich untSer* wtwwm^^i&fii^^^ 
Döch rficbt,^ dafs fie, wie in fpäteni ^Zeiteirr 
der inwendigeiv ^Seke würea ni&i Wachs 
ilberzögen worden^ fondern wahrfcheinlich 
ilNren 4ief0 ^fjLöcr^^B die hboism Stetter 
rfngefchnitten.''^*'&ettn Ä)' gebraucht Homer 
das y^oftrröv B*W5^iVg o^'j-gi. ^iirros' ÄT^y^t»^^* 
' ji^ccc. Xf. 3 88- XVII. 599^ — BviAoCp^o^cc 
«"oSSbc^^fc: ^)Mc^0^; ' Viele todtbringende Zet* 
chen. ' Vietlfeictht <lrücl\te er in den Hiero* 

glypheit mehrere^ QPotdesartea ans, - dam^it dcF 
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I 

Jyyaifche/ Btti^^ . fbioQii Sw^ gewifs etiriethe; 
odei; jnari nehme k^t^ modi^ ft itohi* i • ^ ' ' . 

der t^d^loiW ( d. i. bjexrliehe.n) Leitung, der 
Gottheit: ev . oder Ko^Aewr . 7F^o7r€f4(p^0$ff. tJgfi 
^fivir. ,s Sj9 twollen die Püaacier den IJlyfs g^ 
leiten, damit er '$cvev Trevoiy xccf..uvifjs Trcju^rg 

Viri. 198. Weil Bellerophon avcu tfovov Kotf 
ams; nach Lycien gelaugtLe, lo iQ; die 'nofju'sn 
^80Qv auch ocfj^ufAW, untaddhafr. - ^ ^ ^ \ 

17 3» r/^v, Jndeni er ihn köftlich bewir* 
thete. ^Neun Tage find in alter Sprache meh- ^ . 
refe Tage. S. zu I. 53. — ^ Btafs cribn aber • 
crft mehrere Tage lang bewirthet,. ehe er ihn ' 
-tun feini G^fchäft^- fragt , ift alte Heldenfitte, ^ 
Ai^ie^u<ib anderer Vöiker von gleicher Cuttur. ^ 
^feder Fremde, der nicht als Feind kam, ward 
ibgleich^ und je nachdem der Hausherr gaft^ 
frey oder neugierig war, mehrere Tage lang 
beuarthet, ehe man ihn um die Abficbt feines 
Befuchs befragte. S. IX. 196. OdylU L löy* 
befonders JIL 6g. Auch- foey den alten CiU 
ten war eben diefe Sitte herrfchend. S. Diodor. 
V, ibi ^AbodomanJ 

.176, e^seivs Kocj vires at]jxoc t^sc^uf^ 
dia.'£ragt.e er ihn, \Karuni et gekomnien fey» 

iindj^nachdem er gefagt hatte: um ihm. einen ^ 

mw^ YQm JPcoetu0 za btangen, verüangjte et 
, ' diefe 
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^efe.TafeL So filfie idh 4iefeiSteUe*-^ Meh- 
rere Dichter ftelkngewionen dadurch ein Licht/ 
wenn man, wie hier, erft eine Antwort hin- 
eindqnkt. * Z. Bv Virgil. Aen. X. 7a. . Auf 
Jnpit^t-s "Befchttläf^ng, dafs fxe an Aeneas 
jetzigen Unfall r^Schuld fey, vertheidigt Juno 
fich : qiiis Dens in fraildem : ^\zt hält fie 
Arne, und da Jurpiter fchweigt, feinStiilfchwei- 
gen alfo für Nein gilt, fährt fie fiirtt> quaö 
dura potentia noitri egiti Daraus erläutere 
ich mir auch Aen. 1, 8. Mufa^ mihi cauflas • . 
memora, quo numine tefo, Cfc. tot mala per- 
peflus eft Aeneas. Die Mufe antwortet durch 
Ihfpitätion : jtanonis numine la^fo : daher fährt 
der Dichter fort) quidve dolens regina deura 
&c. worüber kränkte (ich denn Juno fo fehr. 

179. eKeAsvaSj da gebot er ihm. i Abfer - 
wie konnte er da$i .£ntv|feder,'mu£ste etwa 
Proetus fchon ^em; Bellerophon : den Befehl 
gegeben haben,, feines Schwiegeriraters Auf- 
träge zu erfüllen, oder er gehorchte, \vie die 
Slitter des Mittelalters, au6 Ehre, weil Abieh^ 
pung eipes Abentbeuerß den Verdacht der^ 
Feigheit erregt haben würde. Man : köfnirte . 
fJlb auch hier ^^e/ssvcns beiTer .überfetzen> 
durch er rieth ihm^ forderte ihn auf. 

/ Die Chimaera war nach Hefiod. Theog. , 
319- f. die Tochter des Typhon (JWvöu Kocf 
vß^krtW'^mefArßVj ibid. .v. 3q!7>) und der 
Echidna^ welche in einer tiefen Itöhi^e des 
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Sechfte^ä Buch. 17^ ^ 

JVIenfch uncf, unten greulicher Drache, ibid« i 
'^95. Alfo war fie ein S'äov yevoff ein 
übermenfchiiches Wpferi* Nach eben diefem 
ISänger hatte -fie drey Köpfe, nämlich von ei« , 
nem |-öwen, einer Ziege nnd einer Schlange. 
Sonderbar* Tage He/iod. nicht, welche Geftalt 
ihr Körper gehabt habe. Wahrlcheinlich -WW > 
lie, wie ihre MutterScHidna,' ein Drache, oäer, 
worauf d.er Name ^brt, eine^ Ziege/ /Homer 
weicht hier ab: denn nach ihhi war der ganze 
Körper ans jenen drey Thieren zuiammenger 
fetit ; fo clafs fie Kopf und Bruft vom Löwen, 
den l^eiif vqn der Ziege hatte, / und in, einem 
Drachen endigte* Sie Warf Feuerflamnien aus, 
Ihr Wohndtz war der Cragus » ein £erg in 
Lycien mit acht Spitzen, ^trabq XIV. , 
981- B.. zu deilen KeitM noch ein Thal de$r, 
Cragus den Namen Chimaera führte. Da der 
Tragus noch in den folgenden Zeitältörn Feuer 
warfi ;,da in eb^n dielen Gegenden mehrere 
Vukane \t^aren, ( PUnius ans dem Ceefias II. 
S; ^ Y- S. 28. ObQrlin. z. Vibius Sequeften. 
p. 3^10. ) fo i-ft diefe abeatheuerliche > Piftton 
yji^qhl nichts weiter , als dii& Geburt einei; 
durch dies fchreckUche Naturphänom^n einea 

VM^can^t^rbitiPten f hantafie«. cf. zu^ t 406. 

♦ . . » • 

9 

. ; . »fitä4fmK$rfi¥ j die imgehentei Alles wu 

4urch Gröfse odei; Kraft auiseiordentUch^ iüi 

tfM 4ies ^eywort: idalu*.«^^^ i^^fmx^i * 
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132* aitoitvetovcroi^ mufs^ wie H. Heyne 
erinnerte, gebogen werden zu >j S^x^oc «fv- 
eC7fo7j:v€^ou(TU f. oL7to7ivsiQO(foc iß. Diefe Copu- 
la liefs er weg, wie oben V. v. 169. — 0€^vov 
fAsvos Ttv^o^^ eine fchrecklicbe Menge Feuere; 
fo vis f. Copia. cf. V. 5^4. i4£vos ßo§eov. , 

183* d'^ö)V r6^o(€^o*i ji^ertraueod 
den gpttlichen Zeichen, wie Tydeus, IV. 389. 
& die Anmerkiing; Alfo von der Befiegong 
der Chimaera vermittelft des Pegafus wufste^ 
wie es fcbeint, Homer weh nicht. Aii^h die* 
fer Zug be weifet^ wie fehr durch die wieder- 
holten Bearbeitungen ^ie iirfprflngliche Fabet 
verändert^ und ib^e wahre Interpretation er- 
fchwferet wurde* Wafarfcheinlich machte Bel- 
ierophon feine Expedition nicht gegen die 
Chimaera, fondern gegen einen kühnen Ritter 
oder ein Volk jener Zeiten, die am Fufs der Chi^ 
raaera^ oder des Cragus wohnten. Auf diefe 
Vermutbung führte j{nicb P&nyafis/ d^r in ei- 
nem Fragment (beym Stephan. 'Byzant/ in 
T^efJLih^y dem Tremilus# von d^m diä älteftea 
Bewohner Lyciens den Namen T^sfJLiX^' hat- 
ten, viet^öfane giebt: Tlous,^ Xantfrds^^Pitrit« 
rts, und Cragus, k^c^tbojv tsjx^us Aiji^ 
r u^ovfc^sr. Nän»lkifc der wahrem Sinn des 
FragfUj^uts i(L wohl: . die. Xremiler befiandea 
aus viex Stämmen davon der vierte, Jwelcher- 
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Sechftes .Buch, 177 

am On^us wohnte» ein Stamm von Kriegern, 
die Gegend umher plünderte. Den TAcur, II/- 
m^d nnd Suv^c^ waren Städte in Lycien« 
' StrahoXIV. p. 980. B. Und^ gewöhnlich Jha- 
beii die alten Sünger aus den Namen ,der SUm* 
me, Diftri(fle oder Städte,. StamipfürftenJgebUt 
det I Selbft die beyden folgenden ^Uge fchei« 
nen die V^rmutiiung zu^ beüatigen. <^ ^ 

V 

I 

' tB4* JlQ?iVf4ojffh Die Solymer bewohn« 
ten in den älteften Zeiten einen Theil desf nach- 
'fterigen Lycieils« Sie'Verein igten (icb darauf 
gröfstentheiis mit den IVIiiyern, einem andern 
Stamme» deflen Name den ihrigen verdrängte«. 
Kerodot I. 173* % . * 

Zu dem folgenden Vergleiche, S. IV, 3917,9$: 
Alle diefe Abientlreuerj, die BellerophiQn 
mit fo viel Glück uqd JMutb befteht, erregen 
^es Jobattfs, des Fflrften der Lycier, Erihiu- 
nen. Münn^ denkt er» Geift feiner 

Zeiten» kann keines Sterblichen Sohn feyn: 
^iyvofOM &€0v yovov. ^ De^nn. vorbin hatte ibn . 
- ja Homer den Sohn des Glacus genannt, v« 

194. rsfjLsvo^. S. 1LU iL 695. Durch 
Zutbeilnng eines folcben StOcks von dem 
Gemeingute ehrte man im Heldenalter da!^ 
Verdienft. Utas flC. 5^34. XX, 184. XU. 

31a. £ — ''r- ' ' ' . ^ , 
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178 1 1 1 a s. 

, ' 195. m>d09 refjtevoc <pur«Aiifr, etp Stück 

Rebenland. Denn in den älteften Zeiten hatte 
min blos Pflanzungen von Reben,, da diefe, 
Als das einzige Getränk, nothwendig wa^en« 
IJaher ro (px/rov vonfugsweife der Weinftock» 
af^mhAS und (ßuTQa%x0o^j ein ^inzen — 
a^ov^^l^^ Saatfeldes. Ilias XIV. iii. e^^ov^pu 
ffv^oCpo^oii Tfo^i ie (putoiy (Reben) 
o^Xxrot oifxipis^ IX. 575. — o<Pj^u \^sfjLonrQ^ 
dafs jers bebaue.' IHas II. 721. afjL(p$ T$tiB^ 
^jfflö-^öv s^yoc 'aysfJLovrOf die Flur am Titarefius 
baueten. 

^00. Bellerophon wurde in feinem Alter 
snelancbolifcb, und irrte in einfamen Gegen- 
-den umher. Im. Geifl jener Zeiten erklärte 
. man jedes Ungtfick für Strafe" der Gottheit^ 
und glaubte allo, d^fs Bellerophon, den dies 
U[ngl4i€k betraf, von de» Göttern gehafst wer«* 
de: 4imfoii)ebr, da man überall -meinte, däfs 
Wähniintt von der Gotdieit ümnittelbar ent- 
' liehe 2 weil man aus Unkunde den natürlichen 
• Ürfprang des Wahnlinns, als Krankheit, noch 
nicht entdecken, ja nicht einmal vermutheQ 
konnte. Odyff. XXIII. 10. Eine Urfache die- 
jfes Zocns grebt Homer nicht a^n, und das wahr- 
fcbeinlich, weil ma^ vom.Belierophon keineXhat 
wufste , die ihn v^rdieniet h^tte. Aber der 
Uncultivirte glaubt auch d^j^^^yo er nicht fle- 
hen Doch erzählt der Scholiafi aus dem 
Afdepiades^ fein Wahnünn habe -das ilolze* 

, - Vor- 
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Söchftes -Buch. "itö 

X .... * ' * 

« VofhabeA mit dem Pcgaf^s in den Himmel'^ ' 
reiten, belli afen foUen. ' ■••"'^ ' ' ^''".! 

meinte Homer den Landftrich^difcfes Namens 
in Cilicien^ Herodqt^rVl. 55. ..«izr>icevr»"nji^ ' 

99:r Scholion glaubt, dafs.6«.ielbft 

* von diefer Begebenheit, ö^tTo rov j^Ä^i^ Xtfuß^A- 
'>K$^o<povro\i feinen Namen li^.^^ ^ ^»75^«^ 
ävfJLov^ erfüllt mit nagenden Kummer^ 

%o}<co(rccfjisvfi eKro6^ 2äfiieti4i> Laddnria 
$öd tetQ : $(;hqeUe Tq^Usatf est liedüärte </ioh 
der Grieche als eine Folge des PfeUfehnffes 
vom.Apoilo bey .Männern ji voa^ecUia^atiiai^ 
Weibern. S. zu 1. 53. pag. jr. Sterben fie - 

^fanft und im Alter » dann tödtetldie^ Gottheit 
fie milde. Odylt XV. 409. <ir$^^n^cc(TKmi)f 

. <PüiM m&fäs^ospf j?a3wk A^yuf öTö^ö* AircJt' 

* €7rbi%ofx€voff M6rB'7F^s}L Afeep 'fterben* Ife 
xfrüh» fchmerzhaft, oder unter andern Ümftän^ , 

' den , die auf den Zorn der Gottheit veittm*^ 
tiikn lalTen,. dann fchofs Diana- 4m Zorn. 8« 
die Fabel der Niobe. Th. L p. tiöj; Gebauer 
kennen wir die .Umftände des Todes der Lao«- 
clamia nicht.- %(fi,o-/jv;of, die goldene Zü- , 
'gel fübtt. 'Die Zügel der Helden find nU'r • , 

• aiyoii\o£VTci, glänzend, odsthevKU ehe(pciyTii 
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28p , i ,1. I 1 i a s. 

^jierUotter goldene. OdyfT. Vni. ^85. 
v$off Kpus. Diana erhalt mehrere Epitheta von 
ihrem goldenen Eigenthum : 2. B.^ %f i>ö^A<«; 
*'itoir^^. Jbr Bog^n ift 7r«y%füö-«v. 'Hymn! 
-Homer in Dknam. II. v. 5. auch ihr Wagen 
'4ft 7r«y?6f uWöv; Hymn: in DIan. I. v. 4. * Als 
.Hiriha fahrt, die Artemis einen vieripähnigen 



^ * ' aia^ tjioii^edes entdeckt aus diefer Er* 
Zahlung , . jdafs er einen Mann vpr fich habe. 



delten Familie mit der feinigen vor langer Zeit 
den Bund der Gaßfreupdfchaft errichtet hatte. 
'sUE^ch 'der Sitte fei|)er Zeit durfte er liiit kei- 
imi^ Gaftfteofid^ fire^en, (OdyiK VJil. 108. 

r^l^iyd^" 7«f /uö^ TIS ocv (psh^oyn fjioc- 

e%cirü) er flAfit^aher feinen Spi^Ts fVendi in die 
^Kide«* nnd^ern^uerfr den Freundfchaftsbnnd« 



i.:;^^^- ^e$vo^ Ttotr^üs nttü^mo^^ du bift 
via mein alter Gafifreiind vbm Vater h^« JPrey- 
Jj^^M^ar Q^neus A^hon f^in Grofsvtter aber 
^^^y:^^oß gebt auch noch über dm Vatw hin- 
Sm%^ Sjl iil ^»»T^64} yofi^ das Liand^ worin 
-die.ryifter wohnten) Ody^. XIIL l ig. i&^o* 
'J9mii^^^ 4kI^aiiuJlie9götter$ auch Vaterl3ndsr 
^götter. 2. B. A^6^^v grafiTf^(?s. Plate Eu- 



^fjm'ti^u (poiyiKi ^^ccmov ^ einen 
purt von l^urpur glänzend ; ohnftreitig war 
.4er Gurt mit i^ur nur oder doch, mit purourfar- 

. . benen 
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benen Streifen Überzogen, cf. zu V. 583-. und 
betzulV^ f 35r. \ ' 

' ter Tydeus nenne ich nicht» . Ich glaube^, 1 . 
Diomedes hätte volilländig fo Tagen follen,;^ 
dies Gailgefchenk erhielt mein Vater vam. QßrJ 
neus; und von ihm empfieng.ichs. S. II. iof^6y\ 
Da er aber das nicht thut, erkläret er ftch dat^f 
über: ich fagte nicht. daOs ichs .vqii meinem. 
Vater empfangen habe : denn meiiieii Vatfr « 
habe ich nicht einmal gekannt, da er fo früh 
U draiJPeiihä^ wider 

3^4. fjl€W(ii> AfX6^9 näcih alter Spra* 
chef. A^yet. IV. aia. sv /xiffaoia^ itocqi^' 
wtotro f. €V roif X. 474. Vfio-o^ iv ixß7s^ (<S>fiI- 
7Mv\ evie f. cvum^i unter ihnen« 



d^O; Diomedes fcßägt dem Gäaiicus''!^^^^^ 
iSmeurung der Ga(l£reun4fchaf|; einen Waffen- ' 
taafch vor. Da aber die Waffen von fo üh-^ 
gleichen Werth waren, (& Vt fa he-|^ 

£remdet es, dafs Diomedes^ der die fchlechr 
tere Rttftung hatte» diefen/ wi^'es fcheintt /of' 
eigennützigen Vorfchlag thut ' Aber das war 
cätie Folge dtl Reinigkett der 'Gefitandngen^' 
mit der man damals foFche Verbinidimgcfii^ 
fchlofs oder erneuerte: vermöge d^rmän Aiebi^; 
duf die Abficht des Gefchencks', als auf" den^ 
Werth der Gabe fahe. * Femer fiofinte Diome-** 
jie$ auf feine Waffen^ wenn fiö^ gleich npt von 
fchlechtetn Metall waren, ^peri jiohen WertÄ* 
* M 3 . .'fetzen. 
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fetzen,^ (^9 <ie ypii yorzüglicher Gote und üei« 
ne, des berühmten Kriegers, WaflPen. waren, 
—7 Ueberd am fcheiqet der W^fFentaufch .eine 
herrfcKejrdc Gewohnheit gewefen zu feyn. Auch 
HAb^ deii Gelten wat üblich. S Macpher-* 
forf^^; Öffiäh in Denis Ueberfet?, Th. L p. 1 96. 
üelirigeh^ M^r die lE^^ der Gaftfreund- 

fciiaft-äbiiche Sitte. S. Odyfl: L 312, 316. 
Hier will Telemach darum den vermeintenMen-* 
.tis^ d^tt Giailfreund feines Vaters, von neuem . 
befchenken.'^ ' "* ' / ' ; 'y'" ' 

233. . dr^iTTflimirray ;ond verfieberten &ch > 

Gaflfreundfcl}aft j för. .das pr^ftifch« ^iOTÄ 

' "^^ i^ a^^. Zevff TKccmco e^shsto (p^evotfj ; da 
nahm Zeus dem <^laucils ^deti Veriland, ' oder 
in unfer^r Sprache : da machte p^ucus einen 
tififältig'en Streicbv . Wenn Automedon von 
.unüberlegter Hitze fortgerüTen, allein, ohne/ 
i}Vid%oir, in den Feind dringt, da er doch nn«. 
inö|(IiGb zugleich kämpfen upd die Pferde .cer 
gieren konnte, ruft ihm Alcimedon zu, 
t9i i^sÄrtQ <P4€vens: ; wÄäö^s-, iUas XVIL, 
, 47 !• cf. XVIU. 31^. 12. ly, 377. vergl. mit 
XIlX. I37'1 . Jplbe^fp fagt er": der Mann, der 
so I Gefiingenfchaft geräth, verlieret ^ip Thätig- 
l^eit des Geiftes ziir Hälfte i Zsvsi. aTfccuvut^ 
^t^^^ o^m^^^ sur m luv ^ouhkQv n/Mg 
ih9(TiVr pdyK. XVli. 321. — Dafs aber Ho- 
m^^Ct^ der JKUim vpn i^einer ßmn^n^iing fu» 
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Gute, fo wenig Sinn für das Edle, welches In ^ 
der BeiieifwiUigliAif des Glaacus zu diefeo). 
gleichen Taufch liegt, hatte j fpndern To kauf- 
männtfcb darflber abuitbeilt » das thut wohl . 
. jedem, der fanß d^n braven Singer liebte» 
web! 

0mü^t die den Werth von hundert Stieren hat« ^ 

ten. ' So lange Nationen noch kein gemünztes * 
Geld haben * oldet ancb nur beftiitiniti^s G^'' - 
wicht, nach dem fie fich Metalle zuwägen^köh- ' 
nen, Athrenf lie blos Taui^hhandeL* Tk man* 
aber auch fo weuigftens einen Gegenfiahd häbeii 
mufs; nach 'dem der Pt€is der Ditige beftimmt 
werden kann^ fo wählten die Griechen dieKin- 
der, UlylTes Vater kaufte eine junge Sclavinn, ' * 
€e$KO<rußo$c^ e^coMVj und bezahlte den Werth 
von zwanzig Stieren. Odyff. 1. 431. Der 
^ KS<lf*r gab nämlich die , Stiere nicht in nalütnt^ 
fondern aoderc*Dinge, ^ie dem Verkäufer ge*' 
fielen, Airr, >wen^ fie über den Werth der^an«' 
gebotenen Tanfchwaare fich nicht hätten ver-^ , 
gleichen können, tfo wBk'de er alsdenn die 
Stiere haben in natura liefern mfifTen. jc£ zu 

449. . .. 

340- 3 ia. Heftor köjnmt; in die Stadt^. 
s und ^uf feine AuflForderung bringt feine Mut- 
ter mit den Trojanerinpen Gefchenke ui^d Ge^.; 
lübde: aber die Göttin höret auf ihre rBitten . 

nicht — (pny^v. S. zu V. 643. / " 

M 4 ^ ^39, ; 
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* 239. freer, nach den Befreundeten. Aber 
ib^iinbeilimiiit, wie wir daf unter Verwandtet ^ 
Bekannte, Freunde, Mitbürger u. f. f. verftehnj 
fö ^ucb die Griechen. Daher Hefych.^ rr^* 
irau^oi Qxjvn^sis. Tr^htruf. itifjiorcif. iptKot. 
B'nnißv^oh c£ unten 262. wo e$ fUr Tf^Airotf 
ftebt .VII. 295. • — : Heftor amtwortet qicht: , 
fondem fordert .fie auf, allen Göttern nach-- 
dcr ,Reyhe (fc^«w) Opfer zu bringen. ^ Der 
Sinn wSre voUftändig: ach,. Freunde, -^u Col?\ 
cl^f^ , Fragen jetzt die Zelt nicht: vielmehr., 
bet^t zu allen Göttern. Denn ytele Trojaner 
leidejAi jetzt. . Alfo HX^^neirc^ hier ifi nicht fo , 
ilrenge zu nehmen; dafs mans erklären konnte: 
nachdem .er geantwortet hatte ; fo forderte er 
fie auf u. £ w. — f. ^^pcq 241. ^ 

^ bauet, beftehnd aus glänzenden Hallen« 17 w 
Bovofh weiches mm s9nfii0tHV^ bi^ennei^ er-* 
wärmen, ableiten roufs^ v^ar ein Gebäude, 
da& auf dem Hofe (sk au?^} aber an das Haupt«- 
gebäudc angefchloflen üand, ein hober, viel* 
lei^t gewölbter Sänlengaingft . 4er iejine :.B«fi€»i- 
nung von der Sonneawärme h^^te, die man^ 
darin genofs. (rrg<r/, f. ^ecrroiff hj^otff re^ 
ruy/xevÄ/r. Odyltx. 2ti. ^oof^ocrcc rervyfjievco 

^e(TTÖi&i hjx^trh — «r äutäj f. *v ^liMTi. 

Denn die w^own gehört^.nicht mitzum'Haupt- 
gebttude. 

344. 

V 
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344. hakct^AGt *f mjxovT«,' ■'^diefe fünf- ^ . 
zjg Schlafzimmer lagen um dem j^rofseh Vzmu' 

' Ifenfaal,' ro /Jteyocfovy herum, der das H-aiipt^^ 
Zimmer im untern Stock^^k ytrut» cf. Heyne 
ad Virgil. Aen X.-|,. . ' " : .... 

; ,M7- Auf einer and«.rn .^efte, i^^i.^^^ 
• gegen dlefem Gebäude^mit dei) funfz^ig Schlaf- 
Zimmern ]^ber, svccvTsoiy aber* doch noc& aui^' 
demfciheaHofe, ^^o^ev avKr\g^ (nach unferet 
Sprache: aar dem Scfalofi^bofe hoch) (linden 
zwölf ZSmmer. für die Töchter des VxlixiliA^ 
die^aUb rein'^biforideres' Gebäude aufmachten. 
BcbStiäfMS rsyaoi^ Decjteenzimmer. Puttw^^Al?! 
chäologie Th. II. p. 567.) erklärt TEyeoi ^oc^\ 
Afli^/i^oi.dabery .dafs fie im-.Jiöchfien .QCii«Ue;.d^ 
Haufes j gleichfam unter dem Dache gelegen.! 
Mtteit^ iDasJil äber'imricjirig: däitn Komcf '1 
nennt den gro&en Saal im untern Stock: rs^^ 
yos TfonfiTW. Odyir. L 374* und häu^g. 
Vielleicht läfe man au9h hier richtiger : nyioi: 
Äö5A<t//o// zwölf Zimmer eines Saales: weil' ' 
üe nämlichj wie jene funfacig um ein fAeyob^^ 
Igoy herumgebauet waren, cf« zu 28^. 

♦ ri7no^(ii>^cf^ die frenndliche : wortv 

lifih; die mit Frenndlicbkeitgiebt. OdyiH U. 



4- 



ae^/KJjXi^^^ per£ paff, SeS^tif^cif^ 

M 5 
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, a 34. ülyfs 7r«r»jf m mios tiv huoiith freiind- 
, lieh, wie ein ViMier, w»r er gege^ die Unter^. 

ecxrff}^ €iS $60fxoc n^^ot/xot) indem fit eben die 
Laodice, welche fie ,aus ihvem Bcc>jx^ (v. 
a48-X abgebolet hatte, in Priamus Wohnung 
führen \i't>Ute/ Die G^^^ efklareii es:* 

sp'ocycvacc fc. iccvrtiv f. sTTo^sveto^^* Aber ^dies 
10 gegen HoAiers Sprai:bg6brauch; Ödyin 

' « * 155. ^(wvujuoiy Hfl abfch^uiiefaeiH ' die - 
fetiirejckblcben :/ wörtlich, deren Name ichoii 
Abfch eil oder Scshteckeiit erregt. IliesXn. iiÄ*. 
fJuH^df ^^wmvfÄOS^ der fcbreckliohe Tod. 
iva-fifTPftf, eine unnatürliche^ ' ab&beisliche'. 

. Miittet> Qdyff. ^ XVIUj. 97. c£. zu IIL 3 ju . — r 

^60/ ovfiaectf BvfJLov^ (das Fjiturum f; den 
^ Ipperativus) dann fpUft auch du dein Herz' 
ctifreqfih« VII. 175. qv BvfJtov ovn^srccf ^ tu 

, • ' ' y<pvy^cnv. 



fli^o- TrmBoc f. 'Tri?;^» Dfefe angehängte 
^' Sylbe bat üch aus der älteften Sprache 
'V noch erhalten in in f. if^*, in oic^ 

" 0c» oder oi^cm^&o^ f. «lioß^, in e<^^m 
. ^(pD^f }!• a. Die Grammatiker nennen 
et etne^aeoUfQhe Foriti». * s 
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(qutcüsj. m runn (<^y). k^jv-^pw^. . • • ■ ^ 

1264; fj^j ccef^e fxofj hoble mir nicht her« 
vor* cf.'*v/d94..* BigentItcher kontite er fa-» 
gen : ^jj <»«^fi^ th^ovk Denn diefe Wein- 
)cTäge fiandett ifl^ der; VofriiVh&kanim'er/ ^Oa^« • 
II*. 340* £ Sä fagte Hopaz, Odar. XII.,,ai. 
6. teila^digna mtoverif* promi 

aöy. ecTToyvto^s^^ iiicht kraftlos iAa-»' 
chefi« Hefych, a7ro:yu/tC()cr0iff,,ccaB€Pti 7toifia€iii* 
— ^ AocBoofxccf uXk?}^ TS fX€veos re^ nicht ver-; 
geiTe Mutb und Kraft, d. i. eingedenk fey, dafa 
ich Muth und Kraft erweifen müfle. llias Xri.** 
203. Ein Adler hielt eine Schlange in iei-^ 
nen Krallen: aber diefe: ovTroo XrjBero %qi^ 
fdifs".- Ysjo'^e yc^ mjTQV f. XL- 31 g* ' . Der Ge- 
genfatz ift: fxvri(roc(rBccf ocäk?}^, des eingedenk 
feynt, dafa man Kraft üufaem foli; llias XV. 
4:86'. Tfcoes; uve^ss earSf /xvijcocffS'e de BovP4- 

. 36.8« hv^f(»» ro küB^ov ift eigentlich der 
Schmutz. 2) dieSchuld» die ufis d^nHafe oder die 
Strafe d^r Gottheit zuzieht: Co wie ro f^fiM* 
cf. L 314- Denn hvifcuvoo ift fchädlich, belei-* 
digend handeln, unA 'c^'^o?\!OfMiV(»9 ich entffin- 
dige^ entlade mich der Schuld. I. 31 3. 3) ift, 
TO Kv^^ov 'j fchuldvoU vergoflenes Menfchen*^ 
blut« 4) überhaupt Menfchentilut. llias XX«? 
504. — XJjeber dicfen frommen Lebrfatz, 4 
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: agi. cf. zu TV.« Igt. '-^ OXi»^- 

Ifftog er§e(pe9 ihn Jie& Zea& geboren und grofs ^ ~ 
werden zum Verderben der Trojaner : fonft 
hi^e-er ihp. fchoii inider Kindh^t ileriien lau- 
fen, Hefiod. T'^^eog. 543^. T'tl'^v Ae^vcun^y^ 

A>ia[?/ fc/ iJii.ytc T^tj^oc ocvrco. ib. v. 328. d.eii 
Nemefchen Lbw,%n^ ,H^f|. B^€^lfecm youvmriv ' 

QhvfATT 101^9 d* i. 0 OAtift^öi', • des Olym-^, 
pus Herr, heifst Jupiter Vorzugsweife: die - 
Götter dagegen; nie .anders als isi Allgemeinen 

, ; , « . - - ' * 

.a.uijh rc(^iJL€ycic§cc^ wird Vorzugsweife .^gefag^ 

x).yan d^m grofsen I^miUeniaal » der im un- 

tem-Stock und zwac imJnnem der Heroifcbeii 

Qebäiirde lag» in welchem der Vater, mit den' 

Söhnen » und die Könige mit ihren ccv^KTs^ 

fpeifeten und den Tag hinbrachten. S. OdyiT. 

l. 365. Ilias IX.4S3. und öfters« ^Daher He- 

rodotus d^s Innere des Tempels tcc fjieycc^cc 

nenn£|; S. \L 134» ibi Valken. Ein »h^li«, 

ches grofses Zimmer im zweyten Stock {ev 

v'ffe^coco) fttr die Frau, vom Haufe; .welches 

vernruthlich über jenem im untern Stock lag* ' 

S. ßdyO:, I* 328- 30« 3), wird fs' imbefliiRmt 

für ^QQfxoc^ überhaupt gefagt, wie umgekehrt 

^fX» ; * %fjLOff j ' omes , und nnfef Wohqüp^^ 

wieder für fj^eyoc^ov gebraucht wird, z.' B, 

- . ' Odyff 

• 
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Odyft I. 356. Hier pafst die zweyte Bedeu- 
tung', fo irk vorhin a7i» unten 371« und 

öfters. ' i 

.'^^i^onw^xcdTQ^^wrVf nikmlizh ^e^irres. Deut« 

lieber hatte er £ür xos/, J!^, Tagen können tqu^ d^» 

« Qra?saf40¥. Dies war das grotiß 
Vorrathszimmer, in welchem alle KoAbarkei- 
ten, ^eidong, Kunftarbeiten/ Wein, Oehl u. 
£ aufbewahrt wurden. S. llias XXIV. 191« 
Odyff. II. 335. f. Da Homer immer den 
Ausdruck H^t^ßfirc^rc ets d^o^Ao^fiov gebrauirk: 

to vermuthe ich fad, dafs diefes Zimmer einige 
Stuifen tief in die Erde gieng, ohne jedoch ein 
ordentlicher Keller zu feyn. Und d^fs m^n 
den Wein u« dgl. darin aufbewahrte» macht.es 
wahrfcheinlich, — y^i/iooevrot, j das duftendje, 
vermuthlich von dem Cedemholz^ mit dem 
die Wände überkleidet waren j denn XXIV« i. 
nennet er eben diefes Zimmer y^g^^tvov. Oder 
auchf weil Homer einmal gewohnt ift, die 
'Wohnzimmer, in denen man mit Cedernholz 
räucherte, (OdyiT. V. 60.) xaiaoevTat^ /ik^fa^ 
docKoc^Oif zu nennen. S. III 3&2. 

apa« TJfv o^^Mf Reife, auf wel-' 

eher f^ TMToc^ rcc\/rv\v iso^eiccv^ kqc^^ >jy. Sö* ver- 
.wechfeln die Römer via und iten -7-^ Mtwn^ 
^6yffiv^.,4ie.Tochter.des herrlichften Vaters^ d^ i, 

des Jupiters« So heii^t^iaua m^i^^ 
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ApoUon. Rh. I.' ^Jo. Themis (Orpheus in 
Hymno 78. 1 0 Minerva« c£ Valk^it* ad >Euri* 
^id. Hyppol. lÖ. 170. J>. [ 

294. TToiKiAiAXCrtv^^ durch die'farbigten 

* Pigurien. Detiti "TPotKsAefv , virit 'V«ttegais6, 

* wird eigentlich von bunter Stickerj^y gefagt. 
Euripid. Hecub^ 470. A^eue^ 'Sf^^cvi^'-tv 

m^m^owig 'TTnvcud. — ijie Kunft der altea 
Siftangr ah der Stickerey iü bekannt - , 

19^. cc&Tfi^ co^ oi^ehocfjm^ ; einem Ster* 
ne gleich fchiinmerte es» Von dem Glänze^ 
den .Jafons Kleid Verbreitete» lagt Apollon. L 
725. ^tiin^G^f y>BV SS ti^htov o^viovr» 07as ßocKois^' 
' t\ KSfVo fJL^rocßKs^eiocs sqsvbos* cf. V, 5. XXII. '1 
^^5- 317* Od.XXiy. 146. Alle drey Stellen ma. 
eben es wahrfcheinlich, dafs man auch, hier den 
' Lucifer yerftehn müiTe« — evsito fie lagen, ill 
r eigentlich gefagt, weil die Kleider in Kaden la- 
gen. Odyff. IL 339. sueiTo ecBtis ev %i|Ap/o:iy. 
Aber die Kleidung, welche man am Abende 
aüszog, wurde aufgehängt. . OdyiT. I. 44Ö. 
vetccros^ d. i. taxccros^ zu unterft: ^ als der 
fchönfie. " ' ^ ' . 

299. Kia(rfil^9 die Tochter deSvCifleus» 
, eines Thrazifchen Fürftens: S. XI. 223. f> 
Es ift aüfFaUend» dafs eine verhevratfifete Phiü 
die Prieflerin der Minerva ift/ da man faft 
überall/ befonders aber der IVKnervr und ^''BTil- 
m, Jungfrauen, ^der höchltens Witt^^n zu 

Pric- ' 
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Priefierinnen gab. S« Spanfaeim ad. Callimacfa« 

in Lavacruin.PdlIad^34, . 5 . 

301. oKoÄuyfj. Eigentlich ift oÄchv^eiv^ - 
' rufen »AoAu. Der iTon der Ausfprache ent- 
/ fcbeidet, ob diefe Exciamation Ausbruch der 
Freude oder d^s Leides feyn folle« Daher 
wird ohjoiKvyY] für ein Freuden- und auch für 
eiii. KJaggefchrey gebraucht. ' Von^Oglicfa aber 
wurden die Opfergefänge häufig durch das Aus* 
rufen dieler InterjeAion cAö Au unterbrochen, 
wie in den Bacchifchen Hymnen , von dem , , 
Evohe. Daher oXoXvytj, wie hier, vorzüglich 
yoit Opfergefänge;i gebraucht wird. So fagte 
AefchyL S. c. Theb. 274. h;c^ oAoAvy/xo!^. 
cf. ad Hetodot. IV. 1 89. Auch hier betet die 
PrieÜerin im Namen der Flehenden, pf. zu I. 

. 450- 

306. aj^cv rfXfiS £iaofXi/ihoi;^ zerbrich du , 
fellift Diomedes Speer. Herrlicher Ausdruck, 
der Heftigkeit des .Wunfches: f. Jor uyvixr^<^ 
.eyxo^y gieb, dafs fein Speer breche. Wahr- 
'fcheinlich ift die Idee entlehnet aus einem an- 
dern Gelange, wo Miiierya einem Helden, def- 
fen GKück lie hemmen wollte, feinen Speer 

^ zerbrach. So zerbrach lie dem Sohn des Ad*.* 
metus das Joch, damit er ihren geliebten Dio- 

. medes im Wagenrennen nicht beüega: XXIIL 
392. und fo fchlägt Apollo felbft dem Dionie- 
des die Peitfche aus der Hand. Dafi 

311. 
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^lJ..mßf€tw: «ber Minprv^ verweigerte 
Doch würde ich nicht fuppliren; .KU§»iGcri 
oder o<f>fwri; wie XXII. 205. oder 'OdyAT. IX. 
, 468. Denn hätten die Trojanerioneii geglaubt, 
dies Nicken der Büdfönte %n fehn^ fp Wierde 
es fie VjerzweifluQg gebracht bab», und 
das hätte Homer gewis er\i(ähnet. Ich er- 
4däre e$ alfo: oik msK^ec^ve.^ wie IL 419« 
oderou sT^AebTcc. SoOdylT. III.. 60. o^g ti-^oc- 

ro ÄKhjyn^ KUf.mrm ^ävtä wÄn^ri, "Virgil 

übertreibt 'es, wie die Nachahmer 'meiflens^ 
ins Wunderbare, Aen. I. 48<5i Diva föia fixDS 
. ocuios averfa tenebat^ . * . ' 

' 3 1 3 • 364>. Hedor geht zum Paris , den 
er. durch feine Vorwürfe anfeuert , von neuem 
in die Schlacht zu gehn^ Uebrigöns ift 
auch in diefer Stelle Paris feinere Empfin- 
dung für das Schöne, und fein Luxus ficht- 
bar. S. die Einleitung p,^20i. I^r hatte 
.fiich alfo na0h feiner eigenen Angabe, (aurcf 
sr6v^€i) ,und von den heften Arbeitern in 
Troja eine befondere Wohnung bau^n laf* 
fen da fich die übrigen Kinder des Pria- 
fiius mit einem SrocXufjLo; in dei Vaters* Haufe 
begnügten. Dies Gebäude hatte feiiien ' eige- 
nen ;Hpf- oder ScWofsplatz, enthielt 
einen grofsen Saal, f^sye^op^ und d^nn. das 
|ewohniiche Wohnzimmer, BochocfjLos^ 



319. %CL§0iB'6 f. SV CtK^OO TOV iy%€C^9 

vmn, d. i an der Spitze des Schafts: fo wie 
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444. D^rSqin ift: die Furcht Vöt *die- 

fem, Tadel treibtmich in,die .Schiacht j nichts 
wie i)u ghabteft, (v, 407.) mein MitCb^ •der 
vBiicb iblil^ um .meinem Vater und mir Rukn 
zu ^rwerbbn, kmner tapfef feyn und in die er-* 
fien Jleyhen .treten hiefs« Denn Ruhm lA 
jetzt niclit zu crw erben : weil eine fiebere 
Ahndung • mirs fiigt, dafs Troja erobert wer«« 
^den.iblle. Khsoi»^ efJLöv otvrov f. Kheo^ siuocv^ 
Vw, odet^f. jcA»r f//öv. ilias Ilf* iga (fcenf - 

&n ^66. vto(r$ff efjioff nfC oQrhMc: et Zeuntf 
ad Xenoph« Anab. p. 4371. ' . x 

45 5. eXev^F^ev tj/xoc^ f. fif4ecf Tfiff fX^u* ^ » 
Be^MS^ und dies f. sAsv^eftocv ^ wie ^6^. 
, iovKiov yifJioc(^ f. rifJ^oc^ Ttis aovKöavvfi^. Ein 
Orakel beym Herodo t. VIII. 77^ ftcrs sÄ&vB^e-- 
^ov E)koo^Q^ yj/xu^ K^^ovi^yj^ ^Tpocyes. AefchyU; 
PerC a55>. vocrifjtov ßhmo^ (pccoff, f^^^fi^^v- 
voarov. - Unfer Ausdruck:- öft7rcüföfs*->Tjuc^^^ 
eT^^e^ov ift fehlerhaft; .denn- er gieibt die^ 
faifcheldee: den Tag der Freyheit, d* i/den/' 
der dem Gefangenen die .Freyheit geben fbU, * 
rauben: der Dichter nahm aber tifjt^q ehsv^^^ 
^ov als grammatifche Umfchreibung von M^u-. , y 
h'e^M. . Doch kmn mans noch«fo failen : die» 
Tage der Freyheit , d. i, da man in Freyheit 
lebte, rauhen« ^ • ^ 

ve$s £.tW a^ii deiv Befehl einer andern^ 

O ^ . folji- 

• . ^ Digitized by Google 
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folglichals Sclavin» denn als «freyeKonigin webte 
fie ja auch. & unteii 491. mit dein Geniti- 
vus ilQbt häufig £ uttö. & v. 57. 525. Unter Ar- 
ge^ mufs man tlas A^yc^r IIcAo»ry/My. IL 4^8 
verftehn. Da Andrömaclie nach dör Erobe- 
rong dem Sahn Achills, Neoptolem; zu Tfaeil 
wurden fö'läfst dec Dic^tec dies £chon hier 
den Heftor fehr felllcMieh üFettouthen« Denn 
es ifi edler Stolz^ dais Hedor glaubt : eines 
Heftors Gattin könne nur dem als Beute zu- 
toEumeo, dvrjdi' deflen Hand allein Troja ero^ 
bertfey: nämlich dem Achill. Auch erhielt 
fie Neoptolecn zum vor^cttgUtcben Preife £uri« 
pid.^ Andrpm, 13. NföOToAff/xa? y^fai* Jof ös\ 

V 457. MF(ro")fii* fc. K^fivfj und TV^f «ä, 
littd beyde kleinere ^GewaiTer in Tbei&lien , in 
der Nähe von Ruinen, die man für denUeber- 
reft des alten Hellas hielt. Strabo IX« 6i5o. 
A. — Waffer aus den benachbarten Bächen 
2u hahleu, war eine Befcbäftigung der Freyge« 
t^ohiven, aber iueiftens nur der vom niederen 
Staude, und auch deriSdavinoefi. Herodot. VL 
J37. Odyff^X. 105* Luciari Dial« inar^ VL 

« v äefcc ¥'r4vm f\£yei€^ . i} BefccTtxuvcu^ 

noxxru : zwar mit vielem Wiederftreben : xfÄ- 
r^^q is,s7r4Ke$a^9Cf (api) wccynaf r &d dura ti« 

i • . ' bi 
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bi imponetur hieöteffitas, aber,jein bartetZu^aiAg 

453. TOI €(r(reT€6f echycff ^firei i^lu ro 
%rfrc^,i^» ^rwf%nT}y) ram^' uvd^cs^ (,mT€ av* 
TGv) g^JLWH)r {^m)i) ^ov\m' ^fxuf ^ wörtliche 
d^nn ^mgd iÄu. neuen Scbmerz; empünd&Uj' r-dafiic 
du fokb emwitManniverinHreft: (einen Matwi^ 
mcbl: inäi)£>faaft, der fo jEaypfec^ Ti^ty) d^n et^ 
von -dir. xiie Kiiechtfchaft zuiucktreitjM Jjpnnte^ 

' ■ , 

46J4t %PT*J yö«ö^, (aufgefQhüttete JErde £. 

Xooixof^^^ der Grabhügel), j^cj^Au^tö^ ^/lc^,^ , abet' 
eher müflT^ ein .Gcabhügel inich bedeckend ^ 
fAK^Ö/^toü, wie man dich fortfchlejipt in die 
Gefangenfcbaft. Aefchyl. S. Theb. 3x8 . V«^* 

man eigentiicJi vom Abführen dj^ Gefangeneoa. 
XXIi. '6i^^5vi|A'iä^^ii^ ii^ fim^H)7j^^ Xs^^' 
Axcum.^ — Heftors Wukifcti ift der gewöbn«^ 
Ikhe/ V0n di9t(Selbftliebe^ei%eugteWunfcb vife-- 
1er Men£cben,^ die das Unglück ihrer Geliebt* , 
ten fdrcfatent 'Aber ein wahrhaft grofser, und 
mit Selbftt^edättgnung Uzender Geill MnEirfle^ 
jene Scene zu überleben wünfchen^ wenn ettva 
die Götter Uim; einil4a6 Glück geH)trähreft \)(^olK 
ten, der Troi^ vielleicht glt der Erretter det^ 
fciiwäcbera Gjeliebtea zu ftyit I ' . A 

466. oo^^^ccTo (x^§^{ ^?^) w itä4^os\ er 

(treckte die Arme aus gegen den Knaben. IHas' 

O a Häu^ 
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- • • 

H$iu%ül bty den.;jangern Dichtern «fty^^d^ 

fcbeuend. cf. 3 g.' 

480. Verbiivle : w -«ror« «'^^z (öfturov) 

'Tttlkov ccfAetvoov -zrccrför. Da» war 4ie gewöhn« 
lifiliQ.Caatir^Aioii. Dafür wablne er idie io^- 

ii9ti€^$ Tsvos ift'ein beluimte& Jdipm deö ^eiH 

ji}a e^TTef^v , 7Z'uy3'Wf ö-S'of/ , u.^ f. He- « 

rodot; L 16^ : i ' h 'i(vböiJ^oi T6v,W/iSa^. — 
Das Edelmüthige in dem WunTche*, dafs der 
Sohn ihn hoch an Rlihm UbertreiFen möge, be- 
merkte fchon Euftathius. \ ' ' , ' 

, ^ :483v '^«Jtetf^ ^Ttap^ an de«i di^j^enden 
Bufen : nämlich. von dem ^wohlriechenden Qeh* 
lg, ^tkwdö? «Acwo;. cf. 'llia» XIV* ,17». ^«h. 
H^Ä^ yfAowwTöö,. i^h^liid mit .thiänenden 
Auge.. . v>Fireude Abec ften-: Uciblich^a K^hen; 
und an dern Gedanken, .da(^ er fiinü .no/ch ^er 
Stolz und Troft 4er Mütter^ und gtofter felbft 
ais feia gifOfser Vaiti^c . werden. .Hönae» veiiiret^ 
tefi ein frohes Lächelii im Geflöht der Mutter. 
4ibj^ dar» bey ührer traurigen Stünaiuag io na* 
türliche, Zweifel : wird er das auch je werden " 
]i@Qneii wirdirMcib^vi^lleicht bald eis Fetnd vor 
meinen Augen ihn. zerfchniettern? (Ilias XXIV- " 
727. 735,) Der Gedanke treibt unwiUHiUirlich 
' eine Thräne ins Äugea Oder man falle es fo : 
Aawl eiiiß Tlirüiic^ in ilrem.i^^uge, (v.- 

/ i * ^ • ^ 
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405.). als der Anblick des lieblichen Knabens 
ihr ein Lächeln abnöthigte. 

4^6. fxti fxoi ccKxx^i^o BvfAO)^ fey mir 
iiidhtTo fehr betrübt ecif^uxi^eo. y/voo iv 
Hefych, — Ueber die /olgenden Verfe; f. 2u 

J57. und V. 674I — r»7i^usr»y einnial,^S. 

_ .ö* • ' ' ^ . - . 
it. > • * 

490. Diefes GehQt^. iich nun-uin ihre 
Gefchäfte zu bekümmern, damit er die feini- ' 
gen beförgen könne,. iA nach unfern £mpfin- ^ 
düngen wefigücns rauh und iialt ausgedrückt. 

'Aber man mufs nicht vergellen, dafs jene Men- 
fchen fall uberall noch nicht daran denken, ei* 

' ncn Gedanken , er enthafte ^Lob ^der Tadel» 

r 

durch den Ausdruck 2U mildern, fabald fie ihn 
' für wahr und pafTend halten. Gerade mit der 
* unbefangenen Aufrichtigkeit fagt Telemach zu 
feiner Mutter, die er liebte und achtete, , 

fi:uai^ lAocAiara o €/xoi. rcv ycc§ ^^ccros ear- 
evt oiKoo. Od.1. 334.f. lliasVIL 109. uCPfouv^^r^ - • 
JÄsviKus^ du bift ein Narr^^ Menelaus. f^oi ^ 

fxccKiaroc (ttccvtcov) ol — Man überfehe 
ja nichts wie fehr zu > fhrem . Vbcthefle diefe 
'männliche Zärtlichkeit des He<ftors contraftirt 
mit idör.<Sc|rwachheft fpäteter ZsAun*' Naah 
diiefer . hätte freylich He'ftor nach unzäkligeti • , 
.UAa^pAingen lieh lost eti&n und' forttaumeiii : 
, . . O z An- 
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, Andn^sehe 1 dUär ^ ohnmächtig nliderf all« 

müiTeti. • . * / > , 

•-1 

. 496, . €vr^.o7tcc'Ki^oixsvy\ , pckwärts 
gewandten Geficht: fie gieog von" ihm , weg, 
. abet ilu: Geftcht w^r noch n^ch. ihm gerichtet. 
XI. 546. Ajax weicht Schritt vpr ^britt» und 
^YtqoT^oetht^ofjtsvos^ das pcficht dem Feinde zu- 
gekehrt: r^Tj^ofjLivos €X^qous. XVVL. xog. 

~ buh^BPQV. Cf. ZU IL 266. 

.499. .?v<3ö^ev rycn yooVf £• af^asvyoov * 
*ccor/, und erweckte jed^r Klage^^ sveßocXe 

^ 700V ^0((ri. liiasXV. 366. uurom (pv^o^y amq- 
cus. cf. II. 451. 

505* Ttödl K^CUTTVCiCTi TtSTTOiBM^ y VoU 

Bewu&tfeyn der .Schnelligkeit feiger Füfse. 
Differ Ausdruck ift nur da fchicklich, wo ei- 
.ner dem Fliehenden nachfetzt, weil et er fich 
' Schnelligkeit genug zujtr^uen darf , jenen ein- 
zuholen : wie XXII. 1 3 g« Hier hätte er Mos 
fagen foUen : crsvccro Tiom %qou7iyoiS^ Doch 
vielleicht wählte der Dichter den Ausdruck mit 
Beziehung auf Aic ^41. ^ Dann wäre der Sinn: 
er eilte: und bojßptet im Vertrauen auf feine 
fchhellen Fulse. den He^or einzuholen. Uias 
XVII. 190. 

506. Wie ein ftofs^ weiches im Stalle, aber 
reichlich gefüttert war^ wenn es- den Halfter 
zerriiTen hat, • mitialler. Aeufserung des Gefähls 
feinei: Ksaft, nach d^r. bekannten ^iW^ide eilt j 
■ lanit folchem Vertrauen und fo freudig eilte 

^ ♦ 
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t^afis in die ScHaeht. ^ — Dies tr^fliche Gleich* ^ 
nifg fcbeinr mir für den Puris nicht 20 erhflt* 
ben. Denn Paris, der nichts weniger als ein 
Weicbting ift, geht imtoer mit Fetter unä Muth . 
in den Kamp£ Unten v. 521^ 23. III. l6. f. 
3^8. f. Unten XV. 263. wiederholt er dies 
Gleichnifs von Hedor« — aruro^ iTtTtos^ d. i. 
i(rw/wrt«or #^^^(»rvif . uM(rtvi&»^* Hefycb» 

^d^^, mit Gerfte (cf. V. 196. ) gefilft*?rtv; A 
wohl gefüttert, ecS^^fiCßccytl^cc^ : wie wir miti, ' 
Korii Äittern, ifagen^ £ fiarkes Futter geben» 

X^7- 5I2. S*«!» ((Jlwß) .-^Sf^^^^ Xfoö«va)ir 
h. c^. K^ovcüV^ terram pulfando, den Boden ftam- . 
I^fend. — Äjov€(r^Uf T^u^fjLOio. c£ zu V. 6. 
• — ikühoccVy ftolz auf feine Stärke. S. zu X 
4of« d^yAoM^^ ^fTT^ii^oxr, voll des Gefühls , 
der Luft, wie v. 505. wörtlich r fchon feft 
hoffend auf^die Luft > die tm Strofney Vb es 
. üch baden will, und auf der Wiefe feiner war- 
. tet Oder, (lelz auf feine Schönbeih tPernei* ift 
Tteitof^cof ein fogenannter Nominat. ^bfolutus 

ipeb <pe^e$ i (uvrcf^). Euripid. nn PaJamejde : 

' .j^""' a!X(€$§y€. I'« ^i4au ßeÄovTos:. v. Y^ii^en ad 
LcfboRsiftem p.^^iSa... Brualc» ^ adi, ^^p^hoc/^ 

— P 4_ ürah, 

/ r 
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finifaleiid in üet ^rüAung; Sonne gleich» fi 
ip einer Rttftiing, welche wie die Sonne Arabl- 

Xs(Ti Kecfxn^ms. £nniut$ : leve^ iequuntur in 
haftis^ h. e< cum levibus haftis. Virgil. Aem 
y. 38. borridus in jacuiis. & peU^ Xibyüidis 
iirße. ibi Heyne. — o fihsKtc^^^ die Sonne. 
XIX. ,39 Ii. ri\fXß(fi 'no(tfA(p(giii¥Oi>h flhsKrm^ 

vTts^ioov. Wahrfcheifllich, von einerley 
jSitamaiw^rt mit fihjEKr^ov^' dein Bemftein, iund 
»A^KT^of, einem componirten Metalle der Al- 
ten: d}8^ AP^gefarat vom Glanz ibre Benea^ 
nung erhielten. — KuyxjxhooD^y freudig, Ilias 
/X/ ^nihobre roc<p^m tTfnms - Jcofy%«- , 

. 5j6.; <rr^\|>^cr3'ötf/ ßch weg- 

wend^ wollte Toh dem' Orte. - Gelliu^ NfHä^ 
Attic, iy.»rj.8. id cum dixiflet, avertit (fc* ,f?i) 
f. ajbiit^^ — oocfi^e$)f ift dem Sprachge- 
brauch zu f ojlge : vertraute Qeipr^che balt^, 
jbefonders init dem^eliebten^ Hom^r Hymq.^ 
in. Joireoit,. 3^ . . ®f/4i(5i jeyic^^cy i^of^ayp 1 TifvKh 
votii- üccgokf^ fipc^i^ei Zev^: Ilias XXIL la/. ou- 

'^^t S^chgebraucb» dafs es «ine Aiüfede ift, 
. die nur geachteten Perfonen gegel>6ri ' tWtd, 
was fchon. die GrjtmmatiK«ip j[^e||^> haben. | 
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fes (Tvßoorrj^ fagt: UlylT«»- liefe* «icfc.Äjfffcl^ 
dyaffi ijcb ihn auch in fainer , Abwefcnbef t nidbt 
fcblecbthin oJ^ucrcr^uf nennen mag. AAu fj:^ 
kätä$öv )eaiAf(tf> *Uf.yo(r(piv soprec^ etwa den 
«dien, heften, wohlthätigen Herrn, cf. Schild 
4les H^rcut 103. . .IiiasX>^7--und öf(ets« — r 
8vui(TifjLW £ 8V euay^ d. ijev d^cc^ zurredbtt^a 

521. Off JBVMfKifxoff €ffij *der vernOnftig, 
billig feyn will* S. zu I. a86. JII. 59. — 
ccrifJLt]<T€i€ (TOI e^yov fjLCC%r\Sy d. i. ocriiAyiaecij 
gi <nj €ifyccaoi> ev fMXy^ könnte das hernn* 
ter fetzen, was du in der Schlacht thatcft/ 
Mir fcbeinen "z^oi '\kd%y\ffy Kohjefjuoo^ h^off 
gleichbedeutend. Alfo ifl d^r Sintv.: du bift 
tin cu%fXf\Tn^ ocfxvfMoVj (cf. zu I. 93i*) wenn 
du erftindie Schlacht gehil, dann kannü: dtt 
brav feyn und bift es auch 5 aber aus Vprfata: 
bieibfi du zurück« 

524. f. Kif\^ €V Bv/jKf) £ €V (TTfi^eas, ev 
(p^sai. Aber diefe Verwcchfelung ift fahr 
häufig. — vT^i^ creBev. S»\oben 3 J i . Iii. 42. 
— 526. roc CrocxjTcc^ dies, ob die Trojaner 
dich mit Recht oder Unrecht tadeln) MiW» 
a^eaaofjLeB'oCj das wollen wir einmal ohne 
Zank fchlichten, S. zu IV« 362« 

iiqf\rf\q» Tftff sKsvds^iM^ zu 455. Der 
grofse Pokal wurde auf den Tifch geilellt j 
OdylEII, 431, Daher ormoccrBocf y^^octyi^oc.^ 

••tri . ' ^ $ . > ^ K i^^^'^ 

« 
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Z^Reykampf zu fteuten. Heleiiii$^:.4er"MtQ- 

tis, welcher den Willen der beyden Gotter er- -I 
fährt, fordert diefem geinais den Hedor zum | 
Zweykampf auf. Das eigentliche Fadum i 
fcheiht folgendes. Heleitus, vielleicht b'ewo- j 
, gen vom Mitleid und von dem Gedanken» dafs A 
Heclors Tapferkeit und Stärke der Sache den 
^ücklicbftep -Ausgang geben wctde^* fcblägt i 
diefem einen Zweykampf vor. Diefer Einfall 
^war.fo gut> da^fs nur von einer Gottheit. 
,pingegebcn feyn konnte. Hier rieth man auf 
Apollo : theils » weil diefer ib warm für der * 
,Tipjdtier Interefle forgte, noch mehr aber, 
weil Helenus ein Mantis^ .alfo.ein Liebling, 
jVoni Apoll w^ar, VI, 76. Aber Heftors und 
:]Paris Aiikunft hatte die Aphaer fehr ins Ge- 
.dränge gebracht, und das noch eher, als diefer 
.Yorfchlag gefchehij wpr: fs liefe ficb alfo er- 
, warten, dals die für die ,Gnec|ien To {bi:gfame 
IVlinerva fchon zum Beyftande derfelben werde 
^rfchienen leyn. , Diefe i,dee leitete alfo den 
Sanger felbft, odei; feinen VorgäRger, auf die 
,^^iftion, dafe. Apojllo die Minerva zur Einwil- 
Ji^i^ng in diefen^ Zweykampf beredet habe, 
(S. oben p. 80 um nämlich eine Uriacbe an^u« 
geben, \)^arum Minerva nichts zum Beften der 
. gelieltten Achäer gethan habe, - \- , 

. 5: 5. Angenehm, wie 4em vom langen R«-* 
idftrn ^MWibrjßftd; oirisr Winrflliiils^ «f^lbliräfteten 
jRiidei;(r, ein günlHger \Vi^d jiömjTjt : \(^arfiir 
-v'^m; die 

« 
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Um Trojaner >djie A<ikun& der.bey^eiv'HeMeii^ 

4 ehccrccff 4ie Fichtenllangen f. KooTTotf*- Deun\ 
man gebauchte klie jungen FicKtenfläihkne zu^ 

*^ 6. €hc»vmTe^ TmroVj iitdem fie dieWo»^ 
gen fchlii^i^^ -^ie ditf ttSme'r'^älfate fi*etW re? - 

od^rindem de fiie Wogen ziii:ücküi^lsea'^ 
wie inipellere mare remis. Beyde Ausdxiicl^ 
iind mahierifcjli und tichtig. jr^r. yvjQ^.xa 

KccfjLiXTov^ v7j:oh^huvrcij y weqo von 4pJl 
Axhpit die Arme unye^nerkt erfphla^t find, 
• yu/oj, wie häufig, f. %ö^fi'v,S..H. H. Harles^ 
adTheocrlt. XXil. .8i. -- Koc{xo(,To9vitü^ociAf[ 
vpc yovvotrcc^, XXI. 52. Weniger finnUch.,un4 
fchöu, ift vqn den ermüdeten Ruderern TfisfOn' 
. /xf voA.mf-iUX/ji)* AjJoUoa. Rfaod, L n.6i. --hü 

wünfcliten, dafs fie als Helfer, oc^riycvTcc^'^^ 
oder ähnlieh, fetfchanetr möchten. Odyfl; 
X?^I. 209. y/y vo^o-^o) , , cos <r(pooiy e$hj^oiJL$vomV, 

, 9I Areitbous, des Menefthiu^ Vater, Ka-;- 
nig zu Arne in Böeötien (II. 507.) fochtje^ 
wie Hercules und andere alte Heroen mit ei- 
mtLslSf^fiiei Ko^vy^^ und w^r der tapferÜe £ei* 
ner Zcltgenoffen. Lycurgus überfiel ihn auß 
d«r,Rüd:K{¥ei(#.au3 Arctdien an$ einem HisiJtete«^ 
h^te und tödtete ih^i.. Pherecydes in detiScboKt 
^2(< dr St. ünd unten v: i '41. f. Von > diefei\ 
Armatittr^ erhielt er den,Jäeynamen Ko^uvi^^^ 

der 
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fletKeilettfehtirihger. Atii!h Htrci]4elf föchte mit 
«inet Keule. Theocrit. XXVv 208. lApollodor. 
II. 4. IT. die Arcadier zum Tfieil ^Ö^h «zu 
nophons Zeit. Xenopb. Hellen. *¥U;' aa4> 
Auch Pififtratus Leibwache fiihrtcjc^y^.uvaJi'- He- 
CQ<ji<]|t^ l>v59. Vergl 4iiiteii J>3^4 m4k t4l^ - 

er fich von dem gewöhnlichen Helme unter- 
fcliiea ; läfst üch fchwer bemmmeu. Er 
fcheint gani aus Metall geinacht* zu feyn. Ilias 

.^äriie felbft führet darauf, dafs er eine tiinde 
Figut ' gehabt hat. , * Was die Grammattker 
mit dem f^oxc^s* wollten, ift mir nicht deut- 
lich. • 'Fafft fcheinets, als wenn diefe Idfee-^ent- 
flanden wäre aus Ili^s X. ijg. wo fie araCpo^ 
y/\ f. e^oyj] Toti €öf erklären. Al^in ^* fp^e^- 
(ßa^n ^«und ß cTsJipccvof ünd »Mr verfct^iedene 
Formen: in der Bedeutung völlig fynonym. 
Wefiei. ad Herod. VIII. 118. Sie mü(i>tfin dann 
es fo faflen,, dafs um den Helm ein Kranz von 
Buckeln, (pocKif]^oi$^ als Zierde lief. c£.zu Y» 

743- ^ * ' ' " . 

13. . Aücra ilp 'yvio^ («urou) löft iiim die 
GiietJer, mahlerifch f. ftreckte ihn zu Boden, 
w^fxcc.' sVen dem Sterbenden und vom Schk* 
fenden fagt man eigentlich re^'yvict ^ roc (Ashui 
hMW^v daher beyile der Schlaf uttd der Tbd 
hvatf^ahtis: lieiileu» Ber Ausdruck ifi alfo ähn-^ 
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Siebentes Buch.-' 223. 

Ijch.unfern, ins Gtas flieekent exfendere 
moribundum arena^ Virgil. Äen. V. 374; 

24. us/xcdüseCj voller Begier, cTfou^u^ov-^ 
Jr^^üdöUö'». -Jeder/- dem «an es anfeK^ 
"^kann^ dafs er mit einer ^ewiffed Heftigkeit eii- 
let, etwas' 2u thun od^rvi^ 'erhalten,.* ^ft jx^L 
fio^ooSi in der Profa \7i^q\)^u^oov, üudiofus/ ^ 

^6. HTe^cch^ec^ ViKfiy^ den wankeln>d? 
thigenSieg: sre^o) (pe^ovcruv uKkv]v^ dei an^ 
dern (bald 4ie(em,' ba^d , ^ei^em) überlegene 
Kräfte, ccKky\v^ d. i. Sieg giebt. §o.ßeht aupK 
Haaras wxq. Herodo t VII. ii. rouc rj? 

%fifmois aÄKfiv ^fcr^Töiawr«^.- So nannte ^ep 
obeu.V, 831. den J)^ar&, auf ähnlich«jn Ideen 
^M^^Q^c^ov^ den-Aefchyl. in Perf. C)^6^ 
^^£c^ frB^c(i?\K€€C nennet. Nach VI, 339. ,w 

hnif ... • ' . * 

ag. ^ jbctf Ti 7r€$Bcso i^cura, rcoro) r« 
,(f. 0) «her wenn dö-mir in etwas (rO 
folgen wollten^ in einer Sache» 4ie ^ 
(und gleich nachher erklärend hinzuggfetzt ) 
€^fjta§pvy jetzt, heute, fag' ich. — : . , - 

* 30. €$<roKe TgKf^cüf lAiöü ^«Jf ÄWTiv, fäc- rf 
Ax^oit bis fte Iliums eadlichesf Gefchick 

er- 

V -. » 
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crretdi^ii^ d. i« bis Jifi es erreksben, <lar& Tro- 

ja's endliches Sebickfal ia .ETfüllung gehe*^ 
«Ntämlicb rfle/ti«f£iy^ feft beßimm^iq^ wijrd be- 
fpuders vom Jupitef: gebraucht, der die Schick- 
fale der Menfcben b^ftimmt. .S. ujnten v. 70. 
und .Vjl. 34y.*rifKfi(W^. lA^cu iü alfo hier fatale 
llii excidiom ^ mithin iA. der Ausdruck gleich- 
. b^deujtead mit Jifc^'^^^.St^i^]lÄ/ov.S, ,^v. ^2. und 
IX. 49. coli. 46. Aehnlicbe Ausdrficke find 
rot ?jr«ffltTflß ohJi^^QM. VI. 143. ui\d r^Ac^ ttö- 
hs^cy K>/\kj). III. 191. Ilias XVI. 472. >u^fr<? 
r^x^o;^ TCiPo^ er machte der gach^ ein Ende, 
nämlich .der Vcrvv^irrung, in die die Pferde ge- 
rathen wären. * \ ' 

32. otS'CJ^vöfrycr;;, euch den Unfterb- 
lichen,* d. dir ut^d d^r tjiino. cf. L ai6* 
cCpooirs^ov eiTo^^^ euer W-ort, d. i.. dein und 
d^r J^BO'Ikfehl. - - 

' 3^. sTlps* fJtefjLovMf wie bift du entfcblof*^ 
* fen. fAevr: €%B'i^ov ift, ich erwarte den Feind, 
«ifo '^ökhbedeutend mit, ich bin zum Kampf 
ditfcbloflVn. Del her fagte man juei^ovcc uv^^i 
fjtecx^o'CCO'B'ecf^ ich ftehe, um mit ihm zu fech« 
ten , odi^r ich bin entfchli^lTen nnt,ihm zu 
kä«ipfen V*4. Hefych. /AtfAm.- B^€$f xoßfre- 

- 41. uyuaraocfxem ^Ekto^g^ jxevos) e7j:o^ 

die -Ächaer aber voller Erftauneu (i^berHeclors 
, trotzigen, Muth) einen ^ufrÖM^, mit diefem 
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' Sechfbes. Buch. ' joj 

> - 

.^fgir Hellt, f. ?r«fi ceie^a»^ Um die Spi^e des 
.Schafts lag ein goldener Ring, das AufreiflTen 
des Holzes» uiid das Ausfiüien' d$s Eifens 211 
verhüten, ^ 

rfu%fcs iT^wrok f. ^ mjjaptQfoyrm 

arma traftantem: eben mit feinen Waffen 

Jebüftiget: jfa ift gleich nsHhhw u(potmr0 
fticbl^ mehr als tT^ovrc^* Jhnn ecTTUf^ - uttt^^ 
ikpcM^ und die Compa&U 'afji(poc(peci/» ge- 
braucht Homer nie ..anders , als ia der £edea* 
tung von contreftare. OcIyflT. IV. 277. Drey- 
joal giengeft du um das hölzerne Pferd cc/xC^oh 
(poooac^^ es allenthalben betaftend. — .Auch 
Paris, glaube ich, poiirte die Waffen nicht, 
wie maus fafst, fondern unterfuchte genauer, 
oh fie auch fchadhaft wären. Menelaus hatte 
ja Scliild und Panzer durchüofsen. IIL^ 357. 
— Helena dagegen liefs ihrt Sclafyinnen We- 
ben : . denn die Tte^iKÄuT» €^ya fc. A^fivcu^f^ 
' find Webereyen. ' ^ 

^2$^ wic»?m f, Kcü^ und dies £. ku- 

hoo^f nicht virbhl, nicht f'ein hegft du folchen 
Zorn in deiner , Speele. Nämlich HeAor glaubt^ 
^hn unwillig über den inislungenen Zwey- 
fcampf : oder vielleicht auch darüber, dafs .di^ , 
Trojaner, da er in grofsei: Gefahr vom Men«.- 
iaus zum Gefangenen gemacht zu werde», 
nichts zu fipinei|i Beyüande thaten«. cf. 33^^^ 
Der Innhalt der Rede ift alfor du thuft nicht 

rechtjt daff d|i auf di^ Trojaner zttrneä: JVIit- 
r ' N leid. 
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''leid^ und der Gedanke, dafs fieja um deinet- 
willen AreiteDji ibüte dich anreizen, vielmehr 

'auch andcie ^ur Schlacht aufzumuntern« 

519. KoK^i^LC^ ^t^iii Ufx(pi ctarvj hrtn^ 
•m9tf Jt. L wQtbet; einer verfaeecenden Flantime 
gleich» die Schlacht. XIII. 736, Ti^ocvrn yocq 
crt %€^i üri<pm4s 4roXrfcaio'<Mp^- cfi zit IL 
<93* ^ (^(^X^CFC^o ccJliJ»^ da foUtefi dttf einen 
Andern fcbmälen; 2» V. g75» . 

3^1. uarv (otto) Jtv^qs ^e^tittxf^ dafs 
nicht die Stadt vom Feuer glühe» verbrenne. 
Ufas XL 666. vfie^' t^v^o^: ^e^oovrcef. Das 
Wort gehört unter die feltenen: bekannter. 1(1 
das abgeleitete ro Äffor, die Sommerhitze. 

333. Da ichs fühle, dafs ich deinen Ta- 
delverdiene, fo. will ich antworten. Nicht 
aus Zorn, fondern um mich meinem Kummer 
zu überlafTen, faTs ich zu Haufe« ' Nun aber 
folge ich dir. ^ imt cuaccv. S* zu III« 59^ 
— avv^eo. zu 1. 76. 

.335. cur/ rifx'^v ro(T(rov '{'X(^ovov) ev Bcc-- 
hotiJLcai — ' Tffcr^aTJ^ea^Uf ccxeij wörtiich: 
*Hch ganz zum Trauren wenden, fich ganz 
dem Schmerz eVgeb^n : weil er fo ientfcheidend 
vom Menelaus tlbei wunden war. So die Rö- 
mer c6nvertercfe.4n' ^udia. Silius XI; ^06. 
^Tyrio refoluta in'^aiidia conv^erlb coetu. He- 
Todot I. 31. p ^ohm 'k^üsT^npofrc to9 K^i- 
cov C«sO TU %XTcc rov TfAov, cum converteret, 
intenderet aninromCroefi m Telli hiiloriam. V. 

ibi 
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ibi WelTeling» Analogifcb fagt maii Tt^ecrii^i 
rocfTco T^^ccy/xocTi^ er hat fich tler Siehe ganz 
bf geben. Het^dot» I. i^^S pvxb'ktt^ct ^{^o&i 
kip^Tetf. Die Grammatiker erklaren es gegen 
den Sprad^ebraiieli nni Ziffiinknfienfiatig cc^tto^ 
T^ocTfsaBotj fxocxns/ Aber v. 339. zeigt den 
wabren Sfam bfiVerketinbär« - , ^ * ' 

.zuredeivi ermunterte üe mich. ' ' Darüili fand 
ihn auch jetzt Hc<n:or fchon damit belthäftigt,,^ 
feine Wa ff en^ziLunterfucfaen^' . / / ' 

iich ; der Si^g vci w^cljielt die jviänner, WBcbw- 
feit antecjicn Männern, d. i. das i&iegesglQck-' 
4Ü ja abwechfeliid.,£. gtAöTiS sTt- s^'^ß^m. 

v«of.. Ilias XV. 648. »dijore stt xAov »ixet^ 
ßeretj' fc. IvTiov , von eipem voltigirenden 
• Kunftreuta*. So, fagte Älfifchus für: bald 
liebte dief(?t^ baj^^jewr: E^i.4fi Cfvtt 8<pt^'S 

, 344. jcwflff iM(X0juir%flfVdu; der fcbaam- . 

' löfen ünglücksftiftertn. Simonides de niulier 
tibns v. nennet das au^ eineito HiNide ' gei 
fchafFene Weiii A/rou^yov, Ii. e. fiocüovpyov. cf. 
zu III/ ISO. So nönhöt «Mettelabs* die Troi 
jäner : KocKocf Kuves;, iüdem er ihnbn den Scha* 
«en Vorwirft; ideÄ- ttr durch Tre leide: Xffl. 52 3. 
Ueberhaupt iffe . ein Schimpfwort j da^ einen 
böfen MenftiheS Ijözeichnen foll, der fchaam^ 
los *eintf B&lt Tbiit Abtuet: ''Abe# itt'-^elen 

..Na. ^ Stel- 

I 

« 
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Stellen wird es, wie ^as bey Scheltwörtern 
£M[l üb^r^U d^f FaU4ft» gebraucht, ohne dafs 
damit ein deutlicher ^egrifF verbunden^ wurde* 
JUl blofser A«iadra<;k des Grimais oder i^v. 
Vmchtung. 3^][li.a5^L 362. \11L 299. 
— ^, eK^strcfj^^ 4es,böftn Hjandes. v.^0e^ti#€)^^ 
i^nd cK^ioe$£ nennt Holser ei^^;ipijt^en. Stein/ 
den die Heroen oft zum Werfen gebrauchtet!, 
ym. 327.^1V. jig* Einen folchen Stein 
nennt er ab" auch Ao^o^r ocvou^yi^ , IV. 521, 
coli. 518/ wodurch ^ielde^n von p(^cMij§ und 
OKfvef^ fynpnym \\ urden. Üeberdem aber 
v^iied das ähnliche r^ci0%w afper, mid unfer 
^ räuh^ja ^uch von dem Betragen gebraucht, 
woäwc'b andere beleidigt werden. Virgil. Aen. 



1. a^p. a%efa Juno, weil fie den Aeneas ver- 
folgt. " • <: i , . , 



y i ' ^4 5 . Verbinde : o^fK$ 'iiwkv} ( vio^ 
lenta) du^Act avifMio oi%$aBuj 7j:^(p£§ov(ru fxe 
JVIir fcheint, oi%i(rbcif TTfoCpe^hilM "tptSj die 
bi^iuiuite l^cbreibung.f. Tf^ofP/sgeiv €(48^ wite 
6?%fTö (ßfvyooVj er gieng als ein fliehender- £« 
€<p€vys. cf. zu XL 502.^. Fj^rnec iü ;def> Aus«! 
druck : dafs mich der Sturm fortgeführt hätte, 
alte Sprache , f» dafs ic|^ geÜoirben Mfare»< 
' pdyflr.^.'2^^^ vuv fjL^)f UQTtviotj ocvriqet^uyro f. 
s^y^(TK^^ Ä?rÄ)A8irc. .rrrt' pej^iiigeiq?; beiqerk^ 
man ,notch folgende^: ^ ^befi HL I73- 180, 
legte leic der Helena eine völlig ahtilic^e Vecs« 
wünfchung ihrer felbü> l^fld, ,Eine. 

Ab* 
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\ Sechftes iBuch» ,297 

ficht hatte der Sänger gewis d|ibey.^ • War {ei 
«tw8 idider ;dttß Heletia/xdii^fiiih'^ von 'altea 
Trajan^ern gehalst glauijte, durch dies harte 
ürtheil V : dafs -fie Aber fich'l felbft fällfe/^ de« . 
Mitleids der Trojaner fich verfichern» wolltie^'l 
Denn fteywiJK|g;es Geftändnifs U4i4 Vefttrthel* 
tong uaiers i^ogangene» f^faäers mildi^rt ja dea 
Zorn des Beleidigten fjaft^allemal;^ > 

c ' 348. ctfTTüf ^crfj fört^efchwemmt/erföuft, 

349. sTtet '^em rhßtf^cei^ro roc^e xocnä 
^coie^ nachdem di^e Götter alles «lies Böfe fö be^ 
ftimmt haben. OdyiT. YIII. 3 16. 
Tpi\ .€^» rsK/xiu§oiAafy M^s Geleii?e %«fllq»at 

' '* 351. f ^/dV? der*s doch wenigftens 
begrifFe , . \^asV >*^elches fietttigen *H^ndi<!|i 
Vorwüi*fe und Schande dem Menfchen zuzie-' 
h*e, ' ünd dem ntirt auch gettiäfs hartdle.; Abe? 
diefer Unverftändige begreift das nicht,'* öfefc 
jfein jetziges Betfagetrrhn ifb befcbimpfett 
cf.zu III. 383. p. a55.und urid iinten44i.5a4V 

hroxrr^ (pi^evss'iimeveiaivxfyj er; ift jetlt un-' 
verßändig: (of. ^blvcte ^"340 ^^^^ 07ri(T<r4 
eaoyruf cfÄT^e^o^j und wirds auch künftig. noch 
\ N 3 • feyn^ 

y ^ Digitized b] 



feyili> alfo der gphze Ausdruck £• u(p^m san 
C6f$y odßt otfK ffjtTTcSoff f. feine DiBnkaft iil nicht 
f^iib ^ Bald i(l er ^tapfer» bald nicht»' und 
wird das immer feyn j KovCpovco^^ €(rrs. Utas 

q^<r^oif fc. e^(fifoavvyi^^ drum glaube ich, wird 
er ^«uch bald die Frilehte feines Unverfiandes 
erndten. c£ zjl} L 410. ; / 

354. €i(Teh^s fc botXufXov^ ttitt herein, 
denn HeAol^ blieb, fo fcbeint.es, in. der Thür 
ftehn: w^en des WohUlandes. OdyC L s^ga« 
* Daher vielleicht 3 2 5. t^oov eme^as^ fobald er 
ihn fahe. cf. 375. \ 

-crou, weil dein Herz^vo^zäglich diefes Leiden 
trift. cf. zu I. 361. — €crfl^ TW AÄe^ocih 
iqou^ i|nd ob des Frevelftücks vom Alexander« 
412. ..Aber fcbimer interpungirt mau:. 

f^fMP €id€$Op xuvpjs:^ .Hccf, AÄe^a^v^^ov hsm^ 
§cr^s ^ für mich, die Unverfchämte^ für den 

Paris, dies Verderbei^ ccrti^ f. TfUlfM eart 

Tq<»i(ri^iv V. 2%2. 4IL 100. AAf^Wj^öu. ^V^ää 
i^Xnsy u. d, Anmc^k. \ • ^ , 

357» Zf« rar^ie^ iWKaK fxo^Vy Ju]^* 
ter legte ihnen das harte Schickfal auf. Schon 
Homer kennet den Lehrfate : alle Schiekiale ^ 

Menfchen find feß befiimmt, und Jupiter | 
ifis^ der fie den Menfchen zutheilt OdyiT. L 

m \ 

358- 
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Nachkonimen noch j,4er jQs$egnand,.des Liedes, 
feyn. Herodr t. II. 79. roKTt effrt ccauee Aives, 

Tii^ocrit. XXIi. 1 t..M7fB<T(rtpimts ymif/Mbo^^ 
TtoLmv ocoih Odyff. jffl. 204. Oröft wird 

UQS^ fangbir, - ti^erth des^^^b^ ■ ^'^^ * ' 

370 -^ 55^9» Hedtor findet feine Ajltli^:) 

auf de^ Weg? zum Tfiwe. . Il^re : 
Kiwftmp^^, %e ängftiii;hei tB^foÄjnife ftlr fejii^; 
Leben, und fein gelifb^tejC; uiimüi).diger .{Sohn 
können im Heiitor.das Gefühl der Verpflich- 
tung für fein Vateriahdf kämpfen '«Äd rd 
ilerben . nicht Oberwinden. Er trennt lieh - 
von iht, und eilt mit dem Parib, derihÄ ein-' 
liolet/UerauVnacti dem Schla^htfelde, ' ' ^ 

\ - 37 7ivqy(ß)y auf einem Thurm der^ 
Stadtmaaei^ um 4ils 6e&cibt si»- fej^n, (S| a&^j.. 

und Vergl. zu III. iaib.>; vo fie nun über die^i 
BedMtigiiifstd^r Trojaner 9 Vii4 tt^ V den Ij[e*> 
ftor,. den ihr. Auge vergj^blic^ un^ei:^,den §tFei^ 
tendeBt fuclite» *we>n*e» . - ^: - i - * 

^Tt öuJoy (rou fjtiyecfov) earfi: trat auf die^ 
Schwelle de^ Zimmers, (in die Thflf) und blieb 
da fteiin^^nd rief den Sclavinnen. S; obbn3;4« ' 

; ■ . , »iN 4 ' 379- 



:/ 
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^"^y.p- yö&AoÄ^v fc. qsKcv. cf. zu 45. He* . 

m(»n^€^f eu xm »^ek<pw yvveuKSf: 

38 rnfAHfi^ die. Haoshülterin, Wirth^^ 
lichc.SchafFnerin : eine wicf^tige und feht ge-» 
ophtete'Perfon. .S. Ödyff. L 139. wo fie e^^ 
^mr»^M g^auD^f^^^ir^rd,, S,,,^^l^ von 
von der EaryWea ^ Ü;l^es 
4Z9.'vergl. mit II. 345« Denn die eigentli- 
dS&^Q^^Uff des Heros l)ekaMmerteoff(^ um - 
di6^«aushaltarigih>kbt^ befcbäftigt# 
lieh' mff« Webeii ui^d rtit der ÄufficKt über dte; 
Sblavintiieirr dfe^^tom Weben' g^ebrkucbt WiiW 
Än. S. oben 323. unten 490; - ^ ' ■ 

."^ahnünnigen j: ftark!, für gaqz aijiser fich 
vAQ^djflp ^Q^daifkid^,. deife jetzt^v^elleiQ^^ jht. 
Heftor auch in Gefahr fcy. 'rrr*. AndromachCt 
ift der fcbönfte weibliche Cbarafter der Ilias: 
denn an Feinbeit und Stärke det Liebe für den 
Mmn (Tebt ihr jede^Ä^cb. «o yirga* Aen; IV/- 
30p. von der Dido, 'wehtt das Gerücht von Ae*» 
neaft' Abreiftt 4ie aUffieivfush fetzti-^'^Fafiia. impia 
detulit §arenti / (Mivai^evti j armari ctaffem,* 
faevit ioops atiimi, totamqM iRoenfö per ifl^liem: 
hacqhatur, /ü^0wv€rj9^;..gii^lis cajiijn^,. exci- 
tt fecri» Thyas- ' Dies Bilfl, ias fpätere 

liebte« immei; ^usma^ilten, Iff^ ^9W^.\^^' 
Au^n : denn o^^eii 132. nannte er den Bafclms 
felbft : fAc^tvofieifov. cf. Aeneid. IX*' 477» 
^' . . - 394. 
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' Sech&es Buch. sot- 

* ' ' ^94: He4^r^ fo fcheint es mit,' wi^lltp 

(em:Tbiirmev zu fudien, mjileii»t(t weil m, 
och etwas äbwärtS vom Thore lag^ (cf. ilL 
50.) -oderaucb« weiter befaigte, ttafs iemd 
iteinahlin, deren Zärtlichkeit ef kannte, duteb« 
ire Klsgm nufvdie<TrojaMr4M^ra^ 
löohi« S. V. 48& ' Welcher Edelmuth dei^ 
!flKfat^i>;^l;kbtiTimlrieir^^ AberlAoiteov 
lache, die vermuthlich^^eÜeii ej^ahr-ea .hattet 
[eftor fey in der Stadt, und. jetzt in Priamus 
aUa^€» eilt jm- Laufe ikm, .e^ntg^geti. ^^it. ti^ 
ii terra;ieyis^,,muiier^^,4ignilftnja. vita, qjjaguq 
lis olim i)ei;fni^re boq^.i^..ss'oAu^^vj^ die, 
jich ausgeftattete. XXII. 88- und, von der v^e-. 
Blop^e, Odyff. XXIV, 293. colU IL 1^2. t 
77. .. Alfo die viele i^vöc mitbrachte. . Eu- 
pid..Androin. V. 2. läfst die Ändromache fa- 
-n. .^ßcuoi^ '^o?aff i^iy na^^ i^va>v avy tTC'^^ 

<fe3^6iW'Ä fcfl ibid- V/ 1^6. ifoi^ 

)T Hefmione, Menelaus Tochter« ** 

m 

395. HetWK. Malt' erwartet naeli^tir 

ramttiätik: HfT/öjwor, c^* Ciarke ^ahm an i 
Mm &" fey gleichüni«, cü" r$9 B^ie^^ qtf* 
lid'erhf Eetion<> und erläulerte es durch den 
teiiMfefien-S^achgebt^b: * t^^^ qttatiy^hi«-^ 
0v vedti eil quam vrb^m l^4;ttoi, «veftra^eft« 
iefer Sprachgebrauch; 'den auch Homer hat,' 



^uy£«v.) leidet, . ftt viel ich .feh^; Kier 'keine 

ümiv^nldiing* j - Aufih j^otet SpmchgelnraMb.ileli 
0i? r/ü^^f. ^i.^uifle^n, ift mir uAhftkariiit: oq 
i&tig^efy/ies.&fi ^rOftde-cier lUcJlter ge&gt ba« 
beä. S. Ü. 673. .aben 130. 31. Ich be* 
hftiteitiie ake leterpunftionf'HtT^tf^ hey. 
Ihnn iblche Anacolttlbe find im Homer tiiciU: 
feHtevC Odyff. I. 70. y^ohayretf KukAw^w- ati^ 
TiSwi^JlöAu^^/xc^v. ci^^Uias Ii. a53* . — r: UCht 

- * 3$7. rcv B'vyccrrif sx^ro (fc. Yüvii) Ek- 
röf^, d. i. v7(o EjcTöfci^: feine Tochter hatte 
Heftoc tut Giittin. ^Der gewöhnKtlic Ans^ 
druck ^war^ r^u Bvyo^e^co e^Xfi yw- 

400/ ocrccXocCp^QveCj Jas zarte Kind. 
cißiC^PVo^, verwandt mit UTtctMs^ tener^ <nol« 
Iis, gebraücht'Homer von Kindern und jun- 
gen Madchen, llias XVIU. 567. 'jstpc^^miui 
^ tiocf i^lBeci^ cctTcchcc (p^oveovra^^ Vollender- 
in. Von den- Füllen üehts XX. ai2. ' _ ^ ' 



' 401. uh^yyjov ocars^s ko^Xo)^ gleich dem 
i^mei» M^i^eoftern. S^. zu 29 f'^ Das tref- 
lichfte Glcicbniis für den liebUchetl Glatiz» der« 
tui d^. Geficht eines blubendan Kindöa, Jüng« 
l^ngs oder» Mädchens, i^itidse puelte» .ftrablet« 
ApoUon. L 94p. « Die Argonauten üaiitingt 
V<jm,yolke.: (ß^&m mre^es w Vf^>aJ<r/, /^e- 
iwtfSTMf^ fby '77 h vom. Jafon : ßti^ (f>ocm0^ 
mr^^jffo^M tv,-^ d*i ii ,dem Hespejciis gleich. 

Theo- 
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Theoer« XXV. 140. Ilsh Stitr '%ff00i». 

tivrs KvKvo^i iicLvr^*^ dftrTe ^ i HOKoVj ori t^oM 
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402. Hedor hatte feinen SoHn Xymimv^ 

Si^io^j wahrfcheinlich von dem Flufle Scam'ah- 
' der, derfonft auch Zetv^oshieü^ genannt Aber' 
die dankbaren Trojaner nannten ihn, Ao'tVocvoc^j 

d.t Tov awwcTÄ rov ectrrso^j niid tias;' " weif 

He«9^or allein der J Erhalter oder V^rtheidigcr 
der Stadt war. cf. XXIL'507. Der, fagtei? 
' fie, foil einft der Fürll diefer Stadt i^yn, ocvcc^ 
rcv cccrecsy denn ftin Vater ifts, der fie allein 
erhält« Dies fcheint mir die Verbindung der 
Ideen. \ ' ' * • ' 

0 

M 

^404. Ohne ZU reden blickt Hectör auf 
feinen Sohn und lächelt. Konnte die zärtHfeh- 
fie Vaterliebe^ die imiigfie Freude über den 
geliebten Sohb beredter gefchildert werden? 
' — Märt fetzt daiFör : Hectbr freuete ficfr in* 
nigil, da er feinen Sohn anblickte: um tu em- 
pfinden; die Kraft der Pötük beftehie^atin;'d^4k^ 
fie für den abftracten Begriff der Freude, in- 
dividuelle Aeufserungderfelben, at/er gerade dfe^ 
fiärkiie auswählte. ^ ^ > ' ^^v / v. - 

408. ov$' €Äeou^ei^3 denn (cv yotf ) du 
baft ja hein^ Mitleid, Hit^: ddn Math winb 
dich bald tödten« Denn du mäisigi^fi' ibn jar^ 
nicht aus Mitleid für mich. — (p^äje^ fxevo^ 

n ovK €hMMqovroc. — - witwä^öv, den ^^ma** 

len- 
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4^4, €iK$'noh(r(rt^ den trabenden Seieren. 
Ueber die eigentliche Bedeutung, von esAsTro- 
^ ift man gar Tticbt einig. * Gewöhnlich 
liiOinit man die Erklärung der i Grammatiker 
fii : iAicrcovre^ rov^ 'yroMff Kccrcc TSa^eiocv. 
WirwöUen dem Sprachgebrauch folgen: Hh$^ 
Trohes' ift alt f. ^KiTto^ss, fo wie man ethEoo f. 
^Ksooy tÄKTdoD findet Nun ift i^^craesy tto^ms^ 
poetifcfre Sprache f. oc/ju^aj^ taiucn, abör 
mit der Nebenidee, daii die Tänzer den Fiife 
höher aufheben,- und zugleich beugen. Eben 
io hebti wie ich glaube bemerkt zu habecl; däs 
lyjidvieh im Gehn den Fufs höher, und biegt 
ihn ftärker, als aridere TKiere^ * Zwar thot 
dies auch Jas Pferd und noch ilärker, aber ((e 
inpchten €fs von dem Rind vieK, mit dem fie 
mehr umgiengen,.2uer(l bemerJit haben» Da- ' 
von Entlehnte inan. nun, dies iSeywort, welcTie^ 
ina.n arifaiigs vielleicht fpeciell von dem wei- 
denden odef* pflögehden Stiere ^e|>rau^hte : bald . 
aber, wie das ^on^ vöi\ vcovs^ ' zum aligemeincu, 
^eftän^igen Ijey werfe macKte:' Euripid; ^fed? ra 
Igö* fcÄiKTöv K^ovacü iio6osf sfjLov* Oreft, 172.. 
TtccK^v uvci TTö^u cov ^Xi^ef^^ zum tanzenderf 
eiii^Ä Iphigeav ' ;AiiL 144)0. 14Q12« ^Otph^us 
Myhin. IX.^. TnSw^ '4x^0^ '^^i^O'ovcoc. Ver- 
iiiutbiki> hüttQf' AndßMeour eiKmäieff yifKutcK 
auchigefagt £ 0§xwlfi€vu^ yuvcuKe^.r -Doch 

, giebt 
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giebt Höfyt!t;:in Y^^^ eine ganz 

425. fAYiTe^cc. Als accufativus abfoluj 
tus: ein bekannter Sp^ch^ebrauch, den man 
beyih Hcrbdot vor^iiglieli h^iffijg findet. Auch' 
« bemerke man das 1 4 ^Tt ' wiedcf rh olte * -7^^^ ^ 

]^i;ner ift flt\|^flft^fi^i/<Äf J^q. <§)>ji3«s- f. hvoßST 

jFK yuf 7rqS:ri^<k)occ /Aß oc7rc^i(T€V, ,u7:ovKofxhrii 
nvm^.'n^' Zu 4a,*-i ye^tgly pljfji zu, V. ap 5- 

419. TO >(T(ri fxirvurri'^y it bift'mir 
nun viter — ift ftärker gelagt- für das profai^ 
fche: €V '7gccr^'oVü^i}Aknl^tiV^ Plai 
to Mcnex. c.:^ XXJ. . Das Vaterland vertritt Va- 
terftelle bey den Kindem^erer/ die fitrs Vater- 
land fielen: ev t^utpc^' cr^^ 

^üTwf. , ,. • • 

me^ ift b^4eutender , als ^edes aHein. OdyiH 

317. c6vrqVjrpo ^vi. 
ijevrou', .«> 'QvPsii<Ti. cf, Vatkeii. a.d Herbdöt^pi' 
339- , » ■ * 

< . 4^37**^^40f^ '^9^9^ neben. : d^ ix^ldet 
Feigenbaum, (v,; Schreb. ad Theocr.X>CV. 
cit Tt.A p.,3oÄ*StraboaCIÖ. ^. 89J^B.-c E^^ 
nos r^QL%\js r$s tgt^c^ C^in .ileinigter Platz) 

* 
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lyXffnexrvKUV, (üeg^ dicht aa viegtfilten ^^iura) 



Aiax.. cf^>»ttIII-> *4^»'. .1 .et) i. i^j.a-..:.- 

■ ' 438- Ttf" ^'''''^^^ 
TÄUTö f*aA« UfJißurov etvccf TtoKiv. Der Sinn 
ift : Einen der die Ocafc«! woW inne hat, mufs 
ihnen gefagt habe^»« flafs diefef det 
Mauer vom Afeabüs ^beuet Tey, damit er voto 
•Feinde könne erftiegen, and alfo das Orakel 
erfüllt werderi,^dÄ&'Tr<^a'8 Untergang vetkün- 
digte. PiiMiar. qiyn>J?. yW..4i - 58. Oder fie 
haben es fdbft. bemerkt, daft hier .d»e Stadt 
,lei<jhter.ei^iegen.w^^e«.]^ane. . 

447. }\Keai7rs7r\ov, deren Gewand nacji- 
fcMeppt. VergL zu mi aäg:' Eben fo XlIL 
685. XoMves i-Mf%<rc»v£f. Hynin.'in ApoUin. 
,147. — at^eiJiotf Tfoww £. cw^m^«/ ye/*««» 

at^Tf^l^ wenn icli fern von d« StWacht 
iu entmehiTfuche dem Tode. Mit »Äfuo/xo«/, 
»Äe«v«, oAüffx«, «Äu(7x<«^a> verbindet Horner 
' fatt durchgeheHdfc die, Ac«iifttivi.;fK»?oyr «»I?»» 
o»>^ &»v«w«>' ^f-' Odyff. :Xm >330- 

443- 
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/ 

jalleiaviiu ;#ämpren. ' etyu^iC-Bitf t^s ift mit 
bewiniderhdänfBeyfall^'iibe^ b^}'mk 
fremdenden Erüauneo benierkcu^ betiiAtem . 
Ilias XI ; 1 1. Hier, fag^ dejt junge. Diome- 
des^ ..i^iet Äebt; der M^nn^^der ejn^n^bigüe^^ 
Rath jgeben>jin^i^ >^?J^h^^^ 

44.jMMdfTO d"!)/^^,' Veniahm in feiiiefll 
^ GemÜthidQn Rathfeblufs'derGötter. zu L ftf« 

,-k5?K Ä|an l^afst diesen Vers pls, propheti^^ 
fche, mit göttlicher'Aütorität gefpro(j^e;neyeijj 
üchetung.» dafs-HcAor heut^ noch nicht 6eW 
ben folle^ wodurch allerdings die Freude und 
, BereÜw^iEUigkeit^' »it^der H^^fatouJyi. 2tot!tfy< ^ 
k|mpf aiuiiuiiut,) (v. 54i^-)..%kiy viel, ja faft rii* 
los iGfSDiiieiKSQlififarielr. ' QanniHvtttde aber 
Stella mehrere beweifeo 4 4ais, HoiMvit 
Hetdeflttitdf an der](.iefa0*£itH 
(vifidlelcfat üb6cfpanQteii)^Begttffe^«^ wirvM 
von tinejtn Helden gebildet haben, entfpre-^ 

nicbte Aiehr^Is HoffnÖQg, nur dafs Hdletvug^ 
M^iLerdtafifarMn..Afl^^ ^itt&O^ - 

und bkiliatbntQusdrü£lä:^^'sr{e^z» B. Agäimm^^ 
iioti i i 5 ii6« . r: UiidJ ^ ^^aft dies'. HbhntS 
Sinn war; zeigon^ wieich^kilie^*;v4» '77K#c^ . 
deiitUchi Berm , id^afs^^Jieftor v . Awnir ^eiPi^«^^ 
glaulkAaiatte, die.GotthKit^eM^^^ ' 
fichjetn iäiTea^ £t wtedeinicht-ifeUÄ; verftcUfe- ^ 
w ;i ' . -P' die* 

» 
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tHargeyern. Nämlicb yw^ ift der aUgßniei- 

. ue Name f. Geyer: der cuyvTTio^ Cyu\p Tö>v cu^ 
ywj der Ziegen geyer,) Jiann alfo keia^ader^r 
_als der Bartg^yer, Lämmergeyer, vultur 
^.barbatus £eyn^ diitr . in c(en Alp^n, 4iElA£riaa 
'. und anjdftrfl .warmen Climaten zu Haufe ift, 
ydfll P#«be^ der .G^mieii'j. Zicf edr , - lüinmf r 
jü. f. f.lebttHund in Felfenhölen nifteti xf. OdylT. 

i ^'y . irr-;* •*^^*;r- f m , - • 

.Äea. .4ie~Scbilde die Speere ujiclvdie Helme. 
J^färAlicbr da. h6^dj&:*|{eeire.ficiii;:0teder<ettten^ 

r uiiter .dem. üewtelir, oder <*nach der ' 

ProLc: ^Ti^evTrs" ras cccTn^ai rx oTtXoc, 

• * 

.i^fs^älg^iQh jedar^ißinen Hjolm.auübehielt, den 
•Jlöhen: Schüd zur linken, und den Speer zuf 
':fediteir neben -fickitehn hatte: tfo- fcbienen die 
Jlfiee^je den), der üehend oder vöm Wagen he'r- 
,9W/$bfsr iie w^eg ,£rite^' gteftcfi einet Fhfr:> jjiit 
^ßlmen,> Schildern «und Speeren :bedfeckt. En- 
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* ^«gis «cdppnls fplend^t & horret* ^ EigenN 
J|i^ €l<ftoc%v^ r^fiiTsm^ ^'Ui^^tcr^ ifolglicb 
^^^ i^i^awGü tu .uirni^ss a^ovqo^i dann 

^^tfO'i» empor üeha oauf .der^ Fiur die 
iBaf^ten virP^er 'dteEilsnzem t' Ab^.*niiifeiie Vbfc* 
jiir(4uiig iiV uneigefttliab, /Uptl iii£Ä )gelehitei\. 
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' / Siebentes sBiuch. ' • 2«a: 

[ i ;.ßi« iCtieger . fafsen begreiflich nicht 

ftill, wie Bildßulen : die beftändige Bewegung' 
* der Heiqie,' ^Scbildfsr und ^^peere ^^^te 'alich, 
den' Anblick diefes Waffenfeldqs ':gleich , dei»:. 
Anblick/des waile^itdep Meeres^ -r^ oln (£>^ö$^)t 

wie, wenn eben ein Zephyr (ich erhebt^ die 
Walhins: fich aber Mb Meer verbVeJtet ' {.} 

(p'v^ov V8CV o^vo/AsvoJOj wi^ 4i? Meei?esfläche/ 
wallet , wenn der Zephyr.fich ehen^.. erhebt. 
Qsrtiilh JLXIV. 270, quaiis J}atu pU^dwm mare j 
matutino horrificans (fc^mare) Zephyruj? inci-^ 
tat Tindas, aarora exoriente: qu^.tatd^^ p1ci-^ 
müm clementi flamine pülfe p.roced;uilf ^ leni ' 
r^onant plaiigorb Cachinnit poft^ veÄto we-^ 
» fcente, magis magisincrebefcjünf^ piiVpurea-' 
qoe procul nintes 'ti itfci^^ reM^ ' iJd' 
vergieichen die . Diciiter ^ die ; ßariie / ' irel-* 
lenförmige Bewegung der Saaten ^ mit dem ' 

walie^d«n i\l(sere.v Virgil» .«pej^cg«^ ^11^ . 19.9^. 

Cum Aquilo incubuit (fegeti) tum, fcgetes alt3i»>. 

campique. n^nte^ lenibus.hQrreicuat flabiris.; 
DalTelbe BU4 enthält unfer: diLe.,waÜende;i 
Ssiatei^ — XMccto. Ody£L IH; agp. Ze^ ' 

' rfi^ (p§iyoSr uiidfdbwär2€(r ,yfirfl v<»n: djßi: Wa|r 
Ipag das IVleei;.,^Q.vid^ TiiÄ.,^^ 3., .^07. Aeaup-, 
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1 -^9. ^ofi^M ovK h^7^(f(fiy Zex)^^ tunfern 
Vertrag hat Jupiter nicht voii/ogcn f; övv^ 
e^o^€ ^dhüff ^6)V o^tim^ er lieis ihn nicht voll- 
zogen werden^ und dies für das ganz einfache: 
o^Ki« WK rrshertc* Uefafer diefen Verti^g^ 
276. ii: ' ^ 

§oi^ty fondern et beharret feft Böfcs über bey- 
des zu befcbiiefli^n, bis difs ^ IHaä XII. 6 g; 

Zbuc. cf. Xyi. 365. — Ueber die Con(tra«>. 
dion S. zu V. 150. und über T€KfAca§Qij(,Uf. oben 

73. u/xiv y Ä f ^Ätr«^, aber ihr habt ja 
unte^r euch die ta^erfien aller Achäer^ So 
machte yce^ II. 119. mitten in der Rede den 
yebergang zu eiper neuen Sachf^ T— Uebec 
'yruvccxccia^ C zu p. 550. ^ ^ 

9e^t^üd^^ Off TT^oiAocxi^s'^ctf EfÄOfy mit mir vor 
lUen zu kämpfen. XXIL 85. jJt^^^ TtfOfJLos 

hrmmD roxrrf. Denn Tt^öjXb^'w^i 'nqofxuxp^ 
find Synonyme.' Sl ' IIL 44^ unten 136. XV. 
ipg. AlfoiiH: Tt^ofjtcc etvecf Ekto^Ij Vor die 
erile Linie heraustrefeq^ . um mit dem He&dr 
zu kämpfen. ' S. zu III. 16. — Dafs er för 
Tf^ofjLof ef4fievecf e'jjtof ügtEKtoff ^m ift uach 
unfern BegriflFen tadelnswürdiges Selbftgefühl. 
Die Alten dachten anders. Sophocl. Oed^p. 
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Sieb^pfee»? Büch. 

fjievoe. Sum piUS Aeneas.iama fuper «etfe«»i 
notus. Virgil. Aen. I. 379. cf. OrviU^ ad Cha- 

. . . • . . i .. .. . !■ , ., .• -jr.i., 

77. TÄVcen»«» X^^»«»» ^f™ »nt«». 
StaUies Speecs*. e^i^AHiMt, ex^vT* i»my>X^^> 
utvwi- ^a.e'V'Xif^- TayofJJJJf«' oder rößvuwfiX v*»!. 

iÄ^ii^iSfieori 4eire9.E^ft« HPCzügljdi iwiB 
R^Odot. VU , ! 77. V**^^ 

dot. p. 34. 99. Virgil: longo prsfixa inftUia 
f«biQP, Auch 4^,^chwsiidt Beil, da§,brei- 
tqc<)der iai?geu als gewöhnlich iß, heiff t. Tflf;{^n71 

Feucrsi C«w?ö^*if. d©sScji«il3s»;haijfeD^,< Wi*«-, 

U%ÄV r«« ift'j ich .ierbaite es felbft: abec^ 
lie neue Form Af Ä»%fiö r/iw rufoff 
iaftj fiim»nfterer . «s .fitkm i foc we ^^fHi^Vj 
?iwfVji«*WA5.y$r^ffen: aber A?Aflt^*i tnife^fii^ 

toinfeT). rflyj»». in Y^nen 40.;;Venusriyfirfühi;t. 
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81. oüj^f fxot e\)%os Ktco'j^ocv ^ i.nikA mir 
ApoUo die Glorie (jt{s vtms) giebt^ ^eos ^t- 
^äoat ift; gleichbedeutend niii; S^fos' 

^«Wi vmfV, tmd -di«s m^^v^». ^ |&e\röhfiU- 
cKef 'ift zwar Zfuy (^«Lcri fu%os", unten 203. 

«^r'b«y einzelnen Käinpftn, ' befön*^/''^ 
^ vorzüglich« mehr auf Feüigli^git'odepiSitihe^ 
böie ifH Stofse oder im Wurfft^ ankömq)t,. ift 

'XVI. 735. oäja xxir. j^8i xxui^Ä . 

iinIfeVoifchen ZeitaiteT•^^t^(fmfcte marf'l^rDanlc-. 
barkeit fttr da»: erliaifeAenP Ski M-'efttiÜtete» 
Waffen einer Gottheit. S.'X, 460. Sie wur- 
d6tt in dM) T«in{>«b' atif gefaaagei^t ^'»boP nqoh 
■iffliitf%»it eine? InfehHft, dip^denlSieg virkün- 

iie iiier fo vortheiihaft die D0f(ki4t(Dg.von He- 
aorS SifegerÄölÄ «ÖtHiMlel'Uätt^^ Ji««/ Virgil* 
' Am III. a 8 It'-'Xtiagiii geQ4»ea:Äb»nt:«?' (ciyw 
. peumj 'poiliBtrs adverfis iigo^^ r«li'-«^ariDibe 

fignot' . Aen^ hsßc de S^ana^vi^cutH- 

büs arma. (dicavit, confecravit)? »'0« ktflw 
' ae' Ariftonienes wagt flclii^s 'NaA(M»'nacb La-* 
öedäemön ; avoittbficrtv uaTt-^x W'^'- ''tev.. rtjs 
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i^£Ä?, .PwiWü j^Ä 316. d .tiv. ' *7 *U 

\ tert. ra'^%fa?,' rat^%5uöü, roc^X^'oOi iind fpäter- 
Jhia biofih'eaa^ii^tt, iü eins loit B^T^rm- Da- 
her Töfti raf /jj^Äct , der Platz. .vst&4ie iTcMlm« 
befird^f)Wi5f^Q0v den iCirchliijtf;; J^erodot^^ILl 

fp häüifig'jfindefr'fV ^u^fce tto^öV. ! QdylT.; 

7r^au%oyaj^. Ti^Mtet EÄ.Jjo-TTovi'ßö. Dije'i* 
Beyvvort^rde Vm;^e6r<f -to IrtBfig" gff^ 
brauchty dafs" man "ehiinch to tiKoutv gerade- f. ^ 
«Af, das M^r,^ unaP^YtdUch gar ifüipi älgiitf 
faHa, fagte. Hefych: ttAcktu. »KytM^w, cf. ad 
HerödüT. II. io8:"''*=' Die Griechen, welch« 
am Geflade.iin!.Lag0C Kat^» . j^.eglul)0lk.<oatür- 
• Ucbübre Todten am Ufer. . v 



Dieier Zweykaropf, liies zeigt Hedors. 
R?de QeutXicn^ foll*-e älfa mi^Bv wie jener des 
P^riii.^'dqn^ gaqzeiji Krieg entfcheiden j fondern 
^IW^äf^ipffts'^^ Tages ^^ndigen. 

^ gewpbnit. 
r eben Ableitung feyn de^t^q^g?^?!^^* P«"' 
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95 • v€f^€^ cvei^^y^ indem er mit Schman 
]en ihnen Vorwürfe machte, fy tßmS^M xaf 

öv«^i^öüi'j^,. zankend und fchmälend» fjLpc^eais^ 

- 96. öü/^i*« Achi — : Immei:. Ausbruch, 
dde^'fehr fchfferTteften Unv^ill^s, <^eder. des ' 
Kumme^rs : OdyC Vi-^jÄ. o) /w« -«yo^- ( fp, Ja-i 

dßiKos. , — ccTt^Mtfi^y ihr Prahler . wört« 
l^ch ihr, die ihr fo grofse Dinge ^rphet, ^ d. i. 
verlprec^ n^agTO ipinantes 9 iiiiutantes. 
^iim\ichkpt,7f&KeiV i) cJrohen, IliasL 
drp^end ankündigen, ibid. ig i. ' durch 
Bildung, Miene, Gang, [^ort^^^d^r derglei- 
cbeA Mwn grQfgen.G^ift oder ei^e 'gr^o(!fee ^T^^ 
anliündigeo, tie- 

- f^i&vi f. vgfQ^e^ex^Cif^ ^ imUs.^ Aber 
mir fcheinet es-rnchticer der Infinitivus 

fo wie ö6yf4€Vo^\ IL 794* ejitßanden ift 
♦ , |e%ö/LCf ^g%/ufij/jör, (V. Hefych. h, 
. V.) oey/xsvo^. Solche harte Zufammeri- 
' * Ziehungen find häufig. Und V^i^' "TOii 
.;-Q^ einigen Verbis die Perfeda immer als 
Praefentia gebraucht werden; £6 behal- 
. ,ten fie doch die Form be^: 7. B, o^oo^e. 
' f • f (TT/, ,u. fc f, ^ was aber bey ^j&c« 4et 
. ; ^ • Fall nicht ift. ' > ■ V : * - A n^/^ 
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%f i botßhM^at^ qe$o^ eÄ€V(r€(T&<if^ fo drohte i. 
fo fehlen H6<^of* kämmen zu wollen. 4) prah* 
len, rühmen. VIII. ISO* Enra^^ 'ncrs (ßtia €$• 

Tt'(5WjV^ VTT sfAeto (poßsviuevös Iksto vr,ocs. oos' 
mor i»7Fefhfi (fiu Ich faffe.flt^«Airr>ff hier 
in (ier dritten Bedeutung: ihr, deren Bildung, 

Miene, Gang und alles Helden^ TWiT cc^iarouc 
TTocvccxccioov y verfpricht , ihr feyd Weiber- 
VergL tu V. 787. • ^ , • ' 

. 97- Ao)^ (G 2u III. 42.) cuvoB-ev euifc^f 
beym Zeus, das ift eme fchreckliche, fcbreck^ 
liehe jSdbande» daü^ r-rr f. sv. rousr^ouvms. mvth 
rocTii hjCß)ßif\ <i unter allen fchändlichen, der 
fchäodlicJiüe Scbaudfieck« . Aehalich iü das. 
profaifebe :"r« fAeyio-roc,. rm ev toutoiSTy 
Tc^ fji^yiqTcCf^ A ^ TGuroiS san iJL^uhoc^ oder 
kürzer f. rcc iJ(,syt(Trcc ev fAsyccAa^ rovra^l 
Xepoph. Mempr. Socr. L l. 8* ibi Hindeuburg 
V. cl. Lucian. in Somnio. c. l. hi^opoos (rojv)' 
tv tos fAccKuna Cevoaujxoif) eüoox//<t6r> ibi 
Hemfterhuis. , . ' . " 

- ' 99. ioo. ysvsdbcij vScaj^ 'netf y^ux^ zu 
Erde und WaiTer werden» ill alte Sprache f« 
verwefen, ftv^^a^o] ca^i^ cf. IV. 174» <T6oo(Trex 
^v(T€ $ a^GO^co. XL 395* ^ utcflfsoi^ ohne- 
Herz, pc^vfxoh ?S-. V. S 12. — 7 flC>cA£^f ir ö^ura?^', 
£6 ruhmlos, .d^ i; phne etwas zu tbun» das 
Ruhm und £ht:e eucl| gehfiA könnte, cf. V.. 

' ^ - ' 101.102- 

' » ■' . 
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; \. I;QI V 102. Boo^ri^oi*(^:.T(f)0€^^ ^nalpgifcb 

wt f4Ci%m<^M^*T<f^^^ ^'^e^'Vrkxme^ 4pch gegen 

ihn waffne ich mich iclbil, der Sieg fteht in ' 

Gottes . Fbndi v^l^^^ir-"^^^^ alter Spr^cl^e: dos 
■J^iel.d^s Siegs liegt dort obeii, (uTf^fS-^n/, im 
Hjinfnel) in der GottertHaad : es üt^hx in Got- 
tes Hand^ ob ich .das Ziel des ^Sieges erreiche, 
'iiimlxzh Tt^^ocr^^^ vmyj:. aber ent- 

lehnt aus-der Redensart: iKmcrStctf ^^^^T^e^qh^ 
, roc v^KY\s\ {o wie Vill. 143. Tref^ocrco oXe^i^ov 
l^CAf* Ber Sinn iil aifo: ich rüße. mich 
gegen ihn j aber d-en Sieg kann mir nur Gott 
geben^ Sa Ilias XVI. 619. Fechte» mülst ifir: 
€f yoc^ er/ rehoff TPoKFfucu^ sTrsoov evt /3ou- 
Aiff' d« i. denn nur mit der Fauft^kann man 
die Schlacht endigen^ ^ ' 

104. Trochccfjtnaiy unter Hed^ors Hän- 
rfen, f/das üblichere vtto '^uhxfjtxi^^ dntch 
ftine Hände* IIL^52. — Lebhafter als da«.^ 
gewohnliche : rore tiv reAsvTY} [iicvrov Mfv^- 
Mou, ift die ÄpoÜrophe, (ü Meveho^.t (c£ zu 
IV. 127.) und hier fehr fchicklich angebracht, 
1^i|i mit Mitleid geoiifchtes £rfiaun^n über die . 
Unbedachtfamkeit des Menelaus, deflen Aus- 
druck diefe Redefigur ift, ift hier völl|g,o.atür- 
lieb. .~ (ßs^rs^Q^ fc. Q-ov. _ ' , ^ ^ _ - , 

♦ 109.^ wSe <re x^r^t/nic iaßjt^oörui^ijrf aber 

du, föUteft nicht fo finnlos handeln, 'ovSe' cre\^ 

%^ jr'-Ä(p5?flMy^. ücber die * etwife äferbe^ 

Sprache, f. zu VI. 490.^^*"'' ' -^c 

'4:CT - " jI r HI. 
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y '. Sieben-te» Buch. - 12^7 . 

. . ' rd£rf n ^idW,r aas^ EhrAich^ ' ÄT^ zu 

• Ö^ir^^ Uebiigens ift d& Taus^ dieftm Verfö, > fe 
'Wie a«n; 'ier- g^nzei) C Red^. ^inieuchtend / dafs 
-MeilelaiiÄ weder bey feinem Bruder, noch audi 
'be5idm ObTtigeh Heroeirt für^ eiMti Held vom 
- er ftÄt- 41*11 galf. '. ' Er felbft DeftäHi^t Qi^eh 

^4641^ VdcÄeJiting^ die jene ficli von feifieiv^Tj^ 
•pfeflWif mächtcii. Ver^. -Iii« 'Eihlditfeä^ pa^. ' 

^errf ,ihiii.z« feeig^fjoeij .in^de? Sdil^^^^d.|j^. 
J^i^nt^ftc nk ghpp Schauxltfin.uiit ihm^. odpr • 
V9fth\cichtiger/.,vßfn|eidjöt 4hm.. XVII.. 

- V<W J woijMljfr Heftpr in^ der YertheidiguSg^vW- 
. 3,51. VirgiL Aen. ,IL,. i^..<|ttamqua^m 

" ViT^^ 1*19. DerSinnifti ondAt^trd^^ 
^aiich der belle Kampfer ift : io wird er docii ei- 
liän fo Aarfeti SHtxi haben/ dafs^ er nach Eiidr- 
i^^gung des Katnpi3es fich freuen wird, 'dais er 
ausruhen kann : wenn er nicht gar fein Leben 

• verliehrt. ~ "^u^etfi^' h das gewölniluiifäfe 
"tn^s^Sj öh^ie Fürcht. ' '^ßo^ov (das üblich^ 
rt iJtd'xßob^ UM^i\tos^' unerfattHihf rfes''K^1^/-• 
'pfes : wie Mars und andere Helden ;ö5Äc?^)ftö|r 

das Knie beugen^ mafelerifcfa für^ fith (ttteit, 

, • • • . *^*- . 
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'Tf^ofjtöhp rer^vf^ evcc^. y o u v ocr^ 7C:oc^fA> e v, 

4eiji)ar und gegen allen Sprachgebrauch erklär- 
, ,tea es 9iider« : ^ gratia& aäurum .4ü^* 1 r^t- Witd 

Heftojr fich freuen^ dafs der Kao)p/-2u Ende 
J^y> u«^ ei; ftdi 9iin erMen kpim^u^itet ii^ 
Held, , den die Griechen jetzt ftellen we^en? 
Fat das letztere ift * der Zufammenbang der 
Ideen. ' Du darfft nicht mit dem fdrcHtbarea 
He^c^ kämpfen r Vir wblten ihm £bh^ ^Inefi 
andern- tapfern Heros ftellen: aber auch "Äet, 
iift %r gleich* ein ftttchtlofer, iinerniädHebet 
iCrieger, wird fich freuen, wefin der Kampf 
'^eodigitift, wÄftn ef n?eht gar bleibt 173. 
174. Diefer Zug würde , das Gemähide von 
*Meftors-Tapferkmt> wodurch Öt den Menelans 
vom Zwcykampfe äbfchreckea wollte, treilich 
^Voilqnden.' Doch auf der andern Seite könnte 
JW\9^ (init.^ Grunde ^ fag^n : i ) Heiftors Tapfer- 
jjieit und Stärke war fchon v^ 112. 113. bis 
^ur VpUendung gefcbiidert t , wa^ liefs fich 
Gjröfseres fagen, als dies^ dafs vor ihn alle 
Helden^ ' fell>ft eia Achill tittere* a^) Die 
^riechifchen Heroffi fühlen wohl überall die 
Größe der Gefahr: aber ihr Math erhebt üch 
doch auph dann . g],eich zum Vertraun und fro« 
hen Hoffnyngen.Mdeder. Und fo ifts nach mei« 
^«i;^ jGef tt^l kier €f^9rdfrMchs ^«^(i Agamem-^ 
• ^ ' . < '/ . ' tion 



'\ Sieben.t§Si ßa6h. t23i> ' 

jitm .Hfiäor. einen Manii entgegenßellen : .,.4^ 
ahm, demJTOtzigen unwr^ttlichen Streiter,^ ' 
.Muenigitei»' f«««». n|acJisn;,.ii?Il, M^«inq.^r ijta- 
-nicfit gar- «rlegt. . Für-i-diefe Ifttzterfi EkkU^ 

. 4ft fie die wahr«,., ,.- ■ \r;M . \ > \-r; ;),.;,, 

\, "j»3. y;>&ö<ruvo/, /reVdig , ' dafs 'er-^ch 
Tiabe bereden laffen, ' ütid'darduccB: 'einer iiÜblffi»^ 
ren Gefahr entgangen Uf. * ^ ' ^ cF 

\ ka4-i3T. Dfer iSitfni gewis ^Ite Qssi^' 
iohen wenden iaute ülagBitJerhebcn : vor aUe^ 
aber der alte Pelen», er, i rdcST ^iflft liHtctel^i:- 
4iber .Freude meioje ErzsrbluQg VQp 4$.n grp|fs^ 
Thatcn unferer Helden hw^^ 
erfährt^ dafs unter fo vielen keiner es wagt, 
gegen den iHedlor aufzutrtteh. Peteus ift- 
ß^riCßo^fj i-inider.V/ßffawfnIung derifl»flftjf^ 
Ts^y oder: ßoxj^oj^ . ui) ayo^firtii'^ : in der 
' VoHisverfdmmlang) w ce^o^i^ein vortfe^ici^^f . 

Kedner. II. 51. 53. 84. 93« — '^oxe.:ß^ 
•Als Neftor einit ds. <jAüfreutui int H^uf^t^f 
IPele^s war, fragte diefer ihn um Griechen- 
lands greise Männer, und en^ttdct Afitch ^f^- 
£r2äjilmig dfer gcofsen TD^en^ fragtei e^jin^p 
' nier ikickranderhi Aber , wenn war } digf 
ge£cJ)eJin ? Es ift ga«z gegea unfer§ .Sijngerj 
SiCte;:^^dtfiii er. davon :liiclitt-erviräkii«tf ^ rVie^ 
leicht jdeßhalby weil, dies feinen Zeitgä^^^^ 

aus mmm aiideni.lMrülfmten .Gefange .^fA^änn| 
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/i}^' Krte^ deir Ce'ntäUren Ufi4^ I^afikti^i zfi- , 
^ckkijfirte, Ii 2ÖO. £ Dciin Plfttfö^'^war ja 

nigft wild er feine Hände zum? fiimmel ttha-» 
ien, <cf. in t;)..wie man fagte : 

351/ — i&tjj^ov (hvaf^^Trpfxe^^ 
'jjMTo^) oicoo ^ofAov Aiöcf, dafs der Geill aus ^ 
dfef^'^^ßett^nrihitiatK^^ ui ^es- Astedes Be* 
l^il^n^i JMäufifevfetzjl? .er^iii dißfei: »Redensart 

i'i i' t^i. Die Verbindiing der Ideen: welche 

SdliMd&^ iil *^ -£üv gMz: Grißch^z^j^ ; Ach 
ärfs^ifch noch meine Jugendkraft hatte damit 
IfeH^üiteh deur 'H?^on fiellen. köi»^ Aber 
(tatt den ktztexn. Wuufch fb .fihlechtbin zu 
4biit>V ef zählet ^di^r ^e^iiwäfoige^ / nifamridige ^ 
Alte," ^^fne That feiner Jugend, die zugleich 
'^^a^M^ fölke^ dtäfä fein WimlaIiVudi€c Stück« 
lÄfaet^» Jugendjahre j€tztinocb zn^üJtzQUy kei- 

täKÜe^Hiiid^ Pyliörwit^tiander Ktie^ ^fUhTten» 
trä t 'von? difl A Waddfti '£r;^tiyaU<m bdMor, be* 
WaiFnet mit eitt&t K^h^ die eitift Areldious 

• . • ' ' licr 
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Siebentes Bach; ^ a^i 

Uer 7mn Zweykampf |ierau^. , Keiner «wagte 

es fich gegen, di^fen zu Ibllen;. aber dejc 
Neftor tha^s und fiegte. ' , . ./ . 

• WO, diefe Schlacht vorg^^ 
fallen i&r^ l^st&ch luujm^init Wabrfcbf&iiiiidi. 
Jceit beftimmen. Homer bezeichnet die GC'^ 
gend.fir^ allg:cmein^ W/ KfÄ^ und gleich ' 
nachher genauer, Oetocs^ ttoc^ ^^^X^^^^Kxyifdft \ 
^Uvov jXfji(pt ^es^^oc. Phea lag nördlich über 
dem Alpheus: abe^^ biet kenoeh v/ir keineii 
riftfe Jafdanus 'biMl Vom' • Celadön , den 
Strabo VIIL p. 5ä8. Ai infühif \ fegt et 
Wicht/ dafs er in diefer GegdhdTliefse, fondern, 
nur dies: er /Aiefse in den Alpdeus« Schon - 
griechifche Gelehrte lafen daher f. ^öra^- lieber 
J[ioUffy ^md' mhmin-Kshaiovrs ali AdjeÄTvüm. 
Strabo 1. C; t>. 535. B. und daf. d/Änmerkgi' 
Diefe. Emendation fcheinmTr-beyfalfeVütdig.^ 









n 



Id^ det Nähe des Jar^anqs , ab^r fch^q in Atca^ , 
^fin» ein Fl)i{s KßÄo^^vs^ 4^^^ in^^dei AI-' 
pheus ergpfs, (Paufan,jiroad. jp,,.j68o. Jj'i^ 
^om. Strabo p. 5 ap. ' yielleiciit "gemeynet yirn,, 
Wem_d|p.fp, Verbeffejrung misfiele , d^r wü%f(; 
aiinehnyen,: der kleine F^pfs, ,ajD dem Phea l^g^ 
• Äiabe auch einft J^rdanu^.^eJiei^i^ Strabo, pJ ' 
^2^. A- ^«I^ches um fo niehr g^fchehen könn- 
te, ' da^d'e njeiß^P.N^meHi der ms^ Vrfpröng^^ . 
lieh ein? Eigenfcbaft bezfi«iinQjeo*...uud„4aliec^ ' 
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z^BV A^^S'öi^i voii der geibeii Farbe, u. f. f. , 
flatirti liirärcfe^fcli aber iie>d^öyn lefen ( llias 
XVIII- 476. TTcc^ Trorxfxov Ke?<oc^ovroc ^ . ^o^cc- 
V0V9 iovcMfio^ lind überfetzen : am fcbnellftrö- 
menden, braufenden Wafler. So wird ccvum- 
^iT^'^Hd fatofig abfolüte gelb'raücKt. 

z. Ö. Xenbph. Hellen* IV. 4. 8» ^fATT^ocr^ev tto/i/- • 
(tettfei xccpoc^pocp,^ vor fich hiitteAr !fl€? den 
Kegettbach. ^ • • ..... ...^ 

^^ijaKoy.. T-'i^Sj o^^n^v. -9.^^10^ r^».iQfty(J^e^'»(j« 
n^i^fce, ,m^a{|li ; fa ;AehnUcli fägtÄ Jleliod. 

'imd O^I^enff^heninet^iieti fie -diß Göttin, von Cy« 



*^ '-'iJj^U ' üi^yifetp Ko^vvy^ mit de^r eifernen 

mk -K^tii^ 'der StamW ViAes junri 

^geit Bauurs: ' Hercules wählte dazu einen \vU*- 
hw 6eh]bkuik. ^fheodrit. '^W; aö^? 'Äbei 
es^ten in die Knobben d^r übgefcjinittenen 
Zweite Nägel ^efchlageri, wie bey dem (r?c>]7r« 
S- zü t i4,(y„ dem Degeriheft, S: zu;l^ 
aip; '* Doch heifst jenes davon j^^^^uct^öv, dies 
Ä|*^Ö^^wj. Hörodi^t Vit 63,^ Diö^' Aifyrer; det 
Perfifchett Atrhee hatten : ^oitccKoc |üAdi}v t"«- 
Tl;X»)ifV<:^ (Ti^J^f^Ä;-' ''^ hSsizefiife Keulen mit eifrr^; 
ne.n Knot;^ben^ oder ktiojilicbt Vöiu Eifei^; ' Eben* 
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* SiebefiteÄ^ÖiLch. a^j 

fo msrchte man den Sthläg der ^Ceftusnemen 

durch die darin befeftigten bleyer/ien Kugelq^ 
oder Ü^agelkopfe fchreqß^licher^ Virgil. Aen? 
V. 405. plumbo, infuto ferroque rigebant, ,~7 
^TiyvvtTKg (pokhxtyyoc^s. cfl oben v. (5. _ \ Z 

. i42.,>(!Lv?cc?fycf. jNicht j¥sn«r Thracieriß'^ 
4en er VL i3o..^rwahnet jj^tai. fondern eia 
Arcadier^ der Solin des Alens, . .und ^in Äeitge- 
nQÜe des Hercules* faufan. Arcad. p. 6061/ 

1^)} (J^urcwro ol xi^cuffixe^^'oKe^^öv) ihn Überei^ 
l€^9^oil9n::2a?piicimli«(önd,. -dü^chbofartTjerilmr 

zu^hor, i>?ine Keule fchützen kopnte)s. 

Platz gro& «^niig^ -uhi äcbnmiridcit: 
Keule vertheidigen zu können : aber er wurdö^ 
durehftocbep.f, ehe er nqch^.leinen* Feiend fahe«^ 

Aegiftbuis),,v^ö^'^^/;f€Vö^-, dir, A$pnd^u% j&ii*, 

Af^Ji" sTto^s. Die Waffen eines. Helden, dep 
viele gcpj^e Thaten getbaa bat^icb^^in^ immer ^ 
von vorzüglicher Güte zu feyn : da fie ihm ft> 
ipapchefi Siejg.gabeo uad in lo mancban K^qi^i 
pfe» gefchiitzt |iatten. Diefe Achtung'iß wahr-* 
fcbeinlich der Grundf Warufn^die S^ge £q 
diefen W%ff©n einen gQUiicJien Ui:fprung gab» 
Die Dichter .benjitzten diefe Idee fehr fchön 
dahin, dafs fle ihre grofse Helden, ehe diefe 
ihre Züge aftf Abenthetier antreten ^ von einer 

Q a ^ Gott- 
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heit mit Wa^en «o^er. Kleidung bcfchenkenia& 
iterti die ihnen Bfewnn^erung und Kuhm geben. 
So Jbefcbenkte M^wvxrz den Hercules damals 
fnit einem köftlicheu Harnifch. Heüod. Schild, 
d^ JHercuL j[2^. 27* Apollod* II. p. 114. 
Jafon erhielt, ehe er noch den Argonautenzug 
^nttüt, ^tn koftbaresr i^eftkleid, TfeTthoi^^ AjfoU 
lön. 1/772. ^ XJehtt %cchkeGi: A^j/s*. S. zu 
jV. 604; tad Über jAooXo^i zu JL 401. ^ 

x$!x. StvfjLos Tfohxyr^aifJtoav^ mem vielun- 
ternehmender Geift (V. zu IV. 421^) reizte 
nicbJdarch ieweu.iMluili> Bc^^^iLryr-' yw^. 
»idxrccsroiFj am Altbr^.at^ Jahren decjüngße. IX. 

Jahren .nadt könn^elk du mein jfiAgAex Soha 

; 154. ^A&ijv^j Jö)k£V >ü%or, d. i.- puöfv^ cf. 
zu gl. Wenn Neftor, ein Held der Klugheit 
Und Tapferkeit verbindet ,vfiegf , fo^daiifct tv 
dem Beyflande der Minerva diefeh Ruhm/ 
Senn; fokfae Heldeh4sefe|t und fdit^tzt A^pnerva« 
«f.^ ZI), V. 809. » ♦ •/ . ' 

" ' ' 155* f^yjcrrov käf Ka^^rscrov^ [den gröfs* 
ten (fc. Kctfcc (pvyjv^ an Körpe^grofse) und den 
tapferften Streiter, ift alte Sprache»' ^. den er« 
ften Held feiner Zeit. So von den beyden 

Aloiden (V. 385.) T^^^. /»V^^^^ ^ 

arov^ ccfiöv^Dc. Odyff. XL 3'o4./ ' ' 

156. ek€iTo \BV MVifiaiv) 7tpM.os. w (h. e^ 
sgroÄu Ti) ^cvf 970^0^ s)f^ot ißM i^^»^ dl« l(|g er 
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X im Staube feht lang ausgeflreckt bierbin und , . 

dorthiaXd- i. zum Kopfe und zurauFüfsen^ in 
die Eänge iiitd in die Breite: Vergl. OdylT. XI. 

, 576, vom Tityus, und Ilias ^^I. 407. vom 
Mars. 7roc^'/]o^o^ von TTU^cc unä ecef^ö^ ^ehil^ . , 
det, fleht hier f, äKTU^et^* Aefchyl. Prom^th» 
von dem unter dem Aetna hingeftreckten Ty^ 
phoeuis: ccx^&oy -KdCf - Tfoc^fjo^ov ^ef4m. c£. Ibi 
Schtiz, V. Celeberr. Gewöhnlicher ift beym 
Homer Ttccf/jo^oi^ , }j^'^os '^x^a^isf^o^ cf zu \ 
XVI. 471. — ^ 'BV^co itctf Fv^ccy zum Kopfe . 

. und zum Fufsen^/^odar beffer noch« in die Län-» 
ge und Breite. OdyiT. VIL S6. ref%Cf shfiÄU^ ] 

, voh^s i-,lJt^0^i^^' liiasa^fcXIlJ, ruft-' . 
ßov o\j [xo^^hx 7i oKhov. Vom gefallenen /Ce- 
^briönes 0 tcQViJn^ xeiro fisyäs: /Jtr/c6?mn'ik 
Ilias XVIL 775/ Virgil/ Aen/XÖ/54a, • 

te terram cbirftemere tei-gb^ ^\ 
• . '158. r«) f. röurbV [d. i; fl/?n^ 

oi fjisfjLCcrs Ejwraför eivriov sXBeiv^ die aber un- 
ter euch die erüea der A^bäer find, auch ihr 
feyd nicht enticblbflfen zum Kampf mitHeftor.^ . 
Man erwartete; il/i^^f olnef ear^ oder , 
eic i cc(^i(jry\^s^ cv fASfAOUTs : oder auch : olit^^ 
i^lJLim ewn oc^itrttiss -ov fA€/jL(Zoc<Ttv^^ Aber die* 
gewählte Conftruftion ^ welche nachdrückU- 
' eher iü^ i& doch grammatifcb richtig^: dSiint 

> '• 
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ci ift ^er Vocativus, oder vertritt doch feine 
Stelle. III, 73. ol (J' aAö; '— • vouone* Xenppb,^ . 
Cyropd. VlII. 7, S.'Ttcuhs ^t^^h Ttoivr^ 

WW^'ftTW. ^c£ Zeune^ ad II. 2. 17. . . 
, 161,. ol ö icc^iaTfjss) f. TOOV ö (pc^iTTtficoV) * 

,mecc 'SctßVr&s «vfOTÄ«^ Hd^^^^wm .gjqtvw, ift 
unfer : ganze neune^ welches wir da gebraa 
jcbeq, jWO^die Gr^^i^ der Zab| unfer £rilaunen 
erregte^ z. B* gan^e neun Wochen habe ich fie 
nicblrgefebn.^^ :So a^ch jjiie]: ; es ft^oden auf» 
jf/tj: hätte, ^das ecvvartet, ganze neune. X 560. 

^ -XVIII» 

373- 470. 

: 163. €7t4 rmsy nach diefem, Aiooh 
^tc^ dir: PkralU v'f, df ti Dualis ^mr^% 

/ . 171!, '7fB'nccKoc%!^i KA>/^a), Diefe For- 
jmel koinmtj, niplit/irre^ fopft4m^ Ho- 

mer nicht vor. Sqidas: TTsTtochc^x^^- ^Aajföü- 
bnre^ TfQt^htiS ya^ 0 Khti^of. Dafe tt^^v 

fc. kKyj^ov und TrccX^^cB-ccf^ die Lofe rütteln, 
cloofen bedeute^ ül oben gezeigt z,ii III, 3 16. 
Aber dann müfstc man annehmen, dafs ehemals 

.9fccAtii>. it(Osjoc(iii und ^p^A0fi<70w gebräuchlich ge- 
wcfen fey. Dies, liefse. ßch n>it analogifchen 
Beyfpielen, fo wie die ungewöhnlichere Con- 
^'ftruftlon ^uAe^Bctj kK^j^o) f. Khyj^QV verthei-. 
digen.. Sophocl» Eiecftra 710, »vTOVff ol 
ßßp^ßflf^ ^^^§0 sTryjXocy.^ . Die Fqrin ttö^- 

\Km(r9)M^ Homv wörWich; pue in\4ev Be- 

..... -deu. 



/ 



Digitized by GoogI( 



. ^ Siebe;;ites. Buch. ' 247 

deutung von l>€fpntzen, begiefsen.- S^ VI. 3tv6&. 

tiUfxur$ m67tocKocr/f^€Vov, Aber auch . 
. TTfl^e^v,' ferire wird für befpritzen gebraaqht 
. Ilias. XL 536. ^cc^bcfXiyyss eßa^v eoiTvyus. 
' cf.i Mitfcberiich V. C: ad Homefi Hyrnn.' iif , 

Ceren 129. iiu/xT^^'^^ durdigangig f« 

os^ Act%j7<r/ 5 laofet,' erhalte . den Zwey^ * 

Zweykampf erhalten foUj . wie fM%€(t^Uf f. 
- fjLotoCflfJ^yos n^m^d^dfn & m V. 33. ; - 

' *i 7 5 . f or-/j//5vavrö Khfi^QY^ fie .:(eicbneten 
ibreLoofe, indem fie, nach v. 187. 189. ein. 
Zeichen darin fcfanitteo^-<nj/<^ f^iyf<!i^>j>j(jy^^ 
cf. zu VI. 169. ^ ' 



* > 



,1795 Z^ü ?r<»r?f , ((R»).jyAwrgß 

des ^oidceich^ Myceqael XJ? 46, JS* heiftt 
Dolon 7tQKvX(^^<^o^% TfoAiH'jffiCiKKos,^ reiph an 
Gold üpd; Kupfer. X. 315»^ |^4:iamus ^pA.v<- 
. XVIII- a89. 

igo. fvdf^/^, züc Rechten beginnend: 
V doch glaube ich rjicht^iger es zu nehmen für: 



,^ 171. 7f€7tukux^€. imperat perf, palt plu- 
ral. a gjfl^Aaö-CTiWi vulgo ^<atAcy. .... 

. . Q 4 . 
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dextre, apte, ordentlich : fo dafs jeder c» 
genau b^tracfafteii konnte, cfc zu L 597. 

; I85- ~ w h (f. 44 fjtev TTctvref) cu yivoo&Kov^ 

' lieh: (ie aber, die es nicht erkannten^ fagten 
nein, fie« kennten es, nicht* * cf. v. j^g. Ein 
bekannter Graecismus. S« oben. p. . 24. zu 
Ende. Euripid.« Hecuba 244. lAsfxvfifAeQr^ fff 
%iv^vvQV ehBovris fjuiyw fAi^^v. Ipbigen, 

Eben fo, häufig ifi der Graecismus, iSfr|/<|S^vo«" 
^ffjLOtf ^ nego und cu ^)^/u/ f. (pr\jj.i cu, dico me 
Bon. — Xenoph. Hellpu. J. 7. 8^ 10. ovros (J' 
OVK e(pfl oßrÄt, (h. e. äAö) fj K.ar^^ vofxovs TfOflf* * 
>r6^^<£kf09} i0UK 0^ 9ro/i}0*£)/. unten 393. * 

' v7ie(T%i^€' %et^oiß. o {y^^^^^ e/jcßoc^e CkKtj^ov 
%£y^iÖ leh interpungire nämlich nach Kxfvsg^ 
um die ungrammatifche Coriflruftion, o^^ipcu* 
iifAo$ Kms zu vermeiden 9 und de;i Gegenfatz 
fphärfer '41* iiiachen; h^us (pca^ifAcs (flärker 

jrjpQh als eye) vnß<ry^^d^h 9 h ff^ßoe^ 

mmmm^timtU I wii—i ■lim» ^mmmmmmmmf^Sti^mmmmmtm^ltmimmm 

185- ccTTfivp^xvro , nach der Analogie von 

V 
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Sie b^nt;es Bucli.^ - 2249 

Af. Schon 'da der Herold fich i^ih'häherL 
glaubt Ajax, von' feitier Hoffnung fortgerifftn, 
fein' Loos zu ejtkennen: er ftreckt die «Hand 
. dem HftrÖfe entgegen; um es genauer betrach- 
ten zu können. (Wie fchön maiilt dies Ajax 
ungeduldiges Erwarten !)\ Aber der Heiold, 
<ler alled ^s^msfS^dX^ . läfst fieb mcht^irr^t 
er triff efft nahe neben ihm, ^cc^ccarcc^y und 
giebts in die Hände. Diefe cliaraAetiftifcfae 
Gravität und Pünftlichkeit der Herolde hat dei: 
ibjiarffitbtige Beobachter niciit ttberfeiin. ' 

• 190. rov OOiti^ov) 'x»/jU6öfS, TT«^ yfo^' 
iov ßuAs, da trarf er däsL-oos zur Erde, nebea 
dem F'ufse nieder > wie ich glaube, im natar- 
liehen, "aber für uns zu imgelUlmto Ausbruch 
der Freude. So werfen im Zorn Achill und 
Tdemach ihr trKiprr^ev zur Erde. I. 245;, • 
So fchlagen fich die Heroen im heftigen Atfcft 
die Hüften. Ilias XV. 397. XVI. la«. fogar 
Gotter thutt das. XV. 113. 

195. fftyt], ?(p vfAGfCüVf üillfchweigen^, 
. und für eucÄi damit die -Trojaner es nicbt hö- 
ren, und nicht alsdenn durch ihre Gebete, oder 
gar durch grpf^er?} Gfiabde die Götter a^f ihre 
Seite zu ziehn fuehen, Vota pamm hon^ß?, 
fiut nimis iraprpba$ aut etiam invidiofa, in- 
prirai^ fi verendui^ erat, ne adeffet, qui con», 
traria vota beeret, «leite concipiebant. Heyne 
ad Tibull. II. g^. adde Bunp^n. Petfpif, 
<:.iXXXV. 

' - .95,, 197. 



Q^O • ^ • 1 i a s. 

• 197* w ye^ ng -hwv^ jnit, voiletn Be- 
dacht, CA> dais dies feiue wirWiclie Abficht, 
'wäre : denn dorch einen unglQcklicbeA Zu&U 
^it^ es niögiich)^ asKovrcL ^ uad. wider 
'meinen Willen foll weder mit Gewalt, a-w ßirj^ 
noch durch meine l^nkunde 4e$ Kampfe», 1^ 
^^e$tl €fxy ^ keiner mich zurückjagen* J^a;, 
i^iOf^Ufi Ji^, ^^yif^h terreo. cf. zu V. 763. He* 
fych. ^r/jToCf - ^ioo^y. Diele umftändliche Ge- 
nauigkeit,, mit der Ajax fpricht, bezeichnet 
fehr fchön feine grofse Zuverficht beydes auf 
ftine Stärke und Gefchicklichkeit 

199. ox^y eKTicfAUj^ sfAS ovroo^ vyjlSx (fc. 

.JKuSth^K) y^v&fB^ r^cUpe/x^y re^ ich hoffe 
jiicht, dafs ich fo unkundig des Kampfs in Sa- 
jla^i^ .gelet>t habe und erzogen fey, d. h. - dazu 

. bip ich zu gut in allen Arten des Kampfs un- 

tfTffiefen^ unfi -habe niUb zu fehr ^ darin geübt 

' ' — . "Dafs die Pelden ^. wie die Ritter der mitt- 
lem Zeit, forgfältig in den kriegerifchen Kübt 
lleii ui\terwieien wurden^ ^und fich befländig 

'datin übten, läfst fich von felbft vennuttien, 
und wird durch viele Zeu^nifTe beftätigt. S. II. 
773. zu V. 805.-^ — Odyff. VIIL 179. ^ 
ou Vfil's' cce^ÄüQV^ ich bin nicht unkundig der 

. Kampfttbungen. ' / 

(aor. 2. inf.) gewähre es dem Ajax, dals er I 
jflen Sieg, die Ehre davon trage. Man bemer- 
ke das eigenthümliche des Sj^racbgebtauchs, ' 

dafel 
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Siabeiit es.Buch* . 

^ dafs. man nicht f^t: ccefi^&v^ fajidern 

ni^cbt ocy^v oder ^sq&v. S. Valken. ad Theoer. 
L II. . 

* ' 206-344. Ajax bewaffnet ficb, und redet 
iden' Heftor trotzig an, der dies erwidert und, 
den erfteh Wur,f thut. Nach ^zwey Gängen ' 
^ %hit derii Speere, werfen beyde ein jörfer 'eftten ^ 
<Stein auf den andern, und greifen fchon zum 
Schwerdte, als die HetolcJe beyder Theile fie 
trennen woUen. Ajax verlangt, dafs Hedor 
züerft den Kampf aufkündigen folle, da er der 
]:ierausfordere^r ley* Dies thut Heftpr und^ 
beyde Helden befchenken fich. Freudig füh- 
ren die ihrigen fie zurück. Agamemnoii giebt 
einen Opferichmaus, bey dem Neftor räth, ani 
folgenden Tage die Tödten zu bjserdigen und ^ 
das Lager zu ^efeftigen» . ^ 

voo^oT^i XuKTio)^ mit dem Ürahlenden Me^ 
talL X»Äfw ftehtfl xuhwois oifhfiis^ für den ^ ^ 
-P^i)?:er, die Bcinftiefeln u. f. S. XL 16. f. — f * 
ya)fo\|/ kömmt nur in Verbindung mit X^^^9f 
vor. Die Grammatiker erläutern es Kocijltt^os^^ 
wie es fcbiein^, richtig; obgleich^ ihrer Ablei* 
tung nicht befriediget. - * ' ' 

. ; aog. omh^n^* S. zuV. 59«. ;— Wenn 
ein. Heer zu Felde zieht 5^ fo folgt Mars auf 
. ißinem Wagen dem Heere« Hi^fiod. Schild, d. ^ , 
Hercul. 191. f. Daher in dem Orakel, beym 
Herodof,, Vü. 141.. pjvf . h^n^^Xx^^m'^ms p^f- * ^ 

% Digitized by Google 
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fjLci oim'Aov^ der wilde Mars» fahrend den Äfly- 

rifchcn Wagen f, kommend mit dem Heere der 
Aflyrer. ' * . 

2IO. ^jL€VH F^ioo^ Bvfxoßo^öv j , duTch d» 
Macht der berznagenden Ehrfucht oder £ifei? 
fucht. ^viJtoßoqoSj her^freflend, (wie j^^JUh 
ßo^os h iigi-) gebraucht er haoAg (v. 301.) 
von jener fcheel- uml dreitluchtigen £iferiuch^ 
die Hefiod. (Erga. 14«) charaA^tifirt : sTUfW' 

icf. ibid. V„a7. £ . . ^ 

■ 

cjhelnd im finftern Blick, mahlerifcher %ca- 
^a>v* Wie die Herben gewöhnlich ernft ;find9 
(L. 47.)- war auch Ajax Miene finfter und 
ernft, da er in den Kampf gieng. (Doch (Irahlte 
aus diefem finftern Blick ein Lächeln hervor, 
dafs jene Freude (189. 191.) ausdrückte. — 
•l'^lfi&Fi unterwärts 5 ^oan ijfc jfMX^cc ßiß»s. 



QOiynotq$ von ro Tt^octoäTSov : fo oben 99. 
^ ccKvA von ah^ £ aÄ^j/ von y\ ocAkvi* Eben 
fo findet: man v^jAm;, 'üblich ab^ ift if 
oa/AkVfi^ ähnliohe Falle find ^uch im.la* 
teinifcben« S^nat us, itn geAitivus, Senatum 
• Doch findet man auch Senati, fru(%us, im 
, g€3«t froAus, abei: auch f ruftuis. 
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1 • • • * % 

gieng er mit den Füfsen fo , dafs er grofse 
Schritte machte, iv ^iußocs.'cr.ll. 2 ig. V. 132. ^ 
XIII. 78* oytod fA9* X ei^ss fj^xif^axT^Vy vsq^g 

^e$m. Hefycb. fchüttelnd, ^rans. XIII. 5 g^i . 

216. Bvfxoff (K^ccSsri) 7rccroc(r(rsy ^ ihm 
Mofpfte das Hefr Im Bn^. Xlü. agi. xf«^ 
im fjLsya^ (mqvcm 'nccruaae^ - — Qu^äii 

vi^€^%9(r^Uj) er duxfte nicht jmeht ;zij^era4 

, . . ffÄKof^jfü« Ttv^yov^ das Schild, ei- 

nem Thurme gleich. .Noch, zwcymal wieder- 
tölt er diefeii Vergleich von Ajax Schilde*, XL 
4gf. Xyij[..;2g, unf^nur von^ diefem. ajicin; 
pftenbar mnts aifo Ajax Scnild (ich d\irch^fe|ne 
aufserordfentiiche GrÖfsie und Fefligkeit aus- 
frezeichnet haben. . Wenigffens hatte das iSchildt, 
des Achills pur fllnf I^gen, Ißas XVIJti. ^8 
dagegen ^iefes fiebei^ i agen^ von. ^llindsfiaut * 
Battc;^ und 'zu ^bertl' npch eine^^ Metall« 
Dafiir fcheint noch die ähnliche Ver^leichu^g 
eines' grdfsen ^Kriegers ^^^^ Thurq}., 1^9^ 

IV. 462^ Echepolus fiel, ore TrÜAy&ir. r^- 

' 222. cuciKov^ das buntem wahrfcheinlicn, 
i weil die itietalläne flitt^ dts Scfiil({e€%unt- 

I flfrifior tvar S . M III. fc^^ VI ' Clark« 




\ erklärt» «I 
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Gessaet auf 4en Leib rückend, aI^o eK Xet^os^ 
mit der Faüft, gegen ihp kämpft. pTyrtsus II. 
29. £.. «yyOf <«v, otorecncfdov ?y%« ^, 

,rLw. u. f. Diefen Streiterp werden 
entgegengefetzt dieTöJoro£/ oder 7u^y»rrffÄ-, die 
ohne jene Rüftuqg mit dem Bogen fochten. 
Tyrt£us 1. c. 35. Homer lüas XUL 314. 713- 
£ " So nennet Livius IX. 19- 8. Die , Trup- 
pe des Alexanders und die Römer ftatariom 
mih'leni, im Gegenfatz .der ^ichtfipw^ifFneten 
Jxußpen. ^mmian* Marcell. p. 5- ValeC 
ccungreffionem ftatariaa^. . 'fuhfUev^ot^ A^i^ 
)xsi'7t€<^.^cti ift.fiBgeu? alfo f^eXTf^a^ K^h 
zur Phre'des Mars fingen, für f^eÄ-xsa^ocf »i«. 
- cf. I. 474. ' So &gt msin ähnli«^. ^areqiocyov- 
q^a^, ..TuTrrfff^Ä/ ro; Äfo,, ftch zur Ehre des 
(Sotfes fchlagen, beHränzen. Valkeiv.^d He- 
Wot. B- iga. 19. Aber aufserdem, dafs,i(* 
von jenem Sprachgebrimch Keine, MW^fpr,? Bey- 

i^iele weifs, pafst die^? Mee pipht 4ep Za- 
■ iai^meiihang. ^* Homer gebraucht -ro.jLtt-Ä^- 
f. -Tfcuyvtovj .ei,neLuü,^.ein Spiel, lUas 
XUL pt3s. yielleich.t gebranchtc^ vsp^n alfi» 
jksßei&ecf ebenfalls fc.Vw^w. ipjf 1"?^» 

Gefang und Tänze (Jamals )t»eynahe dbrjihaiis 
yerbunden wafen,' t o^eur^Ujy .. So .>v^re,aifo 
. ueA^rfff^«/ Af>?r ev (TT«»?/», ..ludere IVlarti, h. e. 

in honorem Martis in pugna ftataria ludom 
• prsbere Marti, und die Stelle, z^i überfetzen: 
ich ^i^eils i»h f einäfeligen , fchw«*n Kampfe 
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Siebentes Buch. 8^7 

teil tMwn/ il#m Mars ^urLuft ofcr 'Cftre. 

Biele Vorüellungen TaiFen fiqii mit äbnlichen 
Ideeii,.Äber iVeyliclv aus jöhgern Dichtern, ver^ 
theidigcn. >^ oennet^Urtpides^ die Schlacht den 

Chbrtanz des Mars : PhoeuilT. 795. A^e^^ 

kiUt rB^^b^ffiieten führeft dti d^n Chortanz auf. 
tten^fceiii^Plöte begleitet ' Lycophron v. 1249. 
nannte den Kriegesgott o^Xfiartiv^ den Tänzer» 
Kriege >flnd nach Hoi^ die Spfele^ an ^ denen 

» 

£ch A^rsv' ctit0fnTW »iiTfi^j ergötzt OdyiT. I« 
2. 37/-«Mar6rnimis longo fttiate ludo > bei- 
iifr civtlitius) quem juvat' «iamoi^, galea&()il« 
lev^s; acer & Mauri peditis truentum voltus 
in 'hSffti^ii/ ibyc^ l; a9: t?» dtnt alids ' F«rte 
torvo i^eftäcuia Marti , h, ev alii^ in pralid 

241. oi^oc {avros s(f) cc^/xxrof) sT^ou^ug 
jftio^^v iwnw^ ich weifa, wie/ welnn' ich felbft 
zu Wagen bin, ich auf andere eindringen mufiä^ 
und fo den Wafgemkarmpf begimiett MV VergK 
iV. 301 - 3Ö9# üeber^swei^Äi» f. V. 263.* ' 

243. Wenn He<D;or binterliftig bandeln 
wolltq: lionnte er/ noch ^hc feine J^ede 
ganz geendet war, unerwartet feinen Speer ab- 
yr^xfen, worauf Ajax vielleicht .nipbt gefafsr, 
und folglich auch nicht hinreichend gedeckt 
gewefen wäre. Aber der edle Heid. fordert 
Ihn vielmehr felbft auif, jetzt auf feinen Wurf 
ZU aohteii» Man ergänze: Jetzt' werde ich 

• R , . . den 
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den Kampf anfangen. Denn dich», ^wat To 
4>iedeirii MftiiQ % £- ha^^^ oTfmr&ittu^r 
^em iQh.^dich /i^imlich beobachtete, d^ i. heim- 
zieht aiiflamrte^ *bis ich ffihe« f4ars du ejne 
»Blöfse gäbeö. .Hefycfe:' lo-zr/^rrgveiirf) T^e^tß?^ 
7f€i^^ 7Se^4<nco7refS. H^ftof fängt den Kampf 
an : ohne da& <fie, beym Paci^ (^VL. 3 l<S.) 
, durchs Loos entfchieden hätten^ wer den,«?» 
fien Wurf iiab^n iollQ j «entwedöc, . weil Heäoc 
der Herausforderer war, oder wihrfcheinli- 

eher, w^iUjax 4iefei. V««u^&^ywiüig. gleich 
jdem He^lpr einräumte, v. 132, c^A 
i^oOfi. yieHeicht duraiif |^0f a . Amt- 
Wprt: /LtJf n Tfß^^m^ift^iexKsi^ Du bchapdelft 
aiii€h al« Knabe^i uifleni dvimir fo rfreygtbig 
4^n .^llen. Wuxf /igieb.ft; ajje^c ^ betrage idich" 
nicht : • ich verilehe den Kampf auch» «fk^XKi 

* r- I » • • \ * 

%6t. tn^ßKi^e h fxtv ^^fAmm^oi^^ -trieb. 

^n aus feiner Stellung» «Näoiliiph ju^fo^cü^ fc. 
iByocß ^^^^ €um^ ift^ wer ^oe^p^ alf» ^ 
zum ^peerwntii^. oder mit vorgehaltenen Schit 
;,de zur Abwendung des feindlichen Wurür» be^ 
reit öeht In diefer letztem ^tething (land 
fleftor, aber der Stöfs des Gegners War fo Kef* 
tig dafs er ilnraus diefer Stellung Warf. Uias 

XII. 405. (rTV(psXs^8V fJLiV lASJJLOCOüTCC, Xöü^^ 

aev C6f» TutBov. XVI. 703. T^i£ s7i$ 

• • • ' 
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hi$ ah den Hals. Ajax J^att^ ^Ifo ^en« 
Rand des ScI^ijdfS getTp^fen« • i 

• aö;^^ fjLsaa-ov s7rofJL(puKm^ mitten auf 
dife Spitze des Nabels am Schilde. Ofx(potKo9 
. ift der Nabel : Of4(pccÄov Sä Tg ay /U^f ai . ^ 
UK^ofx(pu>hibv. ik h VTfk^ uifröu ^of4(pgcAS^K 
PpUux,. II. §. 169- Alfo Ift die Spitze, "^aiei 
ms dem Mittelpuiift des Nafbels am .SdKliie 
hervorfpriHgt:, To eTtofÄ^Gchtox,, foilu?^;^;-^^ 

■ • r • 

' 2t^9/ ßirtsq^tTf im esT^AfS'föv, wörtlich: 
' er fetzte dahinter (hinter den Stein) unermef$- 
liehe Kraft: f. et ftiefs ihn fort mit folcljec. 
Ktaft. STT^^efS^Vp fich gegen einen Ge^en- 
iland ftemmeii. 2) durch dies Dagegeqftem-^ 
'm^bn forttreiben. Ilias XI, 235. w^e, si^i S^' 
s^eicrs^ drängte nach ; fchob den Specjfi 
»ach/ V. 856. \* ' ]-^. • 

»70, He<!tors Schild erhält von : dein 
•ßteimtmtf eine tiefe Beule : ( svfcc^e utrm^a 
^oif) er ftlbft vankjt {ßhet^e , .3^,^ «Ava» 
'yovvcurot , . Ajax täubte ■ fciinen Knieen die ^ 
^rgftjjjnd fällt rttcHliugs üb^^^a^if deoScjiild« 
«eff7r/(£ eyxfti4<p^0fff. Hefych. syxff^T^tctf. , 

§p pben I». 4$, . - 
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«9 ."rf i^poTi^ö^ (p^hm Zwsr, 2eus liebt 

5iäu(^ i^yde, heifst : ; ihr kämpft ja beyde mit 
gfißcbtm.Gftftck«^ S. asD -ao^^ • * 

i84.'*i(W, XBksxiere (nämlich du, uiid 
Talthybius). Ekto^o^- (jc^^trocaBoLf rocvroc^^ 
'^|j|aejtf^y' befc^ilpt,^ dafs Heftor mir das fage: 

^j^r^redete^uämyclj b^ Herolde an y , nennet 
al^W JI4^ nur naineatlicb» weil diefcr 
. d^s Wort gefuiupt^JbÄtte. -r- .oL^%fy(fi fc. 7^0- 
^^f^^P!^ ^Vc^V > ler,- nmcbe^ ^e^ - Anfang euch za 

- 298- €vxofAsvuf ^m'etf fjtot ecymcc '^e$oyj 
.fie -foMw i»iii^7Uiu Gebet ia.die heilige Ver- 
|anjiiDlaog gehn* 0 itl l) die Verfamm* 

ßi) eine Verfammlung bey Wettfpielen. 3) der 
lyiettkaoipf , felbd. . Schild» des .Hercul. ^04. 

sfftfXP^ c^oipitis Moutrof' — Stpoff ecym ift alfo 
der Chor der Betenden ^ wie beygi Euripid, 
Suppl. 71. ecyw yow^ der Chor der Klagen* 
iden: 'od^r ^ AiL ccym auch der Platz ift, auf 
^em^Sptele :f ehalftti * werden , (He(i^'. S^chi Id 
^ti« Pindar.fPytb/ L 84 ) kann'd^^os: cey^ir 
^aticb der Teiffpel, vccos' feyn ; fo wie XVIIL 

<B7i^ ^€$09 der Verfammljingsfaaly oder 
.die Verfaiüiniung der Götter id. * \ 

' ' " 301. Tfs^t e^toos f. 1)71 s^t^os, aus Ehr- 
fucht. XVX. 476. ffwv/TTjv ve^t *fi^ef.'XX.a59; 



Digitized by Google 



, ' Siebentes .Buch. 26b 

Xo)seo<rccixeveij Tte^t ■ e^i^os. Eben. foi wi rd u/^t . 
mit dem Genitiviis f, vtto gelwauchti JttrfMr: • 
ysv (S. zu I, 531)«/ (pihcyrrprt oc^BfJiritTcufTg^ 
fie fchieden voneinander <duidi Liebe ,-verbun-t 
den. a^fiö, ot^so}, »ft&^eco, a^^'^«, icJftVei^' 
binde f6, dafs es genau paOkt. . 2) im pt£ten> 
rito, wie häufig, paflive: ich lün .verbuittteti : 
• fo »K^ntoi, ich nehme gefangen : sccXooku, ich 
wurde gefangen. 3) vorzüglich v<^i> d«t. Verei- 
nigung diitch Freundfchaft oder Liebe, «fc jwi. 
V., 326. • , . '. 

' ■ % 

304« evTfxrjra) rsAu/xmi. Da der Grie- ' 
che den Riemer, ffturroToftoVy den Lederfcbner. 
^der nennet : fo ift eOTfxnTo^, , fchön gefchnit- 
ten, hier entweder iiönftiich ausgefchnitten, 
oder allgemeiner, künftlich gearbeitet: fo 
ifÄUs fVTfiirrcff, von den Zügeln und Halftern, ; 
X. 567. von den Ceftusriemen , XXilL 684.: 
alfo hier : mit dem fchön ausgefchnittenen De- ' 
gengehänge. - - ■" - ' ■ . . , 

31?- ec^KTfovt^^y kauin konnten lie 

hoffen: kaum lionntcn fie fich^ überreden^ . 
dafs er wirklich unverwundet fey. , Aber Val- . . - 
,kenaer iTÄfcfaon gezeigt^ (ad Herodot p. 583. 
giO dafs man hier ctfATrrfuvr^^^, d. i, <^^A-. 
'nrsoyr^Sj Uji^n niöffe: den^ von MhTsroij 
ift das derivativum ocehT^reiVy nicht hoffen * 
können, bey denjoniern äblich. Herodot VIL 

\ 

* \. ' J 

■* * 
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^c^. Auch hät di6 Leipziger Handfchrift «pX* 
, 7$T^9yr€£ iti^ un^ferer Steile, Doch lielse fich 
ccehTr^vrips verfheidigen : da die Bildung rich- 
tig iiU und mans fügUch ttberfetzen bann : fie 
, glaubten nicht, dafs — ^ÄTro/^o^ und ciOfjLUf 
find Synonyme* .iS» X* 355. Auch hat Hefycb« . 

mhisff. aihTSinov. c£ pdyfll V. .40 8.. 

* t • [ ♦ • ' 

31^* ^.*5ßfl^>ii>t*<:t viKj^» Aber wodurch 
kbnnte ei^ fleh deii Sieg zueignen ? Etwa dw- 
Um, däfs nicht er^ fondern Hedor zuerii das 

- ^p^vQ'<ß)fjLBBo(ß. jJMXv^ gefptdchen' hatte ? Aber 
die Heroide geboten den Kampf Im end^en, 
und Meftor endigt^ ihn würklkh, öichtWeil 
er ücb befiegt fühlte» fonclern Weil, die Nacht . 
liereinbrach. v. ctgs. 295. Icli begreife alfo' , 

\ nicht wie der Dichter dies von A)ix fagen 
konnte, wenn nicht Ajax fich deshalb den Sieg 
. " zuCch reibt» weil er feinen Gegner leicht ver« 
Wandet^ und einmal zü Bpden geworfen hatte. 

314. Tom U^ivae Bo\j)) K^ovioö)^h ihnen 
jmr Ehre dpferte ein Rind d^ Kroniden; 
\ .um fie zum OpferfeQ; einzuladen. Vergl. H. r 
, 401» V— Obetf II. 40^. Odytf.'XlX. 420. 
opfert man ebenfalls ein fünfjährige^ Kind. 
Vermuthtich> weit man fie in den Jahren fttr 
die fchönften hielt Doch ^^r Minerva ge- 
lobte man jährige« Vi. 94. fjicc^si i^oc-^ 

§ov (pocQt nns ü§Bco^ 7re7ro49iK€v^^ ^Tttiviö'o^vrpc : 

• * 
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, VI. ai. . . ^ 

316« m%€vu)f erklaren die Grammatik 
ker durch hsKo-^ctv , fie hauen den Stier auf; 
fjLunv^ov^. und zerhackren^ iba in kleinere 
Stücke, cf. OdylT. III. 456. XIX. 421, befon- 
^ .ders XIV. 427. Doch bleibt mirs noch immer 
zweifelhaft, ob man auch ßovy hccxswetv fa- ; ' 
' gen könne: wenn man gleich ^w/^mv^ und 
diffundere in der Bedeutunjg von Zerftreuenj, 
findet * KöTmte*(J/Ä%^«v nicht feyn: begieiTen» 
d. 1/ das aufgehauene Rind auswafchen^ tus-»^ 
fiJülen?' ■ ^ , . . 

321. vooroiai SifivsKseo'a'f ys^eu^sv Ä^y- 
roC y mit dem ganzen Röckenftöcke ehrte er . ' 
den Ajax. ' Die Rückenftücke rechneten Ichon . - 
die Alten unter die Delicateflen. Daher, wenn 
Achill feine bellen Freunde bewirthet, ^/Ar<d^ 
Vew c^vj'^ÄÄ", fo mufs fein Patroclus , zuberei- 
ten y^rov pib^ necf 7(iOvci& fse^^ nnd W9S f ' ' 
%uKiv. Ilias IX. 207. cf, Oidyif. XXIV. 437. 
' — L Die Portion ift allerdings ein wenig grofs: 
aber der Held fpeifete diefen Ehrenbraten nicht 

9 m 

allein ; fondem tbeilte Freunden davon^ mit^ 

* 

um die£ß dadurch zu ehren. In eben der Ab^ ' 
ficht erhielt in dem miifeigen Spartader Kö- 
nig ^ifzof^mv^ nicht,» dafs er ^r iwey Perfo« 
neu eiTen faUte : fondern dafs er dadurch einen 
anderen ehren könnte* Xenoph. ife RepubK 
Lacedi XV. 4^ i$i40i^M sift ra2 ^Ttv^o iTif^*i- * 
V - R 4 ^Bv., 
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<r e V IVCC KOSj %7ttX. TOVÖe' rifJLfl^OCf SXOSSVi ' 

e$ T^voc ßcvhotvfo. AgefiU V. t. cf- unten zu 
Vm. i6a. Mehrere alte Völker ehrten die . 
verdienten Krieg'er durch folcbe Leckerbiflen : - 
die Lycier, lli^s XII. 313, die alten Gallier, 
Diodot. V: aß, cf. oben zu IV. 2S9. ~ Uc- 
ber v0cav€tv v. 325I %u 1X1. g^i2. 

la wahrliöh viele Achsler find todt, CS- li^ 
119,} roov ocff^ Afajf • t^Moa^Qß , d?ren,.BIiit 
Mars jyrerfpritzt h^t, ovg sv (xoc^xj^ f^övw^^ 
AfW, und die$iiir 4§f efpfaqhe ,7^4»^^^ 
TPiTTTovres^ f^ccx^f <^ft V- 3 !• 

.v;-;A33^- .p.»?^Jiffl^^ Wollen fie fahren, 

' für * %ofJLt(tof^€v 8<p^ d/^oc^oo^o Mch Hefych. 
Denn^ ^da roan. fagtßj.r^ jcupcAö?. f. of,r^%os^ 
(V. 72:^f) fleht ^cwAe^y u^^iftv sq> a^- 

33Ö* Die Todten föUen jiach Ncftors 
Vqrfchiag verbrannt werden, vor defiSciulFeny 

rvT^ov ccTT 0 vy\m. Dicht bey dem Scheiter- 
haufen « alfo &f 7t (^^^ (fc. J^i^oc^otv^^ita) in der 
Ebene zwifcheri dem Simois und Scamander, 
(w^lcb« ex fchiechthin ro^ Tteiicv nennet c£ 
XX. 217.) foll ein hoher Grabhügel, (y^ooixcc) 
aufgefittiiret werden %svepw (f^ das iPuturuni 
%ev(TOfABv) TVfxßov e^ccyuycvra^y in altum du- 
cente$ f. rvfjiß&u tJ\|/j?Aop', fAsym» Diefer 
Grabbügel foU allen den Xpdteu gemein feyn: 
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t 

'TfocyKöiVo^ , daher aeotiet-efr ihn uK^itev ru/^- 
ßov^ d. i. 0^ ^^^sfos €<rri>. «f- *a 43^- ^ 
/ . * 3^38- »ü^ydi)^ iJ\^>;Ac>ur^ höhe Thltir^^ 
£ e1n6 hohe Thurmmauer , r^Xo^ v\^r}Aoi{: 
T^v^yotff'U^pc^o^. cf. 43$. und IX., 3 49. 
Weil aiig^rndn di^ Mw^rn loit Tbürmef}. ver^ 
ftärlu waren, 4ndet man häufig Tru^yo/X r«^ 

un^ajAos-, € TfU^^oi^und dies f^.r^^^ir.fyv^Vfn 
T'c/iT.'' fiÄ<t^ v>?W (vpoi j»Äa«> eine JBru(lwehl^ 
der Schiffe, ^e^Auor-^fl^ vjjoftft. ^ftfip^ 

f|€4iR Sc{iiflfe umgeben^ c£ XIV, 56* *^ 'eß\^ 
T;mj ihpr J^lhüp £ ^^vit di^v « Vplk^i: t ; dw 
Menfph^^ jjiliiPß^QnfatT^ von v^«k* k . • , . 

339- «irraio*/ fc. TPv^yöf^y zwifche'il 
Qder oe^w dw .Thünn^Q; ^oder auoh 411 den 
Maurep; we^l Tfv^yoff f._r^%€f fleht, r— €u 
u^cc^wecSf woW verwabrar, :(cf. oben lasO 
Bämlich dwxdi aocvihs^ 'J'horßügj^l und^^ajfS'^ 
Äiegel, Od^r;fimpler; paf^liche, €\ynoir\roc<,j 
gf oi^ g$nu^ und di} ,(ißm.f(4ii«HlichenOrte 
angebracht find, * * . ^ ' 

' J 340. 0^0^ iTTTfrihctcnnj ein Faihrtirdg, 

o^os hcccCpo^cs^ oder alt, AFöt:(po^os', eine Land- 
Ataße, a| (ps^^e^'Äpcov. ,XV, öga» • - 

342.* eoüc» ccfA<pff fo. TQVff TCy^ywi^^ der 
rund um die JVIauer gehe, /xri TSoMjjLos T^oooov 
eiftl^pcrxi^ daft ttichr der Trojäiier Kanapf, ihr 
Icämpf^ndds Heer, gewaltfam- auf uns dringe. 
• ^ R 5 ' 

/ ' , 
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• « * , r ♦ 

• * . ' 

^0\fffAQ^ t/xccx^j ^ihd.djejs f. ÄffWw^: * alfo 
/i^V T^wi^ßntßfia^^^fju)/ So gebi»i]cfaen|die 
Römer pugna .£ acies. Livius XXIL 4$^ me« 
äiam pugnam tütti, 4i.. e« jnedijEim .aciem. — 

. Bs iBufs auffallen, daft die Griechen nun 
«ft^hr Lag^er mit einem Wall, Thflrmeh .und 
Orabet! bcfeftigeri. Allein m^n ficht, daf« 
liefet Voribhläg ein# n«ue- Erfindung Ües Ne- 
&OXS War, der diefe Befeiligung von den Stad» 
ten zuerft auf das Läget übertrug. Auch trieb 
jetzt aF^.die^ Furcht die Griechen «n, auf. eine 
'f(>lche yertheidigting^ zu denken, da bis dahin 
die^ Trojaner ficb hwini vor-die Thdrc gewagt, 
vieiweniger eine fo hitzige Schlacht geliefert 
hatten. & V. 789- IX» 35iv f. 

345 •44^* Verfammlung derTro* 

janer räth Antenor drg Helena und ihre Schäz« , 
te zurückzugebert: Iveil fte als eidbrüchige • 
Menfchen nicht glücklich feyn könnten. Aber^ 
Paris will nur ihre Schätze zurückgeben. Mit 
diefeni Auftrage , * und dem Anbieten eine» 
WaffcnftiliÜandes zur Beerdigung der Todten, 
geht der Harold Jdaeus am andbrn Morgen ing 
griechifche Lager. Der erftere wird vomDio- 
niedes mit dem. lauten Beyfall d0t Nation ver« 
worfen : den Iet^ter.n belchwört Agamemnon. 
' Beyde Völker beftatten ihre Todte, und die . 
Griechen befefiigen noch ihr Lag^r. . 
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IL 95. Eigentlich ift das Meer, Bcc^Mro'o^ 
TBT^nXVMj mare afperum^ wepn es unruhig - 
AVird, S. befonders II. 14^. f. 

•348. T^oosff K€Cf Acc^owou DieAi^pS^ . 
- waren der ältere Stam^n. S-;XX.^i2iq. f-, . 

dies ift der Grond^ Avarum fiß von deh meh-* - \ 
' reren trqjanifchen Stämmen vorzugsweife lia- ^ 

nientlich genannt werden. * • * , ^ / • 

351. «cTTfi ayeiv uvtliiP oimoe. S. llt. 
f 2: -^^o^iu» 'TTicrr» '^iv&Ufm'oi^ da tl^irein - ^ 
redliches Bündnifs gelogen/ geheuchelt, zwar 
befchWören, aber es nicht erfüllet haben.^ 
Aehnlich fagtman sl.svSecrä'cCf (üTTo^'r/ve^r, wennl 
diefer unfere ErWörtütig nichr erfüllet. Plato 
Menex. c. ]XVlh ta)V ccAoov aviAfxot%ccv ^\J>^u- 
gBv, 0 ßccaiKsvs; die jan^eVn Bundsgeftoffcn er- 
füllten feine Erwartung nicbt^ da fie dach an- 
fangs fchienen, fieerfölletf zu wollen. Denn . 
'ilfeu^iTocf ri^ ' mentitar aliquid, wer durch Mie- 
nen, Worte oder Thaten ficli faifcb ftellet^ 
als weilte^ er etwa$ thun^ phw es zu leiften«- 

« 

353. r<Ä; fA:^c//ö^/ (h. e. d/ö^fl^, Wie bäu. 

n^.iVQO fAti ^^^ofjiey oo^s,^ darum glaube ich, 
dafs nicht et^ss befferes >0n uuft geich^hn^ 
komGf dafs wir nicht (wamm wir nicht) alfo 
thun wollten: d. h. darum ifts nicht beffer, ^ . 
als dafs wir alfo thun. So fafste es, Ciarke, ^ 
• ' ' ... und, ' 
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linti, wie es fcheint, richtig« pf. Scbüz, V« 

cl. ad Hoogeveeni dodlrinam particul. p. 36 1. 

' 357.1 Der Sinnt - difefer Vorfchlag bat 

I gar meinen Beyfall nicht. Du, als eiu fo 
. kluger'^MaTifi, köntiteft gev^is einen vortheil- 
hafteren Vorfchlag th^n, iufxetvovu. S. I. 1 16O 
'iVber ich glaube' auch* nicht, daß es damit dein 
Eriill war. Hätteft du ihn, aber wirklich, in 
vollem Ernft gethan : fo, mufst du wohl fehr 
einfältig gewordea fcyn» Denn jeder kluge 
Menfch könnte dies begreifen, dafs ich den 
Vorfohlag verwerfen würde. Vergl, XII. ajo. 

ar^p.t;/l»;£*9 c^w^utos. Demofthen. pro Corona : 

ÖCTTO ^kY.OUCCS \|/U%*15' .'^TÄVrO^ /^O/ TtSTt^OCKTOtj. 

s^pÄ^cccif '(rQ$ -^^evus^ fo haben die Göt- 
ter deinen Verftand vernichtet, cf, XII. 234. 
und zu VI. a34- ' . 

• * 

j8o> fv rs?^s(T(nv^ rottenweife, turma-.. 
tim, jede Abtheilung für fich , fv roc^es: He- 
fych. rehos. ruy fAcc* llizs X. 56- (puAoficwy 
T^Acs-. Dafclbft 470. t^.^cCKm ccvS^oov r^Aoi*. 
Xenoph. Cyropd. VÜI. 5. 12. fJcÄÖ-fuJov ^* 



37 fy^^jyof.^^. imperativus praef. ab 
ey^fiyo^eo)^ entftandcn aus ey^fiyo^sre^ 

, • contrahirt ey^ir/o^re , und wegen fier 
Aipiiation in.^ eyqnyo^^a. 



■ 
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9Mrf» T<i|«,. j|cf4Q:7W^/r?f*ir Ach, Herödot^ 

h 103.; a Xjixes Tfi^oorQS^ ^iS^X^^^ Kß^Tcc,' r 

rcc rs?.yi^ ' die Schß^m.i^ior^f^fiS^ kUQn, Sq-» - 
pbdcJL Aitfigone 143- 1 v : ,; 

' ' 384- ffTTxA'e^ ip^^ (S. ztf K- 174.^ 
>von pcTtvefv^ mit hellet Stimme reden ^ ift 

' yiyccyeroT^o^flvi, dafs er geftorben wäxe^ cl^e 
dies. giefchahe^ c£. Iii. 40. J73. . ^ * ' \ 

^ 393. yLsXgvrotj jj^tv^ii^ befehlen e$ ihm» ' 

^vt^ wie jdie Römer jubere aliquem und alicui. - 
'S. IV. 359. pvre (TS veiKCiooj cvrs KeKrjo). Te- 
reot And. it 5. 1. herus me^juffit, Pamphi- 
lum hodie obfervarem. Der Dichter erklä- 
^et fich auch an dieier Stelle nichr* warutti 
bey dem Hafie wider den Pjris, und bey dem 
Wimfc^ tmcb dem Friedthi, die Trojaner dett 
Paris nicht mit Gewalt zwangen^ die Helena 
-bertiuszngelben. - Hatten fie etwa in lief etilen 
Freude nach (einer Ankunft, es ihm verfpro- 
eben, ihn ' nie^au zwingen ? Vergl. die jEinleK 
tung S. aoö» ^ . * • / / 
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270 ; , lila s. - / 

3981» Warum fehwei|»ni dit Gri€clieit; 
.Hohe und Niedere, fo lange? Mir fcfaeinet die 
'Urfache, ihre Bereitwilligkeit fieh Paris An- 
»tragr gefallen zu lafien^ '- Denn dafs fie gerne 

liach Haufe gegangen wären , zeigt II. 141. f. 
«ber .keiner wagt %den Wunfcb zu äuTsern. 

So fchwiegcn alle, als He(ftor den Antrag zum * 

'2weykanip£ tbat^ oben -92, Die Atriden 
fch wiegen auch, weil fie es nicht wagten, ;hart- 
cxiäckigt auf die Fortfelziing ein^ Kdeges zo 
^^dringen, der jetzt fo ggfährlich wurde. 
; E^Oatfaiii^ iQ^net : die ttbri^o Könige fchwie^ 
gen, weil dem Agamemnon das Recht zu ant- 
^woiten gebührte r diefer aber, um nicht dem 
\ ^ Verdachte fich auszufetzen, dafs er feine Wün- 
fche fo eigennützig als herrfchfüchtig auf 
ileB der Nation zu erreichen fuchte« 

401. 'pmw ^ mattk^ %ttJ\ axeivai^ 
es ffixK%. vfi7i^i,0S j erkejinen kannis ja Jeder, 
>ucb der, welcher fcthr ^ein£ifltig ift, daff die 
;Tn)janer felbft, weil Jie ihren Untergang un- 
^yermeidiieb fich nähern feiui, dieien Vocfcblag 
,tbun. ijLYiä" EÄ€Viiyj9 ,Qiibü die Helena niqht» 
' JDer hitzige Dion^edes will aaeb die* Helenn 
^Acht,,wenn diefe Zurttdkgabe p^^ipji-^lj^yBe- 
dingung des Friedens mit Troja gefchieht. Et! 
^will nocJi Kach^ duifdi Troj^^i's ZerftÖFun^ 
jide Agamemnon VI. 55. f. undNeftor II. 356- 
M^n könnte /onA ajas 391, ^3, y^iputlien; 

* 
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• 402. hrm^ccra eik^B^öv^ <f, oXe^o^^ 

lieh : das Ziel des Verderbews (das Verderben) 
ifi aa dm Tto^mr gekiKiiift ^ dv i* ihr Uoteiw 
gang iß unycrmx^idlich. Vcrgl. XI L -79. und 
zo LL 1 1 1« Herodot. xs. f(>r ./iiv cv^^^msTM 
^P^ffi ibn nipht an die Norhwendigkeit Z14 
ketten, f/ihm nicht die yhab^dierlicb^ ^fotli« ^ 
wendiglieit aufjuiege», , ^ . , 

WO^en des Ycrbrennens der Todten will i 
euch nicht hinderlich. feyn. c£ zu IV. 54. — , 

jfAe^kuraßfjLev ppvr Ol ooku^ denn den Todten 
vqreatb^jt man (pU^gt oder ibU ipan fiickt 
vorenthalten) das Feuer (den Scheiterbaijfen, 
Gfvftfif) imAe bald zu veriohnen« da .fie todt 
find. Nämlich oy f^o^^ ymrocf (pj^^ca TJfvj^cf iß 
* Umfcbreibung f.' ov (pm&fjLCCf itv^os. . Fpfnet 
^ei^OfÄCCf rivo$ iß: ich enthalte mich dei Sache 
MOS SparfiiRilceit. ) ich enthalt«' miäb- Aber* 
iaupt. Xetioph. .Cyropd/I. 6. 3 J. •« '%i €%e$s ^ 

-enthalte ^mirs nicht; wörtlich : (S. Zeune 
ad Cyropd. L 6. 19.) fo enthalte dich des 
l^ehrens Jiicbtj fonft ^i^^m^ fo. entzeuthg 
mir i aus Neid nicht. -~ Die Todten fondera " • 
von iltitn filefreundeten Beerdigung, und zäir- 
nen« Venn fie diefe nicht erhalten, da f^eoicht . 

«heranr üiOie Isomineii. & XKU. 6$. S, Wer 

' , * . all» 
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jA(o. di^ePfli^t ihnen l^iü^» fdfiiiawH ^xrrws^ 

4)efrtedigt^ befaiiftigt fie. .Man Icoimte er- 
.Mrairtett: w 0ae^(it» mi^K vmmtnt: aber ^ui^ 
-i/^^utiUV i/l ähulich dem^uf i^saeuo»}^ der Scbei* 
tterhanfe Todt^. * — Ufber yfXrU^)«' 

• , • < * • ■ 

.411.', ff/^^w^^s*^. gravitönäns, der mit 
gewaltigen Getöfe, cruv 7ro/>^oo opv7j:coj magno 
tumuttu^ donnert: e^iß^s/jtettiff* Denn f^i 
•hat in der Zufammenfetzung die Bedeutung 
«yon-ftark, %Tois. ' So e^sß^ofjici ;^Ä£bn'B^j ge- 
brüllende Löwen. icroo^ Z'svt^ nun 
/Sviife Zeus uiAera Schwur^ namlfch der 0^ 
xio^T.^der Rächer des Meineydes. ' tliamA 
glaubt, ' dafs Agämehindh daruntet je^s Btind>- 
nifs verflehe, w^s vor dem Zweykaflinf,c}esPa- 
^is gefchloflen wurde. Mir fchdnt dies un- 
möglich: 4Qh .verAehe es von,<|^ii^ BündnifTe^ 
oder WafFenftiUftiande, der zur Beerdigupg der 
'Todten gemacht wurde« ' 

,fi 413^. uvscrx^d^s (TKfiTrr^ov itoc&t Bsoitriv^ 
-f Qi^pr }iQb er d^n Scepter zu jüUen iiötte^n £ 
■€CV6X(ß)V TO (TKYiT^r^ov co/xoae^ ovo/xpc^üJif TTccvrxs 
heQW. XIV. ^77. mfjtvvs^ oyofmm isrccitrc^ 
Beov^y Die 'Könige fchwuren, indem fie Ihf 
1*49 Reg^nte^fl^al) in die Höhe« hinten, Ekto^ 
fT— f^oi TO (TKfiTFTföV ocvocaxeoj Kocf fjiot Ofxocraov. 
X 32i.f Diefe Erhebung des Scetiters fcbe^nt 
fymholifch gewefen zu feyn : man deutet? da- 
mit aqf die .Götter dea Himmfels^ Und inst» 
* : ' * ' . ibndcre 
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fondete auj? itoff' Jupiter. 'Blmv Wenn Juno 
bey^ dem^Styx uiid den jQöttern des Tamrus 
fchwöret 5 Jfafst. fie mit der einen Hand die 
Erde» mit |ler andera^ au& Meer. ' Ilias XiY* 

413. ocyl^o^^ov eßyi f. ttäX/v f/3i7, ctf^r^- 
ßn^l^ $. zu. llh 313/ Eigentlich vom WaiTet 
das zurückiliefst^ ^f». Öiher XVIIL399. 

Qu^cQViWss {. Qv^ccv$oi und ibiKe$(»v f. JlqA^^ 
' 4i€. » ecyysPsj9^ cmk^m^ a erzählte dtt 

Bothfchaft; Häufiger iß freylich ccTfmTTmvy 

^bjCchta^en. Aber A OdyC L 373. jir* 
v/juV fJüidov uTi^riXsyet»^ U7PöH^a>. Herodot» L 
1 5 a^* e^fl^o^s (7^/, ^ fcif tifjun)^ hm , $6 ;b» 
rclüofll?n^ f. ibid. 155. .ot,ne$7iß <r<ß4p 

liifl hthM mmi<rBccf.r Wi4. 1 8 3 . ts^^o^Yf* 

fpidcht unf^rm; Heraufi^ -dBigen, voa Dingen, 
.di« dem.fn^eiD unangen^mi/iiMli . und 199p 
aus Scbonupg oder Furcht ; nur ungern fagt. 

^«v, pTFe^ (p^oveo)^ he^^us fagen, wie icj|^ 
dcoiiie« ^eyd^^edeottingen hat reoantiare^ 

- ' '417. ortf"** oo-^Xtcr^vro (fc. cc^fxocrüf 
^der fier) tc/ji^ore^ov ^ (acrre) ccyetv vekvM 
(ftt* ctvTois) ixF^oi ^8 fc. oo7PÄi(recvTO'fdeB^'^ xfKif\v, 
fie bereiteten ihre Wagoo £Ür beydes, die Toi^ 
ten darauf zu fahren;- fMdere 2Ur Holzfnhf« 
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,274 * ^ '^I ^' i-a . 

ioTtM^w^ b^wa^en. a)i Gei^tbe: (fo allgemein 
Innscht nm to^ isrsk^) in Otdiuiag bcio* 

gen. XL 640* oy'- uW-^/uöf^w Q7f)^i^6tj vvcßh 
/fe$J Alto ift ^ithkui^AOtf ujm^m^ bruige 
meinen eigenen Wagen ip Ordnung«,, f^srifi 
ilii^^deni Äccufa hfr^iehnet, wiß ^^r/, den 
i^wecJi dec ^adjUing^ Odylll L; 184* TrÄsm 
es Tsf^tTüVrfisroc ^cchKoVy um Metalle zu hoh- 
ieu. Tbucyd* 7fg^§€7f£jA\ljav rcüv vem 

420. cot^mov Icu )\u*ovs oTtKi^edBotf^ oatire 
'm'fJt^v UyefjceVy die Afgiyer trieben 4io Leute 
^1^^ ficb anznfchiclieq^ d%mit ein Tiieil zufam- 
«i^nf«lrre die Todten;t andetre fich an&kkktea 

it€ Kocf uve§ois ^oe^ w§nus cc^£iJ£V vKtjYf 

^ '421/ fje^^off "TT^ocreßxS^sv {tc. avxHii) 
lt§ov^o6Si^ ^Is eben fyeov) die jSdnp)e mit ibrea 
IStrabien diir Fluren mf. Apolii^nl I. rof 

Euri|)id. Phoenlir. 5; jjA/f, dog ^varx^x^ 
ßtMti cdHiri^, e(pfiims. Daher £uripid*' Oreft. . 
1269. ifi^s YiKiGv ßö K ccsf. vr^os rfiv ^cvuro- 
fifgefa koniiCe« -Der Ausdruck fcb^net da- 
her entlfebnt zu feyn, dafs man die LicbtArab* . 
Jen der Sonne. und. Geftime mit Pi^ftUen Vctr- 

422. c((KuK<)ft^%eiTm^ des fa^ftll^ömen- 
dyatt* Octsans^ Tf^fim ^mrüip* Von deia veml* 

* 
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SieT)entes Bach, v &7$ 

fjigc?MKO¥* V. Hefych, h. v. cf. v.v 464. — 

^427. cuK KKcueiV^ er geflattete nicht, 
dafs, fie weinen durften. Es iß freyUcb nicht 
, möglich zu entfcheiden, ob Homer diefen Zug 
aus der Tradition hattet Qder'^ob er ihn will- 
kührlich dichtete^ und eben fo fchwer ifls, did 
Urfacbe anzugeben^ ^arüm die Trojaner nicht 
weinea foUen, da es den Griechen nicht un- 
terfagt wird. Wie es mir fcheint, war Priar 
imis Abficht bey dem Befehle, dafs fie jetzt 
den Thränen nicht hachbängen ^ und ^arfiber 
zu langfam mit der Bellattung der Todten zö« 
gern foUten. Wenn die Trojaner den Wagen, 
^auf welchem er ielbft den Heäpr fährte um? 
Iringen, weinen und klagen, fo ruft er ihneii 
zUy macht doch Platz; weiyi ich den Todtea 
erfl nach Haufe gebracht habe, dann 
(ffiTfaBf K?^vBf4$iO. XXIV.7I6. i7.coJlL7io,^, 
-7-* LeÜing glaubte, dafs Homer hier die Tro^. 
janer als ftthllofe Barbaren' cpotrafticen IgiTen 
wolle mit den meofchlichern Griechen. Lao- 
cb^on. p. f. Dqch von der Idee finde ich in die- 
ier Stelle, und fonft keine Spur-j, , auch konnte 
Hpmer fchwerlich den Trojanern diefen Cha* 
rader geben wollen , da wir aus feinen Ge- 
dichten feibft die Trojaner, als ein Volk ken- 
nen lernen^ dafs die Griechen an Cultur fiber- 
traCp, Dimn, /Ir^ilet auch Pdamus Charafter 
darwider. 
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433« ccfjt<PiKvK3fi noch däaimenidc 

Naclit. Lttci$ dubie erepufculii. Ovi^; Metant 
Ilf 596. Vöm alten AvKtif das JLicbtt womit 
h€VKo^j weifs, 0 \vx^'o^y die brennende Lampe 
verwandt find. --7- Das fcheint mir einleuch- 
tend» dafs der Dichter hier von einem neuen 
Tuge rede. Denn die Beerdigung deir Todten 
tißtten fie ja nach Sonnenaufgang angefangen 
V. '4at> und fie erfotderte gewiss einen ganzen 
Tag. Alfo fafTe ichs fo : am frühen Morgen 
des erfteii Tages nach dem Zweykampfe kömmt 
Idaeus ins griechifche l^ager. 381. Nachdem 
die Beerdigung der Todten verabredet ift, be- 
reiten fich beyde Theile dazu vor» durch An- 
fahren des Holzes u. f. Am zweyten Mor- 
gen 'fangen fie die Beftattung an. 421. ' Dar- 
auf «geht der ganze Tag hin. Wie lie dea 
^ Abend zugebracht » erzählt der Sänger hier fo 
wenig» \vie 420. Am dritten . TagC) da es 
iioch dSmmerte, fangen die Griechen an fcboa 
am Grabhügel zu arbeiten. Grade fo ver&h* 
ren fie bey Patroclus Beerdigung : heute ver- 
brennen fie ihn, und am andeirn Morgen Tamm- 
len fie feine Gebeine» ußd führjen den Grabhü- 
gel auf. XXIIL 225. f. -7- ü^irov i: eKK§iray^ 
das dazu ausgewählte Volk. Odyin Vlll/as 8« 



yi}Vfa^, ich trage^ hävfe zufamm^n» ^ 



üigiiized by öoogle 



Siebentes Buch. a7,% 

* « 

I* 

eawfmrrcif Kfiroi evvecc, neun ausgcwälilte 

Bichter» ... ■ • ' . ' . ^ ' ' •• -k '"-* 

436. £ ve^ipv^ \^\e^ IV# 

46$. BKßsKsoov £. e^ooj außerhalb des iPfei^- 
fcbuffes« Unfere Stelle erklärt £u(lathiüs: 
e^oo qfov, r*jr TTe^^oc^o^, tsKi^v ov ttccvv j^W^S^^^ 
i. irwe'nn icbs richtig faiße,, nicht in dfesSc?;^ 
mandrifche Ebene, ibndern irgend ^anj^jgrswo, 
«"her nicht fern davon. . Allein daraus kinvL 
ich wenigüens nicht etrathen^^ wo nun der 
rvfxßot^ Ihmd« * Tts^iov bedeutet den ganzen 
Raimi von der Flotte bis Troja und lieht als 
@egefifat% von f ^# viiutr/ oder em ^vr/fjuvi B^öi- 
AflftcrcrijrV* So müfste man ii^ Tti^tov fifleh' 
äuflfel^ dör Ebene, d^s wätiet dem Ufer iniÄ-? 
lier, uhd Vi^ieiCht wählte itian diefen Plati,; 
damit ^ie^Trbijaner ihn triebt zerÄohren könn- 
ten. Wenigftens befetzten aus üntt ahnlichen' 
Furcht die Trojaner Heftors Grabhügel ' mit , 
Wächtern. XXIV. 799. f. -i^ So Wären 4lfi/ 
die'Tbdten am Geftade, in einiger Entfernung 
von den Schiffen verbrannt Dann mätttr 
4ber das TSm't p^utök 337.^ 436. nicht gefafst 
werdiei^t: bey demfelbenr denin dieiMtoeo 
wai* iv Tts^sf'^ Man müfste es vielmehr über- 
fmm : r verfili» tomulum, j(b daft * die jyfutier 
in gleicher Jßiditun g oder Linie mit demG^rab^ 
hügel, ^ vor den Schiilen- her lag; ^Urftarie^ 
glfo daiuticb genauer beftiminti wie groft die 
Entfernung, der Maner von den Schiffen . war. 

S 3 Auch. 



' ' 378 ; . Ii 1 i a s. \. . , 

ich abe? die. alte Lefeart erklärte, weil ich mit. 
dem Tf^ü^ etvrov mir nicht zu helfen ^Fufste. , 

' * \ 440. €y.roaB'€v C7rvhccot}v) bis c^uro? (ra^ 
'%^) auflerhalby . nahe an der Mauer. Die 

C¥x>Ko7tss.^ d^ren Neftor^nicht erwähnet hatte, 
^erwähnet er unten IX. 530* und öfters. Bieft^ 

Pallifaden (landen an dem unter der Mauer be- 

ilndlicben innern Rande des Grabens. XII. 55. 

lie.follten die Feinde hindern^ mit den Wagen 

dui^ch den Qraben zu fetzen. \ 

.1. -443^ 48^t Jupiter beruhiget die iiber # 
. diefe Mauer erftau^ten Götter, und be(qnd^ 
d^, Neptun, der beforgt,. dafs fie die von ihm ' 
C^u^eten . tpjamAJieii^ JVUuern-^ ^^;|SjkifiMeia 
i ^ möchten^ mit def Ver^cjierung, d^s Neptun 
' fie einft felbll zerlj^re^ ../^Jie; Grjeifheö, 
, die von Lemnus her , eine Zufuhr an .Wein er- 
hidte^. Jhatteujt ^ f^i^jtnaufen,, .wie die ITrfyaii^c 
• freudig, als Jupiters Donner alle eifchreckt. ' 

. . 3ie libi£9n dem «Doppler jotte> v 

^ det}£buie Credaakem mA «Anfchl^ge der^^iarott« 
beit'mittheUen wird. Odyff. II. 137. ov rov^ 

' ' w i^por (ÄToi* ./LMid'pv /uifTf / j?w%|>6iJ, -«ie :ti^«rde 
ich meiner Mutter - dief^n Antriig fagen. Der 
-Sintt iA 4iXer.:< £$<war herrfchende^Griindiatz 
des Alterthums,. dafsf man nichts^ was nur von 
elaiget - Bed6iitnng war^ ohne Gott anftenge, 
* - • V . t ^d. Ii« 
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Siebentes iductu ^ 

^d. h.. ohne vorher dureb Opfer «die^ Chi^ 

Gottheit erworben zu habeif. Hinc, h. e. a diis, 

Od. IIL 6. 6. Jetzt hatten die Griechen dies 
groffeUflttmehmeii^ao5ge6ok'M^^ ^hne^vorb^t^ 
deshalb den Göttern geopfert haben. ^ ©gi^^ 
jfn fof^ öir ^em UnvrUlim^Nepttitit^s^nitf 
dies den ^Grieelien f© hingeht, 'darin* werden 
die^ MeiiTclMl^ esr tikhtMelif ^lAfefaigimllMlr^ 
lie etwas ausföhren wollen, un& zu^^r Opfer 

wir jetzt thun : .ge^ht-^iyä^ieiyeR Seegjen.dg^ 
zu» , cfi Qdyff. XJUL^MS. o^; Virgil, i^en^J;» 

Ruhm diefer Mawr^ r welche, diQ.Griechen ser-f 

, 1 f. fKWPl» <Je> ö -jT uud jjen§rj, , d ic ApoUp 
md kh.;uin%Trojaverb9iie|,h.ab«Ki^ vAi^«ff^^''Hr' 

geowtbe * fi^b ttber die ^V^« Vi^i^ij^iteti.;; ^ 

welche wir ism« Ti^>a bmeit^Oy ,Qi^end :]:MKl^ 
dem ausgefetzten Preife. r Dean er hatte ihnen 
dafttr einen Lobn^ ^f^AoV), Versprochen.^ Apol-- 
lodor. II. 5. 9. p. 130. Folgt man iaber d^r 
Sage, dafs damals beyde Gott<^t dem Laomd* 
don dienen muüstei): (tliaf XXl. 44a.) fo illr 

S 4 . <^^- 
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ddlm^yT^t Xn^. yielei;. Arbeit^. Sq.^^ tr^^Äi^* 

VMVTä. Die GramiRätjitfcer «rHläten eat, xamo*. ' 
VccBfi^ccvre^ da wir Unglück duldeten,: näm-. 

Heh dntwm Awfjamyn- Tf^^^ ei- 

gentlich.f. cinQ SMt erbauen, wie XX; ?I7* 

-TT-: Man bdne^he endlicib 4i$< Verbin<huig des 
Plitrali» ftfoiMf^fcni ttit . dem. BttiBfe' "«fidAifH 

' So wie man aaiTerordentHctie Werlte der * 
Kunft, Scfiilder, Ptfcäle, n.-dfel ftr Arbeieen 
d€t Götter hielt: fo hielt man 9Hch Maureir,; 
die fich durch ^ihre Höhe oder Felligkeit au&- 
mt^nsmy £tlr;G«lterarbeit> Diefe Idee be^ 
nithiten dann; die Dichter zum Preife mehrerer 
Städte: fo waren die Mauren von Megara 
iiBtcb Apiölto : Th^ögnis vi 751./ die von Ti- 
tfwik i - ^fthk ' di«:^ Cyelop««^ ^attv; Apeaiod^ 

89« Not ^yiS^ Dafe^dafji^s noch nicht 
i^mfteVondeiitfielWtVortagift 4tt^,Mm€t ge- 
fehloffen^fwerden-^rfe^ -steigt «infere Stellet« 
Wife hätte fonft Neptun beforgen können, dafs 
'^fe#; ih Etilem von den jkahfllüfeii 

Grieehenj, aufgeworfene Erdwall die Götter* 
«^it fo i^ete v«rdttn)tefaiiRre^^^ 

'f ' \ 454. ^i^js^ ox^v\^oc^^ vo\\ V^ über 
die grundlofe Befo^gnifs des — c^A- 

Ko$ ief(T€$e , vofjfJicCj 'möchte^ vor de^ih Gf edankeii. 
.?:itter;i« — • ocCpUv^er^^^cs \ e. cccbevßcn^QS. . 

'-f .0 ' . . • ' ' * • 459- 
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* ^ Siebenteß Buch. ' 8^ 

4€li>Ai>Wife -der Gnecb^n ^urde (^e diQ»; 
tml^eget^enh^it zerilprel^*- Schon die b<ey4eaF 

iinfqtj[:.ten,:: Stuabo XIII. -p. 890. B-f cf. Hero- 

> det IIv 10. Auch tverfi^hf^rteii ;.die 
}«a?r Gegend d?m Engl*iider Wooil^ " dafs de^ 

. Se^mapA^r und die Qbrigpn kl^meii 1^^^^ ' n 
2iN| ,4Br Nach tgleipbe. vom Regenwetter ungftj 
^eiiiranfcknröUen, und -die fcbrBcklkhAAaV^rf 
he* WÄPft :Ä»ricbtetefi, . iahe Wfl94 feliWi. 
, ^Uenth^ll^go, Spuren dßir fch recklich ftea^ Vw 

kflftr^pgW-; 3. die ZMtfätw«;^. )i(0Ä4 Vil^^ ^ 

Qrjgipajlgenie. p, 1:01. : Aber auirerdem muj^ 

4te *608(md : Ao«^ »>Oäi^Hwe Reypliitioiiea er£iil»> 

ren,Jfkly?A,,'. Pr üfer fand .Cbäqdlef luit^ , 
^linjgQfteiia^tVbQd^ (Cbändler Reifen i|mI| ^ 
Kleii]iafi^ P*33') «m.FufjB des Ida^^lrötntefC^ 
^ heilTe QwUe hervor, . ibid, p. 47. Dami 

iwbe, tdie .nur durch Erdbeben losgerilTijn feya 

|^Bfi|ß%U. Jijile^ ßM^i^i^ es. jtt.bf^afiub 
dafs das Aegaifche Meqr nud Kleinajf^^^;^^;;^^ 

Vulcaue und Erdbeben fibetall gro£re Revolu<> 

•/ifl^SP igfJi**^" hfben^. Aus diefen allen wird . 
es^: wie ich glaube, w^hrfcheinUch, dafs ffUK;l| 

fdem B4i^^iuge der ^9.ri?^)^^P h^V ^^^^^ 
beben ^ , .das Meer .austrat ^ grfislieher Regeq 

;Vpd«V4beir£€hweini^iii»g$n d^e Gej;eu4'^v^beer^ , 
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^ ifeir^ um} den Lauf der Flülfe ab8nderteiir<Ilias 
^Xlt'. *7;£ Quint €alsb. XtV. 632.) und Jen 
gdiizen; ^agerpUt2 der Griechen» fammt det 
Mauer gänzlidh verwü^fteten , ^ und mit Meer- 
land überfehti^emiirten : I0 dafs dhs^ wät^ 
JäSflum, und nicht Aktion des Dichters war, 
<kKli fieibft Aifteetes gläubto/^ SM!» 1. 1. 
f. 894. A^. Aber dafe dtefe Zerftörung Ne- 
^fttns Werk (^y, illMfrlr4iefe Arbeit aicht^ den 
Btihih der {einigen verdunkele, das ift Ihter- 
pt«ttttt(Hi-4es Dichters (Hii9t> ällei«r''0^^ 
Denn das kleinliche der Denliart, die marr da» 
Ibtch dem Neptait belegt, 2ettgt'^#4äift ho- 
hetr Alt^rthum derfeiben. — So war Cycnes, 
fffen Apolto haftte, et feinte <Vercilfttr ^ 
fhref ; Watlfsärth nach D^l^M bieratibte, am 
Anaui-us in Thefla^lien begrabeh.'^Al4''d€frS*rÖm 
aber nachher dett GVabbägel niederrüs^^rk^iMt 
tiian es: Apollo habe es denf Strome gebbteii, 
noch nach dem li'ode^ föiiioa J^od zu ftra- 
feop indem er feinen Grabhügel, dies ye^ocs 
&me9Tm\ vernieliMii laffe^ Helwd. Schild ^ 
Hercul. 477. 1-:^' Dies {|)ätere; Faftato trägt 
Bttn Höilier, nach BiehCelfwdQr6i[ «Is 
tai^ Vörherfagung vor. 

' ' 4^,J. Ufiah^vvnrctf. Die Gfanamatiker 
«tWitent afxaK^vveiV^ durch ot^uv^^m. H*- 
fych. h. V. Nämlich o^/xetAöy ifty^€tAcv : alfo 
dcyioL'i^co'* (v. Hefycb. in ccfjMJkoi!^ ccfxechSvvcc^ 
ich tnache vK^ich: daher a) eben macfaeo. 
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Bieh etites Buch. ägj 

. . ' - J ' * 

der Et^e^gteicti iBachen. Pfeudo Orpheus de 

lipr^^ienStzoh^i defi;SQ€^pioii& pkirt> Auix^f. 
2u fchlagen^ H • • 

407. AyiiJivoiö U^XOfxevotj) Ttcc^scrrcc^ 
4r«y it SföSfJJ^V^öKf . voo Lemnus waren..|chiflFe._ 
angekommen; oder f. co^fj^iaccyroy. fie.\^area»" 
gelandet J^as II^ ss/. j^p^i? e^y^vifjjö^.fTnT 

flrg Öt^(*JV. .Odyff. 581. ^S^Ai^/\)7XT(^k<^ 

{qQUs)^(rX%<r^ VfÄiTv Mit LemVus (l^pden 
fie Jm (tarken Verkehr. 74j6. ^W^Sl 

icheinüch^ weil fte >auf der HinrejÜt^ .hi^r %fr 
landet, und ^f^r freundücji e wpftfl^en jy^rexi^ 

^ ' •4^9p'I^v^9 Qjs jAibiiBittsden Argötiati^ 

t^a .9uf der Itiorsifi^ ^nige^Zeit auf Leanufi^ 
zubrachte/ %<»^it 9i^mmf f$s^ (jitn^ififq^f^iu»' 

Buffer 4eai,WÄline füisLag^r, vjiattct 
firilifieA.4nsl^ej^bdan& <far di^ Atrid^Ov-t^o*» 

e ■ - o(v$^ovro^ dk fchafFten fie ficb 

Weio. VIII, 506. ÜIVOV diw^«*^^; rfiT^'V « 
fjLsyu^m. ^Die, Grammatiker erläutern es: oi^ 
s vov (wJ'eiiTÄfle^/ weiche Bedeutung blös adjs die- 
fer Stelle gerathen ift. * Denn om^eiVj ift mit 
Welfi beWirtfien, Side <r/r/^«v i einen ^ndcril ^ 
fpeifen, tind an^sa^ccfj Wein gebrauchen und 
ianfchafferi/ wie am^sij^ccjy eflen, odelr Speife 
bereiten« ^ . : . 
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Xg^et^ t und (lieit^n ein MttjkeKde» GüikmM^ 

^S6^vtfi. Ady.ff- XL 414. u.yo6^, .*f yj^aw 

i»£ ore ^alKhcwos ctvi^uv 0v/mimo'<ou ik 



' ' '479' d^>^ Nichä kiv^en Donnem^ettet 
•^tid' hielten die gänze Nachtun. . . , Da beyde 
Völler mit rdem iiächfl«|i Motg;«n di6 Schiacht 
erneuern follten^ da die fchrecklichen und an- 
haltenden iSewitter ihre Freudeni ftörten; wo- 
für konnten fie es da anders halten^ als für 
Vorbedentüngen des, Uebels, das ju^^iter Aber 
fie verhängten feilte. ' Furchtbare Gewitter 
fcheinen am Jda gewöhnlich gewefeli feyn'. 
AU^^i^s Truppen eine. Nacht am £da im La- 
flfr: (landen : ß^ovtecf rs KUf 'ni^fn^s^ Bitetfr^ 

r4m^v evi^sae. Herodat. VIL 4Äiit-r jxjää?- 
fov ^€os^ blaflb Furchtv timor pallMim^ weil 
i^T£4Sf^y^Vß^}m^ erjWafst : wie l^ehff arepoev^ 
weil der Verwundete feufzt. > • " 
« • « • • * 1 » . * 

481. y^ety^/ocf K^oviööVi. Sie libiren, tam 

d^n Jüpiter zu ver^hnen. , Xenopb. H^^n* 
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/ * ' Siebentes Buch. ' *'2gc 

" ' 4^^- üTTvou öocf^ov i?<ovto, QTid "^ienofleti 
die (^^n d>s ScUafs \nt JK^ 705ti, ^OdylT. 
XVI, 481. Aber da man das Getraide ^oü^o¥ 
^f4»iT^0S9 den Wein Sia^oc BecKXou nennet, fo 
mufs man j^ahrfcbeinl^h auch hicc lefen : cL- 
.fov TTfvcvl 'lind das um fö'mehr; da Homer 
ausdrücklich ^den Gott d^s Schlafs ^at. XIV. 
a^i* In einem' jflngem Dichter wflrde ich 
es . far biofse ' UmfchceilHuig von v^vd^, n^<* 
:jnen: wie ^oo^uyccXuKTos f. yUhoclV^ Brünck. 
Ai^al, ja . p. 196. CCXXX. Ovid. ^& Iii; 
1 85* jßUcijdi jcarpebat munera JS^mni» . ' 1 \ 
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£/rklärende Anmerkungen 

achten Gefange« 



Mit dem Anbruch des Tages verfammlen 
V 'üch, wie gewöhjilicb, die Götter in Jo- 
lujters . Wohnung, der ihnen dann mit den 
' f urchtbarftea Drohungen ^ und 4nk -dec Verfi* 
cherung feiner überlegenen Stäi:ke gebaut, dafs 
keiner der Götter Quif irgend eilte Weife' die 
llreitenden Partheyen u/iterftützen foUe : wor- 
auf er felbft anfGargartim hinabfährt. Beyde 
Nationen rüden fich nun zum Streite, Die 
zweyte Feldfchlacht beginnet. BFutig ift 
der Kampf während des Morgens : am Mittage 
wiegt Jupiter beyder Völker Todesloos, .un^ 
fetzt darauf durch einen Blitzftrahi^ den er 
unter die Griechen fclileudert, diefe in ein 
,/olches Schrecke|i» dafi; alle Helden bis auf 
den Neftor fliehn, delTen Pferd verwundet war. 
Ba nun zugleich Heä:or auf ihn eindringt; fo 
war der alte Held verlohren , hätte^ nicht Dio- 
medes es bemerkt. Zwar fordert Vr nmfonft 
den fliehenden Ulyffes zur Hülfe auf} .dennoch 
aber ninimt er den Alten als ifvio%cP auf fei« 
neii Wagen, und geht mit ihm auf den Heftor 
los, erlegt Heäors Wagenfähre^» und hätte 

• ' die 
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die TtOjaniV "zatttcJcgetriebein wenn nicht Ja^. 
pitevj um diefen z* B^lfen, einen Wetterftrafcl' 
.vor Jfainea i Pferden hätte, niederfahren iaiTen. 
Nun beredcft Neftor den Diomedes zur Flucht. 
V Akl^ Ida die Trojaner fic verfolgen^,, um} He* 
iftor ihn höhnet, fo will er fchon den Wagen 
irend^n,. als«in dreymaliger Donnerfchiag dtti 
Trajanefti Sieg yerkündigt. yon diefem Omen 
begeiilert, fordert HeAar eril feine, Völket» 
4atnn feine Pferde zum muthigen^ Kampfe auF.: ' 
ver;!trilldenineUen.Wallnaed€srreiirea» , 

^ verbrennen, und die. Waffen dcr Nefioreund 
JDiOQiede zur Beute, machen^ Länger ftasn 
Jndo fich nicht halten, und da fie umfonil den 
Neptun zur Hülfe Griechen aufgefordert 
hat, gi:ebt fie es dem Agamemnon in dea Sinil^ 
\die 6tiecheiY dureh einen Zumf zur Tapferkeit 

. .anfzuf ordern 9 .und Eettung !rom Jupiter;^ 
erfldrn« Ju]^ter erhöret ihn, fendet ein gutes . 
On^f^n, und die Griechen dnngen voa/neiadi« ^ 

. auf die Trojanen 17^52. • • 



1 " '«'•■■ 



Bas h^lorifche fcheint mir folgendes* zti 
jfeyns Am .Morgen diefei Tages fingt difc 
^zweyte Feldfchiacht an, in welcher (iie Trojv 
aer ttbetlegen £nd. Diefes GlQck haben d^ 
.Tro^ner nicht nur heute': fbndern euch ili 
dl^ folgenden Gefetht^n Tiegen fie fo ent- 
icheidmd, dafis, wenn auch die Gri^cheil* zwi- 
fchen durch fich ermannen, fie doch ins grie- 
chifdie;Lager eindringen, die Slottt an»tttid«ii, 
• » . " ' s . und 
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und felbft den Patroch!$':'erlegeii| : bis zuletit 
^Jicbill erieehdifeft .Wie 1^ 
Misgefchick die GtiAcUen treiffen? iWar^m 
nahffi ißefa kdir €kitt^ ^'^nrfi^Midiifc^.l^ und 
.Minerva ihrer än, fie, die 4och fboll foUei^en^ 
fchaftlich diefefe geliebte Volk oriterfttftzten ? 
Woher iiani'Sy däfs mitten zwifchen 4iefen Utf- 
fallen fich Vorfälle ereigneni tri denen die 
.Wirkung^ einet den Griechen gttnfti]gen Gott- 
heit fichtbar iil: warum helfen diefe nicht an- 
«lialtmder, nlcbt würkfamer? Seazu könmt 
.noch diefes : während der letztern Naeht hatte 
es furchtbar gedontiett: * dieftsr ^t^e^itter 
dauerte noch am Tage fort, und einzelne furchtr 
tbufe /Schläge ^erfölgtdn HAt^ Umftindcfii , die 
lie £Ur den- abergläubifchen Griechen fchreck- 
iioft matten; War es - ttttn wobt utrölf eHiaft, 
Idafa Juf iter auf der Trojaner Seite, und ganz 
^nm Nacbtheil der^Griechen fich gewaiidt ha- 
lbe? Man bet^üht^ fich nun» diefe befremdrade 
Erfcheinungen zu erklären. Und die herr- 
fcfaende Meynung diefer Zeiten, wer fiegt^ 
iflpn ünterftüt7t eine Gottheit ^ wer flieht, den 
^at fie verlaiiren, ina<;Jtferdie Erklärung leiobt 
,Die Trojaner, fagte nian, fiegten, idenn }opi» 
^ter half ibiwn: wir Üiohn, denn kein Gott m»- 
<terüat;^te u^s: felbll die Juno, feibft Minerva 
.lucht^ denp Jupilec hatte es ve]:baten. So, 
glaube ich, kam.dec Dichtet^ oderTein Vorgän- 
,^r auf die Ideen, durch die er iek eihfacheii 
iiiftQtifcben Sl^iF^ep iich wunderbai^ .aäcbte. < 
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• T. Hüo^ a^oKOTXeTrhos:^ Aurora im fafran- 
farbenen Gewände» Die rötblicbe oder aucb 
hochgelbe Farbe d^s Morgens haben die Dich« 
ter in mehreren Bildern dargefteltt. Bald hat 
die Göttin felbft rofigte Arme^ iü ^^JoJeetcru* 
Aor.I. 4^7« oderfie iftin ein hochgelbesr -fa* 
franfarbigtes Gewand gekleidet. Aeneid. VII» 
a6. . Aurora in roieiS j&ilgebat iirtea, 
luteo velata pallio,) bigis, ,Oder ihr Bette hat 
diefe Farbe.. Aen. IV. croceum Aurora 
linquens cubile. Auch ihre Pferde find rofei» 
oder crocei. Cpnfolatio ia Liviam aga» Au* 
xora croceis eauis. Vebrigens gehörte di^ . 
palta lutea und crocea unter die Farben der 
Feftkleider, fo dafs in diefer Rückficht ein 
ttsttXov von diefer Farbe der Gottbe^it angemei^ 
fen ia. V. Heyne ad TibulU L 7. 46. So Wae 
Jafons feftliches Kleid eijAU k^oksov. Pindar 
Pyth. IV. 413. — V. 4, {»y0f$u9 a<pi^ f. (r^<- 

CC\JTO$S^ ' t \ . 

I 

8* ^Mns^accf MTfoS^ tXL vereiteln diefeti 
Gedanken» net^etVy ^o^nm^^ Mcfcbneiden, 
9) allgemein : zerftucken» vernichten : Heiners 
9fM tcTfifÄarcc^ ihr verzehret» vernichtet mein« 
Habe. Odyff. IL 312. Iliaa XVI A2o. Zbus 
€7r4Ket^ei /xri^ecc jduXTiff , Zw9 Vereitelt die* 
Plane der Schlacht. o^A mf€fT§ fc. i^cf^ b^*' 
ligt ihn vielmehr^ damit ich ihn ungehindert 

^ auaf Uhren i&önne. - ^ 

♦ ' • - «, 

. T • 10. 
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jMf oc^^nysfiBv) ff ^ccvuom — der aber, von 
d,em ichs bemerke, • daf^^ er fich voa jdjßn Göt- 
tern XU. entfernen im Sinne habe, .um zu. belr 
fen — - OTtxysvB.s Bsoov sK^ovrec^ .wip I. 35. 
Jupitär verlangt, da£s alle Götter im Olympua 
bleiben, und keiner fich. anf^ Schlachtfeld ,be- 
geben.folle. S. 109. 399. £ c£ Ilias IL 391« 

h.e.e6e$K€ff^ indigner^iEfvoi'; der foll gräfsHch 
getroffen von einem Wetterftrahl — .^rAajy«^ fc. 
He^ccvvco. S. unten 455. TrXfiysvrs ks^mvvoji. cf. 
2U IL 782. — ov Kocru Ko ff 140V. cf. V- 759, 
IL 2 64* ' ithtXißiyw aeiKeo'a'i 7ipKr\yxi<Tiv. 
Aphnlich iü der Ausdrück ^der Niederfachfen: 
er hat ihn nngefchickt^ d. h. hart oder graufanii^ 
gefchlagen* 

1 

13. £ Uel>er die Gröfse dte&r Strafe S. 
zu V. 89s« — Am4ufserften Ende des,.weiUi^. 
eben Africa, wo der Atlas den Himmel trägt, 
ift .der Eingang in die Upterwe^^ (üefiiid« 
Theog, 746. vergl. mit 517O fo tief unter 
der Oberfläche der Etfle» dais ein hinabgeftürzi 
ter Eifenblock erft am zehnten Tage den Tar- 
tim» erreicheii. wücde,: da» wo das Fundament 
der Erde liegt, ift der Eingang zum Tartarus^ 
einer fürchterlichen Höhle« £ine Mauer von 

Me- 
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MfMl; die Neptun gemacljt bat} eifwnpThar?, 
eine metallene Schwelle, gräfsliche Finfternifle, 
Sturmwinde und 4ie fchcecklicheq CentiiQaneai 
machen» es onmöglichy dafs ein Gefangener 
herauskommen Jiaon^ HefiQd..Theofr 7ap.^fc 
Alfo ift der Tartarus ein tiefer Abgrund, ße^ 
fe&^ov ßa^itrtcv : ^ der nioht in der Erde, fon- 
dern unter derfelben: vtto X^ovo^^ liegt. 
(Hefiod* ' Theog. 728. fagt klar: v7Fi(^9^v 

/rcic ^e^M<r(nfiffy und felbft Horner fagt v. t6. 
£vs§Ste AicJföü.) der eiferne Thore, und eine 
eherne 'Schwelle hat» %06\Heov^ oat^off. (nicht, wie 
andere: einen ehernen Hoden ; dai^ müfstß ea 
feyn oue&ep.) Und cve^Bs f. beftimmter : Hefiod. 
£in Block Eifcn ^aus dem Himmel geworfefit 
wflrde am zehnten Tage die Erde erreichen»: 
und eben fo lange müf$ce.er dur^h d^n iniierfi 
Raum der Erde fallen; ehe ler den Tartarus Be- 
reichen könote« , Thi^9goa* 720, Faft b4h 
iforge ich, dafs diefer Vers aus dem Hefiod 
entlehnet fey: :da er dort wörtlich fa laulei; 
und hier nach dem rriAs jAccKoc £ äberflüffig 
ift: auf alle Fälle aber vor v« 15. fteho follt^« 
Doch aucji diefer Vers ift mir verdächtig. ^g' 
1)efreiildet mich nämlich » diifa Homer anhebt, 
als wollte er die Schrecknifle des Tartarui^ 
ausführlich befchreib^n^ und dann doch nuf 
einen^ und gerade nicht den furchtbarften UfUr 
iland ansgehoben hätte* Man vergleiche nuif 
Hefiod., Thiog, gii. bv^ci^$ f^»gf4a^e$u r4 
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I 

^uAof/ %u/ %u>sM,ios ev^os aar eiJL<pviSj ^/^j- 

oder 726. f .und. man wird empfinden, da& 
der Sänger unmöglich mit dem einen Verfe feine 
«Befehreibung abbrechen konnte« -«^ . 

17. £ Damit alle Götter fich flberzeugen 

•Könnten, in welchem Grade» Xwcö'^ iaov fie- 
r^ovj £ ocro}) er alle an Kraft fltiertreffe, fchlägt 
tr vor: er wolle eine Kette aua dem Himmels- 
gewölbe heraushalten: an diefe follten dann 
tlle Götter faflen. und mit aller ihrer Anilren- 
^uiig ihn nicht herabziehn können. Dagegen 
"Wolle er nicht Mos die Kette famt allen daran 
hängenden Göttern zu fich heraufi^iehn t Son- 
dern wenn Axt Etde daran hefeftigt wäre: 
diefe famt dem Meere heraufziehn, und^ was 
noch erftaunlicher tft , alles (ent<ireder-mit der 
^inen Hand^ oder mit dem Fufse darau£trelend) 
fefthaltenmnd fo die Kette an einem der Fel- 
£enfpitzen des Glymps befeAigen^ Diefer 
thus hat den Interpi'eten alter und neuerer Zei« 
'^eii viele Mahe geinacht M«n glaubte näni^ 
•lii3h> dafs derfelbe urfprünglich beftimmt ge- 
^efen Tey, eine phyftfcbe Wahrheit -darzoftel« 
jftfb;* Vielleicht irreiich^ doch foU mich diefe 
Beforgnifs nicht abhalten, meine Meynung 
frey zu fagen* Horner^ oder wenn ers denn 
entlehnt haben foll, ein älterer Sänger, fuchte 
feine finnliche Vorftellung von der unendlichen 
Stärke des Jupiters« Das hatte er vielleicht 

meh*** 
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mehreremale gefebn, daik ein jk^cker^ nervig« 
l^r Kerl mehreren feiner Camemden den Antrtig - 
^ that» alle an ein Seil zu faiTenf womit fie ihn 
-denn doch nicht zu^fich herOberzlehn follten^ 
^a er dagegen fie fottziehn wollte. Und da. 
deflen nur ein fehr ftarker Mann fähig iß: fo 
fchien es ihm auf Jupiter anwendbar» wenn er 
nur die Sache noch vergröfsete. Ich gebe das^ 
gern zu » dafs ein folches Probeftftck der Star* ^ 
ke des Gortes der Götter, nach unfern Begrif- 
fen» ihm nicht angemeifen» aber gleichwohl kann* 
.es homerifch feyn, da es fehr fafslicb» und 
doch fo ausdracksvoll ifL^ \ 

- Zrivcc vTi^urov^ fx^aroo^ec^ den hoch- 
fien Jupiter^, den Weifen« . Denn fo, heilsen 
'weife Helden, ^€0<piv ju>io-.Ta?^ff ccrukccvrou 
S66. adev fAtrriV ecre^i^vTQS^ II. 199-^ 
Oder man verbinde; vT^ccrov ixtiaroi^^o^ j den . 
erhabenften Regenten, os^ fxfi^rruf «oMri rttf 
v,u Kocycc^oc^ der über alle gutes und böfes be- 
fchliefst S. VIL 478. aCßiV kccku fjo/t^^o {xn- 
• «rrjif Zevs. Odyff. IIL 1 60. Zeu^ jxtiSsro^ vo* 
4Tröv. — Der ganze Ansdrutk lieht mit grof-< 
fcn Nachdruck £ sfie. — « TWfxoire fc i^xn 

. a). TT^o^^m^ es wollend» d« h» fo, dafs 
es mein völliger £rnü wäre; alfo mit vollec 
Kraft» unten 40. und I. 77. efvtrcufu 
^ vtJLUf ccfÄC6 avv ycug ocvry^ fo zöge ich euch 
lierauf, zugleich mit der Erde f. - 

. T 3v 
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fich Jupiter immer febr nachgebend und zärt-^ 
lieb : wie Odyif. L 63. £ 

41. XotKy.o'nooe iTTTto) (der Dualis : alfo 
fahret Jupiter nur einen zweyfpännigen Wa-* 
gen) die erzfüfsigen Roffe, wie Neptuns Pfer- 
de/ XIII. 23. Ohnftreitig ift es ein Synonym 
von UKocfjLecvroT^oSa^ ^ Pferde, deren Fuft nio 
ermfidetif als wären fie ebern. Voffius erklärte 
es: mit Hufeifen befcblagen. Aber dies hohe 
Alter der Hufeifen l^fst fich nichj/^rweifen:, 
und wie wollte man db^ erklären: %aAxo- 
TTouff E^ivvv^* Sophocl. Eleötra 491. cf. Dö- 
ring. V.cL ad Catull. T. J. p. 57, So heifs^ 
die Ate, weil fie ohne Ermüdung den Verbre- 
cher verfolgt, »ftiTrow IK'^ 501. ein Stier, . 
KU^rcuTTov^. Pindar. öl. Xltt. 114. Pfer- 
' de mit gpidenen Mahnen , find eine abentheuer- 
liche Fiftion, die er bey Neptuns Pferden wie- 
derholt, XIIL 2r4. Die VeranUlTung gab wohl 
die bekannte Idee, dafs faft alles Eigenthum 
der Götter golden- feyn mufs, * 

43. yevroj £ eXocße. Hefych. ymov. Aöß* 
^ ßf* KuTf^Mi^, ^ Alfo war in der ält^rn Sprache 
ein Stammwort yevofxcu und y^vvoixocf f. Aoc/k- 
ß»v(». Davon das Imperf; ryevrror und ohne 
Augment und contrahirt ysvro. c£ ad. Calli- 
inacb, in Cerer. w 44« So fagte CalUmacb. in 
Jovem yevro £> sy^ero, d. i. jjv, es war. — 

Ellipfe. . . 

47. 
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. r . 4% lotiV'Tcc^yoc^ovf* das profaiTcheroJ^r 
yeti^ov liis 'l^ ic. cck^ov Xenoph. Hellenu I» l# : 

ji^vffoTToXtv C^r 0 A / v) Tfis JCceAxfjovKX?, t(. in- 
terpr, ad Hygin. p. 156« Ilias XIV, 292. Ta^* 
ya^ov ocic^cv iSfi^ vyprjKrj^* Öefters pflegen die 
dichter erft das aUgemeinere voraufzufcbickeii^ 
iind es dann durch das Individuelle näher zu 
be(Kinmen': auf den Ida , auf den Gargarum^i 
lag' ich. 



51. otvSii* '^uwy flelz auf feine Glorie, 
dafs etr (ich eben von einer fo glänzenden Seitö 
unter den Gottern gezeigt hatte, und jetzt wie* 
der in der Leitung der Schickfale beyderNatio- 
nefi erfcheinen wollte« Darum fi^ht er nudi 
auf beyde! cf. XI. gi, Xlli 6* 

i 

53. ^e$7syov ShmrtOy fie gen^en dad 
Mahl Noch fpäterhin beobachteten Grie- 
oben diefe Sitte^ dafs. am frfiben JVlOTgen dik 
Armee eine Mahlzeit hielt* Die& Mahlzeit 
hitü*0fm'ovj im Gegenüitz der andern MaU': 
zeit am £nde des Tages,, t^u (J^ttvou* Homer 
nennet dagegen diefe <MahIze;it JerTry^v^ (doch 
gebraucht er cc^iorcv ebeinfalls yoD 49rfi&lbeii* 
Odyff. XVI. 2.) und die andere Mahlzeit Jo^- 
orov. S. XIX. 171, .Diefe Stelle zeigt ttt)itrr 
dein, dafs man befondcTS vor der Schlacht das 
|;anze Heer ef&tt Iida. IL 381* vtfy 
cBs s7f$ ^Tfm^ im ^t^myQDf^iu ae^tf ^ Zur 
' ' ^ ' T 5 wei- 
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weilen gebraucht indes der Sänger ^«Trvoi/ all- 
^^meia £ Mahlzeit« S« OdyiC L 124« 

54. oLito ecvrov fc. JWttj/öu, nach Endi« 
gang des Eilens. Herodot, !•/ ia6. £tKit)%^^. 
^Trei ocTTo ^etTtvov tiQUV. !!• 78. eyret aito 
^et^rvou yevmroi^* Auch in der Zuiamroenfez- 
^ung behalt ut^o diefe Bedeutung: fo ift ootto- 

rvjtr^tröecf ^ rvTfroiAsvc^ T^msaBctf^^ aufhören 
fich zu fcliiagea. S, llerodot. II. 40* ibi Val- 
fcen. 

56. wwföTff «5 >nr fehr wenige, näm- 

li<;h,in Vergleic^ung mit den Griechen, die 
ihnen mehr als zehnfach tiberlegen waren. S. 
11^*23. f. — x^etoi. (von ^ ^feio?) ccmyKcun^ 
am dingendem Bedfirfoifs» K^eßrs^if umyi^V^ 
dura, neceffitate. . . Deif^Zufatz Äwyxow?^ war 
nothwendig, weil xqsco ^anch ein Bedttrfniis 
90ge»eÜ!il|ferer Art feyn Jkann« 

avvsßuÄoy qmvCy^ wörtlich ; da war- 
\ fen fie ?fe Schilder znfammenr oder nach an* 
ferer Spvachjs: da traf Schild auf Schild, Speec 
auf Speer, und Manii auf Mann, Tyrt. Ill.ag-, 
T'ir syyvff Mv -I TTo^oc 'nuq 7io^$ tiBbis^ Kccf €n 
acTS^hs uoTtt^^ s^etfTus^ sv h Xo(pov Äo<pa>^ 
jHti nöP^ ieuf^9 %c£f (rrefvov.argfm sr^Aiff^* 
av^^i jJLUXeaboo. Xenoph. Hellen. IV. 3* 

^fjLU%ovro^ u7rsKT€ivovy UTtsbvfpYM. Das 
douvr^-« diefet letztem .Ste^e- dienet ;2lugieich 

zui^£rJbü|iterung dfs ^aTTic^^s^.^^igrMvT'o^ oc^^^ 

/ ' Alf«: 
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Äyo'si dte Schilder wurden gegeneinander ge- 
drängt, um ficfa damit 2urttchzäfohieben. 

65. ie^ov'Yi/xoc^ ^ der heilige Tag, almu$ 
dies: {o wie die Nacht kigov KvsCpo&ff. Xl.aop, 
Yergl. zu IL 57» Offenbar liegt in dem Uigos 
der Ausdruck eines religiöfen Gefttbls, das wir 
durch hellTy fchön vielleicht bezeichnen wür-, 
den, — ßsKsoc^ ^r^rsro fxocKoc i»/u(pörff ft?v, da 
fafsten, trafen die Gefchofle fehr auf beyden 
Theilen. / 

69. f. Während des Vormittags fielen 
^ Nf beyden Seiten f»& gleich viele, aber vom 
Mittage an war der Verluft der Griechen bey 
weitem überwiegend. Itas letztere foike der 
Zuhörer zwar aus dem Fortgange der Erzählung 
erfahren $ aber durcb eine gfückliche Wendung 
icfaickt der Sänger eine .feyerlicbe Scene vor- 
auf, wodurch die folgende Erzählung an Wich» 
tigkeit und Intereffe gewinnett indeiii^iilte uiis 
nun als unmittelbare Folge des EntfchluflTes 
des Gottes der Götter erfcbeinet, . dto wir 
' felbft entftehn fehtt. Es wird mir fehwer die 
Scene deutlich darznftellen^ weil, wie es mit 
wenigftens fcheint, der Dichter felbft die Vor- 
. fiellungen nicht bis zur völligen Klarheit ent* 
wickelt hatte* — Jupiter hatte vom Anfange 
an der Scblacbt.^ugefebh : die bis jetzt blutig 
aber iinentfchieden geblieben war* Schon 
war es Mittag, und. nnn mnfW fi« doch ent^ 
fcheidend werden^* Er, des Himmels und der 

Erde 
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Erde Regent, mufste fie entfcheidßnd fn^elien, 
und das tbut nicht nach bUtiderLeidenfcfaafir^ 
fondern, wic's ihm dem vnocxc^ fificrrod^i^ o£ 
&efjti(m.'mnu)fwff oec^wff oec^i^ef^ gebühret, er* 
(greift er feine prüjfende Wage, wiegt beydec 
Völker Gefcbick, und da fie Verderben fflr die 
Griechen entfcheidet^ verkündigt ein furchtba- 
ret Donner am Ida, und ein Feuerl^rahl, der 
unter die Griechen fährtj. des Schickfals £irt- 
fcheidong« " ' 

Die Wage fehlen dem Alterthum das aus- 
' , drackvoUfte Bild fttr unpartheyiiche Prfi^ 
fung und Austheilung. Daher hat das Glück 
feine Wage, auf der es unpartheyifeh jedem 
die Summe des Guten oder Böfen zuwiegt, di^ 
ihm b^ftimmt war* Aefchylus (V. Fragmenta 
Aefchyl. T. II. p. 647. ed. Paw.) rv^ - ro rsef 

Und die Gerechtigkeit prüft auf derfelben 
der Menfchen Thaten. So hat aUb Jupiter, 
der Regent der Welt, feine Wage, mit der et 
den Menfchen ihre Schickfale Zttthetlt. Inun- 
ferer Stelle zieht Jupiter zuerft die neben ihm 
liegende Waagfehaale auf, nrouvs rotKocvrcCf 
(Hefych. rirmmv. refvetv^ eAxBV*) um zu iehii^ 
ob'i)eyde Schaalen gleich find. Virgil drückte 
dies aus: fuflinet lauces aoquato examine. 
. Aeneid. XIL 7^5. Nun legt er in die Schaa- 
len ^«^fr doßyfl^roi», KweyTodesichickrale: 
uicht Todesioofe, Diefe VorÜe^Uung liegt in 

dem 
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dem Kijf nicht, und erregt hier Verwirrung, 
IPÜT jedes Volk eims; Was legte Jupiter in 
die Scbaalen ? Davon hatte der Dichter felbft 
Iceine deutliche Idee fich gefliächtr'fo wie wir 
es ni^ht babeo^ wenn wir vom Abwj(gea ide$ 
Verdienftes und der Leiden u, f. f. fprechen. 
Biefe Vorftellung bleibt dunkel und vom Ver« 
Üaude uneutwickelt, weil die ganze Aufrtierk- 
famkeit fortgecifl^n wird auf den Ausfchlag 
der Waage. (Eben fo hatte auch XXIV- 537^. 
^der Sänger die Idee, Von dem, wa& Ju'pit^t .aus 
den Urnen nimt» nicht zur Klarheit ausgebil- 
4^0 ftfst er von neu^m die Waage itf der 
, Mitte» fjisciroc raKocvtoc hoißf^v f. /x^aor, d. h.^ 
bey dem Ringe,, zieht fie auf» lAx^» und die 
>Scbaa|e» auf welcher der Griechen Schickf;^ 
lag» erlijdt den Ausfciilag. cuasfjtov r\fJLotq f. oi^ 
ee6i(ß£*w VI. 455.)^«2r«: (Eigen tlicbei; TrAotf- 

7fef9 fagt man vorzüglich vOn deu Beu^eguog 

der Waage.) Diefe Schaäle fährt fchnell hin- 
ab: fährt nicht nüch ein oder mehrere4>li}0 

zurück, wie es dann zu gefchehn pflegt, 

' das Uebergewicbt nicht a&u grofö Hl; fondem 
ileht fefl: auf dem Boden» i^sa^rjv eTti x^qv^i ^ 
(welch ein Uebergewicht mitiTste fte.^tfo h^beyi 0 
indefs die Schaale d^r Trojaner hocK hiuayj|- 

' Aeigt Diefe Vorfiellung ift der mderm gMcf 
entgegengefetzt. Wir denken uns in die Si^haalc^ 
die den Aosfcfalag thut^ die liegende Partbey: 
iter fifids die Ueberwuodeneo,, wi^U dämlich 

das I 
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das IJebergewicht des, Todes und der Leiden 
auf der Seite der Oriecheo feyn foUte. 

* Das Bild felbft, u^eini anders mein Ge- 
fühl mich nicht b^trügt^ ift weder fcbön noch 
erhaben. Es ift das erftere nicht, weil es ihm 
«an Klarheit fehlet. Zwar ift die Vor(ktlang, daft. 
'die Griechen eine tiberwiegend gröfsere Summe 
Leiden erhalten follten, nnfibertreflich an- 
fchaulich dargeftellt. Aber über die hier jedem 
tbeilnebmenden Leier wrcbtige Fragen: M^aiv 
um und wie* fching die Schaale der Griechen 
fo A^hnetl V fo tief hinab , darüber erhält nuan 
*auch nicht den mindcgßen Auffchlufs« Auch 
i^rhabenheit &hlt dem -Bilde. - Denn der kann 
doch weder Gröfse des GeiAes haben, noch^ 
Güte des Herzens, der da^ Wohl md Weh, 
-tlind die gröfsere Summe#deifelben,* nicht an- 
ders als mit der Waage entfcheiden kann , da 
,iich durch diefe ja mir ^ine, und für morali* 
fche Dinge fo unbedeutende Qualität, die 
'Schwere untersuchen läfat« .Einem Sänger 
^iis Homers Zeitalter, und von einem Gottet 
^ ^ie Jupiter, kann maii^s indefs verzeihn : aber» 
dafs man fie von dem allgütigften und allweife- 
ften'Wefengebrinchte, daa ift mir nnbegreif- 
Ueh» Die ganze Vorftellung ift nur als Meta- 
j^her ertdiglicb, wetida das Bild fcfanell voi^ 
iibergleitet, und blos die Idee der Prüfung 
zurückläfst, aber nicht als ausgemahltes Biid/ 
Man fehe unfere Stelle und XXIL 209. vergL 

mit 
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itoitXIX. XVt. (Ss8. Aefchylu^ hatte gar 
jetffi ganzes Drama daraus gebildet, 4^u%Qmgp- 
(T/ce, die^Lebenswaage : in welchem Jupiter- 
auf feinei Waage prüfte, ob Achilles oder 
Memnon fallen folle. Plutarch. de audiend. 
poef. c. II. p. ^2. ed. Krebs. — Dieangefühf* 
teo Stellen zeigen, dafs man-f. To will es Jupi* ^ 
. ter, Q\}To^s A^i (p^Xov earf^ öfters fagte : ovroos 
ISiQS r»>MVTcc qe'netf ¥Äivei. Da jeitzt alfp die . 

Griechen fo lehr veilohren^ fo bot fich deni 
Sänger leicht der Ausdruck dar, ovroos dktos V^- 
hocvTcc ^sTiei. Aber fchöner verwandelte ers in 
ein handlutigsvoUes Gemablde.^ 



*• 



7f. Diefer Donner und diefer Blitzftrahl, 
er fey nun Erfindung des Dichters, odej 
mir wahrfcheinlicher ift, wahres Facflum, mufs 
als das Zeichen , womit Jupiter die Entfchei- 
dung des Schickfals verkündig^', aber zugleich 

auch als Mittel, wodurch er fie vollzieht , bq* 

^ «IM 
trachtet werden} indem er damit die Trojaner 

zum Siege fuhrt. Xenoph. Cyröpd. VII. I. 

f€V€(rB^ocf^ ß^ovrri h^tu ecp^ey^ccro. *0 ^ 

iy^/ODfAe^cc aoi^ co Zev fx^yicre. cf . unten 
V. 171. «p- ^vo AMyres^.t^vo kiccvrss^ wie VIL 
163. ' ' ' ^ ' 



So. Axcuoov j 4er Befcbfltzer der 

. Achäer, weil er durch feine weifen Anichläge 
in ]ede^ Gefahr hal£^ fo oben IL 370. tj fjixv 
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dtcat erhült Neßor ausfchlie&end. XL S39. XV* 
Dagegen h^fsen andere HeMca ifKo^, 

naKW^<f)yiv (f. conttahirt ans xecrci 

wa die eriten Hagre auf der Hirnfcbadei wach- 
fen. Diele T^^ooruj r^^xs^ find der fogepann- 
te Schopf» oder der TheÜ der Mähne, u^elcher 
fich oben auf dem Kopfe zwifchen den beyden 
Ohren befindet, und fiber die Stirn herunter- j 
fällt.* Ariftoteles Tti^^ ^<my yevea: bei 
ßätigt des Dichters Bemerkung, dafs hier d'ui 
Hirnfcbadei am fch wachsten fey. ßshj^s M 

84. Das Pferd bäumt ficb bey der erilea 
Empfindung des Schmerzens, av^itccKro oc>Kyii\- 

, ^fM^r .fäilt ^^^^ nieder und ^^äizt .fich auf dem 
jBod^n, wodurch die andern Pferde fcheu wer- 
den« 'Hy?sjvSQt4BVW TTf^/ %^Ak^9 wörtücbl: 
und. wälzte fich um d^s Eifen, an dem £l(en, 

V d. k wie Ichs falle» das Pferd wälzt lieh auf 
der Erde» auf dem Rttcken liegend » fo dais es 
befonders mit dem Kopfe hin und her fchlägt, 
weif es da den heftigßen Schmerz fühlet. Be- 
I^anntlich püegen die Thiere, wenn lie eine 
fchmerzhafte Stelle weifer mit dem Maule noch | 
niit den FUfsen berähren können» durch Wal- 
zeh oder Reiben' fich zu helfen»** — Noch 
könnte 4nan's fafi^o: whiV^OfAS^os XochM^ca^ ficb 
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^älzehd wegen des Gdchofles, «das iljm den 
Rehmer/: {oaclito cf. zu 123, ; . : 



0^ 



87. Gewöhnlich waren die Krieg}^ wagen 
mit 2\y'^^y Pferden befpann (V? qpter 
dem Jopbe» >^vyos'^ z^ b^den Seiten der Deich- 
ißt giengen._' Danii aber, hatte m»n .öfter^ 
noch ein oder zwey Nehei^iferde;. . die mit 
diißfen beyden in^ gerader J(^inie, eines auf der 
rechten, das endei^e zttr 4ink^n ftanden. Sie jiief- 
ien a€$qv[(f)p^oi^ (Herodo t. III^ loa.) oder auch 
fir«^<wo/. *( Se()h'öch EIcflfÄ 72a. ) equi feinales. , 
(v. ad Sueton« Tiber, c* 7.) \weil fiQ nicht wie 
die -beyden andern/ das Joch, (XVI. 152), ibn- 
dern eine aei^o^v trugen, und, . weil fie jeii^h 
zar^Seife giengcn, 7*<%f>jc^c?r/ XVP. 474; cf.' zu 
VII. 156^' Der Kieme, V^womif^fre-f eügebuir- 
den waren, M^(s 7rcc{^?]c^Mj (^cv^q^ Man 
glaubt^ 4^s lie mcht zum Zi^he^ d^s ^i^geps 
gebraucht i^är^n ; fonderp jitp ^^^^Gey^^lt^d^s- 
QkiO(:s in vermehpeq^ lioi^ MCena^l^ines; deV.,a^ 
dfrn Pferde fallen .follte, fein^ Stelle zu ^j-^^^- 
^n. Ss JPotters^griecitifdies Alterth:.IL p. 31* 
C/ »Mir fcheinet dlics für dies Zeitalter nicht 
pa&lich.: vi?Jmehr glaube Iph^ dafs^ wie .b^ 
unfern frachtwagen, ,dic,.g5^ffl&^ pjj^ (\er ^pfXze 
i der Axc^ befeftigt war., qnd alfo der TTfiC^vioi^off 
if ebenfal^ den Wagen zog. So findet man die 
i Yorftellung auf jyiXinzefi. V. Eckhel Sylloge. 
'i num, vet. anecd. Tab. XL 10. c^ Gespei;^^ 
Claudian«. in Kufin. 3 42. Ij^^^cusque {7.^§cci) 

ri • . 
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totarum tende Pavor, b. funes axium capitis 

bus alligato^, quod antiqua inohinienta decla»- 
' rant Und Qet^t^ ift eigentlich ein aus mehre* 
ren Tufammen^eflochtenes Seil oder Rieme* 
V. Hercfd. VIL 85- Hötner; IHad. XXHI; 115. 
.eei^oLS €M7fKBWow. , Dielen Riemen hauet Ne- 
Hor durch, \iri^ im «ähnlichen Falle Atitoine« 
don, Patroctus Wagenführer' ^* 
f. f TTc^^Äs, hfnzufpringend : wahrfchetn- 
lich fprang er ans dein Wagen.' " ' - ■ 

V 94. fjtsrocßocKow' i^ru f. ßocXoov voora j 
^Tflft (tt^joO "noTs^fJL^ox^^ da du dem Feinde dea 
Rücken zuwendeft , wie terga dare. hofti, f. 
iag^e/ ^ß^y^yv^.und das ß¥ ofjiiTsxo^ im groi- 
/en Halfen:, mitten unter gemeiuen^riegern. 

" 98- I Ia. T^CC^fll^eV fc. 'ZTöffÖt AiOf4^^ßO^, 

'et '^ftftrzte ^ «:br dem Diomedes votöber. — 

^Uvrb^ t. '/xovo^. — yfi^ocs- o7;a^e$ asy das la- 
TftfenVoUe Ähcir vtfrfolgt dich. ' oTTCc^oi) tre^ kb' 
verfolge dich : ottc^^o) (roß r/ , ich gebe dir et- 
•tros^ S. unten 141V— okt f. f. S. V. — 
^€^c67i:ooV9 dein Diener^ iiU&xfiC. — ws o^s- 
'Kofjf.viv KiVBidv f. A/v«a. Aber häufig conflrui- 
^ren ilie Griechen diefe Verba auch mit demAc« 
cufativus Perfoni. XX. 435. as B'vfAov ccno 
i^oofxoj. Die gewohnliche Conftrudion f. V. 
127. — B'^^UTTcyre y fein und Neftors Wa- 
'gehführer S. 1 14/ r-^ xofAetT^Qv f. KOfxstrev^ 
von MfAsot} gleichbedeutend mit KOfJi$^<M>, — 
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fUUysTCCj ^o^^v ev TtccKccfxytnv 9. ob auch mein 
Speer )n (^r durdxj 4ieier Fauft. wütben 
ködne» . Eig^tUph wütbet der H^efd, der mit 
dein Vtw^ .«nd^ der Stärke eines Rafendea 
kätnpft; 'V. i &5. Dann überträgt man es auf 
dim Spe^r^ der,ä1ks* niederftofst. XVI. 75. 

l ia • 129. ^ 0Yflf';T?jvöi)^,, der mannhafte^ 
uywn» ry fl^ofsccj ^ der zufrieden ift mit 
feinem Muthe, quem haud.poenitet viriuro fua* 
rumj d\To fAsycc^vfxos:^ der lich tvoller Muth 
fühlet^, ocynvoüt^* — ii8- /as/äocodtqs i^v^ fc. 
sTTi Tv^eiöfiv. — 119* 0 (TudWA/^) wie 126. 
« fc. EKTfitf^. -r -1^4- ci'Xos {if^qd mo'Xfiio tum 

Kcccre (f. TTuKÄft ;cö^Au\]/6') lExro^u (der Accufati- 
vus perfoo«e f. ^Ktp^os^ oder J^^rpf ^ S. :^u.I^ 
362.) (p^^vcci", Kummer um den ^Wagenführer 
umwölkte dicht He(Jtorj5 Seele. XVII. jji^ 
jif0^(pv^€y ve(p€Äy TrvKoccrccaxJ go^j-ifjv. daf. 591% 
Tiov (Kr »xeoff vstpehsfi &mk(rJ{/B fAB\a$vcii 
T — I2J. rov/c. ajvic)%öv - öft%viifee>/cÄ' ro^ 

zu ¥.329- ': \ ... 

130*38* ßfptiia^iv^ fit wäre» eioge- 
fchloflen worden In IHum^ f. jetzt hätte ge-, 
wifsDtomedes die Trojaner in die Mattelif zu« 
rückgetrieben, und zwar fo^^dafs fie ihn gleich 
dem Aefaill gef^i^tet^ uüd fieb daher nie wit^ 
det herausgev^agt hatten, (S. V^7g9> 90*) fo 

u a wi§ 
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'wie eine Heerde. Schaafb ras Furcht vor ^dem 
Löwen ficb nicht herausv^agt. 133« oc^ 
yvfrcc Ks^ccvvoVj Atti weiflen BlitzftfahL Das 
BeyM*ort \i\ fcbön gewählt, weä die^därkden 
Blitze würkUch völlig weifs, wie phofphori- 
fches Licht, brennen. 135« äeoiOy des 
^Schwefels f.- vtöü- ks^ocvvov. Plinius H. N.. 
'XXXV. 15. Fulmina i^iLoque fulpborts odarem 
habent, ac lux eorum ipfa fulphurea eft. cf. 
KIV. 414- JO. ors. v7t(>\p7fi\s t^ios i^s^iirij 
3^up. ^ hiV'A Bsßsov yisrccj o^/ayi com- 
rfji: Odyff. XU. 4 17- — 13^.' tuirui^rnrfjVj 
fcbaud^rten zurück, f. KocTocüffio'aocyTe^ uTTf- 
^ojyjcrce»*' et in Vlh »17. — '^^7- moc <pv^ 
yev Nfcrrc^QS (f. l^^arogi, S: zu 124.) €K 
fojv^ entMnku M Händen*, ftärker als 
sT^^TfroYj elabuptfit, entfallen. .Ncltor wirft 
ffe 'Vo r Seil recken ' Weff, uin die Hände z^n/ 
Schutz vor. Xich, zUs halten, ' * ;l)i^le freylich 
übnütze Bewegung iu doch unvWllkührlich, 
lind iiier Icbön, benutzt. , 

{. €i9 <p6ßöv. cf, 157. ü. zu V: 223. Mau 
lieht eigentlich F%eiv ^VM ittttcov^ f. ^ ehccwesv 
iTfTXöu^^ daan uneigeiitlich,€5(;e<yi7r^(7i;^, die 
Rofle l^eiikenv r-r 0 (f- or/) wrou% isTFrü^-AA^ 
X» ^jc A^cr (,7^^f4.(p^€tacc) fiebft du's nicht, daür 
teine Kraft yomlZett»' gefandt dtcfa begleit^.* 
(c/* 14I:0 d. i. fiehd du nicht, dafs^Gott durch- 
den fohreckiichl^n Blitz uns. felbft Ktajrt.und- 

. . ^ . • Muth 

• . ' * \ 

m 

t 

■ 
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Muth raubt. Denn wer Tiegen foll, demgieHt 
OottStäi^kei im andern Kalle maclit^. aha 
fogar feige. S. XVL 655. Zsus^^^kto^s ccvccÄr 
4ti^et Bvfjtov sM^ci^y — ' 14![. Z^u^ rwrco xt*^ 
c^os öTTötCW, ihm läfs't qr tetzt^dea Ruhm ifol- 

"* TvIV **** 

genj begleitenv' £ did<»^^ 'Da 09P^^<s^u fb%6]aL 
^ iedeutei:;.fojerklare ich ihirvalfo dieBedeutimg 

von c-nu^m rm.n. cf. zsd*98* V. 

14^^ uvfi^ (£, ß^oro^^ ein Sterblicher) ou r; 
rft/örowflr. Aw«* iwuV ii*iin-Jöpit?r$ EifitiTcMufs 
nicht au£balle»>; er gebt geW,i£i in Erfüllung 
XXiy. ^584- K^ochy %oÄöv e^txrtUTc , . itn ^ 
Zorn/, dex. i^ecau&zubr^cben df&ht^. ä^umiickhal- ' 
ten. — In einem ganz andern Sii)a it^ltt/iäii» 

* ■ 

145 .50. Kctf retvrocr auch dfes:« wie 
tm^i^cr ; fo ^afi du auch diesmai ganz richtig 
gefiprochen. cc^^cc r o^^e je.. Sioc f. >carö^ 

To(Jf; ^xof K^a^itiv IxMvef. txrcag y o^g ^^^^ 
aber dämm dringt jetzt fchwerer Kumirier mir 
. in Herz iind ßruft- , Denn es *wird einft Ha- 
ctorfagen, f. däfs er einft Tagen wird, .' Ein 
in correä;er^ Ausdruck L Se$^^ ccxw/jtevos jiii 
*EkTb3^ (pcuYiy oder genauer: ^Ä^' ccx^ofAocf^ 

len, S. zu VII. 96. — Tore f. Welche unge- 

flüme Liebe flir die Ehre !^ : " ' ' 

. 1..- Ti v': « 

151 -66. (p>rr5; ccvo^Xki^Uj ein Grae- 

ÄÄw*, tarnen^ dennocli. ■ Die JPartikul ^macht 
' - * • U,3 . die 
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die^TrooöW. S. zu I. 280. — ' lf6. ßocXt^etv 
W ia den Stayb werfen^ f« (pop«um^. — 

158. (tvbis Cwie^roftA/v, zurücjk) ccvu wx^cv: 
wörtlich: . zorfick >wi£ebeji die Verfolgung, 
d. i. (pBxf^ovtäSy isQoKo/jLevov^ : alfo )^as 
AbihnAum prd Concreto, cf. v- 89*' — i59» 
wvrxßwte Q^hj^. i. ß^^Kov ßshMoc fjiuÄ» 
STö^c*, cf, V. 618. % * 

161 - 171. Der oberfte Sitz, eine gröfscrc 
Portion Fleifch , ^nnd* eine gröfsere Partiüo' 
Wein gehörten mit zu den Belobnungen der 
Verdiente um den Staat. S. XII. gio* II. cf. 
«d Vil/sai^ w «rA«oi$^ ^7fäe9&$^ ihm 
wahrfcheinlich zwey Becher jedesmal gefüllt 
iirurden , . M^nn^ man den andern Heroen nur 
ein ^^Ttccs füllte. — 163. yvvouKos ctvrsrv^a 
erstv^o äutw e^vn yweuKo^j du bift ihnen 
nun ^inem Weibe gleich geworden^ d. u wie 
Ith glaube: fonft warft du den Griechen avr/ 
gr^ySbukiv,. (S. ^ 116. fO gleich vielen Strei* 
tern, darum ehrten fie dich : jetzt bid du iV-^ 
nen nicht mehr werth^ wie ein. Weib^ am 

155. rccoov^ alte Form des G^öitiv. ft rm^ 
unc^^die& fleht f. m*^ ' 
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fyvvuikof^ ^ X 64. e§^e^ fort mit din Näiii-^ 
Jicb^Äuer^^ diülaefe, sg^m wajq eine fehr gc- . 
Ijyöhnliche Metapher för, plptzUch und ganz , 
zerfalij^n, veidprbenu paher eg^es roc sfAO& - 
Tf^oiiyfjLOcrcc , auf einmal Jind ganz ift es dahin 
mein Glück. Xenoph. Syn^pof- L 15, Hellen. 
' h l. t J. So wurde 8§^s die Forniel,wodurcl| 
^fnan . einem Gegenfiande j, den ' man vecacbtet 
oder hafst, .,den Untergang wünfcht, wenig- 
ftons aus feinen Augfn ihn ^ntiernen wiU. 
Attiker fetzen häufig hinzu fi* Ko^cctüi^y^ fort 
auf den Rabenftein. S. IX. 377- XXiL 498. \ 
XXlVrijpMOdyfnX 72. cf. unten 239- 
2u VI. 348^; — jcceiw yAWr feiges Machen. 
^ yhrn tlas Mädchen , 2) die Pupilje des Au- 
ges: XIV. 494. fo wie ^ Ko^fi l^eyde Bedeu- 
tungen bat. — 166. TTOCfO^ Qtl av €7{ißu4V€f9 

ifv^ym) (Toi ^fxovo^ ^cmtos^ h. *e. mMV^ TtotjAW), 
%nqcCy »zuvor will ich dir dein Schickfal geben, 
d. i. den Tod, den dir, denjk Feigen, die Gö^ / 
ter befiimmt haben, 0 Jise^/^ti^V die Gottheiit^ 
die uns unfer Schickfal giebt. jcctKJf Uuni 
.IMVOfwe f^. Odyff. XI. 61 • a) dies Schick- 
/<al felbft. Daher Ev^cufxoov^ KUKo^eufiooVj OT 
t%€$ na%i/\v tuom* Aehnlich IV. jijÄ, Tv^evs 
rotaiv a€iK6» TPoTfjtov s(pm£y f* 8<p0VSV(rB* ^ 
*ds^. Tfi^" f.^ Tydeus fafst zum erßenmale 
den Entfchlufs umzukehren, als Jupiterö Don» ^ 
ner die VolUiehuftg hindert» , . Er er(chrickt, 
^yholet fich wieder, erneuert den Entfchlufs, 
und eiu ,zweyt^r ponnerfchlag vernichtet ihn 
. \ , ü 4 ' ww^ , . 

i 
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wieder. Da er" ihn Uald zum dritteninale 
fy&U uhd ein dritter*Donner erfolgt ; fo giebt 
er ihn gaiiz auf und flieht Welch ein Hei* 
deitgeift Nie verWfst der 'Xydtde* tauf eine 
^inem Muthe nachtheilige Weife den Kampf* 
platz. S.V. 448. ö. - — 171. crtjfjLoc ir^Ben 
h. e. Tfoiöv/xBVos^ truffkoß^^ ,and diies'^f. tnifjeeesfmj 
(nach einer bekannten Ümfchrdburig: • Ib 
^oief(r&ctf trmvS'i/iv f. iTTfevieiv.) iZ/JcifV, ^Is Ap- 
poütion oder Exegefis von atjfjM £• nS^eg^^ gd]- 

' i7^-i83- ^»/3A>j%fö^, fcIiwache,V- 337- 
q\}p0vo<r4o^ocj keiner Vertheidignng wertheMan- 

reo . Hefych. .op^svw/i^oc.t w^a^^^ms 0§iOPTi^ 

oc^M. co^ eiv ycc^ To (p^ovrt^eiv v.ccj^ (ßvAcca- 

9 €iy. sväßVy phiyw§e$v KUf. it u 2l6) f €i tuen 

fortanv cf^.X. i^S* — 181. ßvrnioawK] Tis 

vfJL^ yiVS(rB^ 7fv^os,f dann habt eiiie^ Qedaa- 

ken an Feuer, jA^/jLVTif^m <pe§£t€ TFvjg. cf, 

y . ÄÄg. drv^o/xsvovs '^s^i ^kocttvo)^ voa 

Schrecken betäubt durch die rauphende FJam- 

me. (Alfo^f^i £ v9ro.\vrie oben und Vll. 

;^10. nur mit .dem Genitiv.) Niciits konnte 

für die Griechen • fchrecklicher feyn , als der 

Anblick diefi^s üaucbs . der ihnen den Unter^- 

gang der Schiffe^ des letzten Rettungsmittels^ 

verkündigte^ , . i . v 

• 184- 197* Die folgende Anrede des Hei- 
\ den an feine Pferde misfällt vielleicht eben fo 
fehr, als die ähnliche Jlede 4^$ Mezentius beym 

Vir^ 
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•Virgil Äen. X. 85o. Aber diefer Tadel, iß 
•♦ollig ungerecht, da dtcNottiT die Dichter ver- 
theidiget fier'Menfcb, beüimait zum gefel- 
ligen Gcfchopf, dafs feine Empfindungen mit- 
^heilen follre. kann keine feiner lebhaften Eon 
;pfindungefi Sn fich verfchlofTen halteq; Eifi 
tinff^iinbiekahnter Mechanismus nnferer Orgat- 
nifatibn drückt fte in Mienen^ Geberden und 
'tinfSfcben Tßneh ausstand Qnu^iflkOhi^r* 
>cher Drario: treibt unSy atich in articulirtenTö*» 
'iien fie niit7.utheilcn. Viri das um fd melur, 
leühtafter die Empfiridütfg/ je .möbr dfer 
Merifch noch gewöhnt ift, *flch ganz feiner ■ 
'Empfindtang zu ttberlaiifen, ohne !fife dutch 
.rNachdenken zu unterbrechen. Daher hält das 
üityd V ünd* der Menfch ohne Cultur ftr oft, 
^ Hvenn- beyde lebhaft gerührt find, laute Selbft- 
^gefpräche, daher reden beyde feibft leblofe 
' Dinge, und nox:h öfterer Thiere an. Dies ge-r 
fchieht defto. häufiger und' iernftlichery je ge- 
nauer und häufiger der Umgang ift, in dem'cfr . 
mit dem Thiere lebt: je mehr dies Fähigkei« . 
ten bat, feine Forderungen ah d^ifelbe vei'-. 
^ftehn, und je mehr er durch lange Gewohnheit ^ 
felbft die Bedürfniffe des Thiedes in der Spra- 
che deflelben, d. h* in feinen Tönen und Ge- 
Gehrden begreift. Dann überredet er fich 
wohl gar , dafs , eine vernünftige Seeld es bele^ 
be. — Nach dem Elephanten gehört wohl das 
•Pferd ünter die Thiere , die es io d6m gegen* 
Zeitigen -Verftändnifs mit den Menfcfaen am 

* TT ^ ' » • 

U 5 wei- 
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weiteflen hrw^en ^ und ' alfa den Meirfcben 

am erden reizen können, mit ihm zu redeiu 
Man darf einen Rettknetiit nur wenige Stun« 
den fpit feinen Pferden b^yiiiininen fehn^ um 
fich von der Richtigkeit <ler Bemerkung zu 
^überzeugen. — Der Natur ift esaifo völlig ge- 
^\ä(Sy da(s ein Held, der fo vertraut^ und fo 
!verliebt in leine Pferde ift» in ieinem^ugen- 
, blick, wo er von ihnen d;ie »wichtigfte Hülfe 
^erwartet, diefeti ;lVui>fcK laut äafsert^ daiser, 
d^i: ge>{^ir^ (9 oft^ un§ fo unverlieifnbare- Spa* 
ren von Dankbarkeit und Zuneigung an ihnen 
würJkiicii Wfihrgenommen » ^und öfterer n.ocfa 
7u bemerken geglaubt hatte, dafs der, fagc 
ich , fie jetzt zur Jlankbarkeit auffordert » be- 
^fpnders in einer Lage, wie diefe, in der He- 
. Aor war : wo nämlich dieAusfieht jetzt m1tH|Ufe 
feiner Pfßcde über Graben und Wall ins grie- 
chifche Lager zu dringen fp ganz {hme Seele 
erfüllt, und feine Ph^ntafie erjiitft hfibeii 
mufste, jdafs der kalte prüfende Verfland nicht 
tbätig.feyn konnte. > £r mifst im Geift Graben 
und Wall: fleht, dafs jener nicht zu breite, die- 
ser nicht ztt'fieil fey:, wenn feine Rolfe Qut 
ernftlich wollen. Kein Wunder, d^fs er das 
Jaut ihnen zuruft. — Auch der Wärde der 
£ßopöe k^nfi dies nicht zuwider fey n. Schoo 
an fich ift ja das Pferd ein edleres ThiW.^ Und 
nun vollends das Sßblachtrofs des* Helden! 
das ift meiftens eines der cdelften feiner Art, 
und . füt . den ,Kneger fel^bA fo \iricbtigv . Senn 
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wie viel weniger grofseiTliaten würit er efaixfi 
feine Hülfe thun ! befond^rs war dies b^y den 
Griechen derNFatJL Die Heroen^ die dav 
Schlckial der Schlacht entfchiedcn, vermochreQ 
dies niciir ohn? Pferde : fo ii^ie Hedtor hier 
Qfan^ fi^ nicht über Wall un4 Graben kommen 

JkanAM/cf. Heyne ad Virgil. L c. , 

* * ■ 

Avi^ofMOC7\ TM^ebn^h berahlerroirdieSiorgr 
- falt, mit der Androni^che» — Heftor^ncnnet 
vorhin, vier Pferde namentlich , und braucht 
doch nun den Dua|is UTSQTAVBtov^ wie i^x« 
Wahvibhettilich , weil er die^ beyden Hau^* 
pferde, die ^evyitecf^^ vorzüglich meynet» 
Aehillich foigtetVIL 284. der Plnralis aiif de« 
^ingttlaris.. « And6i;e glaubten, dafs 2wey von 
Jenen Nansen als Beywörter gefafst werden 
jnilir&ten^ Wils doch (lie. Grammatik .nicht-ge^ 
Ibttet. Der Fall, dafs ein Held vier Pferde; 
Jiatte,^ i& zvm der felt^pere^ ^leicbwpbl fipboii 
in diefen Zeiten üblich. Odyff. XIII., 8l-i87t 
Man bemerke, dafs ^ikndrpmacbe lejlbll.di4 
' Pferde ihres Gemahls ZU Zeiten fütterte, und 
irergL zb V. 720. ttu^v fxsKi<p^ova^ daa lieb^ 
Jiche, erquickende Getraide: wie q^vos fxeAh 
<P^^ feyn kann, vinom melleum^ lieblicher 
Wein, oder herzerfreuender .Wein. cf. zu IL 
34« 1 8 9« oMf eyKs^cca^ Dafs man dtn 
Pferden zwifchen das Weiler Wein gofs, oder 
' damit iht Fntter Alfs, macbjte^ gefcjbabe veiw 

muth« 

• < 

\ 
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niuthlich um ihr Feuer zu verfnehreü : fo wie 
unfere Reuter deshalb vden Pferdeo^ Brodt in 
Eranntewein getaucht geben. ^— ors Bvfjtoc 

TtqGTs^GiGi (f. Tr^oTB^ov) yi^iv TTcc^ebifins 'TtV^OV 
fl ej^cn (TiTov 'xccf oiVOv. WahrfcheioUch j fo 
oft Hector ^aus der Schlacht zurückkehrte, 
pflegte Andromacbe fogleich feine Rpile, da* 
mit ihr Heftor nicht thun, fondern wäh- 
rcnd der Zelt fich felbft erholen konnte, * 
1 9ä V K^eoff cv^o6yoy iKei^ deffen Ruhm i n 
den Himmel gelangte: ' Dieter AvsArack ift 
noch ftärker als der VIL- 451. Kh€09 ocrov B7tt^ 
Xi^vocrocfvoo^ : fo berühmt, dafs nicht tJös^mf 
. d&r '£tde äberalt , fondern auch . die . Gckter 
felbft mit Bewunderung davon reden. Denn 
ÖflBfeilba^ iinterfoheidet Homer da von 1 u^i^fqc» 
Uov y.Ä8o^ FTTi irocvroc^' uv^^ooTPov^. Ilias X. 
atiY. Odyff. IX- >ä64: & bfef» Odyir^,.X. .2o^ ^ 

k6cf fXft}*^Ksoff^o0^u^6vi%€f^ ich intereflire alle ' 
Menfchen durch meine Schickfale, u^ die Sa- 
^e von mir drang felbfb in f den* Himmel j (ude 
Ödyff. h 48- f. Aehniich ift der Ausdrucke 
Tcc (TTvyeovcri 3"fo;, dafür f<^hatidem (nicht 
Menfchen allein, fondern auch) die Götter. 
Ilias XX. 65. ~ ipy. verbinde : fcÄ^otf^ niff 

Die Kccvove^ erkläret Hefychius: aä rijr oßoran- 
^ds ^oc^hi^ m -o rshx^lJLm e^Tsro* Am 
Schilde waren zwey. S. Ilias Xllft 407. Man 

' trug 
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trag oamUcb ^ elie.die Carier die oxo&m eifw^ 
den, (Herodot L 171.) durch welche man den 
Arm fteckte, die Schilder an Rtemefi. :(S. He^ 
röd.Ji c und oben zu U. 3S7O - Di efe waren 
an den Kccvove^^ zweyen' Häkeheii odejr Stabeii 

bdydeu Endeii de$ Schildes befeftigt. 
viel ich weifs, erwähnet er. diefes .herrlichefi^ 
Schildes« fo- wie des Diom.ediii;bea HarRÜcbe^i 
nicht weiteiji — ^ avrovv%&f y h. e. ev civrfi; 
vuKi^f ^ &U}A in Nwht : fq. furchtfam,. da& 
fie,. um . fiel) unferm Nachfetzen .zu entziehn^ 
c UbÜQt NMäht davon ichiffun. ; ci^. untea ^io^ 

• ly '^'i^S öl t\ ' 'VFfXB^yicB H^yy. VieUfeiohli 
zfijpte Juno wenig oder gar nicht über 4ei) 
HeAor: fondetn^ "wie es mir deu3chtv<4ari)bers(' 
dals ft^'üiifaht heifea/* nicht einmal^ ai|9>i4femr 
OlymptJ» lieh entferftcen dtefc S. v. i O; ; In 
dieie«n4iJnwilien:wiri;t fie fich auf ihrem X^ra^ 
ne herumr^ So läfst ja /immer das Kind^ und, 
der am.Qeiße dem Kinde «noch ähnliche Mi^nfplt 
feinen Unwillen aus, wenn das Gebp.t .de% 
Stärkeren ihn^ einzwängte S. %ve VIL iIqq. r rnt 
ß^^A/^f, wie beyni Jupiter I. 530. un^eg 443,;^ 

s4öiyEvy^&/ywdr.4)der.Evc(r/y&#öS'^ L^irM 
syoBm h# e. 0 K^vooy rf\v ycauv^ fo wie bvqh 

l^ aKsKi')^oöV^ d. i; 0 €KsKt^Cf)v Tfjv X^mu< Vm^'>, 
dar /Pytb.' VI. 49 ) Hefych. fv^w XiVff(rif.. ' 
Wahrfcheinlich gab die Bemerkung; , d%fe,4c^s 
Meer bey.. grofsen Brdbeben , befonders. d,^r ; 
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Küftenhind^r, und das ift ja beynabe^ alle das 

Land, wo efieckm diV Griechen vi^ahnten, in 
heftige Bewegung gerätli, Veranlaffong zu der 
Idee, dafs es die Urfach des Erdbebens fey/ 
Daher jene Bey wötter die bey niNeptan cbaraAe* 
nöifcb find.»- — Bv^f^cB^eyn^^ weitheftpfcbeoder^ 
«^il Meere und der Oceati ihm gehorchen. 
^bi. öÄtipv^erocf (vTref^ vgj. A^m^^ 
sftdein H«rz'nicht4>eträht , um der Gciecheo 
Willen : ^ber diefe wahrfcbeiulich 2u ergafn« 
zeiitde Präpöfition fehlt ähe^a^I:; wie XVL 17. 

u. — ^ aoj. Heliaa^ ^in bekannter Oct an der 

Nordküfte des Peloponnefs, in dem nachherigen 

hchm^ war die haufitiä«bit€hAe,*d«r tincif alr* 
Jdhifclien Städte, wo der Nationalgatt der Jo« 
aj«r»^H.Ke{ihm. mit. J^timalopfism . vjetehrtf 
wurde» ^ ^ie nach der Auswa/iderttug. aach 
Kleinafien r,n Myade^^rabsr .l^ocb .ia^ff dem 
itzmm noaei^o^v Ef^Mivto^,' ^erodot, L :i48* 
•^'A/yoe/ auf EabQm.Avar ebeni^Us ein fo be« 
rührater Verth rting^platz des Neptun^, . ^dafa 
]tftfh4ii^r^hiet:iA<M^ Woh* 
irnng v^TOuthetei S. Ilias Xm. , ^ Trri jXQ4. 
ßov?^» ^^yf<Pi<3ßi^ vtKi^v , wörtlich : wo»ll^ ihn 
*en»Sifeg: wie yil;\aji*'XHL: 347*.. jVoUftäa* 
digf* ift * XIL 1 47, Eicr<?f I i?/SoüArrö %v^qs 
c^^eyufn — 2.04. ^BjgvoTtck der ^qciti;' iji. 
ev^vo^pt gewöhnlicher sv^vcT^yf^. -r? . aoj» 
UMrtToü - . 1 Jj/ ZÄi VL 431») cäwXoiT^ 
KccB-yjfABVo^^ da würde er dort, auf dem Ida 
ruhig üueadr^ iOLch härmeiL: daia. er m 

ohn- 



Digitized by Goo 



Aclite*s Buch. 319 

I 

t * - 

ebntnäcfitig gegen ilnfere vereitite 9/tacbt feine' 
Plane vereitelt fchn inüfste. yja-^^' Vorzüge 
lieh ans Gram ' oder Farcfat&mkeit unthätig fi- 
tzen. /Xül. 2S2. I. ß31, ^09. dTTthSTTflff^ 

boshaftem Maul! fj ocTrrerccf 2i/\vcfs sTteai^ die 
vom Jupiter fo entehrend fpricht, fictKQhdy^. 
XIII. 824. Man fagt: KOiBctTsrefTBccf S7;sai^ 
L 58a. Pind. Nem. VIIL 37. ^ o\|/öv (p^ovi^öi- 

as^' oüX e^S^ef.' ' Verfcbiedene alte Gramm a- 
tikei^'fcbrieben es .ohne Adipiration,' und er* 
klärten e§: xTrrotjTfi rcis' sTT^cf^ ohne Furcht 
in deinen Reden« ' Abei; diefe Ableitung ift* 

ungrammatifch, und die Analogie in cif^cc^roe" 
^if^^ f9ßferr^o^7ri;£' beüätigt die erftere. 

* 1 3 - 22 j: Verbinde : c&bv ifjLsr^ov) rct^ 

\ump^v^, und als exegefis) oijloqs stft^oov xuf 
tvi^h^^ vIroTtlich : fo viel Raum als' der Grabe 
les Walles {Ttv^yos f. re^xos) einfchlöfe von' 
en^Schiffen her r (d. ivder ganze Raum vonB 
en Schiffen bis zum Gi;aben) wurde mit ihii<?ri- 
mit Griechen) fowobl ReiÜigen als Kriegerri^^ 
ie hier eingefperrt wurden, erfüllt. Ich ftreii^ 
he alfo das Coninia hmUt U7^os^yf\V^% — ^ 
•Xüjut^iiivic. gv TW TH^ik; irtnerbäib derMaiieip 
ngefchlolfen. cf. zu V. ^203. 782. ~ 
TdiKccvTö^ A^fll'. cf/oben p. 91. — ^ st i Sf. ^ri' 
efein entfeheid^nden Augenblicke bliei> dem ^ 
gamemnonulchtsii&iig, als dieGiiechert durch 
neu Zuruf zum Widerftande zu bdfeuern,^ 
. > • . und 



Digil 



320 1 1 i a s. 

«nd Rettung vow.. Qott zu flelin. Er öellt 
ficb, damit ihn alle höxfiTf. könnten^ auf das 
mittelfte SchifE . JDiefer heilfame Einfall ret- 
' tet die Griechen: er mufste a^fo von der Jutia 
ihm eingeg(i;ben feyu-^cÜ 2jx h v. 55. *— r uvrafL 
^omvvcrecvTi ^ , & yipf^ properanti,, der fchoa 
ypllfclbll (C f p^.) emfig bedacht w^r.^^S. 
zu I. 6x>o. — 22 u Die Grammatiker mey«* 
nen« dafs Agami^mnoQ feinen ^^rpurmantel 
in der Hand getragen babe^. um ficb als Teld- 
he^r liQpntlich jachen« «Mir fche^nt es 
am wahrfcheinlichften , dafs er um fchneller 
lßyfen,^|i Jiönujen, dd^Oberl^eid ai^zogjund 
in der Hand trug, weil kein Krj^v^y ders ihm 
abnehmiin konnte^ gegejiwärtig war^. Vgl« IL 
l8^-^itXI. 43. wo diefes.i^a^^c^ d^s Agamem. 

nons' erwähnet id. ,222- ,vfii' /jLeyotmT^ 
5eywort köpnen wir^^niclit, üj^erfet:^^ n : die ge- 
Vöhniiche : das gewaltige, ader ;gr9fse SIchiff, 
^^höpft die Idee nicht vie^lmehr ^ig^^jyi^j^ ifh 
^j^uboift es einSx^iif^welcfaes das angto^i^etiSiee* 
tjii^j^j^reiQhe'Meer befährt. Henifteif]mis.glaub- 
te^ xffr^r bedeute 4» dem Compofitis gros, (wie 
sTtTiqf UQj^ ßßvs^ «f. zu I V 5 5 ' ?bec in ^^^c^y^yi- 
rn$ kÖÄttte diesdpch.nichtftattl^aben^v^. .adLu- 

aa^^Die griech^cheJRlotte 
lag jängft demGe(lade: fodafsam reäiteipFlügel 
i}«^h$igeii9i,biai AJ^SchifFe zu äuisexil (landen, 
api linken Achills Schiffe^ in der Mitte Ulyf- 
fes Flotte« S. Th. }^ P*;3pi« Hefych. y^yoh 

ye^K» s^XKovaroy ßoocv,. -~ 225. a7j:j kA/ct/j^^-, 
........ hin 
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hin ZU ÄjaXyGezeltef üblicher noch war sT^r 

mfl i^CCrV ^v%oi>AUt^ wo^fifl^ nun unferc Prable«- 
reyön? JHabt ibr'fie aiieh erfüll t?nSkVfeö n. 

Schliefst Ä^am^mnon fich durch das Co^iufv aus 
' KUigb^itiuU«ii) i' '0der4ßie$ bier -und U. 194« 
derfelbe Sprachgebrauch, den der Deutfche 
bat, "W^noi bey 'VenmfeiK ^^^Ibft ^einer- Perfol^ 
das wir gebraucht wird : z. B; da haben wir 
vied^^eineii fchöitenr Stit^ieh^ gemacht: aber 
wir wollen, immer kluger feyn; f. du haft f. 
}?ai)r*Cgieinet^e$^, da gJaich wieder fiyc^a^^ 
uo'^e Sagt, .r^ ^30. oß^ oT^ore £• oTi^ort Koir^ 

. nren/ (denen gemäis) ihr öfFentiich zu Lemfibl 
als^^^lietiQtl Prahler iagtefi' — 2^1; 6^bo}tpt$h 

' gptwi^^ tftarkgehörntcr:'^^%dVTa)u ^^^^ 
boclfMii(iof4ldiende ftöraer. « Nämlich ^vie 

^c^^fö,?; fo hatte WPati WährfcheiftlichJvon Ke^a^ 
gebilikt HB^u^oü und KcfiMfci^a? : davon o(^^o^ 
KS^ea^ch und dann mit AuslafTung des f. - 
k^^i^'^^^^^^s^iarß^ec^* Vergh zu 1. 470% 
Der , achtuugswürdige Recenfent des erften . 
TlieUi dllrf^ Anmerktingeiii- in der allgemein 
neti deutfchen Bibliothek LXXXIII. 1. p! 547; ' 
fttbrt gegeirdi0 -düt« g^gfebeH« Erki^ruiVg an» 
dafe-p^f^^v f. inftruere> ilehe, und beruft fich 

X ^ auf 
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auf Brunck zu SophocL Oedip. T. y. 2. Aber 
Brunck irrte» w^s, die. Vejrgleicbong meioeic 
Anmerkung Theil I. p. 17, wenn ich nicht 
irre» deutlich erweifet . $oU «Uo die. gege- 
bene Erklärung nicht i09tt, haben ^ fo würde 
i<shs £Mi&ni"'Kffinif e»urr€^ff oivw fey» äuge»' 
füllt bis an den Rand^ (ttf^uvov (jBTtk fonft roCß 
X€i\€Co) des Bechers :' «Ub voll gefallt, iDocfc 
Würste ich diefen Sprachgebrauch nicht zu be* 
Äätigen, — wBiovTe^ TB ittmtBt. rf .Mtte 
er , Tagen -follen : aber der JMangel ; diefer Ver- 
bindttfigs Partikel veraiehrt die ilu&ere Siävkff 
des Ausdrucks. ~. a 33« ö«(r-&f •«owToff am- 
cetrBccf f. tKocoTov crrricrscrB'ocf. S. I. 77. • — 
a^^.uTse^fAsveay^ der grofsm4Qbtigen. Köaigep 
{y7j:s^fjLsv)f\^ ift fonft Jupiters Beywoft^ S. IL 

grofse Macht der göttlichen gleicht. Kleinere 
Könige leideo freylich öfters diefe. KctoluiQg» 
ypn ihren Feinden gedemüthigt zu werden. — 
^37« üuiurM netf. ecmiufuff^ Disi' ftNogecf 

Verbindung forderte: oMcrUf e^^v^ocm^ ge- 

ktänkt, indem du Ihm den gvoffeti Ruhnoi (det 

Rache und de^ Sieges, cf. II. iip-ai50 ent- 
rUTeft; — agg. Die Vei^bjmlung : hall du fo je- 
jBials auch einen , dej Fürften gekränkt? Und 
idoch^kräokft du j^t.ntfch fo tief^ . mi^b, lAw 
ich doch feft verneinen darf , (fivj^lu$fu ^ ^d-* 
Ti^> daftich ein^n deiner Altäre ^rltisrgegam 



ÜMtu lf§cfiy) ich ap^ niftiq^Qn .$ch|f|i lieber* 



gen wäre , (ohne dir zu opfp 
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m|inem Unglück entgegeh ^mg , ( €^^ooy. 
€if^fc^€)r S. abejazu 164. IX 364, £|g|: AchiU 
;cccÄi^ov €vBu$€ €(y^m , tls ich bieher meinet 
ßejchimjpf ung entgegengieng^ .OdyiC IV. 367^ 
e^^cvri avfiyrsroy welches der Scliol. erläutert: 

4^4 TfUffs (ßcf^fjioicrs) ^flfdov KCCf fJtyi^M iy.yqc f. 

So Odxff: XIV.^ 42». XVIL i4i'.^, ; ;S;onft nmr ' 
net; da« X^J^g» ^f^palit man die >e4^ :bed^c%^ 
tft, ftets y.v/ö-ö")i^7*--^ Auch ^^^s Gebqtvift ganij , 
üm {l^ei(l .AUeFt)|unis/ «NA^jbt auf Td ie Aetf 
iiig%it/einer Gefin^Ung, und das Unür^iiicbe 
in feinem Ay^ndel, und. die Gäte feiner Bitte; 
nicht auf (l^.GUtf und Wei.Ss^eit Jyßitei;^ grönr 
det . AgainefD|ion f^^ine Zuveritcht: .rer trotef 
jW^ff di^ Mei^^ Opfer und , ^>rie mic 

deuc% liegt in feiner Rede no«h.emry^i^f^ 
fier Spatt # her; deij . undanMbgfen* U|p4 
^enen Vortheii fo verkennenden Zeus. r-^a43;* 
fi^fv^u^; |u <^<pu^9 :^die Völker^ Rlfo MfJiMS^ 
jfifs'un^. cf. VIL ajS. Odyff. III. 381. ^X* 

jpir ielbA;, (^iUö^u/y ); und den Söhnen. » . 

5 : . . , i ^ . 

245- 252, Unmittelbar nach feinem Ge- 
bete &eht Aj^emnon einen AdleiTj» d^r .i^i^. 
junges Reh; neben dem Altar des Jupiters nie-? 
derfaUfuJ^st. . Diefer Vorfajllthat gar Hfiin(| 
Beziehung auf ^gameg^nons L^ge. , ' Man 
möf^re^es d»n £0 ^en: Jupiteriiiheint .durch 

\ 
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feinen Vogel felbft ein Opfer zu feuden: (wie 
Diana den' Hirfch für tKe Ipbtgenia. £uripid. 
tphig. in Aul. 1587 ) wodurch er zeigt, dafs 
AgMiemn^ns Op&r ihm atigenefan find » iind 
folglich fein Gebet erhöret fey. Oder fo wie 
jtetzt det •Adler ibifie Beute vöriorj fo ^pirer- 
de der Trbjaner" Hoffnung auf einmal vereitelt 
ti^ettfeii. 'ie^'-XH. oai. -bef-^di.- 2%^ Docfc 
faft fcheinets^- als ob der Dichter auf die Ne- 
lSfet!^tnhÄw*de«<rmiens iiicht<^<Hler geäcfitct 
hättt. - Sb ift' XML 821. XXIV: 314. die 
blofse 'Erfchefn^wg d^#''^drers ein günftiges 
Omen. •- Äis Thomas Müazet- vor der Schlacht 
b^v Frankenhaufen TeiheäüfrfihreriffchenBauera 

fifer^efl ti^dllW ihnetr atigebo^ne Gnade 
der Füriden nicht 'anzuneflmteni^ ie^igte (ich ein 
Regenbögeri r Seht,, rief er; da* Zeichen, das 
ims Gott giebt.' ' Und feihe Baiiern, die bis 
dali^ti tn^fafauf die Eingebufig der Fqreht ^ 
auf feine Worte geachtet hätten, griffen min, 
der Hälfe Gottes feft verfifehert, SKom Waffeiit 
Robertfon GbarK V. T. II. p. 372. ed. BafiL 
Sb'fft derVAbergteabi^ zü allen Zelten ti^d i« 
allen Ländern üch gleich, \veil ihti überall dtf- 
felbe Mutter, die Unwiflenheit in der GefchicKe 
der Natur und des Menfchen- gebiehrt — 

der Vögel; -den König der Vögel j obgleich 
diefe Idee ndfch nicht mit eilrenflicfieri Worten 
iiii Homer Vorkömmt. Aber fchpn Pindat 
kariUte fie^ Olymp. XlIL 30. ' Sö Reifst Jupi- * 



I 



tcr reKetotcKTos Bec^Vf derNf^habenfte untet 
de« Göttern. ^ 2$o. Znifi UmofA<ppCf(f)^ d^l 
♦ti Trcöcru ofx(pfi s^x^TUf. Jupiter >Ü(i?r Ge- 
ber aller Orakel, Prodigten, Stimmen, u, f, £» / 
wodurch die Schickfale verkündigt werden, S. 
zn.II^ 94:. Von ihm ^er^iielt (elb^ Apollo die 
artem yaticinandi»- .Hymm in. ApoUip. ^ 4159^1'^ ' 

— 7- 252. fxoe^Tj^ov sTTsBo^ov T(^ooe(rai ^ um fa - .* 
* meJir (denn ek^ß^ i^beiU hatte fcboa 4sa{»em«« ^ 
nons Suruf iiec .da;6U: geneigt gemacht) fpran- 
gen, ftärz^en ^le auf 4ie Trojaper ein ^ .^gleich 

. 3:^3 ^ -Unter allen Griecijea drang ^ 
DIomedes zuerft. aus dem Lager-herv or , ihrti 
%iJg^ mehrere Heblen, und i|nterdAe^nXeuiü^ 
Gedeckt von Ajax Schilde^ erlegt er. 
oifhrer^ bis Heftor. ihn mit einem^ (Steide £0, , 
trift, dals er fortgetragen wird. /Up^f bald , 
treibt- eben o-^fer Held^fiie Griechen in ihre 
Veifchanzung zuiück, ^ Von MitleijJ beficgt, ' 
fovderi Juno die Miner^ zur Hülfe auf Diefe , 
folgt, rirftet fich, und beyde haben kaun^ den " , 
Olymp verladen, als Jupiter fie bemetkt, und 
dprch die fchrt.Klichen Drohungen, welche . 
Irj# ihnen überbringen mufs, znrüqHtrcibt ^ 
Sogleich eilt Jupiter nat^h dem Olympus, fpot- 
tet der bekümmerten Götr«,nen , und kündigt 
feiner Gemahlin an, dafs er n^cb ärgeres Un» \ 
%l^ck am folgenden Tage durcfa Heftor über 

X 3/ ^ , die 
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dieGciecben verbinden wolle, bis Patrocius 
gefallen fey. Dies fey Scfrickfals Wille. 
Jetzt awcbt die einbrechende Nacht der Schlacht 
«in Ende. ' ' 



' Bis zum Fall des Teucer, und der neuen 
flucht ins Lager folgte der Dichter wsibrfchein- 
|ich ganz der Sage. Dann aber läfst er eine 
Scene folgen , die febr wahrfcheinlich fethe 
Erfindung ill. Wenn er die fchreckliche La- 
ge, in der* lieh jetzt die ^riechen beifanden» 
erwog > fo dünkte es ihm unmöglich, dafs Juno 
und Minerva» bey fo grofser Liebe für die 
Griechen , und bey der Gefahr, ihre Rache 
vereitelt zu ^fehn , liichts zum Beyftand^ der 
Grieche hätten untemebmen füllen. Aber 
da der Tag fich endete» ohne dafs* dje geliebt«« 
Griecjhen glücklicher geurorden wären, ^ lag 
CS am Tage, dafs fie nicht geholfen JiatteD, 
md^ das war er ttberzeugt} aach «icht hattea 
teufen können. Jene Frage «her. 
üe denn nicht; weqigftens eiaen Verfuch ? 
wöUeicht jeder feiner Zuhörer nttd htfet mit 
ihm anfM^tf, beantwortete er fiph Ahr trcfiich 
.4urch diefen Einfall: fie eHten 7a helfen: aber 
Jupiter fchreclitd fie zurttck. Die darauf fol- 
gende Scene, wo Jupiter itmen betrübten 
Göttinnen fpöttet, en^ötet unfer GefÖhl. Wie 
unedel ift es, wenr nur «in Merifch, ein Mann, 
^des fehwachen Weibes fpqttet: die, welche 
durch ^as NiederfcWagen ihrer Vorfätze fchön 
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l^efafeiigt iA,' noch bitterer dftAircb feiinlffi dsfg- 
er ifayreripottet, und ieine gaaze Uebedegen- 
beit iie fühlen läflet: Aber Homer mufete 
darauf faUen» Ber UocuUivirte keaat nocb* 
die Ideen nichts durch die wir uns befltnunen« 

» 

können, di^ FrjKude zu vevrcfamäho , v welcbe* 
der Anblick eines Gegners madit^ den. wir fo 
tief gedemilthigt haben , daß j er feibft gegen 
nnfern Spott nicht zu mucbfen wagt.. Die 
Zeitgenoifttt Homeis erwarteten alfö gewts ei* 
nen faleben Auftritt im Olympus , . als der .iß,* 
diu der Singer icbüdert* i' .^.* * 

% Verbinde/eui'iP *dta0ei^^ 
^v^oera axejjtiv iTfT^v^ Ttfot^fo^ mofos Tiv 
iei^Oy keiner der viden^ Sinter konnte Itehe. 
rühOMUi» ^er nocb feinen Wagen, angebal- 
ten w hU>en : £ TuÄ^wV wJäto 7t 

iw) 7tecKivro\cc ro^cc^ den Bogen mit räck« 
wiii;ta üfibnelteiider Sebne. fpannend* üiitu 
fttMmao^ aber unrichtig. Den TtuKiv Vßh 
vi^v ift retrateodereimler die^eboe vermitteUt 
des Bftibk zuröckziehn , um den Pfeil abzu«#^/ 
fehneikn» 4«. -jsq jv. 11^. Ornithin mAmro- 
vo^ro^u^ derBt^en, deffen Sehne zurückge- 
2ogen wird, wenn 4er Sebii& gefcbehn folU 
r^vaiv ro^oc ift den Bo^en Q^atmen/ dadurch, 
dafs .map .ibq etwas biegt, «nd die Sehne an 
der andern Spitze feftbindet »..IV. iia» 
11^ d. Anmerkgi ^fmo^» ^ tm^m «rirMv«» ras« 

t " Digitized 
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. 1^9. find 'Sy^iioyAttfi. ^2167. Die ro^vt^r ftdn«. 

den hinter den Äkwerbie.wafl&ieten: hinter deta 
Sehl Ida. deitfelben mühten Sef fidi fohufsitsreig/ 
und.trafin^n» wen^ ü.e geroholTen battoO) wiec^er 

diQ yufii^rir^^f die Scblauderer» und die,., welche 
oöfcavwft warfen , auf eben diefe Art Tyrtaeiis.- 

A/v (ccv c^iT A/ö^j^Töj <^Liö-;ccy fc. JzTo rc! accKO!^^ zu- 
rücktretend .ziuD Ajai&v^ gieog «r hiuter da& 

' Schild. Tyf taeus nennet es : vTi oca-TTi^os' 
^r&^c(Hv. , , Dacaus «foiigtV wie idi. glaube^ 

/ dals v7rs^€(pBq$v (TocKos V. aög. nicht fey: er 
I^b. in ^A»:Häiißil^d a hielt b% '*4b^f ihn ; 
ibnderii : er zog es zur SeitÄ. — ^ a^..7Pi3CvrM 
imo^crvT^^Är WÄcttr- ößS'öyi,'^ teix« iaimovit» 
f. eipc^fi v^ütS fie. zii Boden; .:c£ ^CU•^194• 

^ und ß^Aefv €v^^)uiiais^obtn.a;$6^;^ immav- 
* Wf^üry YO» e^crov, nahe, eincr^*»ötBitteIl>Äf 
nach dem aadecn^ti- wie L ^^g jrÄMri^^^^^^' 

£r t/^it^ ro^ou 9 duc^b den BogeH' iAp^^^^^b* 

dct man. wgo mit u99 verwcchfi^ Morus* 

' V. S, V, ad Ifocrat, Paneg, 9* .:Homer 
Jagt^ vielleicbt \r^^f^ »ach der Analogie 
von ccTfo veu^ns. Xiias Al. 476. sßocKe r(f) oc^no 
vevffie {c. tG^Xküfß^ff f ortgefchnellt i von der 
Sehne« .. •' '»' v 

• k\«s !• 
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tfaeurer Mano. ' Oiefer^ de9i.Ausdmok des 
meinen LebwiSi Herzensmanh, mdinlfaPM 
cbeti^^f/ mein Xbeurer, einiftirinaisen catfpce«^ 
cbenrfe Ausdruck wird vaq den Griechien oft 
upd foüictediOT gebraucht, Sopj^ocU An^ 

tig. I, 0)' Mtvcv ocvrcc^Bhcpav lafxy^^i: tet^mi 

(cf; VI. 6.y £k(mcMi xttf 7fi»Vfu 

Freyiich pafst (^©(Wi",. wenigfteos nicht in der- 
felben Bsdeuf^ng, auf Ttar^t. - Wir mttfiefC 
alfo ergangen ; 9^ A(^WO/<r/i wa^rfi loui» 
(J'öi-. cf. 285. Aber diefer Begfif liegt W 
d^m So nennet'- Cicew ia^ Mäoatf bi 

welche der Stadt Ehre |idchten, lumina civita« 

tU Catilim lll* a4/ elaii(finiis*uirU tnterfiäi 

fajis, lüniw'na^ civitatis extindla funt. — aj^* 
er^sCpe rirrBev eovroc, dich erzog, da du 
iiocb fa Jdein, wareil s ^eiimm^i £ vqn iieinec 
etften Jugend VI. 222. — 284- xofjUtr^d^ 
M (ßfXevi e$Kf^ und difib.ia.Xein Ha,u$ ftM^ 
nabm. Odyfl* XVIIL 321. t?jj/ AoA^c^ 

roL^B nahm fie ins Hau? und erzog fie, wie 
ilur Kindt ^ Wer in läer cecbtmäfsigeo "SAm 
nicht Söhne genug gezeugt hatte, nahm alsdenn 
dfe unefaeUehen Kinder in feine Familie. Odyffi 
ly. lOi £ -T-.aSj:. svK^n^ j gmß^^QVj ijihtc 
deinen Vater lum Ruhm 5 wie sTj^sßyias noh:* 
"hm^'m^fi^^ er. brachte vieie zum Sajbeiterjiaii^ 
fen IX, 54a* Für; Jl^ou evKh^ocv THoerr^u 

211 II. a34f' .So war ^M»^ «JWo^^ rni^ fl 
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* 

i^Tt^saßetov) fc ^od^ov^ fo will ich dir, gleich 
Mcb txdXf das Gefcheojk der Aeltefieo^^der 
fovTf^j geben. .IllinUch TTi^eaßug und y^^oov 
find Synoiiymei. tf^qovrss iA der allgemeine 
Name f. ßovKfj(po^oij wie bey den Römern pa- 
Ims« iL .53. fiiefe y^wr« ei^Melten .von der 
Beate jeder ihr ys^ccf. I. iC^. Daher ift 
n^ftrß^i^ ya^M^ das Gefcheok» was von »der 
' Beate jedes Mitglied, des . Raths., dec Fürftca 
V erhalt; vi» ^aacff ynfwo'iaf» IV. ^59* Eme 
bafoiidere Belohnung folite e$ fftr den .Teucet 
leyn, vdafs er Ite fogletch iiach;d[em/Heetlialiret 
erhielte. Alfo darf es nicht verwecbfelt \irer'- 
ileii mit dtni c^iorrefcVf dem Greife» der dem 
Tapferfteb gegeben wurde, -r^^sx« a £# ofcou, 

• , • • •% ' 1 ' 

(Aia fponte, wie v. ^19.) otqvvHS fc, ßa^m. 
du uevroi 9rMij«|fiM^t fc. ß»Jl^. — 395* 

iSiitdem wir -'fie. zorßcii (vom ^Graben) nach 
Ilipm drehgten, — ^96. Seisyfxevo^. isK^exofJ^* 
909* Hefych. ihn empfangendr Nämlich ^ 
X^Bcif syxe$ fmovra, den Feind, fo wie er 
Ach piilhert, mit titln Speere empfangei». XV. 
745* rov Kms m/rucKe ^e^$yßevos c^e$ ^^i» 
Alfo ift ro^^ota-m ^s%e(rBccf^ auf rfdi, liet ntis 
in den Schafs kömmt» fchielfen« iV. 107. cu^ 

ßißkfiKm. ^ 3^7« rmwy^;)^iv oi9Tfif$ der 
^ . ^ eine 
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eine längere Sp^^ ' rtzvccmri^. cf. VII. 77- 
«L iZ99, Tor^9 ind?m er afuf den Heftor ^eigt, 
iCuv«« /^iucr>jr)jf^^, den wüthenden Hund. Der 
Held, der mit änfserordentUcber Hitze kümplt; 
f4C(^^sreLf» Noch ftärker ift dies Bild, wo ei;^ 
^gar ein wathender Htmtl genannt wird. Vom 
Achill, der die Trojaner mit dclr wildeften. 
Hitze verfolgt: X t;<rV« cusp^tXH Hfci^ 
re^f], dieftärkfte Wuth, furioft cupido, hat 
fteh feines Herzens bemeiftert.' XXi 543. Bai 
Bild ift nicht edel, aber treffend. Ein wüthen- 
der Hund reifet alles vor fich. nieder^ und 
fiürzt auf jedes zu, was ihm in den Weg kommt ' 

S. 338. 4^3- ^ 

30Q - 337- otTtMjS^^v vw^fj<Pt h. 
Viv^tiv» — 304. f| AjffVfifiäsy^ pleonaftifch £. 

A/aufOji-. Der Ort lag in Thra7ien : wahr# . 
fcheiiilich war diefe Caftianiral eine ^clavin des ^ 
IPriamus^ und Gorgythion, alfo ein voBo^: fo 
wieder ^ig. «i^ihnte Cebriones. vergl; XVI. 

738* — 307« jjt^moov j n ßq^ofAsvn fc* ^cnu — ^ 

vcnrtctj efoc^ivocf^ Frithlingsregen; ff vorii. vyfti^ 
CM. ywtos. uyföf. Saidas. — 308- Ueber 
f# zti 373. Entkräftet von der 
tödtlichen Wunde läfst dei; Krieger den Kopf ' 
auf die Schulter finken, den die Sebwere dei 
Helms niederdrückt. Virgil. Aen. IX. 434. inhu.^ 
merbs cervix coUapfa reeombitj — 3 11. AireX- 

Tölz E?cröf . cf.zu Vr 557.,3r 3^3» ief^^^wna^ 
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e^rfMcxfjv, in4em er zar 5chlh.ht, ins Xr^f- 
fea die Roffe lenkte. - i2<^l(ß^ou ^^^ccycoov^ 
r»^ ,MÖm mächtig fcbimmernden Wagen- ^enn 
die Wagen der Helden find 9W/iwAa %a\K:öi 
,(IVm2^6 ), und x^vcrcojcccf cc^yv^o) ^aKy]f^^ 
Vflf,- (>^.^43&)- Daher erhalten he dies Bey- 
wprt, was er fonft iiur von den Waffen ge- 

(ruvrti) ^ßxXsv, auf die Schulter^ Jhier, ßig' 
ich^ txßfipt < ihn. Durch dies im ry^ /la^ weg- 
bleiben konnte, wird der Ausdrück lebhafter^ 
. *^ «ttffuöjv fc, njv vn^v, als er die Sehne 
anzog. — fxeixctcorcc fc. ro^evetv. — 32g, 
f 0^ vsv^nvi zerrifs ihm die Sehne des Bö- 
gens., Teucer.öaiid vöUig fertig zum Schufs, 
als Hea:ors, Stein traf. l)iefer Stein fcW^^^^ 
Sehne des Bogens durch:, ftreift dift H^i^ 
^m, KnpcbeU und fährt df un gegen das Schul« 
terbein. Gebrauchte Homer vftj^oJ yoä dff 
S^hne, die AochJm tbierifchen Körper ift^ (re- 
vm nennt er diefe) io würde ich glauben:, det 
Stein habe die an der Schulter liegende Sehne 
getroffen i da .er. faß b^y jedem Steinwuijf fagt ; 
^fl^s revcvTs. IV, 521. V. 307, 1- voc^Krjo-e 
y^a^ machte, dafs die Hand. erftarrte» durch 
flie Drähnung nämlich. — 330. Bsm Ti^h 
jßifc . hinwOaufend fchützt^ er ihn j (S* V., x i .) 

haltend den deckenden Schild, fc crxKoC ol ccfx^" 
(P^X^,y X^cc^y-^^ uvrm. i^cf^. zu V. ipö.) deniu'' 

wie 
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iine gewöhnlich^^^ der grofse-feSttfc nach . 
der Stelle, wo der Held fiel. 3^32. vhooxjv- 
w Utfhv'öofjiöii fiibetintfes hundett^^ i. iba - 
äuf ihre Schultern nehmend/ Virg, Aen; IV. 
5 99v> fiibnfie hufmdri* ' tiarenteaii ' — 3 3 5- 
Sonft legte der iSänger das Erwachen des 
MHtfis^ntertfen'Tfrojaite^^ Bffart 
oder Apollo b|ey: hi^r aber dem Jupitib^ W^ 
Jupiter lieute allei* das ScWckfel ^Ier S<JB^^^^^ 
regieret ÖiFeiTÖar war der Fall des Teu^ 
cers^ der ihre/i Muth' eigerrtlich bdebt^e. 
335; fS'iÄ* (f^/YÄ<Pfö/c?,) gerade zunuGraben ^ 
hin. crJ^i^6*' jSA^u^a^VöüV y Holz auf feine 
Kraft, yiivfic&>v ctBrevef, ' xvöet ymem^ *c£. Vi 
€^9^. Hefych* /3Af]uf(:^v^v. yotuPic^v, Da aber 
afes Verbtiitt wahrfcheinlich mit ro ßKefAfAOöi 
vultus, einerley Abdämmung hat;* ift es 
Vielleitbt: den Stdte befonders dürch IVHefctti 
ausdrücken. Homer gebraucht es merftens., 
vcnt Öem Löwert tiM Eber, a«s deffen Äu^A ^ 
dsis Gefühl feiner Kraft blitzt, (äAk/ 7r/7rb;- 
0&ir>cr)'/ 727.) wenn elr auf *iHftnide ünd 
Jaget losgeht. XiL 42. XVIL 0:2. 1 35. Vom 
Heftor hoch einmal lX. 237. vom VuIcart XX. 
.37. Älfo Hände f §e^o^K(»s ^^uau ^koL. r^ 
ff^tivo^y rultw fiducia yirium feroci- 

. ' . ' , % " ' K ' ' - . n » » ■ 

- * . \- . ' • , ■> » ^ » - * . • W ♦ X * 

' ' " 3 38 '35 1. So hitzig: der Hund den"- Lö- 
Mi^6h öd^ef Ebef. deif ir verfolgt, ih die HUfte 
packt: mit dem 'treuer verfolgte Heftof,' und 
iiieb i<tamlr die -1«ktän hiiidör. SttbiAd tta'A 
■ ' ' fich' 
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fich emen JagdHu»j,.lMin Xh da. dunA 
Stätte, Schnelligkeit, . M»th Hnd Kuatt im 
?en fich Äfiet die Tbiere.w, erheben fchemt. 
Senkt, fo ift ^ies Bild nicl^t njir fehr «wdr*cHs. 

i^'^. Vergleich«^, des H^den mrt em^m 

^^tTa uAn. der fiph.(.fciH>.) wendet. D';-: 

den Heftor -es^^nz^we^^^^^ ^^^^ 

a.ifcprften oder letzten. 1 heu qes x , ^ 
!f «rfoLt! Heftor tödtet imW^r deu b^nte.. 
er verliOigiy " . aAa. >Die Griechen re- 

tn bl^ n /luelu ihren Wagen n.bt übe, 

den Wben fetzen kosten. 34^ v^f^^;; 
tl fc 0 den Schiffea/etzte. 

• hiehin uoi fortbin trieb, ^^r fe«: 

- ■ SIT ^^^Äs^ tei W 

j f ^»r Anblick dcÄelbcn dMt<;h de 
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Schreck aufTer fich brachte^ oder nacb dei; 
Jt>icJiterfiiracbe, verAeinerte. XL 36.. To^o^ 

er die JFreyer der Penelbpe tödtet, war Ja^. 
Q «y iJirflrShfl^. OdyfT. XXIL 405. Diefer 

jj fürchterliche Blick, der fchrecküche Ausbftid| 

der wildefien Mordluft ifi chtraAeriAifch, von 
, dem Mars und den gröistenHelden» dodi wüi^ 
jri rendde9f-Kaii\pfs nur. ^. 

r wir nicht flirilie DaiMer forgen? i. 55. Wahr- 
fch 

feÄ. x«c«^^ des Verbums xriSo/xctf gebildete 
L -"^ üffriKT^ov carff , gleich ^'nz 

inletzf, d. i. jetzt, am Eqde des Tages, un<j 
nachdem fchQO alles y«Uohrjen. ift. . --^^l^ct^i - 
!" J in extremp eo'riim cafu. Diefer SjpraifhgipbrauijlJ , 
Andet nur bey r» £<pCt>(rct ^tt/^' ji^j.'^,^ 
kcsuvS^os durch.^die eipes Mani^ 

nes. 1) d#f Wurf, ^yon f atTTw. a), der 
»Ätofs des Qe^orfenen.. 4;63-.ff«i'/<JVv.^r: 

*wy?v V9r«/ ,f;7r>jp-.A«i«",,: vom Sc/ilage^^^^^^^ ; 
'<*ffSteins: fo^/^rnxe^awou, «vgj^^^^ , Alfa ift 
«vtffoff; der Stofsi Schlag; Üieb. deskripf - 

lich«^^' '-SJ/^SSo. MinervasRede athmet mit dei' • 
hrc**^^^^ des AgaineniiiDb».cinerley\ Geift/ ^Siei ift • 
dt^cr lebhaftefle Ausbruch, de« Unu^illens^^ iaa -/ 



IV «^gers, der den getroffenen Gegrato^^^^ 
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ii« wider den ündailkbäreii jiipitfer hegt, v/eil 
diß Dieoila^.die üe dem . Heixi^les ieiüete^ 
, ^ jetzt fo fchlecht'bclohnet. Für die fpätereMi- 
• jtttrva^ di6S rldeasl .deir .W^islteit^^ pafat .freilich 
iliefe Rede nicht: aber die fe kannte auch unfer 
gutetriSängeicaiichüt/srr*: 35 a. «i4:Äi*nr/«^e acee^ 
^ccAÄ, "gleich unferm: Und wo hi feilte er 
Giei ^dLcisfeirjtterlifire^ '46afder 'Achte^^ Faofiv 
iimkommend inAdertvaterländifchen Flu^v. Al£o 
■ ' f , >j rc/ XIV. ^68, K«veu Our/ A|ifir (cu jUeM«^), 
" c^oS^fl H'i^ werden ihn Wohl nicht ver- 

f miffen. — 360. itccry](^' övfxo^ icoritrzh. aus o 
eixpi) fMUHtUfy aber mein Vater ift ganz wild^ 
d. i. be2:ünftigt hiit fo vieler Leidenfchaft die 
Griechen, dafs \veder Vorftellungen, (diö fie 
y. g^.' f. gethan hatte) noch Dankbarkeit bei 
illm etwas vorniögep. — ' ^f^^^fV ovK ccycc^cu^ 
d. i. JyöT -Toder kcckoc (pi^oy^oov^ in feinem böien 
Sinne, w^^fl'er kerne Billigkeit beoljäght^t (/uo^- 
vsTfC^ folglich OU Karx fxa^xv fondern vtts^- 
. ^ iuaccy handelt,) und nicht, danlibar ift^^^ 

XiV; 42t. IIL 165; — 5^1/ crXerKic^y. 
3er S6hrecklibheV tfeflen. Betragen eia fchreck- 
ibaftes Erftaunen erregt (C£ 2U II. 112,) da ^r 
Liebe und D9nkb^t;keit au« den' Augen fetzt. 
Daher fährt fie fort, akir^o^ nämliqh ss 
$fxs^ ödet eßöt^ der tnicli immer beleidigt . III. 
^ a8* XXUL 595* ^cu/aociv muj uKir^os^ ein 
fieleidiger der Götter; ^TTF^öüc'j^ e^-j^v fxsvsoov^ 
' i./j^r 7f4k€$ iBfxotß. fJLBvm ü^ffse^, 'ii^f ix^cb^ 
- ^ dals oieitie Xdi^n^ Anfchläge^ zu^ückgehn; ou 
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93r^fl%aif^«^ nicht geliogeiu Höfycb. 6>f 

i^eigte bey feinen vielfachen Unternehmungeo ^ 

nach den Ideen des Alterthums Minerva« Of*, 
^bar fpielt deviSän^^r hier a^f älte» GeOinge 
i»d Sagen - vpm ^rcules^ aite , Vgl. JA^ Heyunt 
anttqiiat. AüffiitZQ^ L P- ^7- '^ 3^54- xAo«f(rxi 
mfoff,4iu^vQUi M.weiiiteixaiiiijlimiiiel.aM^^ 
siaebdrucHvoUe 'Kürze f. kAo^^^k^ (iKe7rci>if 

£ fjKBs ksTi^oov. — Ueftetda[p, nach unferxi 
Bßgriffeii^ ei«eoi«Heldiea «Miftäadig« Weipüti 
£ zu L. 34j), SQphx)cJe8 läf^r dagegen dep Her« 
tetM MiQOpifeiiv dafs et b«y ialkn t^msnJ^amfk ' 
theo^äiaye geweioet^ .nie ge£eii£tf bat^ Ti«i 
Chilis' 107^ • 74-1*^— y^^» r<«lp irilMi 

C«lte Form f. i^^iarv). . Ach. daiaicy^ doch diff 
damato gewpftt liätte, — €i yccf, ift Fo^rmet 
des Wunfcbe^ XVII. 5 6.1, yocq L^t\vii 
Soifi Ti^TWj r4k> ksv €^6Aß4fÄt. Ueblichat ' , 
ifi M yaftjow i^raiaifi^Ai^irJ, b. !Stm$m(ü 

€MVBrous» Hefych. cf. XV. 81^' XX 35^ ^ 

' 9^7* Ai^M fc. <{0fc0i^ cse^MTr^lbif^^y, vecl 

ohnftreitig Euryftheus: aus v. 3^3. Ich er« 

martete 7fq0M^ix>\m^ ala^ iob» MiiiMva»« Iba m 
des Hades Reich hegleitpte. cf; , VI,* rfti 
Doch gabrapdit Homer ^r^tyMrä» in der Ift^n 
&deutiuig nicbt^ — 'nyh»^w% 

t ms 
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J^^^ ;7uA«^}}f, -und nan transferirt ers auf 
<N« AkJ^f felbOr^ (tefTen Gebiet flnrke Tbote 
i^ktttztii»;; n^ki PaUaO des Hades .hat feiae 
IFHotc, vor denen der Cerberus wacht. Hefiod. 

Form f. Eff^fosv Eff/3of, ift- eigentlich eine 

: OttiilKtHieii, «licfanfitfloeY • «ifc Ounk^llicii 
(ter Nachts älfo die- fänfterniiS): (dieBeveife 
tM«rit»*i>i)imd iMiitr'-die 6ebiM d«r 
iBhr«tifetic|ia«i ^ Jiiafternifti." ' • Ifefiod« Tteogt 

xa-5." ' Niachdem die ;WeIt exiilirtev ift fie un- 
ter^ £i<dfe :« ^ teft^ wer ms^ Gebiet de» 
de$; und^^iE^&s i«ri«fem oder aus dem' Tartaros 

fternife M^ridela ^^ufs. Sie- fdji'tt alfb den 
Baum «itrifdlMW'tdeie Obeitrolriraidl dMi -FüH^ 

4tes .Hades^, uQd i(l dbr- WofaafiCz- der gräfsli' 
feilen DaeinöweiiV'^d^r firiniiyB u. a. IX. 56^. 

^che u*B( §1^**',^ Odyff. XX. 356. glelohbt- 
iwItüiAihit jUiMjF^^^«!' AjiW ~ '«Ocw, de» 
C^r^jeias; - 'Dir ^Iten Helden^fsen jitti« Hofe 
dnrcli« frolli^ Hliilbd^''l»ew«cb«iiif.'dab«r tnicb 
d^ Ai^üfi^ eiiaußn'iö^eii Hand haben mtffste* --r: 
3^69". cuTtcc (vön der ältern Form ewAes^ »f* oW 

WüthrfcheinÜ^h wutde in dem Gelange , auf 
««itcben der- Sk^lifise .rieb' bciidit ; wisfabrU-i 
cher enäblt^^wi^v Hen^i^es^t 'Iltoi'^M deif 
* V Mi- 

• \ 

■\ 

\ 
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iVl^inervä Httlle» über. den. 'Styjr gelangte. — 

37Q» frrti^m €f^9, 

ift doch faifch. S. oben 38-40. f Aber Mit 
n^rva fpricht und fcfaliefst im Qe|fte jenerZei«- 
Um; * Dei: UnQultiy|r^:fpl^t b^y der Gewäh* 
rung edbt' dcm/Vorn^ineci, ßinw^:ß%tte l^lasLidliV 
Eigennutze , der Liebe und dei» HaiTe. DCr 
Jier.-^ ewe^Bittr/atif0lllAg#iir:^#p4*erlil#ff^ I^™^ 
feyn, bey i ibm unzettfennlich ift.. jSg 

4?oT« /WO» (^l^cflff f. IVt 164.1)1 th§f 

Ifoinmen wird fie gewis die 2Jeit ^ ,da e? wi^r 

4er, micb neaoe; ^ iiebifi AtheKie; inäm^jbil^ 
wenn er meiner Htilfe bedarf. Den Nach^' 

-(cf. L a40. f. — 377. ^ Ekt^^ yY\^t\(Tei vooif 
^/ Hefb^x; filier r-OQ« ificft flreq«fi fW«nte« d. 1^ 
iob ihn nicht Angß ui^d JEntfetaj^n befallen 
wei:de^' ii^An . w uqs in {iktr Scbl^cJit AeWiAliMli 
^0 diircbfithrt ein, kalter Schauder den -Diom^f- 
dM^ - !Vi^n er dwr Ma][!$'ier)>)ififcti dpr dem H^r 
itor zur SeUe g^sbt* 595, , J)ie fchöne Iro^ 
Jiie in- dem Ausdrucke iftf^ktar. Er fall fKLh 
wahrlicb entfetzen^ wenn er unj» fi^ht ; . v^as 
der eigentliche €ledaiike^ t378- '^foCßccvef^ 
»6. verbinde i«h mti^j^f^eif. Bann.laUt, -glfml)« 
ich, alle Schwierigkeit der Con(lrudron weg^ 
Ueber yeCßu^. S. zuIV» 37I4 ~ 3^^« 
'Verbindung: Und wenn denn Heflor auch 

nicht ^racbgetrieben^ürd^» ^p fol l-d^ch 
wifi ni^ncber Trojaner dts/Lebön vgriiewo 
Mo^iif KWC^. of. zü i. V. 4•^ 

■ Y 2 _ 381. 
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' • .*38l-396- Diefe gante Stelle ift wört-. 

UriederboU ao»i V« 719^, 4^db mit einigen 
AuslaiTungen. i 

3 9 7 • 4^8 ' X^fcoTTr f f 0 V 5 mit go Id »eii 
yittigin^ vetmmhlich gold^Brbigteo Fitti'gcQ: 
Ib wie wir Goldamfel u. dgl. wie o\mk 
*%i^ymmf ^Mfeei hmm und XVIU. sibtf^ %^ 
w^v Vf<po^. — Gottheiten, deren Befcbafti- 
gUHg Sdiseltigkeil fordert, dacditrftcli das AI- 
mthiifn. geäägelt: fo Iiier die Iri$; *Mercuc 
iMt fit venigüens an feinen ^fJ^Ao/s*. 399- 
fifio^H$9 idiy wie IL r^^^Tf (i^uro^s') 
A/v", treibe fie zurück, cf. 432. XV. 261. rf«^ 
^M^ iff^^y turflckti^iben wÜi ieh die Heroen. 
f^XBsbotj uvrtiv fc. sfxoij lafs fie mit nicht ent- 
gegen kommen^ di i» dafs ^ nicht den Ol^ 
|(as verlaflen : fiehe, fcboti> mache ich mich 
«KP» (t£. V. 438 ) vm, wetAi tdi fie finde, fie 
mzugreifen. ov-^ev^o/Actf : oc^ ccytiop artiao' 
jActfy Ibndem Wiil'ifam znm Kampfe Ikim: 
XVIt 308« Alfo ift uvnoy $fX€ff^0^ zum 
Kanipf entgegen gefan« Vergl. v. 424. 400. 

•u twhM^ f. eo b. e, ^ydv mivoitrofM^a^ 

ichrecklidi wiird vtifer Zufammentreffien 2;um 
Kampf feyn. -Odyfll Ii. 63; wyMh/»^ oiK^i 
efAöff ^ioXooXe 9 fchändlich oder fchrecklich m 
mein Vermögen zu Gründe gerichtet, r-* 40a. 
yvtwcroo I^ttöü^^ lähmen will ich ihre Rofle: 
denn r» yui» wird vorzüglich .von Händea 
nnd JPttfsen gebraucht« Ernefti ad Callim. ia 
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, Achtes" Blach. ' 34« , ' 

« 

Dian. 171. *— Ä 404. €P 'ns^ttfMiofJLiVhvs meciM 
TM 9 bta XU »ho .voUenileten Jab«n. Hi^ 
gentiich > 7te^^7^hXrr,oLf aTtqu^ voivuntur fi* 
;d0ra per «winm. fiami volvitttt anniis« Alfi^ 
ill mcLxjTos T^e^ireAofJifvoff^ ein Jahr das fti- ^ 
nen KniilaQf voUettdet iiat^ eu voika Jahfi» 
iL a95. 5 51. Aebnlidi ift eine andere alte 
Idee» dafs^in Gottv der bey.deoi Styx fidfeb 
fchwur, von dem Trünke ein Jahr aller Sibf 
pfindnng beraubt wird, und erft im ^luitim^ 
Jahre wieder in die Götterverfammlnng kovoh 
men darf« Hefiod. Theog. 795. f. Zehn Jahre 
find alfo auch hier, für eine unbeflimmte längere 
Zeit cf. zu I, 5 3. — 405 . iKKsx (evrovroi^^ Kuä^ 
u fjtagTfTnai M^cMfos £ lAy ne^oewos^ da» wo 
mein Blitzftrahl fie fafste,- traf, IV. aij. , , 
ihxos oät Bixisetre oVrtos^ Um 9 wo der Pfeil 
eingedrungen w^n Man müfste denn beyde 
Stellen erklären: uhwa^ ei %i^mms fjL»i^7t^ 
r 0} V, und , 0 pi(rrcs efx7te(T(ß,v ß»hep 
cirreursj moiiß^ri. — 46^4 0^^« w et^tj^ da* ^ 
mit fie es wohl, d. i. überzeugend einfehn, £• 
daisfie es fühle» fie habe^ wider ihren Vater^ 
geftrittdi, (clL V. 892.) dafs fie aus der Gröfse 
. ihrer Leiden lerne , dais fie die gro&e Sdnde 
begangen habe 9 mit ihrem Vater zu ftteiten« 
tS. L 185. 411- — ' ^0%. BvmXocv (üblicher 
t^fihMv) lAOi (roura) an vofi<rßi>^ das mit Ge- 
walt zu ändern, was ich befchliefse. Näm*- 
lieb 97gepafA7fr€f^ Aicc oder Ai^ di^op^ wärf 
Jupiters Entfchlufe lenken, fledere aniaium. 



Digitized by Google 



I 

I. f ösr. H« 14; ;Aber Fy?cAav Äiflft Oder Aife 
voiii^cc 9 feinen. £nt£cblais ibr^fibto» £tam 
iiifriTigere animum; «-«*-^ Uebrigcns fcbilderte 

iiti6 jemand bcyuahe unabläfiig beleidigt : dann 1 

dabey uns zo ereifevh« Ab^ eine B^leidiguAg 
voii^dein^' asf deSoü o^tAtjutümg wir 
feft rechneten « erregt 'den lebbafteiieo Ua* 

^ . ^ 409-412., u^X^oTTo^^ fturmfchnellfüfsig, 
hoiffif^fAPf. Die übliche Form ift 

jpcsd^'nQXiS : unfere fcbeinet älter^ Wahrfcheia- 

* lieh' war der Nomiilativus eFede'm aucb euXijo- 
^ooos. Man warf bey derZunahme derSchnel- 
ligkeit der Ausfprache 6r(ldas o weg:- fo dafs 

• man m&^QTtph ipräch^ -Als diefe Härte miis. 
fiel, fagte man o^^oito^^i andere oce^oitovs^ 
So fagten die Lateiner; honoris: dann honors 
und nun honos und honor , wie labos und la- 
bor,; • die letztere.blieb die üblichere* — 

/TT f (»Typ Tivh^di £y \jp mj^OQTi^ rcy 7rt;Aa;v ^, in 
limine pQrt«, oxioei,* — : itchhr\)%Q\)y des 
.thalreichen Olympus. Diefer Berg hat viele 
Anhöben , -Kc^vCßetf , ift ^Tfchvoet^oc^ : \ mithin 
,Jiat ^r auch viele Thäler, Daher auch der Ida 
j3roAtigrru%öf, XXIL 171. 4io^v^y(ri ih^ 
TfoKuT^rvxov, Yi 7trv%u (von 7tr\)(T(T(ü) die 
Falte. %) Die Falte des Gebirges, d. u d«i 
Thal. — r 412* uvTofuvn fc« rous B^ms. 

413- 
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• ^ ♦« * 444- fmxitoef. mo^i 'iv» b^: , 

g^fitt euer l^tz mit der Heftigkeit. . D^q« 
fAcava^^o^ ift, uyd Wanders uh deti Qqmpo&^ 

V. Toup, Opufcula T5 n. p. 7. ed;.JLipf. — *i 

Mo« vcciiTccpcms u. — ^ 423. ctfjSbic» 
f ricpv.^ TohfJtno'e^^ dp; WÄ|in du 
in :di^%Tb9t (offvibarXcs iHlUlV ,d«|| 

i|yi<%ilii$ 4291« wiedecfaoiet wecdeii« cf. zu V« 

3 so. ccmrKmn^ Kuc?y 0(^c?€^^^ (.beyde als Voca-» 
tivi), -o -^jd9 ictee«kUcbe, du farcbtk 

ioifit ,Hund« . So ^ichilt Fpnelope ilxce Sclavinn i 
Ba^^O'peÄsijj KvoV oc^^ees* Offenbar fteht Ktxoif 

" Äuvc^gjci^cr^i-, frech, wie die Hunde« ^ \f • / 

.t,4?7-43l. Der Sinn: Neiji, ich ftr^ite 
d<us^n6)b^ halber mit Jupiter fiipbt. Sterbt 
von jtoi^y wer da wolle, und mache ers, wie ' ' 
> M.ihfli. gut dett«ht. ^ So fpricht der^ deni ^ \ 
feine kleine eigeituüti^i^e Denkart p^cht ge« 
fiatt^t,r dffs. erfOf andere Wpbl eigene. Lei^ 

den übernehme/ Spl^ld difife ihm drohen^ 

bort (ein j^ifer auf. So macht« et auch Vef 
nus : als Diomede^ fie nur ie^abt verwundet» 
^It^fte'deii geliebten Sohn fort. V. 343« 
4^« mykxf^j ich rathe nicb.t weiter, yi^ 
^wfMfl Denn qvk eoc)f nvQC ift nütibijs ver- 
; ^ , Ir 4 bia ' 
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bis diiTuadere« S. Valken. adKerodoft x 1 6. 

430. 0^ M rvxjä fc. röurou, wem diesen, 
Thetl wlrdl --^ Mkyor h ink^ivn^ ke^r» r» 
(Xocvroo) d (pfovem fc, ^o-ri : er tfaeile ihnen 

m ; ßiüTgi^ Hl' 8tmc^Wf <b; M^te ew dtokt 
^thet ^m^^m^ L zu I. 542. « 



^2-446^. XXffl^. Als Dienerinnen der 
Jnno, der die Hören, wie der Venus die Grä- 
ften, und der Biana .die Nymphen i^feliet 
werden. »So fpannen die Hören die Sonften* 
pferdb ^ri. Ovid. Metam* Ii. i i^. •*^ ^34. 
icctTTJ/öTi ctfjiß^oGtyGt^ an die unfterblichen, u 
an- die faimmltibheil Krippen« Odyfll l. 97^ 
»fx^qo&toc T^e^ihcc^ weil fie dem Mercür ge- 
hörten:, alfo nicht von Ambsoftfl ^rft^iul« 
Ehe könnte man es erklären ; a/xß^cHnov et^tx^ 
TOS fxitrrecfj aus V. 369. Pindar vom Bei- 
lerophon : rov sv OoKu/attco Ipe^viccf Zifj^os^s- 
Xovrotj. Olymp. XIU. 13a. — ^ ^^^h^fimu» 
m»fi^ot,voQä)rr»^ an die (IrahlendentVinde^ Die 
9voo7iioc (d' i. rcc €v svcoTTy reiXf)) wafidie 
fiCaiüer an der Vorderfeite, die Fronte des Hau« 
fes, die aber von der caB'ovjo^ ( VI. 143.) be* 
deckt wurde. An diefe Wand fiellte man die 
Wagen. Odyff. IV. 42. Diefe Wände waren, 
de^ Prunks halber» datnais vermnthJUch mit 
Metallarbeit gezieret: wie alles in den Pallä* 
iten der Heroen, Odytt IV. 45. £ 7^ £ JQak 
her '7t»iJL(pwom>rcc. , Späterhin- fcl^mUckte 

snnn 
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nian fie mif Äfthlereyet^. S. Toup* Opufc. IL 

jLeflJTÄ^ wie XXIII. 509. oben 2« 320: Doch « 
Aebt dastEpithetOFft'ztt o^eit entfertit». -~ 43^ 

^OC^msois KÄ/cTfcoir auf goldenen Seffeln* ,Si^ 
Mmiteit von dem d^oi^r^tiilterfciiied^itt' indei* 
diefer höher war^ ^To dafs der Sitzende eineri 
fo^fidiemel d^j^^jvu^.gebnucfcte^ 8.\0dyflr, X 
'i:»30 ^ 19s.- Obgleich die Samen auch bey dem 
^/(T/^'diefe Bank hatten. S. OdyfllilV» »66. 
^BeinS'^^ ftbeintemra Voiwg giebabt zu^bar 
twiii 'Denn T^lemäch fetzt den Fremden auf 
«nen^^wäs; ficb aii£ei|ien K?a(Tfm^ . Auelll 
die Beywörter der weiblichen Gottheiten %^u-» 

u'vp^S'^ovo^ fcheinen es tu beftätigen. Und 

6m f ftb#t micdi atrf 'cUe^Vefmitliung, daftnudi. 
Mer Hooier habe fagen wollen : die beydenC 
-Gdttirnien^ fafsm nicht suf ifarren gewöbdUebeii 
Fläteen^ neben dem Jupiter, abf ihren Thro<- 
Ben; fondern twifcb^n den tibrigeii *6dtteni^ ^ 
*<tf; 444. H^i) .5ß^ü<3rö%dWi-» 6ii. und ilif 
•Prikt- ^t2t dicht neben dem Zeus. XXIV. loa 

•fum deorumj in der Götterverfaramlung. OdyiT 

• V. 3* ^€0i Bo^KovSe KocBi^ccvov. ^ 440, Das 
ift aoäailtnd, dafs Neptun, Jupitecs finidett 
•find felbft ein mächtiger Regent, feine Pferde 
-auafpaant Aus gleieher Ehrfurcht öder Liebe 
nimmt Latona, die Mutter, d6m ApoUo^ m ^nn 

' Ys , ^ er 
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Bogen ab^ und l^gt ihn bey Seite. Hymnus 

auich Andromache Heftort JV^fle beforgte. Ohm 
m^M 87^ KXvTCf EwccriyM^f 4(^r g^riefene; 
berühmte , TroXimn/fio^^^^i jäctCen Mimen und 
Tinifieit alle VaifcerkaD»^^ and ßbr^jt, . Ody& 
V. 4^2. z?wros: Afjt(pirfitTfi' So fuut/Helden» 
ihre Wif&ny deneniidiä Sage 'ireit rimd 

Mpou(nrtnß zhvTce^ Si^x. — ^ 441- c^f^ßoDfxoi&f 

ß^fjiö^j '. z^ B. das Piedellal für eine Statue. 
OdfS. VüL loo. x?^^ ^^^^ ^^M^^ 

4CfA(pi^ IkioSf älleinys vam Jupiter fern. - — . Ucr 
bfigeds drückt das ^foitd^ra vom Jn^iMr.'iiintf 
jdies Stilifchweigeuti die Erbitterung dQr.Göttin>^ 
«en fthrjftarh ass r aber: 0s zeogr ran^ficbwi- 
«be und Kurzfichjtigfcett. Es iÜ tbwigt. 
igbnihen^ dafs man> Anteil fo etwas feinen Geg^ 
4ie0 üräolien werde, da nian ihm vielmehr 
^ngeneUbfle Schaufpid giebt Eiir Harket 
.Geilt . wr jcbmähefr die£a. obnmacbtig«! 
.drücke des Zorns : er verbirgt ihn ganz, damit 
-feine Racbeden Gegner überrafcbe, wenn et: 
.ahnden will und ahnden mufs. — 446- syvoo 
iPqscij 11) eckte es wobl in feiner Seele« £n^ 
weder ift sv (pqB(n^ blofser Zufatz*, aus Ge^ 
wolin}iett : oder- es ift tadta mente advertebat: 

: * 447- 
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ifvni94% fdfiv öfjv ym^irf^ tMmetj T^osem 
0v fLuxxi^ Jiei Smn;. waripir ieid ihr fo betrObf 3 ^ 
SmnMtig kanns 4b A iKisht ftyn. ^-ficM Wik 
habfs euch ja nidit Uange. fauer werden itoflieit 
^ tiV^it^bng der TrojiuiM; sOdyff. XXt 4^12; ' 
MaDti macht JiT.£fcce^ er fchiiAb.ai€|| 

iteteihm'iikht laogeMMe dtQÜB 

nM«r~ 449, sB^^h^XBppai^ K^rcv TÄa-i ; wis. HO^. 

Zütnet nuvr' aber ^er Zorn, foil den Troj^n^ni; 
nicht fchfdea : denn alle Gotter des OlyMiMff 
follen meinen, Entfchlufs den Tfojanerii Sieg 
zu .gebeif, nicht abändern' köntfen ^' äm^^i^enig«- r 
lÄen ihr 5 die ihi; fchoii zittertet , ' c!ie4hr noch 
ftamtziun Schlachtfelde : * aber ihr hatte« adchllfi 
iae^iedazu.wei^ jhc hi^ttf 4^9Pj[yii\p.%Mc|(t wie** 
dMdm Allen, -r-. dt^ wt$ sfAOV fxs\w^ oucnrojf; ^ 
eil inea via tpvid«» if- w rom ätti /«f^^ 
dehn fo unlQberwindl^'ch ift m^ine Kraft;>7r 451^ 

IVi 381. . Doch iftdiQ erfllfi 3^djeutung paffeun 
dte^*A]Kegeades.fo|giiidf»ni:.^ 4Saii 
liicida, h. e^ Candida niembT^ ' dennjüno hei£|(| 
ja iMa'i 4ec 1 : blendeidsqn fV^^ifl^. ih^et . Acin^ 

ntftttffiiilittlten 0m^$f^oy^t^^ Olyrop^.t^ 41^ 
SonA iö e« « fchöii , ftWtlKh 2 wje g^cci^ijjicc. 

« 
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^K^ita yömcc. Hefych.) merk würdige Thaten 
to Scbiftdifl c£: X« 4«, Alto dw^Gegenfrtz 

iw Maßnliniv ib es dooh^n den'beyiieirGät» 
tfnnien gilt. Hefiod. Ecga« Tt^ohn^rtBim- 
^f^(m^£ Ki^w^^a^ T<lefx^i^. : HatiptnicMkh 
f :äeg€xr die Tragiker, weim /le Weibf^;jf/in fifiJit 
aber in der Form des Plural is reden lalTen, 
die Endigung- dec- MaDwJliaa zu gebm^clieii* 
Brunck ad Euripid. Medeam ^164 .BanieC.ad 

'Benn in den Tartarus würde erfie berabgeÄlMtt 

* ' 457 '461. Diefe Stelle iß aus IV. io.f. 
wie^erboU.» wo vpm Jupiter und der Minem 
eine vpUig äbnlicjh.e Scene erzählt \vurde. 

~ • 47c:^*'483- W««*' f- iffiWy «m Morgen 
tf. 525 : wie rjKTOÄ' f. iJiciJ vwktcs, inderNiacht. 
-^'^474. wfit^ 0)^1^0^ Ulf Aipfoive» ,^ ebe-lich mcht 
bey den Schiffen aufmacht, - erhebt der Pelide. 
Dies 'ö^^dttf ift ein fdMM^ef Gegenfate ton dem 
KEiTcify was vom Achill, fo.iange er raqa Ge- 
fecht keinen lAntheil nia hm, gebfravdit^winii 
ß. 77t- 7^^ •^47J« cif^sv icJ AocvuQi^. — r 47(1* 
cfsmi €V etivcftttr^litiS gr«ftaiebfteir.Gedctfngej 
XV« 425. nicbt,' in einem engen ilaum. Dem 
dee- Hailipf'tMh PtftMtfllir l£5*pei^ gedMihe J 
XVIL 535. E XVIULv 6. f. «^fifl^r^ 
y.Äo/^/' Als Patrodus Vbm Hector erlegt ,waj 

•ntfiand um feAaeakKöq^ei: mn |ie£(ig^Qc£eolj 

« • » * ' * I 
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. S.^Oni, l.JbiftXU Ei)dQ< -r- 477. usyot^Ber 
e^äftw lfm:»' -ftvod .er •^«s Sebkkdls WiU«i 
£be. nicht: A0hi]l in der Schlacjbx er£chi«a, W9C 
dw Glück «den Trojanern, niclit günftig^r- Siec 
war laäuiRA: Mei)(o|iefl,. ^die .aU«s ^ttr flft 
tieftinatmt vom Schickfal hielte, glaabten dabei: 

Dies.4c9gt der Dichter wieder als \^eii&gvng 
vor. t^Sq W9X jes Fa^wa , djif» A^atf» 
Trojas Zerflörung fl^e.r Trojaner alf rlüpiiig , 
gebecri^t tebe: «bet ^^bc icbiokliob 
der Sänger auch dies als Weiflagung. XX .3<Wi^ , . 
£, -p^. ffp^fy £ Er 9cbte .det 2am 4er Juw 
nicht, felbß wenn iie in den Tartarus. bM^fa^ * 
ItHe» utndieTttaBen «i)|iH<Ufe'TO>nifeR: die , 

Vpitsr ieibft in di«n Tartarus gefchieud^rt bM^ 
lEfenn erirdstef . ,d«rs die CeBtimane«,; liiqe J 
.Üätei;, üe. nicht heuwUeff&at,. Hfifyfd^ Xk^o^ 

*?34-— 478« motra Trei^urcCf zu den tieften, , 
^CerOen GräiiMa der;£|idft ujwl de«. IVle$iiiv. «li 
;aii f 4. uftd Hefidd. Theog. 728. Tx>c§T(»§fiy .tt ' 

'wfl^CFo-»;ff,, , tväcc See* T^TJjyff j5;ro ^«'^^fl? 

irMom-i KiK^^ttenatf»: . Abcb bier: Ul dt« Voft.. 
«ellung klar, jdafs der Tartarus. noch. uotes^ 
46t^d.e^liegt. ~> 479« Ji|ietU9.itMlKr9iitts gcr 
1 »fiten beyde zur Familie des Our^nos, die diflf 
r ^«t Jbt. Vater felbft Tm(»^ ntnnte, :«iBiL^ 
g grofses Frevelftqck gethan hätten, ^J^pKtf 
(i ^4it.S^rf^ ei{h«ite9 wftfden. Hefiod.Tbeog. ' 
i«: Jupiter bftfi^gt«,^ 2» f ol|| ^la^sn Vjtf*. 
« ■ ^ ' ' . ^er. 
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«tt9/V<S/i{efio4;'r. e/7i?^;^. ^u-< ^.g^. Kein Son- 
«Ott invTartarus. — f. yo^.— ^48^«c)fAa>yu^v)f, 
Von dem , ^'d^t v^ele Reifen oder ddch in eot« 

.#»iite Geg^ii4«ii tiMC ' ödyö: n. 3^33.^ t^jja^ 

4ü r/ fl^Ao KuvTfföy <yw^ unverfchärater als^ds 
V.«/ ?cuvr^^öv yu^'öcmc^. -JuptterlilEiftt feiii^^o^ 
tind daher iüs ibm gleichgültige ' ob^e-zöTEie 

•#.*ffÄ(7S?^ ttqd fjÄVö? e7f8(Te\ die ^ofni^r^fiel f. 
fdnk fchneU ins Maer hiiiab^ ^-fttitiahev^ii^ 

Xflgr£(?u^ fc. a)Kfa?vov. -^'2p8^.*MjeCv vuK*»^iÄ 
ci^&^wfr , und fithrie die JXiwfat; ainf fdw . ^Xd^ 
f. öjyo^i^: wie ivsihere, oft fQhlei^kt^n £i^ce- 
Te, oi^iit cum. vi vi|iiMM.xHefiic^iPb4«lga^ 

-d^itl Tage folgt: (b, zie^trei^4U4tinC»;;|is;b 
'iirt4*.A^0 HeßÄdi^ die Nacbt, in 

4tj|ii!de^G€wölk^0l||kadtf^^^^ 

"p^äc xa^cri , uiid führet «ti der iIi^i(N^e0 Gott 

jw^vjj , dreyfacb , d, fcJ « feht «rÄeft*? »'Jlldefi« 
.4r^ii^ ret^ÄJCis* /urti^flj^^ 
4>dyü;KV. 44^. TlMiift^SP^i^ i^a^i;^..,^ - 



Digitized by Google 
I 



' V Achtes iBuch.< 3a 

V^^9 Heftor führ^ feine /Trup*. 

en xurcick: derten ^r vorfchlägt, beyvielea 
Vachtf euern , atiAer der. Stadt zu campiren^ » 
amit. die GnAchen nicht gar bey Nacht ent- 
liehn , und das Qefechte mit dem Anbruch des 
rages beginnen kiune. ,Die Xrpjanpr befol- 
gen feinen Vorfchlag. 

491. JW.&Ä^a?,- fc an eineA 

reinen, d. i.. freien Plati. J^ivius ^feXlV. lA. ^ 
^anip,us purus ac patens»^ — 0/»wr« 7 

v^a^c^v, wo fich zwifchen^en ^Todten eii*^ 
Platz iei^e.X. I99 :XX1II. 61. ~ 494. ^V%öir- 
vStatt^des GK^7ST§pVf den derKedena« fonÖ hielt, 
(Odyfl; II. 38 ) gebraucht er j.etzt den Speer^ ' 
^ — kv^€}^(x»m(fX^^. cf. VI. 3Ij6»_ 

497. 541 . j/ui^ ^(p^/^ny>. heut^ hoffte i<;h 
feft, ."d. i. ehe ich die^ einbrechende Nacht bt^ 
merkte, ;da,hj3^J):e icf^^eft, . vvif.s^^ nicl^t, 
Qber umJc^Ären^, .bis die Schiffe zernichtet wä« 
ren, — 502. ^^^jOfAe^oc vwT/^ ia&t uiis j^ef , 
Nacht giehorfamen, di^ das Ende des Streits ge*^ 
bietet* cß. VU, 2^2, — S04.Äv9'ccre v9fo io%eQ<f$ 
oder ^jyov ovtbs) c^eoüv, ein jeder niache 
lx>s die JPferde ani^. Wagen. XVlII. 244. Äüo-Wi 

\yno ^vyo (piv Kvpy Ittttou^*^ Verglich unten 
y. 54i3- upd beC PCIX. 404. W^il man fagte : 

S, oben 41* ij^» i^ar^öi u9?'ö%för(^v iovresy 
^iüuvTs* Doch könnte mans auch als tmefis 
" 1. 0?roAv<f fltw nehmen, — vorrcc ^ahcccF - ~. 
cr^^. cf, zu IL 159. Leicht darf ihnen die Flucht 
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- rung pafslicher: icb ha& es zii .Gott, daß 
fie aus dem Lande jagen will: aber vieJe--» 
€b noch dds Leben zuvor' koft^. Dattfv 
fetzte nicht übel: die yomböfen Sch'ckfal w< 
2tirafFende Hunde« ~- Aber Ät £olger 
Vers ift auf jeden Fall falfcb^ und aus c 
^Gloffe :^ovs: v.fi^ovvCpo^sovJi en*Wnden durch hx 
füliung* ^cnn wäre er v^") Homer : fo ha< 
diefer in einem Falle, nicht (ps^&sv fonde; 

gebnmcbt, und dann nicht (ßofecvcrs foi 
'dern fi^^o^'fov fagen i^üflen. Ganznothwendi 
.war fem Prajterltfm« ' Inr andern Falle m 
jufAcc/vaoJvvijctiv a>tod: denn die Parzen fchle^^ 
iteti ]«r d^nn dir Todten weder auf die Schifft 
, oder fahren auch nicht we^ auf ScfaiiFeft 
sT^i ^i^'^ wäbremJ der, Nacht , wie IV, 

^7]:fjfi04 f. UTT ^or, gegen Morgen, fub auroram, 
£ ^/LCfl^ iiör Vit 331. ode^ fioa^sy : fo hrmw/m 
/. ?v TToim ruKr/. V. 5 og. *~ VfetftindeV 
, ^nX^Bvre^ (FW rfü%«ri fei ^öA^^ov, gerfl/fef 
jnit unferm WafFen zbr^ Schlacht : cf. 376. 
388.— S 3 5 ^ Ji^öf <rirtr«/ wihiv) UferyjVy \yird er 
völlig feine Tapferkeit kennen lernen, d, L 
dafs mag er afe di« iuverläffig'fte Probe feiner 
Tapferkeit annehmen^) wenn er morgen mir 
zu ftehn wagt. cf. zu 406. — - 538. der Sinn; 
ach dafs i.ch fo gewifsr ein Unfterbi^heir wäre, 
als der Griecheii Unglück entfchieden ift. 
otiyn^o»^ ao^ cc^mt^^ iSk h^m^ Tautologie: 
beydes ift erforderlich-. ' Denn Tithon wurde 

»war ein Unftefbüchtfr aber nicbt x)cjn^a)s. S. 

^ / * Hymn. 

* • \ . • 
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Achtes: Blich. , 

^ewik ; 9\s. ^ fi^€^/:i^n3 dieferTag: und ,x ^ 
Jocfc wir^ det Ta'g rtocb nic^t da: /aber fcshöii 
fchildert dj^s Verfebn die Begeiftening des.^ , 
Helden^v dar die Scenen des morgenden Tages \ 
fchon gegenwärtig fieht. — Der letzte Wunfcfii 
des -fleftbrff , ' und das fefie Vertrauen w£ die , . 
gröfsen Thatien des folgenden T,age| belcidig|t . ) 
vfelleicfitünferGefithL DochfäteinVolkt^dai 
ieiiie Heroen göttlichen Urfprungs glaubte^i da« 
mfehreren Heroen der Vorzeit^ die cs iintete dife , - 

Götter würtdick au%enommea glaubte, Opfer ^ 
fefiUöhte, ynter einem fokhen Volke und bey fei- 
tien bekatintenBegrffifen von^der Natur deriGo^t^ 
heit, 1;onhte ein fp edler, grofser IViann^ ohne / ; 
Ntfirbeit Wafanfinn, fich UirfierbUcbkeil: 
und göttliche VereHi*ung wüjlfchen* Dennfeiq 
Wanfch .iagt nicht «Döfar» aU wenn viiteir*}Mi# 
ein Mann von grofsem Yerdienft in einein Aur 
genblibJi; der Schwfnmfey * in dier iim/dg» 
Gefühl feiner Kräfte beymEntfqhlufs zu heußft 
grof&M Ttaten: fetstfe, wähiicbte, rdafs dieMu^ 
der Gefcbichte feinen Namen in das Buch der j 
Vnfierblfcheffi zeichne^ die jede Nachwelt daiii(<> . v 1 
bat verehren wird; -7- Auch; iß die Zu verficht, . 
mit der von feinen Thaten fpricht, nicht 
Praklerey. > £s*ift vielmehr Ausdruck feiner v 
iWönfche: durch die nur hin und wieder ein 
ftadces ^elbAvertraiiein . hervorbiidst,. wpzu ' 
dochHeclor das gegründetftc Hecht hatte. 

542 — 5 6:1 . Verbinde : , l^^tmrtcs utto ^jycy, 
die unter dem Jpehe gefchwit^t h^Uw. P^üvien 
1 Ci\ Z 3 ; das 

I Digitized by Google 



• « 

das Joch auf demNaeke^ l^gtdro mufstedur^hc 
Reiben hier dasr ß£^ am. ftäriiften fejkwit^ 
wie ünfere. Pferde unter deui: QriHlrieni 
Soicbe kletoe Züge diiid. niobt gleichgü Itig. i 
^völligen Verfmnlichung, dem Haupte 
PoeM tragen üe vieks bey. Andere t^eAui 
iii^Tr.cis machte, «^e. lo&iv.qm Jache« 

''5 44- iriaq^y lixocvrBW7$Vl ' Dies. Anbinden 

. Cchahe nich^ , wie bey uns , durch . tialii 
irii Kopfe: fondern. man koppelte die Pü 
& llias XIIL' 94;. §i^fi<pii is^^.7SB^ sßcc 

' T'hebcrit. XXV 1^03^ vjam, Rindvieh : ccf 

£s müfste dann feyn, ^ dafs cEes.müUi: eine 
Cme , Art des^. Fefibii^deDfi^ war^ - fiiiMfa \ 
lie auch, bey , der afiatifckeu^ Rgjuter.ey übli 
XMOpb. Cyropd.. Uh 3. 27.; 

a^fxutTiVy neben, odet: beflbr OH den.'Wtg 
£. 47^5. — 548.., acvl^w»^y k^xxn. hier ^uf Jk^ 
Wei(b üatt habeli • da. es. alteiu: mn^detti} F 
dampf gebrau^cht wird» dei^ vom.v^xi^ranr 

Opfer auffleigt, davon doidbi hier keine Erw 
Dung gefchieht £araQS, fachte dem.wabrfch 

lieh dadurch zu begegnen , dafs .er aus Plat 

Alcibiad. II. folgende VerAt einsttaktQ :: ; 

^€ioe^^ rtf^ S^' Ours Bsas /jucku^ss^ iureovr^ 

« * f ^* ^ 
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Atbtes Buch. 3^7 

/Abisp der H^cdtc^mbe» Jiätte gefM^ifs Hec*^ 

erwähnet: da fie ein aligemeines Opfei des 
\^olks/vareiiy das tint äuft feinfen ^Befebl ge-^ 
\:behn könnte: ufid fchwerlich kdüntt jebst,. 
la Jupiter die Trojane* fo fchr bögttnrtigte, gtli 
^agt werden: dals die Götter ihr Opfelt ver-i 
"^bhmäht tISWeil. ' Endlich glaube i$h itichY^; dafit 
' s üblich, war, • den Gattern des H^mm^Is bei 
iNaclit zu opfern. Weii\i alfb adch rfiefe VcjTf 
! e .HomerÜcb find : fo hpren^ &e doch nicht i^ie^ 
."lei*, • 'Wahvfcheiniicher idtnirs , dafs. wicrflrifvt 
^ilmendaftiöfihietil^» '^G^elihit^^^ GrammatiJ(£;rf^ 
^^cy, £♦ KiXTrm. M^an vergl. XVill, 307*. 
^^T^/VMi^v^- ^oy -^^ kfS&Ttöi iiuBe^cA tOfMifL ^nh 
* Wfenn hicHt der ganze - Vers einem foCihwl: 
ISr^maliRer gebährit,^d€t dUi^^kilichkBuAA 



terftellen verführt giaubtei dafs das Auffteigeiij; 
'^^es Dahi]pft hiW^er^^irtMet rey^ti ttldire.r .uW^n 

^%iefe, dKchteiSh i ^ikflMeto geHMle :d«sll Gdgenn 
^^eifbewürken/ '^AH^^ Homer üelbXt^im*; 

ksaBccf. t 317. «»d^4^ 'dles> darfe er nitditi 
^"^lier j fotidern- erft noch 5^50.» ftefihoiDUt^^j 
5?^t . '^Wie bey eiriw rt^nhellen Nacht den 
^ Vlond und die Sterne di^Gegand eirbeiü^npidfli^ 

mn die Höhen der Berge deutlich lerkenjit;) 

Jb hel}e bramteb diVW^olitleQer der iTt-ojairaQ 

^^ S^ ^.TT^wove^UK^iy und die hohep^ElipfrtÄl 

^^1i\^\k^tvoii^t\r\gtr\AQ^ Klippen.) - — ■rn:qgi>cifs^%* 

v^mo^iv v'^e^^uyn' vc,<msTos m^if(q r - «t.' 
• - • - . ge.1. 



558^ ,11 i a s. 

gfof^tx £i:deuKo^ Himmel/ L von al 
her öfiiet fich der granzenlofe Aether, a 

wörtlicbcfi:. brach ;dßr Aetlief Ij^irvor^^ d 
0iid'^ ^i£(pcciV€to.- ,^EInprt ioiche;!! ganz ^< 
kt^lQeren Himmel: Heftni^n airnjl dUe Latelti 
. aethera apertum.. Virgil Aen. i jgy. Folgü 
äl vcTFff c^*}/;/^ atber römpebatur,- fti^rJc 
getagt^. ai$ ^iS-a^^^^iifi'^iyßr«^» ..apeckbatiir; - 
557- xpcrccc (rocröv) 7rv^p§ T^ooojv kociovtüov, i 

dpi; Ti^jäoer f e.üQr,t dip. fie anziinc^eten. - 
555b-^f..i«dirT4^^ an jed^m Feue 

^k?r !Rl»f»tiieu Ob, man übrigens aus,d/>^ 
f^t ;StellQ.,'mit' Gwifahejt foigcrn ;könpe ^ die 
Anz^l der Trojaner frafte £uiifzigtauren4 befra^ 
ilaraa zwMite J^eRp^es.wä^^inMQet 
jttöglich^; .daüs diQ$ x^A^^jc*,, mir ' ei-ne r linde 
2is|M»fi^jpi^i^o^: 96) /x/ffvcr> ^ die ÄplVe^^cfi^ar- 
tcfn.den Mörgifcn: .warum ?r ai}6 Begierde^ zum 
Stteit»«:JDief«r Äug wftr«>.etw?g kähn, aöer 
l3fifelitttadelswertb,.da iiacb.mehreren Erfaftnin- 
gen, die 'Pfetde^ n^h/eh? die Schlacht beginnt, 
cte#tUeh. ibre> Begietde ^nm) Sfr@it.jä{i/rerp, S.i 
qua foni^m procul arnia4edere, ftare locd.nef- 
Citi* 'micatjauribus», t. e< tfiei^it aytas etc^^Virgil 
Cteorgr'III. Sj. cf. Lucan. IV. 750., Mit'äbn- 

nenf)ferde:.\ ,fainniti|?u^ awas flammiferis iai- 

.^peclibusqa|^^ repagiiia ,,pulßuit; 

(Q«id. Mctam.. II. 1.S jO^ ünged uld üaiOß.fen 
fie gegen 4^" I^auni» der fie aufholt. „ , . - . 
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